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Allgemeine Vorbemerkungen 

Das vorliegende Heft weist durch die Einbeziehung einer zusätzlichen Ubersicht über Arbeiterverdien­

ste in der Türkei eine Erweiterung gegenüber der entsprechenden. Vorjahresveröffentlichung auf. 

Die im allgemeinen auf Lohnsummenerhebungen beruhenden Verdienststatistiken in den verschiedenen Län­

dern verwenden zum Teil recht unterschiedliche Begriffe. Daher sind die Zahlen nur mit Einschränkung 

vergleichbar. Hinzu kommt, daß auch die Auswahl und die Abgrenzung der Wirtschaftszweige und Berufe von 

Land zu Land &ehr unterschiedlich sind. Auch aus diesem Grunde wurde das gesammelte Material wiederum 

nur länderweise getrennt dargestellt und auf eine Zusammenstellung nach Wirtschaftszweigen und Beru­

fen verzichtet. 

Für jedes in die Veröffentlichung einbezogene Land sind in einer Vorbemerkung die de~ Statistik zu­

grunde liegenden Begriffe und Verfahren vorangestellt. Auf diese Weise ist es dem Benutzer möglich, 

in gewissem Umfange die Bedeutung der lohnstatistischen Zahlen der verschiedenen Länder selbst zu be­

urteilen. 

In den Vorbemerkungen sind auch die Quellen angegeben, denen die hier zusammengestellten Zahlen ent­

nommen sind. Der Reihenfolge der Wirtschaftszweige liegt die "Internationale Systematik der Wirt­

schaftszweige" (ISIC) in der Neufassung vom Jahre 1958 (siehe Seite 66), der Reihenfolge der Berufe. 

die "Internationale Standardklassifikation der Berufe" (ISCO) vom Jahre 1958 (siehe Seite 67) zu­

grunde. 

1 

Fremdsprachliche Bezeichnungen, für die es keine angemessene Übersetzung gibt bzw •. deren wörtliche 

Übersetzung Anlaß zu Irrtümern geben könnte, sind in Klammern im uriginal wiedergegeben. 

Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

D = Jahresdurchschnitt 

Vj. Vierteljahr 

p = vorläufige Zahl 

r = berichtigte Zahl 

an Stelle einer Zahl nichts vorhanden 

an Stelle einer Zahl kein Nachweis vorhanden 

an Stelle einer Zahl = Angaben fallen später an 
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A. Durchschnittliche Bruttoverdienste und Arbeitszeiten 

Belgien 

Vorbemerkung 

,rhebun~strager: Erhebungstrager ist das Institut N::a.tional de dtatistique, Brussel, in Zusammenarbeit mit den statistischen 
nbtei ungen des Generalsekretariats der Jenelux-Zoll-Union und der Hohen Behorde der Montan-Union. 

Periodizitat der Erhebungen: Die ~rhebungen werden jahrlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist ublicherweise eine volle und 
normale Lohnwoche (ohne , 1eiertag) im !.lonat Oktober. 

,rhebungbgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

3rfaßte ,lirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Baugewerbe erfaßt. 

Srf'aßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf Betriebe mit 10 und mehr, im Baugewerbe mit 5 und mehr, Beschäftigten. 
Es werden etwa 2 600 Betriebe mit ungefahr 500 000 Arbeitern erfaßt. 

Lrfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mtnnliche und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge, 
der Arbeiter in Hilfe- und Nebenbetrieben, der Gelegenheits- und Saisonarbeiter. 
Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenführer, aufsichtführende Krafte, Werkmeister, mitarbeitende Eigentümer, Kurzarbei­
ter, Heimarbeiter,wegen Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen Gründen abwesende Arbeiter sowie Arbeiter mit monatlicher Ent­
lohnung. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Uberstunden-,Nacht- und 
onntagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen,Bandzulagen, Gefahren- und Schmutzzulagen, Anwesenheits-,Regelmaßigkeits­

und Dienstaltersprämien. 
Nicht enthalten sind Urlaubsgelder, donderprämien, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder freiwillige Fa­
milienzulagen, Trennungsgelder und Beihilfen als persönliche Unterstützung, der ,Vert von Naturalleistungen sowie alle Be­
träge, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, Kleider- und Nerkzeuggelder. 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatsächlich ge­
leisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nach~ewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsum­
men durch die Gesamtzahl er geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige 
werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten Arbeiter errechnet. 

Quellenangabe: "Bulletin de Statistique", herausgegeben vom Institut National de dtatiatique, Brüssel. "Benelux - Enquete aur 
lea Salalres", herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zoll-Union, Brüssel. "Statistisches Taschenbuch", heraus­
gegeben vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, Brüssel. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste mannlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen 

Belgische Francs 

Geschlecht Oktober Wirtschaftszweig 
1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau1 ) Untertagearbeiter männl. 32,63 32,98 33,78 36,99 42,42 42,93 43,34 
trbertagearbeiter männl. 22,68 22,74 23, 12 25,46 28,90 29, 13 29, 10 
Alle Arbeiter männl. 29,69 29,92 30,68 33,70 38,61 )9,03 39, 15 

Verarbeitende Industrie 2 ) männl. 25,49 26,35 27,21 30,04 31,92 31,60 32,20 
alle 23,07 24, 14 24,89 27,41 29,23 27,91 28, 56 

,)fahrungsmittelindustrie 
Fleischverarbeitung 3) männl. 20,73 20,47 22,08r 26,63 25,69 26,56 

alle 20,61 20,03 21, 74r 25,95 24,44 26,03 
Milchverwertung männl. 20,53 20,40 20,6? 23,89r 24,91 24,86r 26,29 

weibl. 14, 19 13,62 14,54 16,09 16,96 16,97 19,59 
alle 19,47 19,53 19,81 23,03 24, 14 24,07 25,70 

Obst- und Gemüseverarbeitung4 ) mannl. 20,02 20,85 22, 13 22,89 25,94 26, 15 27, 11 
alle 15,69 15,96 16,86 1:;',96 20,35 21,05 21 ,43 

Süßwarenindustrie mannl. -2,1,06 20,81 22,25 23,97 26,67 26,94 27,98 
weibl. 13,76 13,79 14, 10 15,62 17 ,22 17,42 18,20 
alle 16,35 17,00 17,68 19,07 21,37 21,60 22,91 

Margarineindustrie 5 ) männl. 21, 16 21,46 22,89 25, 15_ 27,16 27,45 28,82 
weibl. 14,42 14,71 16,24 17,09 20, 17 17 ,62 17,78 
alle 19,84 20,46 21,89r 23,93 26,20 25,13 24,86 

Getränkeindustrie 6 ) mannl. 20,90 21,92 23,71 25,57 28,65 28,64 29,77 
alle 20,68 21,74 23,43 25,31 28,34 28,41 29,44 

Tabakindustrie 
ZigaretteninQustrie männl. 23,52 23,91 25,22 26,85 27,65 29,29 30, 13 

weibl. 15,49 16,27 16,76 17,82 18,65 19,99 21,25 
alle 18~27 19,30 19,86 21,46 22, 15 23,84 25,61 

Zigarrenindustrie männl. 19,76 20,96 22,09 22,81 24,75 26,59 25,65 
weibl. 14, 15 14,06 15, 75 16, 14 17,07 18,08 18,35 
alle 14,93 15, 15 16,68 17,02 18,22 19,22 19,26 

Textilindustrie 
Wollindustrie 7) männl. 22,47 21,67 23,88r 24,74 26,79 27,40 28,46 

weibl. 16, 10 16,58 17, 11 17,30 19,26 20,58 21,26 
alle 19,23 19,07 19,46 20,34 22,71 23,32 24,41 

Baumwollindustrie8 ) männl. 19,86 21,58 22,60 25',28 -21,26 27,44 28,52 
weibl. 15,22 16,64 17, 16 18,42 20,61 19,78 20,43 
alle 17,33 19,26 20,02 22, 17 24,42 24,47 25,42 

.\nmerkungen siehe Seite 5 
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1960 

44, 13 
29,65 
39,72 

33,30 
29,59 

25,60 
25,02 
27,03 
19,84 
26,59 
28,31 
22,91 
28,25 
18,56 
22,75 
28,95 
19, 17 
26,34 
29,88 
29,54 

32,40 
2-1,99 
26,40 
26,36 
19,34 
20,38 

29,60 
22,04 
25,49 
29,62 
21,51 
26,63 



Belgien 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste m!i.nnlicher und weiblicher Arbeiter nach ','/irtschaftszweigen 

Belgische Francs 

Oktober 
Wirtschaftszweig Geschlecht 

1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
3chuhindustrie 9) mannl. 20,31 20,86 21 ,89 22,36 25,35r 26, 14 27,01 

weibl. 13,08 13 ,42 14,58 15,26 17,66 18,70 19,29 
alle 16,85 17,44 18,60 19, 12 21, 51 22,40 23, 10 

Oberbekleidungsindustrie10 ) mannl. 21 ,94 22,24 23,89 25,42 26,93 27,37 28,27 
wei bl. 13,59 14,23 14, 31 15,56 16 ,61 17,22 17 ,46 
alle 15,06 15,60 15,70 17,00 18,35 18,79 18,89 

Haushaltswascheindustrie 11 ) mannl. 20,90 23,69 20,33 23,37 25,63r 24,88 24,42 
weibl. 12,05r 12,62 12,54 13,54 15,65 16,05 16, 18 
alle 12,39 13,07 12,84 13,92 16, 10 16,28 16,55 

Holzindustrie 12 ) mannl, 24,79 24,16 24,65 26,76 29, 12 29,39 30,90 
alle 24,54 23,60 24,34 2G,4G 2-3,73 28,85 30,86 

l,;öbelindustrie mannl. 2 1 ,42 21, 52 21 ,25 24,98 27,45 26,72 26,56 
alle 20,65 20,74 20,66 24,02 26,47 26, 14 26,08 

Papierindustrie mannl. 23,16 25,65 27,05 28,67 30,95 31,39 32, 13 
weibl. 15,61 17,52 17,55 19,67 20,62 22,03 21, 30 
alle 21 ,62 ~4,ü8 25, 14r 26,85 29, 10 29,89 29,35 

Druckgewerbe 13 ) mannl. 28, 16 29,52 29,39 33,60 34,61 34,54 35,33 
weibl. 15,86 16, 13 15, 18 17,43 17,45 18,42 19,57r 
alle 26,80 27,93 27,60 31, 76 32,44 31,85 32,58 

Lederindustrie 
Ledererzeugung mannl, 21, 37 21 ,23 21,68 23,16 25,33 25,53 26,99 

weibl. 15, 13 14,49 15,06 16,32 17,69 17,99 19,79 
alle 21 ,03 20,24 20,76 22,05 24,04 24,21 25,81 

Lederverarbeitung mannl. 21 ,43 22,34 23,46 23,34 23, 17 
weibl. 14,61 15, 72 17,38 16,86 16,99 
alle 17,28 18, 16 19,61 19,37 19,22 

Gummiverarbeitung 14 ) mannl. 25,51 28,48 27,55 28,89 31,36 31,08 33,53 
weibl. 17, 17r 1B,46 17,81 18,77 21,09 21,39 21,77 
alle 23,02 25,85 24,73 25,81 28,68 28,50 30, 19 

Chemische Industrie 
Chemische Grundstoffindustrie 

Düngemittelindustrie mannl. 23,76 23,22 25,43 27,51 29,81 31,41 34,94 
alle 23, 74 23,01 25, 18 27,27 29,47 31, 16 34,42 

Kunststoffindustrie mannl. 24,43 25,32 25,78 28,78 29,25 29,82 
alle ~2,34 2;,,40 23,89 26,85 26,07 27 ,21 

Yarbenindust!'ie mc.1.nnl. 21, 21 21 ,84 25,09 26,45 27,36 28,47 
alle 20, 17 20,G9 23,34 24,93 25,62 26,47 

Sonstige chPmische Industrie 
Pharmazeutische Industrie r:1.innl. 23,39 24,80 26, 18 28, 15 28,39 29,92 

alle 17,31 17,93 20,49 21, 72 21 ,93 23,91 

Jeifenindustrie ffidnnl. 23,65 24,13 25,58 28,22 28,68 30, 19 32,47 
alle 18,52 18,78 20,44 22,78 23,26 24,73 27,90 

J,lineralöl verarbei tung mannl, 32, 74 33,38 36,20 '14, 31 45,56 47,06 
alle 32,46 33,20 35,93 43,95 45, 14 46,70 

Verarneitung von 3teinen und Erden 
Glasindustrie mannl. 22, 72 24,2] 24,63 25,40 28,44 28,61 29,99 

,ie1bl. 11 ,95 12,65 12,tlt! 15, 61 1 ;,09 15,94 1G,57 
alle 18,45 19,45 19,62 21 ,04 23,12 23,97 26, 10 

Keramische Industrie 15 ) mannl. ~4,35 24,34 25,06 26,49 29 ,61 29,91 30,27 
weibl. 14,20 14, 10 14, 31 15,43 17 ,21 16,96 16,SO 
alle 19,57 19, 51 19,~3 21, 55 24,01 23,62 23, 71 

Zementindustrie 16 ) mannl. 19,45 20,30 20,73 24, 13 25,09 26,52r 27, 96r 

Jisen- und !.ietallcrzeugung 17 ) 
Eisenschaffende Industrie alle 30,36 31, 54 33, 52 36, 72 39,78 40, 14 41,37p 

Eisen- und l.1etallwaren1ndustrie mannl. 26,20 26,32 26,09 28, 51 30,93 33,64 3;:',02 
weibl. 15,81 15,74 15, 71 17,76 19, 13 22, 16 21, 13 
alle 24,73 24,88 24,98 27,55 29,89 31,61 30, 12 

Maschinenbau m!i.nnl. 25,23 27,20 30,53 31 ,63 32,67 32,74 
alle 25, 16 26,93 30, 18 31 ,28 32,36 32,46 

Elektrotecnnische Industrie mannl, 25,80 26,78 27, 18 30,61 31 ,91 33,32 33,75 
weibl. 14,88 16,27 16,41 18,35 18,78 19,49 19,82 
alle 21 ,86 23,44 23,49 26,43 27,49 28,44 28,89 

Fahrzeugbau 41,133 
Schiffbau mannl. 32,04 ·33, 34 36,01 41, 54 44,64 42,04 

alle 32,01 33,28 35,99 41, 50 44,58 41, 77 42,02 

Kraftfahrzeugbau mannl, 39,21 35,07 36,33 38,54 40,54 41 ,61 38,64 
weibl. 22,56 21, 11 22,04 24,58 25,81 27,20 24,70 
alle 38,94 34,75 35,97 38, 18 40,26 41,27 38,25 

Fahrradindustrie mannl. 19,43 20,70 21 ,67 21 ,99 25,20 26, 17 25,93 
weibl. 11,68 14,20 14,92 15 ,81 18,48 18,44 19,38 
alle 19,00 19,31 20,20 20,82 24,08 24,84 24,75 

Baugewerbe mannl. 24,28 25,26 25,67 27,84 30,34 30,24 30, 18 

1960 

28,48 
21,00 
24,76 
29,30 
18,01 
19,35 
27, 15 
17,00 
17,53 
32, 13 
31,96 
28,06 
27,59 
35, 12 
22,96 
32,~7 
35,88 
19,45 
32,85 

27,61 
20,34 
26,68 

23,55 
18,47 
20,64 
34,20 
22,51 
30,85 

34,55 
34,21 
30,67 
27,71 
30, 12 
27,81 

30,69 
23,63 
32,91 
27,82 
48,63 
48,29 

31 ,43 
18, 14 
27,43 
30,27 
18,21 
25,00 
28,91 

43,FP 
32,95 
21 ,97 
31,08 
33,92 
33,66 
34,36 
21,46 
29,60 

41, 17 
41, 11 

40,37 
25;52 
39,79 

26,79 
20,79 
25,52 

32,01 

1) Steinkohlenbergbau: Jahresdurchschnitt; Angaben auf Grund der ~tatistik der Hohen Behbrde der Montan-Union, 1956 und 1957 

einschl, staatlicher Subventionen fur Ruhetage wegen Verkürzung der Arbeitszeit.- 2) Durchschnitt aus den nachfolgend ange­

fUhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie, bis 1957 einschl. Bergbau und Baugewerbe.- 3) Bis 1956 nur 

Konservenherstellung.- 4) Konservenherstellung.- 5) Ab 1958 einschl. Herstellung sonstiger Nahrungsmittel.- 6) Brauereien,­

?) Spinnereien und Webereien,- 8) Einschl. Kunstseidenindustrie,- 9) 1953 und 1954 nur Herrenschuhe; ab 1955 Herren und Da­

menschuhe.- 1p) 1953 und 1954 nur Herrenoberbekleidung; ab 1955 Herren- und Damenoberbekleidung.- 11) Einschl. Leibwaschein­

duetrie.- 12) Tischlereien.- 13) Bis 1957 nur Buch- und Zeitungsdruck, ab 1958 einschl. Buchbindereien,- 14) 1953 und 1954 

nur Reifenherstellung.- 15) Steingut- und Porzellanwarenherstellung.- 16) Inabeeondere Herstellung von Zementb,uateinen. -

17) Jahresdurchschnitt. 
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Danemark 

Vorbemerkung 

~rhebungstrager: Erhebungstraeer 1st ,_.1e Dan1sche n.rbe1 tgeberverein1gung m Zusammenarbe1 t IDJ.t dem Statistiske Departement, Kopenhagen. Periodizit~t der Erhebungen: Die ~rhebungen werden vierteljahrl1ch durchgefuhrt. 
Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. ~s werden Angaben fur Kopenhagen und die Provinz nach­gewiesen. 
Erfaßte llirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie (einschließlich Handwerksbetriebe), das Baugewerbe, die Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit 5 und mehr Beschaftigten erfaßt, sofern die Betriebsinhaber der Dan1schen Arbeitgeber­vere1n1gung angeboren. 
Erfaßter Personenkreis und erfaßte Arbeiter ru en: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste gelten fur erwachsene männliche wid weibliche ~rbeiter ohne orarbeiter im Alter von 18 Jahren und daruber, wobei nach Facharbeitern (faglaerte) und Hilfsarbeitern (ufaglaerte) in einzelnen Berufen unterschieden wird. Im 0eptember 1961 wurden 29J G94 Arbeiter erfaßt, Abgrenzu!C des Verdienstbegriffes: In den'nach Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Bruttustundenverd1enstensind Teuerungszulagen,Ent­gelte ur Uberstunden-, Nacht-, 3onn- und Feiertagsarbeit, Gefahren-, Harte- und Schmutzzulagen und dergleichen enthalten, nicht Jedoch Urlaubsgelder. 

Die fur die Berufe nachgewiesenen Bruttostundenverdienste (gennemsnitlige timefortJeneste incl. dyrtidstillaeg) enthalten ediglich Teuerungszulagen. Nicht enthalten sind Entgelte fur Uberstunden-, Nacht-, donn- und Feiertagsarbeit und andere bare Zulageh und Zu­schU.sse sowie der Nert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialvers1cherungsbeitrdge der nrbe1ter bind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der 1m Berichtszeitraum von den erfaßten Ar~eitern geleisteten Arbeits­stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die nach Berufen ausgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gecarntzahl der geleisteten ,,rbei tsstunden ausschließlich der Mehrarbeitsstunden ermittelt. Die Jahres­durchschnitte werden aus den ViertelJahresangaben errechnet, Gesamtdurchschnitte fur die erfaßten Berufe und Wirtschaftszweige wer­den unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Berufen und Zweigen erfaßten Arbeiter errechnet. Die nach Wirtschaftszwei­gen nachgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeits­stunden einschließlich der geleisteten ;,:ehrarbei tsstunden errechnet. 
Quellenangabe: 11 Statistisk Ar bog" und 11 ::5tat1stiske Efterretninger 11

, herausgebeben vom ::>tatistiske Departement, Kopenhagen. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Danische Kronen 

Nirtschaftszweig G0 schlecht ), Viertel Jahr 
1951 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Verar.bei tende Industrie 1) mannl. 3,80 4,09 4, 18 4,35 4,52 4,88 5, 13 weibl. 2,47 2,67 2,70 2,81 2,95 3,24 3,42 alle 3,45 3,73 ),80 5,97 4, 14 4,50 4,74 Nahrungsmittelindustrie männl. 5,45 3,67 5,75 3,96 4, 14 4,47 4,68 weibl. 2, 17 2, 36 2,39 2,51 2,65 2,97 3,13 alle 3, 18 3,22 3,40 3, 5'i 5,84 4,05 Getr&nkeindustrie mannl. 3,59 3,J5 4,U1 4,22 4,59 4,82 5,03 weibl. 2,55 2,90 5,uO 3, 19 5,39 3,78 3,99 alle 3,67 ),76 3,97 4, 14 4,58 4,80 Tabakindustrie mB.nnl. 3,67 3,92 4,12 4,15 4,24 4,64 4,96 weibl. 2,81 ,,03 3,04 3, 19 3,31 3,57 3, 77 alle 3, 31 3,38 3,48 3,60 ),91 4,15 Textil inC,us t r1e mannl, 3,59 3,87 ),92 4, 12 4,20 4,54 4,71 weibl. 2,47 2,66 2, 71 2,81 2,92 3,23 3,41 alle 3, 13 3, 18 3,32 5,41 3,74 5,90 Bekleidungs- rncl achuhindustrie mannl. 4,00 4,25 4,27 4,44 4,51 4,83 5,05 weibl, 2,52 2,69 2,71 2,80 2,92 3, 18 3,35 alle 3,02 3,07 5,19 3,33 3,60 3,80 Holzindustrie 2) mannl. 3,39 3,89 4,üO 4, 16 4,32 4,61 4,84 weibl. 2, 19 2,65 2,64 2,50 2,62 2,91 3,06 alle 3 ,tl1 3,93 4, 10 4,25 4,54 4, 77 /M.öbelinllustrie mannl. 4, 13 4,28 4,59 4,83 weibl. 2,78 2,83 3, 17 3,45 alle 4,02 4, 16 4,49 4,74 Papierindustrie mannl. 3,49 3 ,84 3,83 4,03 4, 15 4,61 4,77 wei bl. 2,29 2,55 2,59 2,66 2,79 3,15 3,32 alle 3,28 .,1,27 3,40 3,55 3,99 4, 16 Druck- u!1d Vervielfal tigungsgewerbe, mannl. 4,31 4,60 4,78 5, 14 5,41 6,00 6,25 Verlagswesen weibl. 2,47 2,68 2,72 2,91 3,08 5,41 3,60 alle 4,29 4,43 4,76 5,03 5,58 5,83 Lederindustrie mannl. 4,03 4,26 4,34 4,46 4,64 5,01 5, 17 weibl. 2,67 2,78 2,83 2,96 3,04 3,29 3,51 alle 3,98 4,07 4, 16 4-, 37 4,73 4,90 Gummiverarbeitung mannl. 4,01 4,25 4,30 4,40 4,47 4,74 4,96 weibl. 2,41 2,53 2,57 2,59 2,69 2,93 3, 10 alle 3,41 3,45 3,56 3,69 3,94 4, 18 Chemische Industrie mannl. 3,50 3, 77 3,79 3,95 4,07 4,44 4,64 weibl. 2,20 2,40 2,40 2, 50 2,67 2,99 3, 19 alle 3,52 3,44 3,65 3,80 4, 17 4,33 Mineralol- und Kohlenverarbeitung mannl. 3,50 3,79 3,83 3,93 4,07 4,41 4,53 weibl. 2,42 2,91 2,99 3,53 3,53 alle 3,79 3,81 3,93 4,07 4,41 4,53 Verarbeitung von 3teinen und Erden mannl. 3,50 3, 77 3,82 4,03 4, 15 4,46 4,66 weibl. 2,36 2, 72 2, 72 2,91 3,07 3,43 3,61 alle 3,67 3,73 3,93 4,05 4,38 4,57 Eisen- und Metallerzeugung 3) mannl. 3,95 4,24 4,33 4,46 4,61 4,94 5,20 weibl. 2,49 2,66 2, 71 2,83 2,99 3,26 3,46 alle 4, 11 4, 18 4,29 4,40 4,73 4,97 Fahrzeugbau mannl. 4,57 4,79 5, 15 5,47 Baugewerbe mannl. 4,00 4,32 4,34 4,60 4,77 5,02 5,25 

1958 1959 

5,33 5,75 
3,55 3,85 
4,92 5,31 
4,89 5,24 
3,28 3,56 
4,24 4,56 
5,25 5, 77 
4, 18 4,66 
5,01 5,49 
5,01 5,54 
3,84 4, 18 
4,21 4,60 
4,89 5,20 
3,53 3,73 
4,05 4,30 
5,23 5,81 
3,44 3,81 
3,92 4,35 
4,94 5,58 
3, 12 3,45 
4,86 5,48 
4,92 5,55 
3,59 3,98 
4,82 5,45 
4,95 5,45 
3,44 3,80 
4,33 4,79 
6,51 7,22 
3,75 4,26 
6,07 6,75 
5,33 5,95 
3,5,, 3,86 
5,04 5,58 
5,26 5,55 
3,29 3,50 
4,36 4,67 
4,82 5,17 
3,35 3,57 
4,50 4,87 
4,65 5,00 
3,45 4,00 
4,65 4,99 
4,83 5,29 
3,80 4,05 
4,73 5, 18 
5,43 5,79 
3,62 3,86 
5, 19 5,51 
5,70 6,08 
5,41 6,02 

1960 

6, 18 
4, 11 
5,71 
5,61 
3,82 
4,79 
6,20 
5,08 
5,92 
6,02 
4,45 
4,91 
5,51 
3,95 
4,58 
6,06 
4,00 
4,55 
5,96 
3,75 
5,85 
5,96 
4,23 
5,82 
5,77 
4,02 
5,09 
7,69 
4,49 
7,21 
6, 11 
4,02 
5,67 
5,91 
3,78 
5,02 
5,56 
3,80 
5,22 
5,20 
4,02 
5, 19 
5,54 
4,30 
5,43 
6,32 
4, 19 
6,00 
6,42 
6,46 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zwei6en der verarbeitenden Industrie.- 2) Bis 1953 einschl. Mö­belindustrie.- 3) Einschl • .1isen- und Metallwarenindustrie; bis 1954 ei!'eo,..n1. li'~hr?,Pnn-hRu. 
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Danemark 

Durchscnnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach He rufen und ,~rbei tergruppen 1ri Kopenhagen 

Ddn1sche Kronen 

J3.hresdurchschnitt 
Beruf und ,rbe1 tergrUJJpe Geschlecht 

1951 1954 1q75 1956 1957 1958 1959 1960 

Gesamtdurchschnitt 1 J 
I''acharbe1 ter mannl. 4,06 4,6) 4,u6 5, 19 o,4B 5,71 6, 18 6,71 
Hllfsarbel ter mannl. 5,42 3,8/ 4,U1 4,31 4,55 4,69 5,06 5,36 
Arbeiter mannl. ),69 4, 18 4,36 4,67 4,93 5, 11 :>,51 5,89 
,rbe1 ter we1bl. 2,41 2,73 2,v? 5, 14 ;, 33 3,4b ;,, '/1 3,95 
Alle Arbeiter - 3,39 ),89 4,07 4,38 4,02 4,BO 5, 17 5,53 

Textilhilfsarbeiter mannl. 5,64 4,21 4 ,42 4,83 '.),U2 ),15 5,45 5,02 
~extilarbeiter weibl. 2,54 2,B'.::J 2,99 3,29 ;;,43 3,59 3, (,J 4,U2 

Jchne1der mannl. 4,U9 4,38 4,53 4,79 ),u1 5,v8 5,5v 5,84 
Zuscnne1der we1bl. 2, ....,6 3,09 3,21 3,45 J, 6 .:' ;,66 3,% 4, 18 
Naher weibl. 2,64 2,88 3,01 3,24 J,41 ) , 51 3,85 4,09 

dchunmacher mannl. 4,23 4,14 4,91 5,23 5,52 5,79 6,37 6,78 
Sattler mannl. 4,21 4,67 4,85 5,28 5,47 5,61 6, 13 6,68 
Lederwaren-Facharbeiter mannl. 4,31 4,63 4,73 4,96 5,20 5,35 5,82 6, 21 
Lederwaren-Hilfsarbeiter mannl. 3,78 4, 14 4,28 4,61 4,76 4,90 5,47 5,97 
Lederwarenarbeiter we1bl. 2,73 2,99 3, 13 3,37 3,52 3,59 3,85 4, 13 

Schnnede mannl. 4,41 5,02 5,30 5,66 5,'3b 6,26 6,66 7,21 
Former mannl. 4,73 5,36 5,59 5,93 6,25 6,62 6,96 7,43 
Kupferschmiede mannl. 4,55 5,34 5,79 6,15 6,56 6,84 7, 10 7,56 

Metallhilfsarbeiter mannl. 3,58 4,09 4,29 4,61 4,90 5,13 5,45 5,91 
Metallarbeiter weibl. 2,56 2,92 3,09 3,38 3,60 3, 77 4,02 4,36 

Installateure mannl. 4,47 5,09 5,37 5,75 6, 15 6,29 6,83 7,47 
Elektroinstallateure mannl. 4,23 4,82 5,07 5,46 5,tJO 6, 11 6,64 7,39 
Zimmerer mannl. 4,96 5,7ö 6, 14 6,36 7,73 6,95 7,70 8,54 
Bautischler mannl. 4,62 5,27 5,48 5,76 6, 11 6,29 7,05 7,97 

Sch1ffsz1mmerer mannl. 4,30 5,06 5,42 5,89 6, 17 6,41 6,76 7, 10 
Schiffstischler mannl. 4,24 5,03 5,31 5,72 6,03 6,33 6,74 7,21 

Möbeltischler mannl. 4, 14 4, 71 4,91 5,22 5,48 5,67 6, 19 6,85 

Modelltischler mannl. 4,34 4,98 5, 16 5,55 5,82 6,06 6,44 6,93 
Hilfsarbeiter in der Holzindustrie mannl. 3,29 3,72 3, 72 3,99 4, 16 4,32 4, 72 5,16 

Stellmacher mannl. 4,49 5,03 5,20 5,56 5,75 5,99 6,46 7,20 

Maler mannl. 4,39 4,95 5,19 5,47 5, 77 6, 17 6,76 7,44 
Maurer mannl. 5,45 6,27 6,35 6,75 7,06 7,23 8,07 8,96 
Bauhilfsarbeiter mannl, 4, 71 5,37 5,52 5,85 6,08 6,24 6,98 7,75 
Glaser mannl. 3,85 4,45 4,08 5, 17 5,38 5,44 6, 14 6,35 

S'chriftsetzer mannl. 4,37 5, 19 5,60 6, 16 6,55 6,78 7,37 7,88 
Druckerei-Hilfsarbeiter mannl. 3,73 4,48 4,82 5,36 5, 72 5,93 6,44 6,85 
Druckere1arbeiter weibl. 2,56 3,00 3,27 3,69 3,97 4, 13 4,58 4,92 
Buchbinder mannl. 4,34 4,87 5, 16 5,55 5,87 6,12 6,88 7,51 
Buchbindere1arbeiter weibl. 2,62 2,97 3,15 3,44 3,69 3,81 4,27 4,63 

Facharbeiter in der Glasindustrie mannl. 4,35 5,12 5,07 5,38 5,78 6,04 6,57 7, 17 
Hilfsarbeiter in der Glasindustrie mannl. 3,44 3,86 3,95 4,24 4,42 4,57 5, 18 5,57 
Arbeiter in der Glasindustrie weibl. 2,37 2,63 2,80 3,06 3,22 3,30 3,48 3,70 

Keramformer mannl. 4,08 4,85 5, 18 5,53 5,89 6,25 6,97 7,45 
Hilfsarbeiter in der keram. Industrie rnannl. 3, 72 4,35 4,57 4,96 5,24 5,50 6,01 6,38 
Arbeiter in der keramische Industrie weibl. 2,65 3,41 3,70 4,08 4,35 4,57 4,89 5,21 

MUller mcinnl. 3,36 3,78 4,09 4,43 4,63 4,80 5,03 5,37 
Muhlen-Hilfsarbeiter md.nnl. 3,24 3,67 5,99 4,26 4,43 4,55 4,72 5,04 

Backer mannl. 3,59 4, 15 4,43 4,74 4,96 5,22 5,64 5,89 
Backerei-Hilfsarbeiter mannl. 3, 12 3,58 3,66 3,93 4, 17 4,36 4,77 5,02 
Backereiarbeiter weibl. 2,16 2,47 2,55 2,88 3,06 3,24 3,53 3,69 

Hilfsarbeiter in der Süßwarenindustrie mannl. 3,28 3,69 3,83 4,07 4,26 4,42 4,79 5, 12 
Arbeiter in der Sußwaren1ndustrie we1bl. 2, 14 2,44 2,57 2,86 3,02 3, 17 3,47 3,70 

Brauerei-Hilfsarbeiter mannl. 3,40 3,87 4,03 4,41 4,67 4,83 5,27 5,53 
Brauereiarbeiter weibl. 2,51 3,06 3,29 3,64 3,93 4,08 4,50 4,75 

Schlachter mannl. 3,56 4,44 4, 73" 5, 10 5,44 5,76 6, 17 6,73 
Schlachterei-Hilfsarbeiter mannl. 3,46 4,11 4,29 4,60 4,90 5, 18 5,52 5,94 

Molkerei-Facharbeiter2J) mannl. 2,90 3,37 3,50 3,80 3,97 4, 13 4,38 4,60 
Molkerei-Hilfsarbeiter männl. 2,92 3,30 3,43 3,721 3,91 4,02 4,30 4,51 
Molkereiarbeiter 2) weibl. 1,94 2, 19 2,29 2,60 2,75 2,91 3, 11 3,29 

Farbhilfsarbeiter mannl. 3,62 4, 17 4,42 4,84 5, 18 5,33 5, 72 6,21 
Farbarbeiter weibl. 2,28 2,60 2,82 3,12 3,35 3,54 3,78 4,09 

Hilfsarbeiter in der Seifenindustrie mannl. 3,32 3,78 3,91 4, 15 4,32 4,52 4,73 5, 14 
Arbeiter in der deifenindustrie weibl. 2,30 2,71 2,87 3, 14 3,33 3,49 5,72 3,91 

Hilfsarbeiter in der Zuckerindustrie mannl. 3,53 3,93 4,01 4,26 4,56 4,80 5, 24 5,62 
Arbeiter in der ZUckerindustrie weibl. 2, 18 2,52 2,59 2,89 3,11 3,26 3,57 3,83 

Zigarrenmacher, Facharbeiter mannl. 3,54 3,92 4,07 4,53 4,87 5,07 5,45 5, 77 
Zigarrenmacher, Hilfsarbeiter weibl. 2,87 3, 11 3,26 3,53 3,66 3,82 4, 13 4,38 

Gerber mannl. 4,30 4,70 4,95 5,27 5,55 5,74 6,31 6,49 
Gerberei-Hilfsarbeiter mannl. 4, 15 4,58 4,86 5, 17 5,46 5,59 6, 11 6,41 
Gerbereiarbeiter weibl. 2,68 3, 11 3,35 3,64 3,90 3,96 4,35 4,35 

Papierverarbeiter, Hilfsarbeiter mannl. 3,67 4, 13 4,23 4, 57 4,79 4,91 5,43 5,87 
?apierverarbeiter we1.bl. 2,44 2,74 2,87 3, 19 3,37 3,52 3,40 4, 13 

Stauer mannl. 3,99 4,29 4,33 4,70 5,06 5,21 5,62 5,86 
Lagerhilfsarbeiter m.annl. 3, 16 3,57 3,71 3,96 4, 15 4,38 4,80 5, 11 

Wascherei-Hilfsarbeiter mannl. 3,50 3,87 4,02 4,31 4,52 4,67 5,03 5;50 
Waschereiarbeiter weibl. 2,40 2,78 2,94 3, 18 3,36 3,52 3,71 4,01 

1.V,. 2. v.,. ). VJ • 
19 J1 

7,00 7,37 7,48 
5,55 6,05 6,15 
6,12 6,55 6,64 
4, 10 4,46 4,51 
5,75 6, 14 6,27 

6,04 6,56 6,57 
4,20 4,56 4,63 

6,U1 6,58 6,59 
4,29 4, 72 4, 72 
4,27 4,75 4, 77 

7,08 7,61 7,60 
6,95 7,57 7,68 
6,30 6, 74 6,91 
6, 18 6,42 6,45 
4,30 4,68 4,74 

7,56 7,77 7,96 
7,75 7,88 8, 17 
7,63 7,85 8,00 

6, 18 6,38 6,50 
4,56 4,69 4,79 

7,79 8,20 8,34 
7,91 8, 16 8,07 
8,83 9,09 9,46 
8,37 8,90 8,99 

1·,30 7 ,60 7,79 
7,57 7,78 7,75 

7, 17 7,50 7,68 

7, 18 7,48 7,57 
5,40 5,88 5,98 

7,54 7,80 8,00 

7,78 8, 17 8, 14 
9,22 9,60 9,98 
7,89 8,35 8,78 
6,54 6,79 7,35 

8,21 8,75 8,80 
7, 12 7, 71 7,79 
5, 16 5,66 5,95 
7,79 8,20 8,36 
4,79 5!08 5, 16 

7,55 7,85 7,98 
5,76 6,52 6,52 
3,86 4,22 4,26 

7, 71 8,01 8,08 
6,61 6,93 7,08 
5,42 5,75 5,73 

5,66 6,30 6,31 
5,21 5,99 5,81 

6,08 6,96 6,68 
5,15 6, 13 6,04 
3, 77 4,34 4,28 

5,30 6,09 5,99 
3,90 4,62 4,54 

5,65 6,37 6, 77 
4,87 5,53 5,87 

7,11 7,51 7,53 
6,21 6,62 6,78 

4, 76 5,35 6,01 
4,69 5,21 5,29 
3,42 3,81 3,85 

6,45 7,01 7,07 
4,25 4,60 4,71 

5,34 6,06 6,09 
4,01 4,38 4,44 

5,76 6,42 6,74 
3,90 4,54 4,66 

6,21 6,50 6, 71 
4,58 4,90 5,00 

6,78 7,09 7, 10 
6, 71 7, 18 7, 18 
4,64 5,02 5,00 

6, 10 6,70 6,69 
4,31 4,82 4,82 

5,95 6,57 6,81 
5,28 5,92 5,98 

5,72 6,21 6",32 
4,25 4,49 4,57 

1) Landesdurchschnitt, errechnet aus Angaben fur einzelne Berufe in der verarbeitenden Industrie, im Handwerk, im Baugewerbe, in der 
Verkehrs•.lirtschaft und 1n den Dienstleistungen. - 2) l'rovinz. 
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]'innland 

Vorbemerkung 

,rhP. i:Jun;;strager: Brhe bungsträger sind die Ar bei tge berverbände, 

reriodizitat der hrhebungen: Die Lrhebungen werden vierteljährlich, in der Textilindustrie z. T. halbjähr­lich durchgeführt. Der Berichtszeitraum ist in den einzelnen Industrien verschieden. Es werden Lohnsummen· für zwei .lochen, Iur den zweiten lllonat im KalenderviertelJahr oder für das ganze Kalendervierteljahr er­i'rc,g t, 

rhebu~;s~ebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 

r ,'nßte iirtsc11nftszweige: ,.;s werden der .Jergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Bau­:.ewerbe sowie die .c;nergiewirtschaft erfaßt. 

:rfa8te 3etriebe: ~s werden die Betriebe aller verbandsangehörigen Arbeitgeber erfaßt. 

rfctßter l'ersonenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männliche und weibliche Arbeiter (oh­ne Vorar:rniter) im 1>lter von 18 Jahren und darüber, Im 2, Vierteljahr 1961 wurden etwa 188 100 Arbeiter er­faßt. llicht erfa!Jt werden Arbeiter, die infolge Urlaub, Krankheit oder .:3tre1k abwesend waren. 

,b~renzung :-9 Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten nt,;el te _ ür Uoerstunden-, 1L:cht-, .ionn- und E'eiertagsarbei t, Leistungspramien und andere bare Zulagen sowie den ./ert von Naturalleistungen. 

Uicht einbezogen sind Urlaubs- und Kranken0 elder. 

0tsuern und Jozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

1 
Zusamriens ctzung uer erfaßten Arbeitszeit: Bs wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten „rbeitcastunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

,erechnun;;smethode der nachgewiesenen .Llurchschni tte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstswarnen durch die Gesamtzahl der geleisteten ,,ri:Jeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammen­~efa•Jte ./irtschaftszweige •,1ercten unter .Jerücksichtigung der Zahl der in diesen ilirtschaftszweigen Beschaf­ti,_;ten errechnet, 

,f llhresdurch,;chni tte ·1erden als un,:;ewobenes arithmetisches Mittel aus den Vierteljahresangaben errechnet, 

·~uellenangabe: ",,osi ·"tlinen .ci:,al,aL,3„irJ a" ( Jocial Tidskrift), herausgegeben vom Sosiaa:).ministeriön, Helsinki, "'cilasto::a t~aulcsi: ( Jtd tistiska vversikter), herausgegeben vom Tilastollinen J:äätoimisto ( Statistisches =.entralburo), ,lelsi!'l,.i. 

,Jprchschni ttliche 1Jruttostundenve1°dienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

lfirtschaftszweig Ge- Jahre,.;r,urch, '; i1 )'I] -c ~(; 1. Vj, 2, Vj, 
schlech1, 195() 195.:i ·1954 1955 1956 1„57 1 :355 1959 1960 1961 

~eriUau und llatursteingewinnung 

Erzber:.;bau märml. 113 155 165 179 201 217 234 248 261 274 284 
Jteinbruche m,nnl, 129 178 183 191 208 215 226 241 251 265 265 

· -rnrbei tende Industrie 1 ) mannl. 117 164a) 169 176 196 206 217 229 244 257 262 weibl. 76 112a) 114 119 135 141 147 154 162 171 172 

.:ahrun::smi ttelindustrie 

Zuckerindustrie 2 ) mannl. 99 153a) 160 165 191 201 220 230 242 257 266 weibl. 72 109a) 111 116 134 137 148 159 164 173 167 
Nährmittelindustrie männl. 145 151 159 182 190 197 213 228 2:36 242 weibl. 103 104 111 129 136 141 149 157 165 166 

Getränkeindustrie3) männl. . 153 153 168 183 196 203 214 221 233 238 weibl. 103 104 113 127 135 141 151 156 163 163 
·ra bakindustrie mannl. 145 158 168 192 197 208 222 235 253 258 weibl. 106 116 125 140 148 153 .162 173 179 187 

nmerkungen siehe Seite 9 
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Finnland, 

noch, Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Ge- J~;l1resdurch'Jc:rni tt 1. V,_1. 2, V,j, 
Wirtschaftszweig schlecht 1S'50 1 c,c: ·- 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 19c1 ,:)) 

Textilindustrie mannl. 90 151 152 160 182 ' 185 192 204 214 228 231 
weibl. 70 113 114 119 135 140 144 150 157 165 166 

Wollindustrie wännl. ~9 145 146 155 174 177 185 195 205 220 218 
weibl. 71 112 115 118 135 138 142 ·148 15-5 165 165 

Baumwollindustrie mannl, 90 150 151 158 180 182 189 200 211 223 225 
weibl. 67 105 107 111 127 132 138 144 151 157 157 

Leinenindustrie männl, 89 159 163 172 192 202 204 219 230 241 255 
weibl. 67 107 109 114 129 134 138 145 152 157 159 

Bekleidungsindustrie4 ) mannl. . 151 152 165 184 191 199 200 210 228 233 
weibl, 111 114 118 134 141 144 145 155 164 168 

Holzindustrie rr,annl. 109 1539
) 154 159 174 186 196 209 222 231 242 

weibl. 77 10861 112 116 127 135 142 151 160 171 169 

Sägewerke munnl. 110 155 158 162 178 193 203 216 230 235 252 

Holzverarbeitung5) männl. 102 142 148 153 165 174 183 196 211 221 224 
rrei bl. 79 110 115 120 131 137 144 152 164 175 171 

Möbelindustrie !ll;J.nnl. 142 147 159 177 185 190 198 213 222 234 
rreibl. 101 104 110 127 134 142 148 157 162 165 

Papierindustrie 

Fapiererzeugung munnl, 1.17 168a) 174 182 200 211 222 235 253 267 272 
Heibl. 74 1146 ) 116 122 139 147 153 162 171 183 185 

Papierverarbeitung uiannl, . 161 165 176 197 211 221 237 252 272 276 
weibl. 117 120 125 143 153 158 169 178 190 193 

Druc!r~ewerbe 6 ) männl. 173 178 193 218 234 247 267 278 287 290 
wei bl. 122 126 134 151 162 173 187 194 198 200 

Lederindustrie?) mannl. 103 146a) 150 157 176 184 190 201 210 224 226 
weibl. 82 107a) 109 115 130 137 144 152 157 166 166 

Chenische Industrie mannl. . 168 174 181 202 214 223 235 251 266 275 
weibl. . 108 111 118 133 141 146 150 160 170 172 

Verarbeitung von dteinen 
und Erden 

Glasindustrie8 ) mannl. 110 165a) 172 182 199 208 220 234 246 261 271 
weibl. 67 99a) 101 102 117 124 1:.,4 138 145 151 154 

Keramische Industrie mannl. 136 183a) 189 197 217 229 236 250 263 274 282 
weibl. 92 123a) 126 131 149 154 163 171 179 190 193 

Eiaenschaffende Induitrie mannl. 120 163a) 176 183 202 213 218 239 255 266 272 

Eisen- und Metallwaren-
industrie mannl, . 169 179 187 204 212 220 231 ::c tJ.4 255 261 

weibl. . 128 132 139 155 160 163 171 177 186 190 

Maschinenbau rnannl. 128 176 182 188 207 217 230 240 257 271 274 
weibl. 88 108 111 118 133 141 146 153 162 171 .172 

Elektrotechnische Industrie mannl. . 158 168 173 190 195 204 216 232 242 245 
weibl. . 119 123 128 144 146 151 160 169 179 180 

Fahrzeugbau9 ) männl. . 167 174 185 205 210 224 236 249 261 267 

!Baugewerbe mänril, . . . 219 241 250 246 262 284 297 314 

~nergiewirtschaft 10) männl. . 152 157 165 188 201 213 223 230 243 243 

1) Durchschnitt ai}e Bergbau,den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden lndu­
strie sowie der Energiewirtschaft,- 2) Ab 1953 einschl, Süßwarenindustrie.- 3)Brauereien und Herstellung von 

~rfrischungsgetränken.- 4) Ohne Schuhindustrie.- 5) Furnierherstellung.- 6) Buchdruckereien und Buchbindereien.-
7) Einschl. Schuhindustrie und Gummiverarbeitung; 1950 nur Gummiverarbeitung.- 8) 1950 nur J!'ensterglasher­
stellung.- 9) Kraftfahrzeugreparatur. - 10) Elektrizitätswerke, - a) Ab 1953 ver:Inderte .Lrh'ebun::,;sgrundlac;e. 
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.• !1r,Jü,:;:re1ch 

Vorbeme1'~~unri; 

erior:1z1t :t Lle::- ,r11f'Ü'Ll c:;n: ...,-,e r:1eou..:.1,._,e.n .'C:..'Ue1::. ~~drl1c11 r_urOJl_,Cl.'uhrt • ...:er1chts2e1tr:::i.u.r1 1st ,.ae levzte 1u:1n:c..brecl1nun,_,sper1ode 1m : on·1 t ,~e 1;ter1b"'·r. 
,rhe11urvs ,ic.bii:;t: Jle -ver, irn~ L~,:--;:.,t1,3t1,: erJtrec.:-:; s1c.1 ,,b0r o.12..::, _3(:0_..mte .Lo.nü. 
r.':1~te ,irts~ 11ft.._,:-::"rei(Te: s \':ercen ein'._jelne _:,ei.;e uer 7erar'Je1-':;c.!1Ur,n J.n,.iu::;tr1-_', ,~_,:..; ....).'.l 

,l~r ndel :ie einzelne 1e1:...,e r1er I r·k\::'l1T.3V·irtcoc'1,,..:-;; :.cr._Q Ces ~:i.YclSt.:...21~1i11iu.' .,- '~~: r;:, 

r r,":t.~ r--:~l" uP: .U':'; ercien alle 'etr1eoe L.lt 50 UilÖ L8J.r ...;o• 18 €lllC 1e.LJI'_cC."1t1Sl'/':.' u_:, t'-l,_ 
1 , n r; ., t. 

~r., 'ter 1 Pr:J(nP-111-::reis: ~Jle n ccJ..;e.-:1eseY'.en ~'1...,aben ,el ten fLlr md.nnlic~1e w.111 .1eibl1che .r ... e1 tcr t:'~ .,-,c .. 1-ie. l1c~1 Le .. rlin,-;e, Heimarbei­' Pr, .r}.,f-'i ~~:r in 31l.f3- und ,:c renbetrieL,en, Saison- .... ,ncl Jele'---'en11e1 tsc.rliei t(•r. 
1c:1t eri__.',,t 7erLJen ,/erkmeister, Vorarbe1t::r, r11tarbei~e11 1](:; ... 1.:::.r111ier.2n....,e ... _,r1-.se :Jo.ne 0 c1.'iJc1ter, die 1m oesaruten LJer1chtszeitraum 

1.11·0 l _~e 1 rl ut,, .:r _.!J.t::llei t oder au3 sonat1gen G-runden J b,,e.3e!J.U 11G.ren. 
bt:renzun,,.,. ,ies /,-,rC.1Pn3tbegr1fi'es: Die nachgey;iesenen uurc.r.1. .... c __ 111 ttlichen _,ru tto2. tu„c1.dc.1v, ~'. _eLStE. enthalten Dntgel te fur uberstnn­dcn-, Hact t- unü. .Jon.ntaßSarbei t, ~e1stun,3s::;iramien, .::ichicli-t~,ü0.,,;en, ·J-e.1°dl"!.ren-, Jchuut.z-, ·'-~ r-:e- ~..nd andere re 0 elm..1ßig eezahl te Zula~en. 81nbezogen sind ferner ~ntlassun~sielder, fre1vnll1;~e J.~1nder- und 1.r.'.lni.:en,,_;1:;ldE..r so:;1e .'..)etr<..1.ge, die nic„1t Arbe1 tseinkom­'r:.en, sonCern Jpesenersatz sind, \He F3.hr- und ,,ebe__,elcier, 1~le1der- und iiertzeug(qlder. 

,I1ch-':; e1nbezo1;;en sind 'lrat1f'1katiunen, Gewinnbeteiligunt,en, UrL~u'Js-, .,,!'eiertc...;3-, [.esetzl1che hlnder- und 1:r ... nkengelder sowie der ,.ert von 1~aturalleistun,'_',en. 
,iteuern und Jo3ialver ..... icherungsbe1tr~ge sind noch nicht abge:..oc:en. 

,usammensetzun? der erf.:::ßten ~~rbeitszeit: Fur die ~tundenverd1enstue1·ecrn1unf_; wird t.üe ~ahl der im __ ic::·ichtszeitra.um von den erfaßten .,rbei tern ,_,,eleisteten 1.roei tsstunden ein.3chließlich geleisteter L1,e.t1T Lrbe1 t;.,,;strn1den und J.er ::i...~-....:..'o.1.. 0 e .rbei tsunterbrechungen,Krank­liei t, ';etriebsun.fall, . .Pahr- und degeze1 ten Je zahlten Ausfallstw1deY.1. .. 1·1 u. ttel t. 
"rech11W1.,.smethode der nach ewiesenen Du.rchsch1ü tte: Die BruttostuEJ.e;1verJ.ienste werden durch Division der Verdienstau.mr:.:len durch die Jes:1P1 zahl der erf<11„ten 0tunden errec n':!t. urchschni tte fur zus,.u.,...:engefaJte :hrtochaft;:.~ •:e1ge \1erden unter .Berucksichtigung der .: hl der in den einzelnen Zwe13en ins2,esamt üeschaftigten 11.rLe1 ter errE"ch11et. 

)uellenane;abe: "].ev:....e irancaise du r:'rnva1l 11, hen:i.us.:;ec;Se ben vom hi1n1.stere •.lu '.Iravail, 10.r1s . 

.Jurchschni ttliche Bruttostundenverdienste der .. r.Jel tcr *) 11,.1ch ./J _ _rt..;chd.f ts:::;.1ei
0 en 

iranzosische .,:,1r:tncs 

Nirtschaftczweig 
,;ov. September 
19'.,0 1 ~'J) 19'.->4 1;5:, 1 S156 1,157 1 q581) 1959 19602) 

GesRmtdurchschnitt3) l ' 1 J 1 1 .J) 1 _,, --, 2)j 2,59 
Verarbeitende Industrie 

IIahrungsnn ttr.:linr1ustr1e { 13,J 1)3 156 1,AJ 1,::3 218 2,42 1extil1ndustr1e 89 125 1)3 q) L7 171 1 199 2, 16 .9e,.,;:1Pil!w1,.::si 1-"u.st::.-ie &2 112 120 ',, 14c 164 1 c•1 194 2,04 ,cu 
;10Lindustrie 4) 05 126 134 14) 1._:;..;. 13) 206 214 2,30 l'apier1nr1 u.~tr1e 04 1}7 141 1 ,J 17J 1'.)4 22u <'36 2,53 Druckge\'F'rb,.., 125 183 1 ')3 1)8 2)7 262 )17 35) 3,80 
t~~:r!~~~s1~~:strie5) 

:::6 118 12E' 1.59 156 172 196 20C 2,20 
,,rden6 ) 

10·, 153 167 188 208 226 250 .'65 2,97 Verorbeitung von 'teinf'n u. 98 137 151 170 185 202 229 241 2,65 ~isenschafr'ende L1C.ustr1e 7) 102 149 1)8 1 ~., 202 217 245 254 2,85 ,. 
:.asc~nnenbau 8) 1ü'J 1,:,1_1 1~, 1:06 2u:; 228 251 265 2,90 1' 

.1augewerbe9 ) C4 142 1 ~o 160 181 201 225 237 2,54 
Verkehrawirtscha1.'t10) '') 1,(ß 161 103 191 210 237 257 2,76 

*): 2nnliche und weiblicl:e ,,roeii,l r :.,v._,_Jf~ eu.- ; ) V 1.1.J- onr:e l.J•_::rlL.u'-·- ~) .n.b 1960: Neue Francs.- 3) Durchschnitt aus verarbei­tenJer Industrie, Bau<:;ewerbe, Handel, Verkehr:Jwirtschaft und lJienstleistunoen.- 4) Einschl. hlobel1ndustr1e.- '.:J) .t.inschl. Gu.m.miver­arteitung.- 6) 1950 bis 1955: Glasindustrie; ab 1'1~6: einschl. keramischer Industrie und Baumaterialherstellung.- 7) Einschl. an­derer Hetallerzeugung. - 3) t,inschl. Eisen- und Metallwarenindustrie, hlektrotechni.k und Fahrzeugbau. - 9) Einschl„ offentl1cher Ar­bPi ten .- 10) Ohne Jtaatseisenbahnen und offentl1che Fariser Verkehrsbetriebe. 

l)Urchsch.CJ.1 ttliche ,w'ochenarol,l ts3tu .. !':.•len envachsc:ner .• rbei tnehmer *J 
nach Hrbe1 tneluner,._:ru_cJt-'€ll und ,11rtschaftszweigen 

1. üktober Nirtoch,ftszweig 
1_Jj4l, 1 ;:;o 1 )~l) 1355 1956 1957 1958 1959 1960 

Arbeiter 
:eGamtdurchschni tt2 ) j' _, :;,,, 45 .-. 46,ü 46,7 46,9 46,2 46,4 46,8 

Verarbeitende Indus~r1e3 ) 1~) '6 45,2 45,6 45,7 45,9 46,2 45,;1 45,5 45,9 
Nahrun~smittelindustrie 46,6 4:;,7 <r5,5 46,0 45,7 47,2 46,6 47, 1 47,6 
Textilindustrie 43,3 42,4 42,7 41, 7 47,3 44,2 41,2 43,0 43,6 
2~e kl e i dungsind us tri e 41,4 40,9 40,7 40,6 43,5 42,2 40,4 41,6 42,0 :-!olz1ndustr1e 4) 4S,9 4'.J,9 4r,1 46,4 47,0 47,4 46,8 46,8 47, 1 ?apierindustrie 45,3 4-j,O 45,0 45,2 46,3 46,6 4::i,9 46,0 46,7 
Druck.::;errnrbe 42,2 42,3 42,7 42,4 43,6 43,4 ·, J ,2 43,6 43,'-' Lederindustrie ) 41,8 41,4 ,,2,4 42,6 42,8 43,6 ~2.0 43,3 43,4 Chemische Industrie 5 

6 ) 45,2 44,C 45,3 45,5 49,7 45,9 45,6 45,8 46,2 Verarbeitung von oteinen u. Erden 45,7 45,9 46,3 46,5 47,5 47, 1 46,9 46,6 47,0 :,isenschaffende Industrie 7) 48,6 47,4 47,3 48,8 48,8 •19,0 48,0 48, 1 48,2 I«aschinenbau 8) 46,4 46, 1 46,8 47,0 47,7 47,9 47,2 47;0 47,4 
lla11&ewerbe9) 47,8 48, 1 48,5 48,9 46,5 49,9 49,8 41).,,6 49,9 
'lerkehrswirtschaft 1 O) 47,5 47,3 47,6 47,9 48,4 48,5 48,6 48,7 49,2 

' 
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1%1 

46,2 46, 6 47,0 46,9 

45,6 45,8 46,2 46, 1 
47,2 46,2 48,2 48,2 
43.3 43,3 43,6 43,5 
41,2 42,4 41,9 42,0 
46,S H,1 47,5 47,6 
46,7 46,6 46,8 47,0 
43,7 '+4,2 44,3 44, 1 
43,0 44,0 43,9 44,0 
45,5 46,0 46,2 46,3 
46,5 47 ,o 47 ,2 47,2 
48,0 48,3 48,4 48,3 
47,3 47,5 47,7 47,7 

47,5 49,5 50,3 50,3 

49,3 49,3 49,4 4°,5 



/ 

lro.n.,reich 

noch: Durchschnittliche ,/ochenarbei tdstunden er:mchsencr ,roei tnehmer *j 

nach 11.rbei tnehmergruv.i:.1en lllld .drtschaft::;.zweigen 

,lirtschaft::;z .reig 
01::tober 1.Jo.n. 1. , 1n·. 1._·1..:.Li 1.--\t. 

0 \ 

,Jesamtc1.urchsch~i tt(_ J 

Verarbeitende Industrie3) 
IJahrunrrsmittelinriustrie 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Holzindustrie 4) 
Papierindustrie 
Druckgewerbe 
Lederindustrie c) 
Chemische Industrie) - , 
Verarbeitung von .Jte1nen ll. rd.en° 1 

Eisenschafiende Industrie 7) 
Maschinenbau 8) 

Bal.l,'.;ewerbe 9 ) 

Verkehrs',tirt::::chaf 1 .,) 

}esamtdurchsch:n tt") 

Verarbeitende In~u~tr·ie)J 
1iahrun~~.::;, 11 t~r-1=- 1 t1st1~1e 
Textil1I1<lustr1e 
Bekleidunc;ciirn.lus--'.;·, n 

S:olz1nl'n3ir1e ' 
Papierindustrie 
Druck;1e:,erbe 
Lederindustrie c) 
C!:lemiache Inc'ustrieJ 6 ) 
Verarbei tun; von ,;te~nen u. rden 
~isensch~ri~nle I~Custrie 7) 
ILa;:30hinenb::u ~) 

Baugewerbes) 

Verkehrs 1;11rtcc}1J.~~t 
1 

J, 

Gesomtdurchschnitt 2 ) 

Verarbeiten~e Industrie3) 
rrahrtU1_;smi ttelinUustrie 
'.:..

1ext1linrlustrie 
Del;:le1 dunL,sindustrie 
Holzindustrie 4) 
Pap1erind.ustr1e 
:;Jruckgewerbe 
Lederindustrie ~) 
c·1em1sche Industrie) 6 ) 
Verarbeitung: von Jteinen u •. ,rden 
Eisenschaffende Industrie 7) 
i;aschinenbau 8) 

Baugewerbe9) 

VerkehrswirtochaftlO) 

19;0 

,14' 0 

4,t,G 
44, 1 
f-,, 
4ü,9 
'f4' 1 

42,/ 
4 1,) 

,11,., 
lt-,,1 
..J.11, 
'f7''' 
-~4 ,'/ 

L~,) , i 

/~)':.., 

~' 2 
t~t~ 
T) J '--

,11 ,) 
-: 5, 7 
1~,~ 1,_,u 
'r1,C::: 
,~ .~ , s 
45,6 
48,:; 
,iG,O 

:7,) 

1 ·;50 

44,9 

44,9 
5, 3 

4~,9 
40,6 
4~,2 
44,5 
42,0 
41, 3 
4,(,6 
45,4 
48, 1 
43,0 

46,7 

46,; 

1953 

43, 9 

-+3,~ 
'+ ~, -

·+ 1 '~ 
41 t''­

'3, -
,):,' 
'tl,.5 
,- 1, G 
'5' __: 

·~ ~, ': 
"09 V 

~+':. 

-) '2 

.J,•i 

,! ) '1 

,),0 
'1)' J 
'I t .J 

10, 'J 
j ' ,-/ 

4 .~ ' 1:: 
42, 1 
41 ,4 
,: 4, 5 
45,8 
47,} 
,ij,3 

47,7 

44,o 

44,6 
44,9 
41,C 
40,0 
4),U 
44,5 
42,(J 
41,4 
H,6 
4S,5 
47,4 
45,5 

~6,9 

,; G, 9 

1954 1 ) 195~ 

.'r,,1 

: ,1 

- ' -

, 1 ,v 
'rr,1 
: ~' j 
rl,V 

·t 1 , ; 
L: '! ,u 
,)J,ü 
,,v, 5 
,1--J '~ 

;-) ',~ 
+),) 
rj) ,~ 

·tJ:~ 
-~ G' V 
44,7 
42,4 
42,3 
<:4,9 
,iG, 1 
,n,2 
t6 ,4 

,; .:: ') 

·t.J, 

4 1 , •; 
: l, ' 
tf.,r,2 
-+-, ,_, 
'f 1, 7 
4 i ,'.J 

.; /JV 

,~j 'L' 
47 ,U 
'i)'::. 

•l.J,'..5 

1 J, 6 
~5, 6 
,, 1, 7 
+q,o 
: 'J' 't 

44,9 
42,2 
'\2, 6 
-i5,0 
,[,5, 2 
4V,6 
4-G,6 

15,7 

45,2 
45,2 
42,4 
40,7 
-f5, 6 
,fl, 9 
42, 1 
4 1, 6 
44,9 
4),0 
47,0 
4.:;,3 

47,8 

1·1, 1 

:,r,, 

'T'-J/ 

r 1 , 

·1), L 

-12,0 
.1,_, 

1, 1 

.J,_, 

<I 7, ! 
-j.Jtl, 

, G, 1 

'~'' 7 

iv,.; 

'i ~, \J 
,iG ,G 
4.J,J 
.[ 1 .~ 
L]O,.:... 
-~5, 7 
43, 1 
42,7 
4J':::: 
46,4 
48,9 
47,2 

49,~ 

1)55 

45,4 

45,4 
4:i, 1 
41, 7 
40,6 
46,0 
45, 1 
42,5 
42,2 
44,9 
46,0 
48,4 
46, ,, 

48, 1 

', 7 ,o 

195,:; 1959 

.11gestell te 

1 t J r_i 

1 - ' 

·tl,c.. 

4.J,.., 

-~ 1 ' -

'r "~ t J 
',,1 
.:5,_, 

•/ '/, 3 
·rj J 7 

,10,'..J 

:..1,_, 

44,3 

4~, 2 
1',1 
1 J 1„ 

, 1, 1 

.~.)') 
),•_, 

.,:_; 
.~.)' 9 
-r.J,u 

,n' 2 
r) t.) 

4 ,._, 'lj 

,,.J, / 

44,4 

r~ • 3 
•i-1,--f­
:~,3 
11 '7 
, •1, G 

,.;...J,2 
'~ 1 ' '_, ,, c, 5 
,ii;.,1 
.-5, 7 
', 7, 1 
4),) 

46, 1 

Alle Arbeitnehmer 

, u, 1 

1.J,6 
'fÜ, 5 
~)' J 
-L~, 1 
47, 1 
40,C' 
42,9 

3, 
45,) 
46,S 
48,7 
47 ,:, 

,rg' :i 

,15 ,6 

44,'. 
46,1 
41,J 
40,5 
„1 G, G 
45,5 
42,7 
42,0 
45,1 
46,& 
47,5 
46,7 

49,4 

47, '; 

45,~ 

·~5, 2 
46,5 
42, L; 
41 ,6 
4C,6 
45,5 
43,0 
43,2 
45,3 
46,5 
47,9 
46,6 

49,2 

~7,7 

Jahresdurchschnitt 

1956 1957 

Alle Arbeitnehmer 

45,7 

45,4 
45,9 
43,0 
41,5 
46,5 
45,7 
42,9 
42,6 
45,2 
46,3 
48,8 
47, 1 

48,6 

47,3 

46,0 

45,7 
46, 1 
43,8 
42,0 
47,0 
45,9 
43,0 
43,3 
45,4 
46,7 
48,7 
47,3 

48,8 

47 ,5 , 

1960 IJ~1 

'..;.,:5 

·~~,) 
'T.~, 7 
'i L, 5 
41, 
11 :.,G 
j .J,4 

(~ 1 , ,__, 
42 ,4 
44,,: 
"t:i,S 
4 7," 
4), 6 

46, 1 

46, 1 

4J,G 
47,~ 
4), 4 
4.:,0 
,i C ,9 
46, 1 
43,2 
43,3 
45,6 
46,9 
48,0 
47,0 

49,5 

40, 1 

1 J58 

~5,6 

45, 1 
45,8 
12, 1 
41,0 
46,6 
45,6 
42,8 
42,4 
45,3 
46,6 
48,0 
46,9 

48,7 

47,6 

li-~ , 5 
'1,_ 

,j ,::'') 
-t 1, 6 
·14, ·, 
43,4 
41, 7 
:+2, 5 
44, 1 
4.5,6 
47,0 
4:5,7 

45,9 

45,9 

45,5 

45,4 
4G,7 
43,2 
41,2 
46,6 
46, 1 
43, 1 
42,9 
4S, 1 
46,4 
47,6 
J,6, 9 

47,3 

rvt L 

1959 

4:,,5 

44,9 
46,0 
42,0 
41,0 
46,3 
45,4 
42,8 
42,6 
45, 1 
46,2 
47,6 
46,4 

48,4 

47,7 

·:!,~ 
L' ], _, 
4?,) 
.j 1 ': 
! -1 '~ 
,(3, 3 
41, 1 
42,7 
43,6 
45,5 
46,9 
45,5 

46,0 

45,G 

45,5 
i.J, 7 

,; J, 1 
(LJ') 
4G,9 
46,0 
43,2 
43,8 
45,3 
46,ß 
46,u 
47,v 

49, 1 

4:=.,u 

1960 

45,9 

45,5 
46,3 
43,3 
41,6 
46,6 
46, 1 
43, 1 
43,0 
45,5 
46,7 
48,0 
47,0 

48;7 

'f 7 ,9 

44,3 

44,3 
44,2 
42,4 
41,4 
44,5 
43,4 
41, 1 
42,5 
43,8 
45,6 
47, 1 
45,6 

46, 1 

4'>,3 

4 G, 1 

4-:5,C 
7, 3 

4},4 
41 ,9 
47,2 
46,2 
45,3 
43,7 
;5 ,5 
47 ,o 
43, 1 
47,2 

49,8 

44,3 

44,3 
44, 1 
42,3 
41,4 
44,7 
43,3 
41,2 
42,5 
43,8 
45,7 
46,9 
45,5 

46, 1 

45,4 

46, 1 

45,8 
47 ,3 
43,3 
41,9 
47,3 
46,4 
43,2 
43,8 
45,5 
47,0 
48,0 
47,2 

49,9 

48,2 

1961 

45,9 

45,7 
46,8 
43,3 
41,9 
47, 1 
46,2 
43,2 
43,7 
45,4 
46,9 
48,0 
47,2 

49, 1 

49, 1 

*) Mdnnliche uncl •:1eibliche ,rbei ter bzw. :n ~ectell te zus=,men. - 1 ) .,b 1954 veranderte .crhebungsgru.ndlage. - 2) Durchschnitt aus 
1;ergbau, verarbeitender Industrie, Baugewcar'ue, ~er ..:;1e\1irtschaft, tiandel, Verkehrswirtschaft und Dienstleistungen.- 3) JJurch­
schn1 tt aus den 21.nchfolbend an~efuhrten und e:..ni_,;en anderen Zv,eigen der verarbeitenden Industrie; bis 1955: einschl. ßaugewerbe.-
4) Einschl. i,tobelindustrie. - 5 J Einschl. Guw:,i verarbei tune;.- 6) l,eramische Industrie und Baumaterialherstellung; ab 1955: einschl. 
Glasindustrie. - 7) c,inschl. ,mderer L.etallerzeu;;ung. - G) .einschl. l'Jisen- und J.letallwareninduetrie, Elektrotechnik und Fahrzeugbau. 
9) Einschl. offentlicher .\rbei ten.- 10) Ulme 8taatseisenbahnen und uffentliche l'ariser Verkehrsbetriebe, 

In vorstehender vbersicht sind die ...:rgebn1sse Uer v1erteljahrlich vom 1irbeitsm1n1ster1um, Paris, zum 1. J.:i.nudr 1. •.1.Jr1l, 1. Juli 
und 1. Gktober Jedes Jahres durchgefuhrten .l.'..rhebungen ulJr .i' die '11ochenarbe1.tsze1.t (duree hebdomadaire du trava1.1) zu130.mmengestellt. 
Diese Drhebunien erstrecken sich uber das gesamte 1and uud erfassen alle Betriebe mit 50 und mehr sowie eine reprasentative Aus­
wahl von betrieben mit 10 bis 49 Beschdftigten. InsJesamt werden etwa 30 000 Betri~be mit et.:a 4,2 1ilillionen beschafti;ten Arbeit­
nehmern im Alter von"18 Jahren und daruber erfaßt, 

_f3erichtszei traum ist die den Genannten Stichtagen vorangehende Woche, die .1.:eine offentlichen Feiertage enthalten darf. 

Die Erhebw1Gen erstrecken sich o.n.f den ßergbau, die verarbeitende Industrie, das Baugewerbe, G.ie Bnerg1.ewirtschaft, den Handel, die 
V::irkehrswirtschaft sowie einzel11e Zweige des Dienstleistwigsgewerbes. Die hier nach,sewiesenen Angaben beziehen sich auf die verar­
beitende Industrie, das Baugewerbe sowie die Verkehrswirtschaft. 

Jie nachgewiesenen durchschnittlichen i/ochenarbei tscei ten stellen nicht das ,,;rgebnis einer Di vis10n von Arbe1 tszei tsummen durch Be­
ochaftigtensummen dar, Vielmehr handelt es sich um die in den ~etrieben kollektiv geleisteten Wochenarbeitsstunden. In dieser übe:r­
individuellen ,,rbei tszei t koumt generell geleistete blehrarbei t ebenso zum Ausdruck wie Kurzarbeit, Unberucksichtigt hingegen blei­
ben die vom einselnen Rrbeitnehmer individuell geleisteten ;;,ehrarbei tsstunden wie auch individuelle Au:afallze1 ten, z. B. infolge 
Urlaub, J;rankhei t u, dgl. 

Bei unterschiedlicher ,,rbei tsdauer in einzelnen Betriebsteilen wird eine durchschnittliche Arbe:!. tszei t für den gesamten Betrieb ge­
meldet. Bei den nach 'er bei tnehmergruppen und Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Dl.lrchschni tten handelt es sich wn gewogene Zahlen. 
Die Jrhebungsergebnisse Herden viertelJahrlich in der vom Arbeitsm1.nisteriwn, Paris, herausgegebenen 11 Revue Francaise du Travail" 
sowie iCJ "Bulletin mensuel de Jtatistique", herausgegeben vom Institut National de la Statistique et des f:tudes Economiques, ver­
,ffentlicht. 
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Irland 

Vorbemerkune; 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Central Statistics Office, Dublin. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vterteljährlich für die Monate März, Juni, September und Dezember sowie 
Jahrlich fur den Monat Oktober durchgeführt. Berichtszeitraum ist ublicherweise die der Monatsmitte nachstliegende Lohn­
woche. 

Erhebungsgebiet: Die Verd~nststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

:lrfaßte Wirtschaftszweige: Bs werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

~rfaßte Betriebe: Die Jahreserhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit durchschnittlich 3 und mehr Beschäftigten, die 
Vierteljahreserhebungen auf eine Auswahl von Detrieben, die im ganzen mindestens 80 % der Bruttoproduktion des jeweiligen 
Wirtschaftszweiges repräsentieren. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur männliche und weibliche Arbeiter einschließlich Lehrlinge und 
Vorarbeiter. 

Abflrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur 
berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien sowie andere Barzulagen und Zuschüsse. 

Nicht einbezogen wird der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern gelei­
steten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen 
durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 
Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen 
beschaftigten Arbeiter errechnet. 
An ~telle von Jahresdurchschnitten werden die durch Oktobererhebungen ermittelten Angaben ausgewiesen. 

,;iuellenangabe: "Irish Trade Journal and Statistical Bulletin", herausgegeben vom Central Statistics Office, Dublin. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

Oktober 
Wirtschaftszweig 1950 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau und Natursteingewinnung 33,3 38,4 38,0 41, 3 42,5 
Kohlenbergbau 1) 26,0 32,2 38,5 )8,4 41, 3 42,0 
.3teinbruche, Ton- und Sandgewinnung 36,6 37,6 37,6 38,9 41, 3 

Verarbeitende Industrie 2) 23,0 31, 3 33,0 34,2 35,8 37,4 
rJahrungsm1~tel1ndustrie 

Fleisch 'rerarbei tung ~4,0 36,0 26,6 37,6 39,8 
fülchverwertung 3) 19,6 28,5 30,2 31 ,6 32,7 32,8 
Oost- und GeCTuseverarbeitung 4) 25,6 25,8 26,9 27,5 28,0 
Fischverarbeitung 4) 22,5 22,9 27,2 27,8 30,6 
M.uhlenindustrie 5) 25,8 31 ,9 35,3 36, 1 37,0 37,6 
Backwarenindustrie 6) 24,3 30,5 32,1 33, 1 35, 1 37, 1 
3ui3warenindustrie 6)7) 20,0 29, 1 29,4 31 ,0 34,2 35,2 

Getrankeindustrie 
ßre:1nPreien 6) 28,2 37, 1 38,4 38,3 43, 1 42,8 
Brauereien 32,4 47,3 47,7 51,0 52,2 51,6 
Herstellung alkoholfreier Getranke 6) 24,4 31, 2 33,4 34,2 34,9 35,8 

Ta bukirnl ustrie 24,0 34,4 36,9 37,9 41 ,4 43,5 
TPxlilindustrie 

Jpinnerei, leberei u. Textilveredlung 
,/ollindustrie 6) 19,3 24,9 28,5 28,4 30,6 31,2 
daumwollindustrie 6) 17, 5 24,0 26,9 28,2 30,7 31,0 

.V1rkere1 und 0trickerei 8) 18,0 25, 1 27, 1 28,8 29,5 30,9 
Bekleidun;',S- und 3chuhindustrie 

3chuhindustrie 23,5 32,7 )4,9 36,9 38, 1 39,7 
HekleidunJsindustrie 

,-ierreno be rbe kl eidungs ind us trie 18,8 24,7 25,3 25,8 27,4 28,3 
Daroeno berb,,kl ei dungs i1:uustrie 16,6 21, 7 23,5 24,0 25,3 26,3 

Holzindustrie 6) 24,9 32,1 33,8 33,9 34,7 35,3 
i,obelindustrie 6)9) 25,0 32,9 33,3 34,5 36,9 39, 1 
1'apier1ndustrie 20,6 30,6 32,9 33,7 35,3 37,4 
Druck- u. Vervielfaltigungsgewerbe 6) 28,8 38,6 40,8 42,0 45,0 47,5 
Leder,ndustrie 

Ledererzeugung 6) 22,8 36, 1 39,5 41 ,2 43,7 46,6 
Lederverarbeitung 20,0 22, 1 23,3 23,4 26,5 

Chemische Industrie 
Dungem1ttelindustr1e 28,3 37, 1 39,3 41 ,2 41 ,3 45,2 
Farbenindustrie 6) 24,2 33,4 34,4 35, 1 38, 1 39,3 
Jonst1ge chemische Industrie 

1harmazeutische Industrie 18,4 27,0 27,9 28,3 29,9 30,2 
JeifAnindustr1e 24,8 34,9 36, 5 • 37,9 39,8 41,0 

·~nmerkunßen s'iehe ,Jel te 1 3 
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Se t. März Juni 
1960 1961 

46,9 47,9 49,3 
46,8 47,0 49,5 
44, 1 44,8 44, 1 

40, 1 40,9 41, 7 

42,2 43,2 46,0 
35,2 35, 1 36,1 
30,6 30,8 30,6 
32,3 31 ,8 30, 7 
40,7 41, 5 43,0 
40,8r 41, 3 41 ,9 
38,0 34,8 35,0 

44,8 46,4 45,0 
55,0 55,2 58,2 
39,5 40,6 40,8 
45,9 47,8 48,0 

34,9 35,5 35,8 
34,9 36,4 37,2 
32,2 33,5 32,7 

40,2 39,3 41, 5 

30,0 31 ,2 32,4 
27,6 28,3 28,3 
36,8 36,9 37, 1 
39,5r 39,9 42,2 
41, 1 42,2 43, 1 
50,8 52, 1 52,9 

47, 1 48,8 50,5 
27,3 28,9 30, 1 

50, 1 52,0 52,0 
42,9 42,2 43,3 

31, 1r 31,6 32,5 
44,4 46,0 45,0 

1 Sent 

49,0 
48,8 

46,2 

42,5 

46,6 
37, 1 
32,0 

42,9 
42,4 
36, 1 

47,5 
60,0 
42,4 
48,5 

35,6 
37,2 
32,6 

42,2 

32,2 
28,5 
38,3 
42,9 
42,3 
53,2 

50;4 
30,2 

54,6 
44,6 

34,0 
44,6 



Wirtschaftszweig 

Irland 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Pence 
Oktober Se 

1950 1955 1956 1957 1958 1959 

Verarbeitung von Steinen und Br•m 

Glasindustrie 30,5 33,0 33,5 35,2 37,0 

t. Marz Juni 
1960 1961 

40,1 39,2 41,6 

Zementindustrie 10) 25,5 36,3 37,2 38,4 40,4 42,6 45,2r 46,3 47,4 

Eisen- und Metallwarenindustrie 6) 25, 1 36,0 36,9 37,2 39,5 40,0 

Maschinenbau 11) 22,7 35,8 37,8 38,5 39,3 41,4 

Elektrotechnische Industrie 28,4 30,8 31,4 31 ,6 35,2 

Fahrzeugbau 
Schiffbau 41, 3 40,8 45,9 44,4 45,5 
Kraftfahrzeugbau und -reparatur 6) 31 ,4 41 ,9 44,8 46,0 48,2 49,4 

Durchschm. ttliche Wochenarbeitsstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Oktober 
Wirtschaftszweig 1950 195:i 195;:; 1957 1958 1959 

Bergbau und Natursteingewinnung 48,2 45,7 46,3 46, 1 47,4 

Kohlenbergbau 1) 44,6 48,2 45,2 45,4 46, 1 48,3 

Steinbrüche, Ton- und Sandgewinnung 48,3 47,5 49,2 48,2 46,5 

Verarbeitende Industrie 2) 45,0 45, 1 44,8 44,7 45, 1 45,3 

Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarbeitung 
48;6

1 50,7 49,2 51,0 50,6 49, 1 
Milchverwertung 3) 48,2 48,9 48,7 48,4 49,9 
Obst- und Gemüseverarbeitung 4) 43,4 45,6 44,5 44,2 45,2 
Fischverarbeitung 4) 45,0 48, 1 44,0 40,2 48,9 
Mühlenindustrie 5) 46,4 47, 1 48,4 49,0 48,7 48,9 
Backwarenindustrie 6) 46,9 46,0 46,4 45,8 46,2 46,0 
Süßwarenindustrie 6)7) 45, 1 47,5 4 7, 1 47,2 47,0 48,0 

Getränkeindustrie 
Brennereien 6) 48,0 45,5 46,2 46,0 46,2 45,0 
Brauereien 44,8 42,8 42,8 41, 7 42,9 46,4 
Herstellung alkoholfreier Getränke 6) 43,3 45, 1 45,7 44,7 44,7 46,3 

Tabakindustrie 42,7 43,9 43,9 43,0 43,7 44,3 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

Wollindustrie 6) 46,4 45,8 44,2 44,3 44, 1 44,1 
Baumwollindustrie 6) 44,8 44,4 44,0 40,8 43,2 44,0 

Wirkerei und Strickerei 8) 43,2 42,9 42,8 43,4 41,8 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 43,5 43, 1 41 ,4 41,8 42,9 42,6 

Bekleidungsindustrie 
Herrenoberbekleidungsindustrie 42,5 42,7 42,5 41,6 42,2 41,6 
Damenoberbekleidungsindustrie 41,9 41 ,9 41,8 41, 1 41 ,4 41,6 

Holzindustrie 6) 46,3 46,4 45, 1 45,4 45,6 46,3 

Möbelindustrie 6)9) 44,4 44,4 44,4 44,4 44,5 44,8 

Papierindustrie 46,0 47, 1 46,3 47,0 46,8 48,5 

Druck- u. Vervielfältigungsgewerbe 6) 42,6 42,5 42,7 42,6 43,3 44,8 

Lederindustrie 
Ledererzeugung 6) 46,9 47,6 47,8 48,7 48,5 47,2 
Lederverarbeitung 43,7 45,0 45,2 45, 1 44,6 

Chemische Industrie 
Düngemittelindustrie 47,6 48,4 48,5 47,7 48,7 45,8 
Farbenindustrie 6) 46,6 45,4 44,9 43,9 44,6 45,3 

Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 44,0 42,3 42,6 43,0 43,6 43,8 
Seifenindustrie 45,6 43,3 42,0 43,0 42,2 43, 1 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Glasindustrie 46,6 46,8 47,5 48, 1 48,4 
Zementindustrie 10) 47,6 47,8 47,0 47,3 47,2 47,7 

Eisen- und Metallwarenindustrie 6) 45, 1 45,5 44,6 45,2 45,9 45,9 

l'"aschinenbau 11 ) 46,3 45,4 44,5 45,3 45,8 46, 1 

Elektrotechnische Industrie 45,4 45, 1 46,2 46, 1 46,2 

Fahrzeugbau 
Schiffbau 44,7 48,0 47, 1 43,9 43,7 
1:raftfahrzeugbau und -reparatur 6) 45,1 44,9 42,9 44,5 44,9 44, 1 

42,3 
44,0 
37,5 

49,8 
51,9 

Sent. 
1960 
43,8 
42,4 
49,5 

45,0 

51,4 
50,2 
44, 1 
38,9 
48,3 
46,6 
47,0 

45,6 
47, 1 
45,7 
41,9 

44, 1 
44,0 
43,3 

44,6 

42,5 
42,4 
46,8 
44,3 
47,5 
45,0 

48,3 
43,9 

45,7 
44,7 

45,5 
42,9 

45,8 
48,5 
46,3 
45,8 
45,3 

46,6 
44,7 

.,:annliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Einschl. Torfgewinnuri,g; 1 J50 esamter Ber bau. g g. 

43,5 44, 1 
43,3 44,4 
38,0 39,7 

52,4 52,7 
53,7 54,2 

Marz Juni 
1961 

46,3 46,8 
45,6 46,0 
50,0 49,8 

44,6 44,8 

44,9 46,7 
47,5 51, 3 
43,0 44,2 
39,7 53,6 
45,8 47,6 
46,9 47,2 
46,4 47,3 

46, 1 44,6 
46,9 47, 1 
44,3 45,3 
42,0 44,5 

43,7 43,7 
42, 2. 42, 1 
42,4 42,5 

44,3 42,4 

42,2 40,6 
41 ,5 41, 3 
45,7 46,0 
44,2 44,3 
45, 1 46, 1 
44,6 45,5 

47,5 48,0 
44,0 44,5 

48,8 44,4 
44,6 47, 1 

44,8 45, 1 
42,0 41, 5 

47,9 47,4 
48,4 47,8 
46,3 46,4 
45,0 46,4 
45,7 44,3 

45,8 46,5 
46,0 45,7 

- 2) Durchschnitt 

Sent, 

42,2 
48,7 
45,0 
49,4 
40,5 

56,7 
54,9 

Sept. 

46,3 
46,4 
46,9 

44,5 

46,1 
49,9 
41,8 

48,2 
46,7 
45,5 

44,3 
47,3 
44,8 
44,8 

44,4 
43,0 
42,9 

43,3 

40,5 
40,9 
45,9 
43,3 
46,7 
45,9 

47,6 
44,4 

46,7 
44,6 

44,5 
42,8 

47,2 
48,8 
45, 1 
44, 1 
44,0 

46,2 
43,4 

aus den 
*) 
n~chfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie;1950 einschl, Bergbau,- 3) 1950 einschl, 

~argarineindustrie.- 4) Konservenindustrie.- j) Ab 1955 einschl, Futtermittelherstellung,- 6) Ab 1955 veränderte Erhebungs­

;,rundlage.- 7) Bis 1960: einschl. Zuckerindustrie.- 8) Strumpfindustrie.- 9) Ab 1961: einsohl, Herstellung von Bürsten und 

'lesen.- 10) 1950 einschl. Glas- und keramische Industrie,- 11) 1950 einschl. Elektrotechnik, 
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Italien 

Vorbemerkung 

.,rhebungstrager: Erhebungstrager ist das Ministero del Lavoro e della Previdenza Sociale, Rom, 
leriodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalen­dermonat, 
·rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land • 
. rfaßte llirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, die verarbeitende Industrie und die Energiewirtschaft er­faßt. 

,-:rfaCte Betriebe: In einzelnen Wirtschaftszweigen werden alle Betriebe, in anderen eine reprasentative Aus­wahl mit 10 und mehr Beschaftigten erfaß'., Die Erhebungen erstrecken si~h auf insgesamt etwa 17 500 Be­triebe. 
Jrfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für alle in den Lohnlisten aufgeführten mannlichen und weiblichen Arbeiter im Alter von 14 Jahren und darüber, einschließlich der Lehrlinge, Vorarbeite.·, Gruppenführer, Werkmeister, Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben, Saison- und Gelegenheitsarbeiter sowie fur die Arbeiter, die infolge Krankheit, Urlaub, Betriebsunfall, Streik oder aus persönlichen Gründen nur wahrend eines Teiles des Berichtszeitraumes gearbeitet haben. 

Hicht erfaßt werden Heimarbeiter und mitarbeitende Familienangehörige. Durch die Erhebungen werden insge­samt rund 1,75 Mill. Arbeiter erfaßt, d, h, etwa 55 aller Arbeiter in der verarbeitenden Industrie. 
Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Uber­stunden-,Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Gefahren-, Schmutz-, Härte-, Kleider-, Teuerungs- und Anwesenheitszulagen sowie den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbegriffen sind Urlaubs- und Feiertagsgelder, Familienzulagen, Gratifikationen und Gewinnbeteili­gungen, 
Steuern, Sozialversicherungsbeitrage und andere Pflichtabgaben sind noch nicht abgezogen. 

7,usammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 
1Jerechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammen­gefaßte -.Virtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als gewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 
Quellenangabe: "Rassegna di Statistiche del Lavoro", herausgegeben von der Confederazione Generale dell'In­dustria Italiana, Rom. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Lire 

Jahresdurchschnitt Wirtschaftszweig 
1950 1954 1955 1956 1957 

Bergbau 151 192 202 219 230 
Verarbeitende Industrie 1 ) 143 175 185 198 207 

Hahrungsmittelindustrie 116 144 156 163 170 Gemuseverarbeitung 2) 108 129 145 153 162 Mühlenindustrie 120 148 157 169 181 Zuckerindustrie 151 186 201 209 214 Sußwarenindustrie 107 139 149 157 164 ilahrmittelindustrie 100 126 133 142 151 
Textilindustrie 122 147 154 161 168 Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollinduotrie 136 161 168 175 183 Baumwollindustrie 121 146 152 159 166 Seidenindustrie 3) 118 141 147 153 159 
Wirkerei und Strickerei 

dtrickwarenindustrie 103 121 127 131 135 dtrumpfindustrie 110 135 140 146 151 
Dekleidungs- und Jchuhindustrie 115 135 142 147 151 Jchuhindustrie 113 132 140 145 149 ,iutindustrie 119 146 151 161 165 
Holzindustrie4 ) 113 128 133 140 146 
Papierindustrie 125 161 178 186 192 
.i:Jruckgewerbe 160 211 228 240 25'6 
Lederindustrie 5 ) 139 172 176 183 188 
Gummiverarbeitung 177 220 247 258 270 
Chemische Industrie 149 187 200 212 223 
Verarbeitung von Steinen und Erden 134 160 169 180 186 Ziegeleien 110 138 149 157 162 Glasindustrie 170 194 203 216 223 heramische Industrie 130 155 165 173 179 Zementindustrie 138 179 190 205 212 

.nmerkungen siehe Seite 15 
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1958 1959 1960 

243 240 253 
216 221 232 
180 183 189 
170 174 180 
136 190 198 
232 231 239 
177 179 188 
156 160 168 
173 177 187 

189 190 203 
171 173 185 
162 173 185 

141 141 149 
157 157 163 
154 155 159 
152 153 157 
168 167 171 
151 157 163 
210 214 222 
273 277 303 
191 194 199 
278 292 306 
234 241 246 
195 199 205 
176 178 183 
231 239 245 
185 186 191 
222 227 240 



Italien 

nooh: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Lire 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1954 · 1955 1956 1957 

Eisen- und Metallerzeugung und bear-
beitung 194 229 244 262 275 

Eisenschaffende Industrie 201 235 249 268 281 
NE-Metallindustrie 158 203 219 235 245 

Eisen- und Metallwarenindustrie 159 194 204 219 232 

Maschinenbau 152 181 188 202 211 

Elektrotechnische Industrie 156 188 196 209 216 

Fahrzeugbau 174 213 227 247 260 
Schiffbau 163 195 209 224 234 
Lokomotivbau ) 167 200 219 237 252 
Kraftfahrzeugbau6 185 230 242 296 280 
Zweiradindustrie 135 166 169 179 186 

Energiewirtschaft?) 188 255 210 291 300 

Durchschnittliche Monatsarbeitsstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 1950 1954 1955 1956 1957 

Bergbau 173 169 171 167 166 

Verarbeitende Industrie 1 ) 165 171 170 168 169 

Nahrungsmittelindustrie 171 174 175 169 167 
Gemüseverarbeitung 2) 167 170 169 165 161 
Mühlenindustrie 175 184 187 182 180 
Zuckerindustrie 185 184 190 174 178 
Süßwarenindustrie 172 173 174 169 169. 
Nährmittelindustrie 162 167 167 165 162 

Textilindustrie 154 156 148 153 157 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 154 162 157 162 162 
Baumwollindustrie 155 153 140 145 155 
Seidenindustrie 3) 148 149 150 151 153 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 152 157 157 158 155 
Strumpfindustrie 156 149 151 158 159 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 137 145 143 143 143 
Schuhindustrie 131 144 140 141 142 
Hutindustrie 159 154 156 156 155 

Holzindustrie4 ) 163 166 166 161 161 

Papierindustri~ 187 185 185 180 181 

Druckgewerbe 182 184 187 182 180 

Lederindustrie5) 157 167 161 159 162 

Gummiverarbeitung 163 174 172 164 164 

Chemische Industrie 176 181 179 176 176 

Verarbeitung von Steinen und Erden 171 175 177 170 171 
Ziegeleien 168 176 176 168 169 
Glasindustrie 166 165 170 165 166 
Keramische Industrie 172 174 176 169 170 
Zementindustrie 182 188 189 183 182 

Eisen- u. Metallerzeugung u. -bearbei tung 178 184 185 179 177 
Eisensohaffende Industrie l1B 183 185 179 177 
NE-Metallindustrie 179 187 183 178 176 

Eisen- und Metallwarenindustrie 171 177 177 170 172 

Maschinenbau 169 177 177 173 172 

Elektrotechnische Industrie 167 178 177 172 172 

Fahrzeugbau 171 180 181 180 180 
Schiffbau 165 175 184 190 189 
Lokomotivbau 6 ) 175 190 191 187 184 
Kraftfahrzeugbau 174 179 178 172 174 
Zweiradindustrie 163 176 169 169 164 

Energiewirtschaft?} 196 194 194 191 193 

1958 1959 1960 

281 268 305 
286 294 312 
254 261 211 

241 250 264 
220 227 238 
226 230 240 
272 286 302 
247 260 27$ 
272 289 296 
291 303 319 
188 189 200 

339 365 380 

1958 1959 1960 

. 160 163 164 

167 169 171 

167 170 170 
165 164 166 
179 178 180 
173 194 183 
168 168 171 
162 163 164 

154 161 163 

156 165 166 
152 157 160 
154 161 163 

153 158 158 
154 161 165 

140 142 144 
140 141 143 
149 152 156 

162 163 163 

179 181 182 

180 180 181 

162 166 166' 

-166 174 174 

176 178 178 

170 170 172 
170 169 170 
166 168 169 
167 167 170 
177 182 )84 

175 175 180 
174 174 179 
178 178 181 

169 171 176 
' 171 170 175 

172 172 171 

177 175 178 
185 172 168 
183 183 193 
172 175 178 
171 169 171 

189 187 188 

*} Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgenden sowie einigen anderen 
Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Gemüse-, Obst- und Fleischkonserven.- 3) Webereien.- 4) Sägewerke. 
5) Gerbereien.- 6) Einschl. Jlugzeugbau.- 7) Elektrizitätswerke. 



Jugoslawien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Savezni Zavod za Statistiku, Belgrad, 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalen­
dermonat. 

,,rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

C:rfaßte 'dirtschaftszwei~e: Es werden der Kohlenbergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das 
Baugewerbe sowie die nergiewirtschaft erfaßt. 

0rfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Auswahl von 277 Betrieben im Bergbau und in der verarbeitenden 
Industrie sowie von 39 Betrieben im Baugewerbe erfaßt, 

Erfaßter Personenkreis und erfaßte Arbeiter ru en: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männ-
iche und wei 1 ehe r ei er radnici im A ter von 21 Jahren und darüber. Dabei werden hochqualifizierte 

Facharbeiter, Facharbeiter, angelernte Arbeiter und Hilfsarbeiter unterschieden. 
Nicht erfaßt werden Lehrlinge und Kurzarbeiter.Im Kohlenbergbau und in der verarbeitenden Industrie verden 
durch die Erhebung 33 % im Baugewerbe 26 % der Beschaftigten erfaßt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte flirtlberstun­
den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien,Schichtzulagen,Urlaubs-, Kranken- und Feiertags­
gelder, Familienzulagen sowie Gewinnbeteiligungen. 
Jteuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte 
./irtscha'ftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten Arbei­
ter errechnet. 
Jahresdurchschnitte sind als arithmetisches Mittel aus den Monatsdurchschnitten errechnet. 

uellenan abe: "Statisticki Godisnjak FNRJ" (Jahrbuch) und "Indeks" (Monatszeitschrift), herausgegeben vom 
avezni Zavod za Jtatistiku, Belgrad. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Dinare 

Jahresdurchschnitt Wirtschaftszweig Arbeitergruppe 
1956 1955 1957 1958 

Gesamtdurchschnitt 1) Hochqual. Facharbeiter 15 360 16 460 20 250 20 570 
Facharbeiter 10 640 11 340 13 550 14 220 
11.ngelernte Arbeiter 8 590 9 260 10 630 11 200 
Hilfsarbeiter 7 250 7 870 9 090 9 360 
Alle Arbeiter 9 740 10 520 12 490 13 060 
Alle Arbeiter 2) 9 015 9 830 10 960 11 330 

Kohlenbergbau Hochqual. Facharbeiter 17 680 19 300 23 620 24 030 
Facharbeiter 12 890 14 280 16 840 17 980 
Angelernte Arbeiter 9 740 11 010 12 410 13 270 
Hilfsarbeiter 7 500 8 550 10 130 10 730 
Alle Arbeiter 10 900 12 280 14 300 15 170 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie Hochqual. Facharbeiter 14 030 14 530 19 690 17 880 

Facharbeiter 10 440 10 840 13 860 13 220 
Angelernte Arbeiter 8 150 8 690 10 240 9 '(60 
Hilfsarbeiter 6 970 7 450 9 370 8 490 
Alle Arbeiter 8 660 9 260 11 650 10 880 

Tabakindustrie Hochqual. Facharbeiter 13 540 15 320 22 270 18 760 
Pacharbeiter 9 080 9 710 12 700 10 980 
Angelernte Arbeiter 7 390 8 000 10 070 9 370 
Hilfsarbeiter 6 740 7 390 9 010 8 540 
Alle Arbeiter 7 910 8 570 11 070 10 220 

' Textilindustrie rlochqual. Facharbeiter 15 590 16 220 19 800 21 660 
Facharbeiter 9 240 9 460 11 240 12 090 
~rngelernte Arbeiter 7 780 8 080 9 170 9 790 
iiilfsarbei ter 7 410 7 630 8 720 9 320 
.Ule Arbeiter 8 750 9 050 10 640 11 530 

Holzindustrie Hochqual. Facharbeiter 13 730 14 180 16 610 16 680 
~'acharbei ter 9 790 9 970 11 130 11 470 
Angelernte Arbeiter 8 050 8 670 9 630 10 050 
Hilfsarbeiter 6 900 7 130 7 870 8 320 
Alle Arbeiter 8 720 9 150 10 210 10 590 

~merkun~en siehe Jeite 17 
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1959 1960 

24 230 29 050 
15 930 19 020 
12 450 14 650 
9 990 11 890 

14 830 17 720 
13 060 15 660 
28 290 33 370 
20 470 23 260 
14 990 17 030 
11 270 12 970 
17 350 20 060 

21 650 25 260 
15 410 18 050 
11 320 13 180 
9 240 10 690 

13 000 15 230 
21 870 26 970 
12 520 14 770 
10 570 13 160 
8 990 10 610 

11 770 14 270 
23 270 27 720 
13 330 16 330 
10 730 13 200 

9 850 12 130 
12 710 15 680 
19 660 23 800 
13 140 15 990 
10 840 12 890 
8 790 10 490 

11 960 14 500 



Jugoslawien 

noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Dinare 

Wirtschaftszweig Arbeitergruppe 
Jahresdurchschnitt 

1955 1956 1957 1958 

Papierindustrie Hochqual. Facharbeiter 16 960 18 620 22 980 24 730 
Facharbeiter 11 680 12 730 15 060 16 970 
Angelernte Arbeiter 8 460 9 460 10 740 11 950 
Hilfsarbeiter 7 600 8 600 9 470 10 610 
Alle Arbeiter 9 410 10 560 12 310 13 840 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe Hochqual. Facharbeiter 18 170 20 540 25 820 23 230 

Facharbeiter 11 780 13 220 16 300 15 170 
Angelernte Arbeiter 8 520 9 780 11 800 10 450 
Hilfsarbeiter 7 040 7 420 9 750 9 130 
Alle Arbeiter 11 080 12 640 16 000 14 300 

Lederindustrie3) Hochqual. Facharbeiter 13 500 14 780 19 210 19 160 
Facharbeiter 9 980 10 620 13 370 13 740 
Angelernte Arbeiter 8 420 9 130 10 620 10 950 
Hilfsarbeiter 7 790 8 400 9 120 9 610 
Alle Arbeiter 9 800 10 610 13 010 13 300 

Gummiverarbeitung Hochqual. Facharbeiter 13 050 14 610 20 360 23 780 
Facharbeiter 10 160 11 460 15 170 17 000 
Angelernte Arbeiter 8 060 8 820 11 280 13 020 
Hilfsarbeiter 6 910 7 800 8 800 11 290 
Alle Arbeiter 9 620 1Q 770 14 430 16 690 

Chemische Industrie Hochqual. Facharbeiter 16 440 17 440 23 010 23 610 
Facharbeiter 11 100 12 080 15 880 16 680 
Angelernte Arbeiter 8 890 9 530 11 870 12 550 
Hilfsarbeiter 7 470 8 080 10 310 10 580 
Alle Arbeiter 9 730 10 380 13 490 14 390 

Mineralölverarbeitung Hochqual. Facharbeiter 14 870 17 500 26 270 25 090 
Facharbeiter 11 550 13 010 18 210 17 950 
Angelernte Arbeiter 9 620 10 960 14 420 13 840 
Hilfsarbeiter 8 170 9 040 11 500 11 050 
Alle Arbeiter 10 750 12 310 16 990 16 360 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden Hochqual. Facharbeiter 15 190 16 260 20 860 21 490 

Facharbeiter 11 260 12 020 15 02Ö 15 270 
Angelernte Arbeiter 9 150 9 550 11 900 12 180 
Hilfsarbeiter 7 530 7 950 9 700 9 980 
Alle Arbeiter 9 590 10 170 ,2 760 13 180 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie Hochqual. Facharbeiter 17 120 17 760 150 22 940 

Facharbeiter 11 950 12 690 16 060 17 270 
Angelernte Arbeiter 9 600 10 280 12 900 13 900 
Hilfsarbeiter 8 380 8 920 10 590 11 490 
Alle Arbeiter 11 140 12 010 15 140 16 140 

NE-Metallindustrie Hochqual. Facharbeiter 15 820 16 930 20 200 21 990 
Facharbeiter 12 030 12 720 15 280 16 010 
Angelernte Arbeiter 10 130 10 880 12 420 13 010 
Hilfsarbeiter 8 440 9 590 11 020 11 080 
Alle Arbeiter 10 920 11 810 13 950 14 670 

Eisen- und Metallwarenindustrie Hochqual. Facha,rbeiter 15 430 16 470 20 030 20 400 
Facharbeiter 10 770 11 820 13 910 14 880 
Angelernte Arbe:W.er 8 510 9 270 10 410 11 340 
Hilfsarbeiter 7 000 7 880 8 860 9 300 
Alle Arbeiter 10 490 11 560 13 620 14 500 

Elektrotechnische Industrie Hochqual. Facharbeiter 15 920 16 200 19 480 19 970 
Facharbeiter 11 010 11 640 13 950 14 370 
Angelernte Arbeiter 8 240 8 610 10 340 11 120 
Hilfsarbeiter 6 590 7 410 8 480 9 050 
Alle Arbeiter 9 870 10 390 12 460 12 940 

Fahrzeugbau4 ) Hochqual. Facharbeiter 15 780 18 340 24 690 23 500 
Facharbeiter 11 150 12 860 17 070 16 830 
Angelernte·Arbeiter 9 110 10 240 12 500 13 D40 
Hilfsarbeiter 7 17.0 7 900 9 370 9 690 
Alle Arbeiter 11 460 13 120 16 890 16 550 

Baugewerbe Hochqual. Facharbeiter 13 540 13 10Q 15 200 17 010 
Facharbeiter 10 320 10 270 11 920 12 940 
Angelernte Arbeiter 7 890 8 000 8 950 9 720 
Hilfsarbeiter 5 870 6 390 6 770 7 340 
Alle Arbeiter 8 290 8 610 9 690 10 750 

Energiewirtschaft5 ) Hochqual. Facharbeiter 15 570 19 100 22 040 23 000 
Facharbeiter 10 820 12 930 14 900 15 360 
Angelernte Arbeiter 9 CEJ 9 980 11 340 11 610 
Hilfsarbeiter 7 420 8 020 8 530 9 400 
Alle Arbeiter 10 610 12 730 14 360 14 820 

1959 1960 

27 180 33 690 
17 930 22 760 
12 800 15 480 
10 720 14 170 
15 390 19 230 

27 280 34 360 
17 520 21 150 
11 660 13 86p 

9 970 11 990 
15 220 18 680 

21 640 29 000 
14 830 19 410 
11 650 14 940 
10 160 13 100 
14 460 19 020 
24 810 29 030 
17 600 21 010 
14 190 17 190 
11 790 12 890 
18 010 21 630 

25 620 30 680 
18 100 22 100 
13 570 15 910 
11 010 13 140 
16 040 19 400 
26 280 27 530 
19 640 21 190 
14 090 15 530 
10 840 12 970 
17 590 19 460 

23 680 31 260 
17 430 21 660 
13 330 16 590 
10 600 13 010 
14 650 18 260 

27 830 34 030 
20 510 24 810 
15 450 18 280 
12 640 15 210 
18 860 :22 730 

24 090 29 220 
17 940 21 510 
14 580 16 790 
11 500 13 550 
16 560 19 750 

24 120 28 490 
17 670 20 390 
13 310 15 280 
10· 510 12 240 
17 310 20 210 

23 930 29 070 
16 920 21 120 
12 600 14 650 
10 210 12 680 
15 250 18 530 

25 710 31 890 
18 260 22 590 
14 300 17 880 
10 060 11 990 
18 460 22 560 
21 670 24 5eo 
14 500 16 920 
11 460 13 330 
8 210 9 650 

12 410 14 570 
26 430 33 170 
18 610 23 510 
13 230 16 060 
10 950 12 850 
17 740 22 190 

*) Männliche und weibljche Ar~eiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus Kohlenbergbau, einzelnen Zweigen der ver­

arbeitenden Industrie und Energiewirtschaft. - 2) Ausschl. Familienzulagen. - 3) Einschl. Schuhindustrie. -

4) Schiffbau.- 5) Elektrizitätswerke. 
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Luxemburg 

Vorbemerkung 

8rhebungsträger: Erhebungsträger ist das Ministere des Ai'faires Economiques, Luxemburg, in Zusammenarbeit mit den statistischen Abteilungen des Generalsekretariats der Benelux-Zoll-Union und der Hohen Behörde der 
Montan-Union. 

Yeriodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jahrlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist üblicherwei­
se eine volle und normale Lohnwoche (ohne Feiertag) im Monat Oktober. 

~rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 
Erfaßte 'Nirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Bau­

gewerbe erfaßt. 
,,rfaßte Betriebe: Es werden Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten erfaat. 
C:rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge, der Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben, der Saison- und Gelegenheitsarbeiter. 

Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenführer, aufsichtführende Krafte, Werkmeister,mitarbeitende Eigen­
turner, Kurzarbeiter, Heimarbeiter, wegen Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen Gründen abwesende Arbeiter 
sowie .,rbei ter mit monatlicher Entlohnung. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Uber­
stunden-, Nacht- und Sonntagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Bandzulagen, Gefahren-und Schmutz­
zulagen, Anwesenheits-, Regelmäßigkeits- und Dienstalterspramien. 
Nicht enthalten sind Urlaabsgelder, Sonderprämien, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder 
freiwillige Familienzulagen, Trennungsgelder, Beihilfen als persönliche Unterstützung, der Wert von Natu­
ralleistungen sowie alle Beträge, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, 
,:leider- und Werkzeuggelder, 
Steuern und Soz~alversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzm1 der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern ge e s " en r e ltsstun en einsc ich geleisteter i,iehrarbei tsstund en ermittelt. 
ßerechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Vrrdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Nirtschaftszweige werden unter Berücksicl;ltigung der Zahl der in den ein­
zelnen Zweigen beschaftigten Arbeiter errechnet. 

;uellenangabe: "Benelux Enquete sur les Salaires", herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zoll-Union, Brüssel; "Sbtistische Informationen", Heft Nr. 1/2 - 1962 herausgegeben vom Statistischen Amt der ßuro­
paischen Gemeinschaften, Brüssel. 

Durchsc-hni ttliche .druttostundenverdiens te mannlicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Luxemburgische Francs 

Wirtschaftszweig Oktober 
·1 Y'i~ 1 g<,'i 1 g,6 1 gi,7 1gi,8 

Gesamtdurchschnitt 1) 30,65 33,07 34,83 38,94 40,88 
Jergbau und Natursteingewinnung 

Eisenerzbergbau 
Untertagearbeiter 50,22} 50,74} 55,95} 56,50} Ubertagearbeiter 

42;58b) 
35,b9 a) 36,57 a) 41, 52 a) 41,58 a) 

Alle Arbeiter 45,37 45, 17 50,87 51, 10 
Steinbrüche 25,82 31 ,23 30, 55 34,13 35, 18 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 2) 24,66 25,68 26,84 29,07 31 ,98 
Getrankeindustrie J) 26,64 28,55 ·- 30,05 31 ,99 34,72 
Tabakindustrie 4) 26,54 26,42 31 ,50 32,66 32,32 ~extilindustrie :.i) 20,21 22,.J5 25,00 23,43 25,87 
lekleidungsindustrie 6) 20,95 22 ,4:.i 23,27 24,66 25,94 

Holzindustrie 7) 26,20 25,24 26,51 28, 19 29,99 
Druckgewer,be 

3uchdruck 30,53 31, 30 34,36 37,63 40,83 
Zeitungsdruck )4,34 34,21 38, 19 40,56 40,61 

Lederindustrie 8) 27,07 27,40 27,76 30,23 31, 62 
Gummiverarbeitung 25,74 31, 10 31, 10 39, 12 39,03 Chemische Industrie 9) 26,00 25,95 26,08 26,61 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

Leramische Industrie 22,63 23,37 25,91 27,46 27,19 Zementindustrie 27,08b) 27,39 28,92 32,80c) 33,81c) Eisenschaffende Industrie 33,07 37,34 40, 17 46, 17 47,42 
Eisen- und Metallwarenindustrie 10) 20,34 24, 10 25,16 25,97 
Maschinenbau . 27,24 26,84 34,00 35, 15 Fahrzeugbau 11) .. 20,34 22,88 28,29 . .. 

.baugev1erbe 26,42 25,76 27,43 28,50 30,75 

1Q'iQ 1%0 

42,08 43,27 

57, 19} 59,8n 43,15 a) 44,28 a) 
52, 11 53,09 
35,54 34,26 

30,51 32,27 
36,06 36,38 
34, '17 38,37 
24,68 27,91 
26,02 25,80 
31, 53 31, 54 

41,87 44,44 ... ... 
32,45 ... 
40,82 41,48 
26,60 26,44 

28,43 30,26 
35,90c) 37,74c) 
48,70 50,17 ... ... 
35,;i1 36,79 . .. ... 
2-9 ,87 31,42 

1) Durchschnitt aus Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie und Baugewerbe.- 2) Milchverwer­
tung.- 3) Brauereien.- 4) Zigarettenindustrie.- j) Wollindustrie, - 6) Schuhindustrie. - 7) Tischlereien. -8) Gerbereien.- 9) Farbenindustrie. - 10) Schraubenherstellung.- 11) Karosseriebau.- a) November.- b) Jah­
resdurchscLnitt.- c) September, 
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lüederlande 

Vorbemerkung 

'~rhebunestrager: ~rheOun2;str 1ger ist das Centraal nureau voor de dtatistiek, s' Gravenhage. 

Periodizitat der ~rhebungen: Die wrhebuni;;en werden Jc1hrl1ch durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist ublicherweise eine volle und normale 1,uhn-
woche ( ohne -·'eiertag) im i,,onat L.ktober • 

. rhebunrrsgebiet: Die Ve1·dienststatist1k erstrec~{t sich uber das gesamte Land. 

;rfaßte Nirtschaftsz"1e1r;e: Es werden der .Jergbau, einzelne Z,1e1ge der verarbeitenden Industrie, d:._is J:Li.u_;P,,erbe _c;ow1e v1enstleistungen erfaßt. 

~rfaßte Betriebe: Es werden im allgemeinen Betriebe lliit 25 und mehr Beschaftigten, in einzelnen Zweigen auch Detr1ebe mit weniger Beschaf-
tigten erfaßt. 

r;rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche W1d weibliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und dar­
ll.ber. In den Angaben fur 11 alle" Arbeiter sind Jugendliche Arbeiter und Lehrlinge einbezogen, einschl. mitarbeitender Vorarbeiter, Grup­
penfuhrer und Werkmeister, der Hrt:iei ter in rl1lfs- und Nebenbetrieben sowie der Saison- trnd Gelegenhel tsarbei ter. 

Nicht erfaßt werden Heimarbeiter, mitaroeitende Fam1l1enangehorige trnd Arbeiter, die infolge Krankheit, Betriebsunfall oder Streik abWe­
send waren. 

Ab~renzuna des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Uberstunden-, Nacht- und Sonntags­
arbeit, Leistungspramien, vchichtzulagen, Gefahren-, Schmutz- und Hartezulagen, Vergutungen fur kurzfristige Abwesenheiten und nicht kol­
lektiven Urlaub, Fahrgelder, ferner den ,vert von Naturalleistungen. 

Nicht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, VergUtungen für Ausfallstunden infolge Krankheit, Betriebs­
unfall, Betriebsst1llegungen u. dgl. sowie Betrage, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Kleider- und Werkzeuggel­
der, 

Steuern und Sozialversicherungsbei trage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: hs wird die Zahl i~er im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

ßerecbnunfsmethode der nachfewiesenen Durchschnitte: Die Bruttoettrndenverdienste werden durch Division der Verdienstswnmen durch 
samtzah der geleisteten rbeitsstunden errechnet. 

die Ge-

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden W1ter Berucksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten 
Arbeiter errechnet. 

quellenangabe: "Sociale maandstatist1ek" W1d 11 Statistiek der lonen in de niJverheid 11
, herausgegeben vom Central Bureau voor de Statistiek, 

s 1Gravenhage. 

Wirtschaftszweig 

Steinkohlenbergbau 1) 

Untertagearbeiter 

Ubertagsa1beiter 

Alle Arbeiter 

Untertagearbeiter 2) 

Ubertagearbeiter 2) 

Alle Arbeiter 2) 

v,rarbeitende Industrie 3) 

Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarbei tung4) 

Milchverwertung 

Obst- und Gemueeverarbeitung4 ) 

M1.lhlenindustr1e 

Backwarenindustrie 

Zuckerindustrie5 ) 

3ußwarenindustrie 

I„argarineindustrie 
' '-~ ,n,1~r .nneen siehe Seite 21 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste und Wochenarbeitsstunden 

erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Bruttostundenverdienst 
Hollandische Gulden 

Ge-
schlecht Oktober 

1953 1956 1957 1958 1959 1960 1953 

mannl. 1,92 2,40 2, 78 2,96 3,01 3,20 

mannl. 1, 10 1 ,43 1,60 1, 72 1, 70 1, 95 

mannl. 1,62 2,04 2, 34 2,50 2,52 2,74 

mannl. 14,38 17,88 20,78 22,42 22,89 24,22 

mannl. 8,88 11, 50 12,89 13,48 13,71 15,87 

mannl. 11 ,92 15,09 17 ,30 18,44 18,74 20,47 

mannl. 1,25 1,63 1,81 1, 79 1,87 2,05 49,0 

weibl. 0,73 0,97 1,09 1,08 1, 15 1,28 47 ,5 

mannl. 1, 19 1, 59 1, 78 1_, 76 1,80 2,04 50,5 

weibl. 0,68 0,94 1,04 1,04 1 ,09 1,24 46,0 

mannl. 1, 17 1,57 1, 77 1, 74 1, 77 1,98 51,0 

weibl. 0,66 1,04 1, 19 1, 12 ·1, 18 1,37 48,0 

alle 0,99 1,42 1,60 1,58 1,61 1,78 

mannl. 1,11 1 ,52 1 ,67 1,66 1, 70 1,94 48,5 

weibl. 0,96 1,02 1, 10 1,1} 1,38 

alle 1,03 1,42 1,58 1, 55 1,60 1,82 

mannl. 1,05 1,44 1,60 1,57 1,63 1,86 53, 5 

weibl. 0,66 0,94 1,01 1,03 1,06 1,27 48,5 

alle 0,89 1,24 1,41 1, 35 1,41 1,62 

mannl. 1,21 1,59 1, 78 1, 76 1,76 1,96 49,0 

mEinnl. 1, 17 1,f:':? 1,83 1,85 1,8Sr 2,07 49,0 

weibl. 0,84 0,99 1,01 1,07 1,17 
alle 1,03 1,45 1, 65 1 ,66 1,68 1,89 

mannl. 1,40 1,77 2,01 2,04 2, 13 2,49 56,0 

mannl. 1, 12 1, 55 1, 74 1,69 1, 76 1,98 49,5 

weibl, 0,68 0,91 1,01 1,03 1,q9 -1 ;22 45,0 

alle o, 75 1, 15 1,30 1,20 1,30 1,49 

mannl. 1 ,21 1, 72 1,92 1,84 1,87 2, 11 47 ,5 
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Wochenarbeitszeit 
Stunden 

1956 1957 1958 1959 1960 

. 

. . 
49,0 49,0 49,0 49,0 49,0 
47,5 47,5 48,0 48,0 48,0 

51,0 51 ,o 50, 5 50,5 51,0 
47,5 47,5 48,0 48,5 48,5 

51,0 51,0 50,0 50,5 51,5 

47,5 48,0 48,0 48,5 49,5 
50,5 51,0 50,0 50,0 51,0 

49,5 49,0 49,0 49,0 49,5 

46,5 47,0 48,5 47,5 47,5 
49,0 49,0 48,5 49,0 49,5 

53,5 53,0 52,0 52,5 52,0 
47,0 47,5 48,5 48,5 48,5 
51, 5 51,5 51,0 52,0 51 ,5 

49,5 49,0 49,0 50,0 49,5 

50,0 50,0 49,5 49,5 50,5 

47,5 48,5 48,0 49,0r 48,5 
49,5 50,0 49,0 49,5 50,5 

56,0 56,0 55,5 55,0 55,0 

51,5 51, 5 50,5 50,5 51,0 
48,0 48,5 48,5 49,0 49,0 
50,0 50,0 49,5 49,5 50,0 

49,0 48,0 48,0 48,5 48,0 



liiederlande 

*' noch: Durchsc 'lni t tl1che .tlrut to::. tlUldenvPrd1enste wid Jochenarbei t~.,;,tunden erwachsener Indr..nl1che r und .v--1 ol 1cr,er 1rlie1 ter ' 
nach ,Ylrtschaftszweigen 

Brut tos tW1denverdienst Wochennrbe1tszE1t 
Holl~nd1sche Gulden ,,tunden 

Nirtschaftszwe1g 
Ge-

Oktober schlecht 

1953 1956 1957 1958 1 C?5:1 1%0 1)5) 195,. 1 "l ~/( 1 ']513 1 n 5r~ 

Getranke1n~ustr1e munnl. 1, 15 1, 51 1,69 1, 66 1, 72 1,93 49,U 49,5 4~ ,0 49,0 4g,5 
weibl. 0,65 ü,95 1,0E:, 0,98 1,06 1, 14 47,5 45,S 45,5 48,5 48,5 

Brennereien mannl. 1,08 1,44 1, 57 1, 58 1 ,64 1,82 4 '.)' J 49,5 49,0 49,5 49,5 

Brauereien lli.annl. 1, 14 1,52 1, 72 1,69 1, 74 1,98 50,0 50,J 49,5 48,5 49,5 

Tabakindustrie mannl. 1 ,25 1 ,61 1,85 1,81 1, 95 2, 18 48,5 49,0 48,5 48,0 46,0 
we1bl. o, 76 1,00 1, 18 1, 19 1, 25 1,43 48,ü 47,5 47,5 47,5 46,0 

Zigarettenindustrie mannl. 1, 18 1,50 1 ,66 1 ,67 1,68 1,91 48,5 5~,0 49,J 48,5 49,0 
we1bl. 0,73 0,93 1,03 1,03 1,06 1, 29 47,5 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle u, 77 1, 10 1,21 1, 21 1,25 1,38 48,5 48,0 48,5 48,5 

Zigarrenindustrie mannl. 1,27 1 ,64 1 ,90 1,86 2,02 2,26 48,5 48,5 48,0 48,0 45,0 
weibl. 0,80 1,05 1 ,27 1,28 1,35 1,53 48,5 47 ,5 47,0 47,5 45,0 
alle 0,93 1,33 1,53 1,48 1,61 1,82 48,5 40,0 48,0 45,0 

Textilindustrie mannl. 1,28 1 ,67 1,83 1,84 1,87 2, 10 46,5 46,5 46,5 46,5 46,5 
weibl. 0,76 1,01 1, 12 1, 10 1, 15 1,28 46,0 46,5 46,5 48,0 47,5 

Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

Wollindustrie mannl. 1,25 1,61 1, 79 1,82 1,85 2,05 47,5 48,5 48,0 48,5 48,5 
weibl. 0,73 0,98 1,09 1,11 1, 18 1 ,32 48,0 48,0 48,0 49,5 48,5 
alle 0,98 1,32 1,50 1,53 1 ,56 1, 73 48,0 48,0 48,5 48,5 

Baumwoll- und Leinenindustrie mannl. 1,29 1,68 1,84 1,87 1,89 2,13 46,0 46,0 46,0 45,5 45,5 
weibl. 0,84 1,08 1,21 1, 19 1,25 1,39 46,0 46,0 45,5 46,5 46,5 
alle 1,08 1,46 1,60 1,64 1,67 1,87 46,0 46,0 46,0 46,0 

Teppichindustrie mannl. 1, 33 1 ,65 1,81 1,80 1,86 2,07 47,5 49,0 48,0 47,5 48,5 
weibl. o, 70 0,92 1,04 1,06 1,07 1,23 47 ,5 48,0 48,0 48,5 47,0 
alle 1,04 1,40 1,56 1,55 1,62 1,78 48,5 47,5 47,5 48,0 

\hrkere1 und Strickerei 
Wirkwareninduatrie 6) mannl. 1,20 1,60 1,80 1, 79 1,84 2,05 44,5 47,0 47,0 47,0 47,0 

we1bl. 0,66 0,91 1 ,02 1,03 1,06 1,20 45,0 47,0 47,5 48,0 48,0 
alle 0,59 0,90 1,02 1 ,03 1,06 1, 18 47,5 47,5 48,0 48,0 

3tru.mpfindustr1e mannl. 1,43 1,89 2, 10 2,05 2, 10 2,34 44,0 45,5 45,5 45,5 45,5 
weibl, 0,68 0,98 1,06 1,03 1, 12 1,26 46,5 47,0 47,0 48,5 47,5 
alle 0,76 1, 26 1,39 1,30 1,35 1,52 46,5 46,5 47,0 47,0 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 1, 15 1,54 1,70 1, 71 1, 75 1,93 49,0 49,0 48,0 48,5 49,0 
we1bl. o, 72 0,96 1,07 1,06 1,11 1,24 48,5 47,5 47,5 48,0 48,0 

3chuhinduGtrie mannl. 1, 10 1, 51 1,66 1,68 1, 72 1,86 48, 5 48,5 48,0 48,5 49,0 
we1bl. 0,69 0,98 1,07 1,08 1,11 1, 23 48,0 47,5 47,0 48,0 48,0 
alle 0,80 1, 19 1, 30 1,30 1, 33 1,45 48,0 47,5 48,5 48,5 

Bekleidungsindustrie 
Oberbekleidungsindustrie mannl. 1,22 1,58 1, 75 1,74 1,78 1,97 49,0 49,5 48,5 48,5 49,0 

weibl. 0,72 0,96 1,07 1,06 1,11 1, 24 48,5 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle 0,64 0,89 1,00 0,96 1,00 1,10 48,0 47,5 48,0 48,0 

Holzindustrie mannl. 1, 15 1, 53 1,68 1,68 1, 73 1,94 51,0 51,0 50,0 49,5 50,0 
we1bl. 0,89 1,09 1, 12 1, 12 1, 31 48,0 48,0 48,5 48,5 

3agewerke mc1.nnl. 1, 13 1, 53 1,65 1, 64 1,70 1,90 50,5 51, 5 50,0 50,5 51,0 

Holzverarbe1tung7 ) mannl. 1, 16 1, 55 1,69 1,72 1, 7'i 1,95 51,5 50,0 49,5 49,5 51 ,o 
we1bl. 0,91 1,01 1,00 1,11 1,22 49,5 51,0 49,5 50,0 
alle 0,98 1,36 1,48 1,49 1,54 1,69 50,0 49, 5 49,0 50,5 

Mobelindustrie mannl. 1, 13 1, 53 1, 72 1, 71 1,76 1,97 50,0 50,0 49,0 49,0 49,5 
we1bl. 0,94 1, 15 1, 16 1, 14 1, 32 47,5 47 ,5 48,0 48,0 
alle 0,97 1, 34 1 ,52 1,50 1, 54 1,73 49,5 49,0 49,0 49,5 

Papierindustrie mannl. 1, 17 1,60 1,77 1,77 1,83 ).,09 49,0 48,5 48,5 48,5 48,5 
weibl. 0,67 0,93 1,06 1,04 1,12 1,29 48,0 48,0 47,5 48,5 49,0 

rapiererzeugung mannl. 1,22 · 1,66 1,86 1 ,85 1,89 2, 17 48,0 48,0 48,0 48,0 48,0 
we1bl. o, 72 1,03 1, 13 1, 17 1, 16 1,37 48,0 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle 1,11 1, 51 1, 67 1, 71 1, 72 1,96 48,0 48,0 48,0 48,0 

Papierverarbeitung mannl. 1, 13 1, 54 1 ,69 1,69 1,78 2,00 50,5 50,0 49,5 49,5 50,0 
we1bl. u,66 0,92 1,05 1,02 1,11 1 ,26 48,0 48,0 47,5 49,0 49,0 
alle 0,80 1, 17 1, 32 1, 32 1,43 1,61 49,5 49,0 49,0 49,5 

Druck- und Verv1elfalt1gW1gsgewerbe mannl. 1, 30 1, 70 1 ,92 1, 93 2,05 2, 18 49,5 49,5 49,0 49,0 49,0 
weibl. o, 71 o,~9 1, 18 1, 19 1, 35 1,42 49,0 48,5 48,0 48,0 49,0 

Zeitungs- und Buchdruck mannl. 1,30 1, 69 1,91 1 ,')2 2,03 2, 16 49,5 49,5 49,0 49,0 49,0 
weibl. o, 78 1,07 1, 26 1,24 1,38 1',43 48,0 48,0 47,0 47,5 48,0 
alle 1, 13 1,48 1,67 1 ,66 1, 76 1,86 49,0 49,0 49,0 49,0 

Anmerkungen siehe 0ei te 21 
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Niederlande 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste und .1ochenarbeitsstunden erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Bruttostundenverdienst ,vochenarbei tszei t 

Ge-
Hollandische Gulden Jtunden 

.Yirtschaftszweig schlecht 
Oktober 

1953 1956 1957 1958 1959 1960 1953 1956 1957 1958 1959 

Buchbinderei mannl. 1,21 1,61 1 ,a2 1,64 1,96 2,06 50,5 50,5 50,0 50,ü 51,0 

weibl. 0,69 O,Y7 1, 15 1, 16 1, 32 1,39 49,5 48,5 48,5 49,0 50,0 

alle O,Y1 1 ,24 1 ,43 1, 40 1 ,54 1, 59 49,5 49,5 49,5 50,ü 

Lederindustrie mannl. 1,11 1,48 1,68 1, 65 1,70 1,88 49,0 50,0 49,0 48,5 49,0 

weibl. u,69 0,93 1,03 1,07 1,07 1, 21 48,5 47,5 47,5 46,0 48,5 

Ledererzeugung mannl. 1, 13 1, 50 1,69 1,67 1, 71 1,90 48,5 50,0 49,0 49,0 49,0 

Lederverarbeitung mB.nnl. 1,07 1 ,45 1 ,64 1 ,61 1,70 1,84 49,5 49,5 48,5 48,5 49,5 

weibl. 0,69 0,94 1,04 1,08 1,07 1,20 48,5 47,5 47,5 48,0 48,5 

alle u,75 1, 12 1,29 1,21 1,30 1,38 49,0 48,0 48,0 49,0 

Gummiverarbeitung mannl. 1, 21 1,60 1, 79 1, 76 1,93 2,06 48,5 48,0 48,0 48,5 48,5 

weibl. 0,75 0,95 1,08 1,08 1,20 1,25 48,0 47,0 47,5 47,5 47,0 

alle 1,06 1,46 1,65 1,59 1, 75 1,89 48,0 47,5 48,0 48,0 

Chemische Industrie mannl. 1 ,24 1,65 1,82 1,82 1,89 2,08 (9,5 49,0 49,0 48,5 48,5 

weibl. 0,68 0,89 1,03 1,05 1, 10 1,22 48,0 47,5 47,5 48,0 48,0 

Chemieehe Grundetoffindustrie 

DUngemittelindustrie mannl. 1,40 1,87 2,03 2, 10 2,09 2,36 48,5 47,5 47,0 46,5 47,0 

Kunststoffindustrie mannl. 1,32 1 ,62 1,79 1, 75 1,81 2,01 47,5 48,0 48,0 49,5 49,0 

weibl. 0,83 0,93 1,09 1,07 1,09 1,20 47,5 46,5 47,0 48,0 48,5 

alle 1,38 1, 55 1 ,52 1, 56 1,75 48,0 48,0 49,5 49,0 

l!'arbenindustrie mB.rull. 1, 16 1,55 1,73 1,72 1,76 1,99 49,5 50,0 50,0 49,5 49,5 

Sonstige ahemieche Induetrie 

Pharmazeutische Induetrie mannl. 1, 16 1,56 1, 72 1, 73 1, 79 1, 99 49,0 50,0 49,5 49,0 49,0 

weibl. 0,64 0,87 1,02 1,05 1, 10 1,22 48,0 47,5 47,5 47,5 48,0 

alle 0,89 1,22 1, 35 1,30 1, 35 1,52 49,0 49,0 48,5 48,5 

Seifenindustrie8 ) mannl. 1, 15 1,58 1, 76 1, 75 1,81 2,04 49,0 49,5 49,0 48,5 48,5 

weibl. 0,66 0,89 1,03 1,06 1, 10 1,20 48,5 48,5 48,0 48,0 48,5 

alle 0,92 1,30 1,44 1,42 1,50 1,65 49,0 48,5 48,5 48,5 

llineralijl- und Kohlenverarbeitung mannl. 1,54 1,99 2, 17 2,20 2,23 2,48 47,0 47,5 47,0 46,5 47,0 

Verarbeitung von Steinen und Erden mannl. 1,18 1,56 1, 72 1,68 1, 75 1,96 49,5 50,0 49,5 49,5 50,5 

weibl. 0,66 0,87 0,98 1,02 1,09 1,26 47,5 47,0 47,5 48,0 48,0 

Ziegeleien mannl. 1,20 1,61 1,77 1,699 1,749 1,939 49,0 49,5 49,5 49,59, 50,09 

Glaoindustrie mannl. 1, 19 1,54 1, 70 1,70 1,78 1,98 49,0 49,0 49,5 49,5 50, 5 

weibl. 0,63 0,87 1,02 0,99 1, 10 1,30 48,0 47,5 48,0 48,0 48,0 

alle 1,06 1,40 1, 55 1,54 1,63 1,82 49,0 49,0 49,0 50,0 

Keramische Industrie mannl. 1,19 1,50 1,65 1,64 1,69 1,89 49,5 50,0 49,0 49,0 49,5 

weibl. 0,67 0,88 0,98 1,02 1, 10 1 ,24 47,5 47,0 47,0 48,5 48,5 

alle 0,91 1,26 1, 37 1,38 1,45 1 ,62 49,0 48,5 49,0 49,0 

Zementindustri,,o) mannl. 1, 16 1,54 1,69 1,67 1, 76 1,99 50,0. 50,5 49,5 50,0 51,0 

Eisensahaffande'Industrie mannl. 1, 50 1,88 2, 14 2, 1811 2,3211 2,5011 

Eisen- und Metallwarenindustrie 12 l mannl. 1, 29 1,67 1,84 1, 76 1,86 2,00 49,0 49,0 48,5 49,0 50,0 

weibl. 0,73 1,01 1, 12 1,i1 1, 18 1,39 48,0 48,0 48,0 48,0 48,0 

alle 1, 13 1,47 1,62 1, 58 1,66 1,80 48,5 48,5 49,0 49,5 

l!'ahrzeugbau und -reparatur 

Schiffbau männl. 1,36 1, 77 1,95 1,93 2,04 2, 16 49,0 49,0 49,0 48,.5 49,0 

Kraftfahrzeugreparatur13) männl. 0,90 1, 19 1,34 1,68 .1, 72 1,96 49,0 48,5' 49,0 49,0 

Baugewerbe 

Hochbau mannl. 1,27 1,66 1,88 1,91 1,94 2, 14 50,0 50,5 50,0 49,5 49,5 

Tiefbau mannl. 1,20 1,54 1, 72 1, 75 1,82 2,02 53,0 56,5 56,0 53,0 51,5 

Dienstleistungen 

Persönliche DienstJeistun~en 

WB.schereien mannl. 1,01 1,37 1,55 1,54 1,60 1,76 50,5 51,0 50,5 50,0 50,5 

weibl. 0,58 0,78 0,89 0,90 0,94 1,05 47,5 47,5 47,5 48,0 48,0 

alle 0,63 0,91 1,04 0,99 1,05 1, 17 49,0 48,5 49,0 49,0 

Chemische Reinigungsanetalten14 l mannl. 1, 15 1,53 1, 73 1, 78 1,78 1,94 51,0 49,5 49,0 49,5 48,5 

weibl. 0,71 0,95 1,09 1,08 1.11 1,24 48,0 47,5 47,0 48,0 48,0 

alle 0,91 1,23 1,41 1,42 1,44 1,52 48,5 48,5 49,0 48,5 

1960 

51,5 
50,0 
50,5 

49,5 
48,5 

49,5 

49,5 
48,5 
49,0 

49,0 
46,5 
49,0 

48,0 
48,0 

46,0 

48,5 
48,0 
48,5 

48,5 

49,0 
47,5 
48,5 

49,0 
48,5 
48,5 

46,5 

50,0 
48,5 

50,09) 

49,5 
49,5 
49,5 

50,0 
48,5 
49,5 

51,0 

50,0 
48,0 
49,5 

49,0 

49,5 

50,0 

52,0 

50,5 
48,0 
49,0 

48,5 
48,0 
48,5 

*)Inden Angaben fur "alle 11 Arbeiter sind jugendliche Arbeiter einbezogen.- 1) Ergebnisse der Statistik der Hohen Behdrde der Montan-

union (begriffliche und methodische Erlauterungen siehe Seite 53); anstelle von Oktbberan;f&ben: Jahresdurchschnitte.- 2) Schichtverdien­

ste bei .einer normalen Schichtdauer von 8 Stunden; Jahresdurchschnitt.- 3) Durchschnitt aus den nachfolgend .angefilhrten und einigen an­

deren Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 4) Konservenheretellung.- 5) Durchschnitt jeweils aus einer Woche 'llährend der Kampagne. -

6) Trikotagenherstellung.- 7) Kistenherstellung.- 8) Einschl. Heretellung kosmetiecher und Körperpflegemittel.- 9) Einechl. Herstellung 

von Tonröhren und Fliesen.- 10) Zement- und Betonsteinindustrie.- 11) September.- 12) Bis 1957 einschl. l!'ahrzeugbau.- 13) Bis 1957 ein­

sahließlioh Jugendlicher.- 14) ~inechl. Farbereien. 
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Norwegen 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Statistisk Sentralbyra, Oslo. 
Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljährlich durchgefuhrt, 
Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land, 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. Erfaßte Betriebe: Es werden nur Großbetriebe erfaßt, sofern die Betriebsinhaber der Norwegischen Arbeitgebervereinigung an-gehoren, Sie beschaftigen etwa 70 bis 80 fo der Arbeiter in den genannten Wirtschaftszweigen. ,•erfaßter I ersonenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene mannliche Arbeiter im Alter von 19 Jahren und dar­uber und erwachsene weibliche Arbeiter im Alter von 18 c-ahren und darüber. Vorarbeiter und Lehrlinge sind nicht einbezogen. Abflrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Feiertagsgelder u.nd andere bare Zulagen und Zuschüsse sowie den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubsgelder, Weihnachtsgratifikationen, Familien- und Teuerungszulagen, 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich bezahlter Ausfallstunden infolge öffentlicher Feiertage ermittelt. Berechnun smethode der nach ewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen urch e esamtza der er aßten Are tsstundeii""°errechnet, Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berilcksicht1ßung der in den einzelnen Zweigen erfaßten Arbeitsstunden errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den ViertelJahresangaben errechnet. ,uellenane;abe: "Statistiske !l!anedshefte", herausgegeben vom Statistisk Jentralbyra, Oslo, 

Durchschnittliche 3ruttostundenverJienste erwachsener m'-'nnlicher und v1eiblicher rtrbei ter nach Wirtschaftszweigen 

Norwegische ~ronen 

Ge- Jahresdurchschnitt 1. V J, c. VJ. 3. / J. ,lirtschaftszweig schlecht 1950 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1 ~u 1 
Bergbau mannl, 3,41 5, 10 :,, 61 6,00 "• 25 6,68 6,96 7,45 7, 1 C 7,60 7,45 
Verarbeitende Industrie 1) ü1annl. 3,22 4,75 5, 12 5,45 5,69 6,19 6,45 6,92 6,53 7,02 u,96 weibl. 2, 12 5,20 s,47 ),68 3,84 4, 18 4,3) 4,71 4,37 4,75 4 ,,s1 

ahrun~smittelindustrie 1i1annl. ,91 ~.22 4,57 4,83 5,05 5,48 5,66 6,21 5,66 6,19 6,42 neibl. 1, 93 2,89 J, 17 ) '::;5 J,51 3,85 3,94 4,36 3,94 4,21 4,61 
~1Gchvcr~rlJe1tun~ 2) weibl, 2,74 ,,03 ;S, 14 3,28 3,59 5,66 4, 11 ;,,63 ), su 4,65 
Sußwarenindustrie weibl. 2,33 ::,,42 3,76 4,08 4,31 4,82 5,00 5 ,41 5,07 5,58 5, 16 

Getrankeinnustr1e 3) mannl. 3,05 4,52 4,87 5, 10 5,30 5,80 5,95 6,56 5,91 6,67 6,78 weibl. 2, 12 J,28 J,47 3,62 3,74 4,07 4, 15 4,68 4, 11 4,74 4,91 
Tabakindustrie mannl. 5,02 4,56 4,92 5,20 5,55 6,01 6, 17 6, 60 6, 16 6,89 6,52 weibl. 2, 14 3,34 3, 71 4,00 4,23 4,60 4, 76 5, 16 4,79 5,36 5, 12 
Textilindustrie ma.nnl. ),03 4,27 4,64 4,87 5,08 5,51 5,65 6, 12 5, 71 6, 10 6,?0 weibl. 2,06 3, 10 3,39 3,58 3,73 3,99 4, 13 4,50 4, 16 4,49 4,63 Wirkerei und Strickerei weibl. 2,04 3,08 3,36 3,57 3, 72 3,95 4, 11 4,41 4, 10 4,46 4,54 Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie mannl, 3,34 ~,63 4,89 5, 18 5,43 5,98 6,20 6,68 6,33 6,85 6,60 weibl. 2,21 , 18 ;,,40 3,61 3,72 4, 12 4,29 4,69 4,40 4,83 4,64 
Bekleidungsindustrie mannl, 3,04 4,39 4, 71 5 ,01 5,24 5,75 6,02 6,53 6, 13 6,67 6,60 weibl. 2, 17 3,30 3,56 3,75 3,94 4,28 4,41 4,75 4,41 4,J7 4,82 

Holzindustrie 4) männl. 4,55 4,89 5, 11 5,32 5,72 5,95 6,43 6,00 6,45 6,53 
Möbelindustrie mannl. 4,59 4,89 5, 17 5,34 5,81 6, 17 6,61 6 ,21 6,68 6,62 
1apierindustrie 

Papiererzeugung männl, 3, 18 4,76 5, 13 5,43 5,68 6, 13 6,38 6,92 6,49 6 ,c\6 7,25 weibl. 2,19 3,45 3,80 .5,99 4, 11 4,51 4,64 5, 11 4, 75 5,04 5,35 
Papierverarbeitung männl, 3,37 5,26 5,49 5,82 6, 12 6,70 7,06 7,44 6,99 7,52 7,38 weihl. 3,43 3,61 ),8S 4,05 4,35 4,58 4,98 4,58 5, 10 5,06 Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe mannl. 5,84 5,56 5,98 6,34 6, 71 7,29 7,65 8,23 7,76 8,42 8,28 weibl. 2,15 3, 36 ::, , 65 3,94 4, 15 4,46 4,65 5,21 4,oO 5,34 5,26 

Lederindustrie mannl, 3,26 4,61 4,89 5, 18 5,30 5,81 6,02 6,49 6,08 6,68 6,46 weiLl. 3,33 3,49 3,76 ),86 4,15 4,46 4, 76 4,47 4,81 4, 77 
Gummiverarbeitung wei bl, 2,07 3, 21 ),44 3,62 3,81 4,20 4,40 4,67 4,54 4, 74 4,61 
Chemische Industrie 5) mannl, 5,40 4,86 5,12 5,54 5, 72 6, 18 6,36 6,84 6,42 6,90 6,75 

Elektrochemische Industrie mannl, 3,57 5,06 5,29 5,79 5,95 6,39 6,55 7,03 6,56 7, 10 6,86 weibl. 2, 10 3,27 3,49 3,68 3,83 4,22 4,41 4,78 4,52 4,80 4,80 
Verarbeitung von Steinen und Erden mannl, 3,27 4,85 5,20 5,49 5,75 6,22 6,48 7,02 6,58 7,03 7,02 
Eisen- und Metallerzeugung und 
-bearbeitung 6) mannl, 3,26 4,87 5, 31 5,67 5,95 6 ,52· 6 ,81 7,24 6,92 7,44 7,20 weibl. 2,35 3,61 3,91 4,21 4,37 4,80 5,09 5,41 5, 18 ~,58 5,35 Eisen- und Metallwarenindustrie weibl, 3,38 3,65 3,90 4,04 4,42 4,67 4,97 4,69 5, 14 4,96 

Elektrotechnische Industrie 7) weibl. 4, 10 4,66 5, 15 5,29 5, 77 6,44 6,84 6,70 6,93 6,63 
Schiffbau mannl, 4, 71 5,20 5,63 5,95 6,52 6, 72 7, 10 6,82 7,27 7,06 

Baugewerbe männl, 4, 11 6,02 6 ,61 6,94 7,42 7,88 8, 19 8,90 B,31 8,85 B,83 
Hochbau mannl, 3,92 5,75 6,28 6,39 6,79 7,35 7,81 B,48 7,80 8,47 B,39 
Tiefbau mannl. 4,91 7,02 7,66 8,62 9, 18 9,36 9,44 10,24 10, 10 10, 17 9,87 

.~.V~. 

7 ,63 
1, 17 
4,92 
6,5? 
4,6,: 
4,37 
5,h4 
6,85 
4 ,96 
6,82 
5, ;,6 
6,48 
4, "[2 

4,52 

6,92 
4,88 
6,7C 
4,89 
6,75 
6 ,91 

7,11 
5,30 
7,55 
5, 18 
8,45 
5,43 
6, 72 
5,00 
4,oO 
·1 ,28 
7,60 
4,98 
7,43 

7,38 
5,54 
5, l.18 
7, 10 
7,23 
9,55 
9, 15 

10,88 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen 6Weigen der verarbeitenden Ind1.strie; bei den mannii­chen Arbeitern einschl, Bergbau.- 2) Konservenindustrie.- 3) Brauereien und Mineralwasserfabriken.- 4) Bauholzindustrie, -5) Einschl. Gummiverarbeitung. - 6.) Einschl. Schiffbau.- 7) Rundfunkgera te bau, 
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Osterreich 

Vorbemerkwig 

,rhebungstrager: C:rhebuncstrager ist das Osterreichische Institut fur \Vlrtschaftsforscb.ung, dien. 
Period1z1tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden ~onatlich durchgefüart. Ber1chtsze1trawn 1st eine Lohnabrechnungsperiode im Er-

hebungsmonat. 
-~rhebwigsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf Wien. 
~rfaßte Wirtschaftszweige: .ts werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Die Erhebun~en erstrecken sich auf' eine reprctsentat1ve .Anzahl von Betrieben (etwa 225) • 
. ~rfaßter Fersonenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannl1che und weibliche Arbeiter zusammen. Durch die Erhebung wird 

etwa ein Drittel der beschafti~ten Arbeiter erfaßt. 
,b9renzwig des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen JJruttoverdienste enthalten Entgelte für Überstwiden-,Nacht-, 

uonn- und Fe1ertagsarbe1t, .Le1stungspram1en, Uohnungsbeih1lfen, Gefahren-, Schwerarbeiter- und 3chmutzzulagen sowie andere lau­
fende Zulagen und :uschusse. ~iicht einbezogen sind einmalige Zahlllllgen wie Grat1f1kat1onen und Urlaubszuschusse. 
Steuern, Sozial versicherungs- wid Gewerkschafts bei trage wid anc\ere gesetzlich vorgeschriebene Abzuge (z.B. Kammerumlage, ',fohnbau­
fdrderwigsbei trag u. dgl.) sind noch nicht abgezogen. 

ZusammensetzW1g der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die ~ahl der 1m nerichtszeitraum von den erfaßten ~rbeitern geleisteten Arbei t.:rntunden e1nschliebl1ch ...,eli:dsteter filehrarb1c,i ts- w1d Je ... anl ter .e1.usfallstnnden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nach~ew1esenen Durc~schn1tte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstewnmen durch 

die Geoamtoahl uer oezahl ten ,)tunden, die Bruttowochenverdienste durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der er­
faßten Arbeiter errechnet. ~s handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden die durchschnittlichen Beschaftigten­
zahlen in 11ien nach dem Stand vom Jahre 1954 verwendet. 

Quellenangabe: "!.Jonatsberichte des Osterreichischen Instituts fur Wirtschaftsforschung", herausgegeben vom usterreichischen Institut 
fur Wirtschaftsforschwig, Wien. 

Durchschnittliche Bruttoverdienste wid bezahlte Wochenstwiden der Industrie- wid Bauarbeiter*) 
in Wien 

Zeit Bruttostwidenverdienst 1 Bruttowochenverdienst Bezahlte 
Osterreichische Schilling Wochenstwiden 

1955 D 8, 16 381 
1956 D 8,63 402 
1957 D 9,23 430 
1958 D 9,55 445 
1959 D 10, 18 459 
1960 D 10,90 491 
1961 D 12,04 539 

1961 Februar 11, 37 496 
Mai 11,86 537 
August 12,41 556 
November 12,48 561 

*) M ~nnliche und weibliche Arbe1 ter zusam1,1en. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste wid bezahlte Monatsstwiden der Industriearbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Bruttomonatsverdienst Bezahlte 

46,6 
46,6 
46,5 
46,5 
45,0 
44,9 
44,6 

43,6 
45,1 
44,6 
44,8 

Österreichische Schilling Monatsstunden 
Wirtschaftszweig uanresaurchscnn1t:i; 

1956 1957 1958 1959 1960 1956 1957 1958 

Verarbeitende Industrie 1 725b) 1 798b) 1 
~66b) 

2 007b) 2 192 ) 197a) 195a) 1958
) 

NahrunGsm1ttel1nUustrie 1 793 1 996 2 2 153 2 237° 213 217 209 
Getran~eindustrie 1) 215 220 212 
Textilindustrie 1 396 1 444 1 551 1 594 1 715 188 187 185 

,,Bekleidungeindustrie 1 270 1 354 1 432 1 443 1 663 179 176 174 Holzindustrie 2) 1 
~t6c) 

1 655 1 7450 l 1 937cl 1 995c l 203 203 201 
Fapierindustrie 1 1 957~l 2 

md 
2 

md 
2 

md 
209 

me) me) 
t~~:r!~~~si~~~strie3) 

1 455d) 1 600 1 1 1 19oel 
1 745 1 823 1 969 2 133 2 440 201 198 195 Verarbeitung von Steinen und Erden 1 

mf) 
1 998f) 2 

g:~f) 
2 197f) 2 

?~~f) 
202 204 202 

Eisen- wid Metallwarenindustrie 1 1 730 1 1 926 2 197 199 197 Maschinenbau 1 954 1 976 2 080 2 275 2 635 197 195 193 Elektrotechnische Industrie 1 537 1 682 1 728 1 778 1 965' 198 192 188 
Fahrzeu~bau 1 673 1 726 1 963 2 120 2 283 177 173 177 

1959 

191a) 
201 
197 
184 
174 
194 

me) 
189 
193 
189 
188 
183 
179 

1960 

1893 ) 

197 
193 
182 
173 
192 

fg~e) 
189 
194 
188 
194 
183 
182 

*) Mannliche wid weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Brauereien.- 2) Linschl. Mohelindustrie.- 3) ~inechl. Gummiverarbeitwig.-
a) Industrie- wid Bergarbeiter.- b) Einechl. Getrankeindustrie.- c) Papiererzeugwig.- d) Ledererzeugung.- e) Einschl. Schuhindu­
strie.- f) binschl. sonstige verarbeitende Industrien. 

In vo~stehender Übersicht eind die trgebnisse der monatlich von derBwideesektion Industrie der Bwideskammer der gewerblichen Wirt­
schaft, Wien, im gesamten Land durchgefuhrten brhebungen im Bergbau wid in der verarbeitenden Industrie zusammengestellt, wie eie 
im Year Book of Labour Statistics dee Internationalen Arbeitsamtes, Genf, verbffentlicht werden. Diese Erhebungen umfassen eine re­
prasentative Anzahl von Betrieben mit 6 wid mehr Beechaftigten. Ee werden alle mannlichen wid weiblichen Arbeiter einschließlich 
der Lehrlinge erfaßt; im Jahresdurchechni~ 1960 wurden etwa 500 000 Arbeiter erfaßt, d. h. etwa ein Drittel der in diesen Wirt­
schaftszweigen insgesamt Beschaftigten. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste enthalten Lntgelte fur Überstwiden-, Nacht-, Sonn- wid Feiertagsarbeit, Lei­
stwigspramien, ,:rschwernis-, Gefahren- wid Schmutzzulagen, Gratifikationen, Urlaubsgelder, Wohnwigsbeihilfen sowie den Wert von 
Naturalleistungen. Nicht einbezogen sind Kinderbeihilfen eowie alle JJetrage,die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, 
wie Fahrgelder, Kleider- wid Nerkzeuggelder. Steuern, Sozialversicherungsbeitrage wid andere gesetzlich vorgeschriebene Abzuge 
(z. B. Kammerumlage, Wohnbauförderungebeitrag u. dgl.) eind noch nicht abgezogen. 

~s wird die Zahl der im Berichtezeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstwiden einschließlich geleisteter Mehrar­
beits- und bezahlter ,,usfallstunden ermittelt. Die im ILO-Jahrbuch als durchschnittlich bezahlte Wochenstwiden naehgewiesenen Anga­
ben fur die verarbeitende Industrie wurden in Monatsstunden umgerechnet. 

Bei den nachgewiesenen Angaben handelt es sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden die ~rgebnisse der monatlich durchge­
führten In0u3trie-Beschdft1gtenstat1stik verwendet. 
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Schweden 

Vorbemerkung 

crhebungstrager: Erhebungsträger ist das Kungl, Socialstyrelsen, Stockholm, in Zusammenarbeit mit der Schwedischen ,,rbei tgebervereinigung. 

reriodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljährlich für die Monate Februar, Mai, August und November sowie J~hrlich für das KalenderJahr durchgefuhrt. Berichtszeitraum für die Vierteljahreserhebungen ist üblicher­weise die letzte Lohnwoche in den genannten Monaten, 

~rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 

8rfaßte 1irtochaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt, 

~rfaßte Betriebe: Für die Jahreserhebung werden alle Betriebe mit fünf und mehr Beschäftigten erfaßt. Für die Vier­teljahreserhebungen wird eine repräsentative Anzahl dieser Betriebe erfaßt. 

rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männliche ,lrbei ter im Alter vcn 18 Jahren und darüber, ab 1953 einschließlich der Vorarbeiter. 

,bgrenzung des Verdienstbe!riffes: Die durch die Vierteljahreserhebungen nachgewiesenen durchschnittlichen Brutto-3tundenverdienste entha ten Entgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien und andere bore Zulagen und Zuschüsse. 

-·icht einbezogen Gind Urlaubsgelder, Familienzulagen und der !/ert von Naturalleistungen. Durch die Jahreserhebun­;;en 1·1erden jedoch auch diese Verdienstbestandteile erfaßt • 

. Heuern und Jozial versicherungsbei träge sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Durch die Jahreserhebungen wird die Zahl der bezahlten Stunden, durch die Vierteljahreserhebungen die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden ermittelt, 

'erec ,nungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durch die Jahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdien­ste ·,erden durch Division der Jahresverdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten .Stunden errechnet. 
Die durch die Vierteljahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsum­men durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschafts­zweige werden unter BerücksichtigUng der Zahl der in den einzelnen Zweigen geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden nichL aus den Vierteljahresangaben errechnet, sondern durch die Jahreserhebungen ge­wonnen. 

juellenangabe: "Sociala Meddelanden", herausgegeben vom J:ungl, Socialstyrelsen, Stockholm, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

3chwedische Kronen 

Jahresdurchschnitt Nov, Febr. ','/irtschaftszweig 
1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

-,ergbau 3,51 5,22 5,85 6,29 6,73 7,12 7,48 7,58 7,37 
Kohlenbergbau 2,63 3,90 4,56 4,92 5,27 5,71 5,98 6,25 6, 71 
:crzbergbau 3,57 5,30 5,92 6,36 6,80 7,20 7,55 7,63 7,40 

lerarbei tende Industrie 1 ) 2,72 4, 11 4,64 5,04 5,34 5,67 5,93 5,97 6, 12 
,:ahrungsmi ttelindustrie 2,58 3,75 4,21 4,50 4,75 5,05 5,32 5,38 5,43 

Fleischverarbeitung 2,64 3,75 4,27 4,53 4,85 5, 18 5,50 5,51 5,56 
: .ilchverwertung 2,45 3,73 4,07 4,35 4,56 4,76 4,99 5, 13 5, 14 
Obst- und Gemuseverarbeitung2 ) 3,47 3,95 4,29 4,42 4,67 4,87 4,76 5, 17 
Fischverdrbeitung2 ) 2,33 3,45 3,84 4, 17 4,42 4,64 4,84 4,66 4,96 
;, uhlenindustrie 2,49 3,73 4, 19 4,52 4,78 5,01 5,32 5, 10 5,22 
Dackwarenlndustrie 2,81 3,92 4,40 4,61 4,88 5,31 5,50 5,64 5,55 
,uckerindustrie 2,43 3,60 4, 11 4,46 4,67 4,93 5, 11 5,53 5,45 
]ußwar8ninaustrie 2,62 3,95 4,43 4,76 5,04 5,29 5,59 5,58 6,02 
~ariar1neinfustrie 2,73 3,97 4,50 4,90 5,29 5,58 5,78 

Getr~nkeindustrie 2,48 3,70 4,30 4,60 4,78 5,02 5,34 5,23 5,67 
TC1bakin,1ustrie 2,88 4,08 4,60 4,85 5, 11 5,38 5,66 5,36 6,48 
Textilind~strie3) 2,50 3,54 3,99 4,33 4,56 4,82 5,02 4,99 5, 19 

\.nmerkungen siehe J8l te 25 

-24-

Mai Aug, Nov. 
1961 

7,98 7,87 8,01 

6,59 6,57 6,74 

8,03 7,92 8,05 

6,32 6,28 6,39 

5,68 5,70 5,87 
5,84 6,oo 6,20 
5,48 5,39 5,45 
5,22 'J,67 5,24 
5,16 5,30 5,15 
5,66 5,52 5,49 
5,85 5,73 5,98 
5,60 5,66 6,08 
6,05 5,97 6, 18 

5,83 5, 72 5,78 

6,76 6,59 '6, 58 

5,35 5,33 5,39 



Schweden 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Schwedische Kronen 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurcbgchnitt Nov. FebrJ 

1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie 2,43 3,42 3,86 4,18 4,40 4,63 4,83 4,86 5,03 

Baumwollindustrie 2,44 3,47 3,91 4,25 4,49 4,73 4,94 4,85 5, 13 

Leinenindustrie 2,38 3,35 3,74 4,05 4,20 4,51 ,4, 70 4,62 4,80 

Wirkerei und Strickerei 2,54 3,58 4,03 4,38 4,64 4,93 5, 18 5,28 5,45 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 2,70 3,79 4,31 4,68 5,01 5,25 5,49 5,35 5,65 

Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie 2,60 3,67 4,09 4,42 4,67 4,91 5, 10 5,06 5,30 

Hutindustrie 3,04 4, 11 4,58 5,02 5,29 5,42 5,74 5,49 5,41 

Pelzwarenherstellung 2,75 4,07 4,38 4,75 5,02 5,33 5,58 5,52 5,53 

Holzindustrie 4) 2,40 3,59 4, 17 4,48 4,75 5,05 5,32 5,40 5,49 

Sägewerke 2,34 3,62 4, 18 4,47 4,75 5,04 5,29 5,35 5,40 

Holzverarbeitung 
Kistenherstellung 3,50 3,90 4,23 4,44 4,79 4,96 5,35 5,46 

Furnier- und Sperrholzherstellung 3,78 4,34 4,70 4,89 5,25 5,51 5,64 5,80 

Bauholzherstellung 2,41 3,55 4, 17 4,51 4,78 5,04 5,31 5,35 5,49 

Möbelindustrie 2,51 3,56 4, 16 4,49 
I 
'4,77 5,00 5,40 5,54 5,59 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 2, 57. 4,04 4,85 5,28 5,56 5,75 5,96 6,03 6, 13 

Papierverarbeitung 2,69 3,98 4,43 4,94 5,25 5,58 5,94 5,88 5,96 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 

Zeitungsdruck 3,68 5,04 5,50 5', 92 6,25 6,54 6,81 6,22 6,25 

Buchdruck 3,06 4,28 4, 76 
1 

5,22 5,54 5,S6 6,23 6,03 6,04 

Buchbinderei 2,97 4, 11 4,76 5, 17 5,49 5,82 6,08 6, 16 6, 13 

Lederindustrie5) 2,75 3,90 4,38 ,1, 74 5 ,04 5,33 5,56 5,61 ?,79 

Lecererzeugung 2,63 3,75 4, 14 4, 51 4,84 5, 17 5,42 5,46 5,94 

Lederverarbeitung 2,76 3,73 4, 19 4,69 4,96 5,27 5,55 5,;i6 5,53 

Gummiverarbeitung 2,91 4,09 4,57 4,89 5, 17 5,46 5,66 5,84 5,90 

Chemische Industrie 2,74 4,08 4,61 5,03 5,30 5,54 5,74 5,83 5,98 

Chemische Grundstoffindustrie 
Organische Chemie 6 ) 4,72 5, 12 5,36 5,61 5,80 5,80 5,90 

3prengstoffindustrie 3,10 4,70 5,35 5,69 5,95 6, 19 6,34 6, 15 6,38 

Farbenindustrie 2,84 4, 16 4,66 5, 17 5,48 5,76 'J,97 6,03 6, 15 

Sonstige chemische Industrie 

Jtreichholzherstellung 2,33 3,49 4,05 4,39 4,59 4,76 4,96 5,03 5, 18 

Sonstige chemische Industrie 2,69 4,02 4,41 4,78 5,04 5,28 5,48 5,71 5,93 

Verarbeitung von Jteinen und ~rden7 ) 2,50 3,76 4,34 4,6G 4,96 5,26 5,51 5,61 5, 81 

Ziegeleien 2,34 3,50 4,05 4,37 4,58 4,S5 5,06 5,32 5,51 

Glasindustrie 2,4Lt 3,56 4,06 4,3G 4,65 4,95 5, 14 5,40 5,47 

Keramische Industrie 2,54 3,70 4, 17 4,50 4,78 5,08 5,32 5,47 5,55 

Zementindustrie 2,54 3,92 4,60 4,94 5, 16 5,40 5,67 5,68 5,99 

Betonsteinindustrie 2,85 4,27 4,75 5, 17 5,55 5,86 6,11 6,22 6,44 

Eisen- und I.1etallerzeugung 2,76 4,34 4,88 5,31 5,66 5,98 6,28 6,20 6,49 

Eisen- und tietallwarenindustrie 2,76 4,22 4., 67 5,07 5,38 5,73 5,97 6,28 6,21 

Maschinenbau 2,85 4,37 4,82 5,24 5,55 5,90 6,15 6, 13 6,36 

Elektrotechnische Industrie 2,90 t,30 4,83 5,23 5,51 5,83 6,07 5,99 6, 18 

Fahrzeugbau 
Schiffbau 3,00 4,68 5,16 5,69 5,89 6,56 6,87 6,67 6,90 

Kraftfahrzeugreparatur 2,71 4,01 4,54 4,92 5,37 5,67 5,98 6,04 6,23 

Baugewerbe 3,44 5,46 5,98 6,43 6,89 7,20 7,70 

Mai Aug, llov, 

1961 

5, 17 5,22 5,24 
5,23 5,28 5,35 
4,95 4,89 5,02 
5,60 5,68 5,73 

5,80 5,86 5,74 

5,39 5,45 5,39 
5,44 5,69 ... 
5,79 5,93 5,88 

5,71 5,69 5,74 
5,68 5,56 5,66 

5,51 5,57 5,65 
6,06 5,94 6,02 

5,69 5,77 5,76 

5,78 5,81 5,84 

6,44 6,34 6,38 
6,19 6,27 6,35 

6,67 6,68 6,78 
6,34 6,38 6,50 
6,48 6,73 6,64 

5,98 6,05 6,09 
5,96 5,91 6, 17 
5,72 5,89 6,00 

6, 17 6,24 6,29 

6,20 6,20 6,22 

6,26 6,28 6,23 
6,51 6,50 6,50 
6,38 6,32 6,41 

5,23 5,27 5,33 
6,03 6,09 6,11 

6,02 6,08 6,09 · 
5,62 5,66 5,75 
5,74 5,87 5,81 
5,81 5,92 5,96 
6, 19 6,28 6,32 
6,78 6,61 6,70 

6,77 6,63 6,,77 

6,23 6, 18 6,42 

6,45 6,46 6,56 
' 6,45 6,33 6,44 

. 
6,99 6,99 7,09 
6,43 6,40 6,40 

. 
1) Durchschnitt aus Bergbau sowie den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Indu­
strie.- 2) Konservenindustrie.- 3) Eina<:hl. Bekleidungsindustrie.- 4) Einschl. Möbelindustrie, - 5) Einschl. Schuh­
industrie, Gummiverarbeitung und Pelzwarenherstellung.- 6) Rent kemisk industri.- 7) Einschl.Torfgewinnung, Stein-, 
Kalk- und Kreidebrüche. 
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Zei.t 

Schweden 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher.und weiblicher Angestellter*l 

nach Angestelltengruppen 
Jchwedische Kronen 

Kaufm'-tnnische Technische Aufsichtführende1) 

Angestellte 

ausschließlich 1 einschließlich 

Alle 

mannlich weiblich 7/erkmeister und Vorarbeiter mannlich weiblich mannlich weiblich 

mannlich weiblich mannlich weiblich 

1950 September 719 400 930 430 824 458 716 505 784 405 

1 ')51 September 831 464 1 057 517 950 544 841 591 904 471 

1952 September 978 556 1 229 609 1 120 636 1 006 685 1 066 563 

1953 3eptember 1 007 573 1 247 641 1 128 661 1 006 688 1 085 581 

1954 .3epte:nber 1 062 593 1 296 655 1 172 678 1 046 710 1 133 601 

1955 '\u.~ust 1 177 656 1 407 719 1 270 740 1 120 773 1 235 664 

1956 11..ugust 1 2:)5 694 1 485 755 1 360 776 1 215 817 1 321 701 

1957 \.u,.,..ust 1 C\31 737 ,1 582 204 1 452 823 1 297 865 1 407 744 

1 °58 ,mgust 1 403 769 1 672 829 1 530 850 1 359 901 1 483 777 

195q :,ugust 1 465 795 1 745 855 1 593 876 1 405 930 1 546 803 

1960 ,\ugust p 1 55) 843 1 850 906 1 639 929 1 489 986 1 639 843 

In cier verarbeitenden Industrie einschl, .0ergbau. - 1 ) ./erkmeister und Vorarbeiter • 

. -ie vorstehende und die nachfolgende Übersicht iltellen die Ergebm.sse von Jahreserhebungen der Angestelltenverdienste ,r, die bis 1954 Jeweils fur den Berichtsmonat Jeptember,ab 1955 Jeweils für den Berichtsmonat August durchgeführt 
urden. 

rhebungstrager war bis 1954 ausschließlich das Schwedische .3ozialministerium (Socialstyrelsen), Stockholm. Seit 
1955 werden die Srhebungen von der Schwedischen Arbeitgebervereinigung bei ihren Mitgliedsunternehmen, bei nicht­organisierten Unternehmen vom Sozialministerium durchgeführt. Die Ergebnisse der Erhebungen werden gemeinsam aufbe­reitet. ~ie Teilnahme an den irhebungen, die sich über das gesamte Land erstrecken, ist freiwillig. 

Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene mannliche und weibliche Angestellte im Alter von 18 Jahren und dar­
uber im Bergbau und in der verarbeitenden Industrie. Dabei wurde nach kaufmannischen und technischen Angestellten in fol~enden Gruppen unterschieden: 

,ngestellte in leitender Jtellung, z. B. Leiter von Personal-, Verkaufs-, Einkaufs-,Rechts- oder Versandabteilun­;en, leitende Ingenieure in Betrieb, Forschung, Planung usw.; 

An:estellte mit selbstandiger Tatigkeit, z. B. fersonalfachleute, Ubersetzer, Direktionssekretarinnen, Ingenieure in Betrieb, Forschung, Planwig usw.; 

An;e:tellte mit nichtselbstandiger Tatigkeit, z. B. Kanzleivorsteher, Auslandskorrespondenten, ~ontrolleure, In­s·,ruKteure usw.; 

Hilfskrafte im Angestelltenverhaltnis (bitradespersonal), z.B. kaufmannische und technische Angestellte· mit Rou­tinearbeiten, Buchhalter, Schreib- und Rechenkrafte, Telefonisten, Zeichner, Laboranten usw. 

Gesondert erfaßt werden Aufsichtskrafte, z.B. Werkmeister und Vorarbeiter im Angestelltenverhaltnis (Arbetaledare). 

!licht erf1ßt werden Direktoren, geschaftsführende Gesellschafter u. dgl., ferner Schwerbeschadigte und teilbeschaf­tigte ~n1estellte. 

Die nac~sewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Leistungszulagen, Überstundenentgelte, Urlaubs- und Krankengel­der sov:1e den geschdtzten ivlonatsanteil des Wertes von Naturalleistungen, Gratifikationen und arnlerer Vergütungen, die im i,aufe des KalenderJahres gezahlt wurden. Seit 1955 werden Überstundenentgelte nicht mehr in den Verdienstbe­
griff 01nbezo3en. 

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten An­
~estellten errechnet. Es handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewicht wird die Zahl der in den einzelnen 'Nirtschsftsz.':eigen und '\ngestell tengruppen Beschaftigten verwendet. 

~uellenangabe: "i,öner", herausgegeben vom Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm. 
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Schweden 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher kaufmannischer 

und techm.scher Angestellter nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen im August 1959 
Schwedische lronen 

Kaufmannische Angestellte 

in mit mit nicht-
Wirtschaftszweig leitender selbstandiger selbstandiger riilfskräfte 

.5tellung Tatigkeit Tatigkeit 

mannlich weiblich mannlich weiblich mannlich weiblich 

Bergbau und Natursteingewinnung 3 011 1 865 1 525 1 415 1 207 1 078 799 

Verarbeitende Industrie 1 ) 2 925 1 735 1 264 1 300 1 015 980 719 

Hahrungsmittelindustrie 2 501 1 706 1 207 1 285 990 1 007 729 

1etränkeindustrie2 ) 2 923 1 769 1 350 1 423 1 122 1 135 863 

Textilindustrie3) 2 694 1 572 1 146 1 240 953 962 693 

iiolzindustrie 2 639 1 620 1 245 1 247 981 957 697 

:Papierindustrie 3 063 1 777 1 231 1 354 1 015 1 050 714 

JJruckgewerbe 2 454 1 689 1 326 1 321 1 022 999 754 

~ederindustrie4 ) 2 935 1 623 1 196 1 189 921 883 646 

Chemische Industrie 2 893 1 811 1 310 1 324 1 052 981 751 

Verarbeitung von Steinen und Erden 2 919 1 722 1 228 1 25"1 979 964 706 

,,isen- und .. etallerzeugung und 
-bear 1,ei tung 5) 3 055 1 758 1 284 1 301 1 027 974 714 

Bau~ewerbe 2 867 1 707 1 294 1 332 1 043 1 037 783 

• 
Technische Angestellte 

in mit mit nicht-
Wirtschaftszweig leitender selbstandiger selustandiger Hilfs"rafte 

Jtellung Tatigkeit Tatigkeit 

m-.1nnlich weiblich mannlich v,eiblich mannlich weiblich 

3ergbau und llatursteingewinnung 3 158 2 022 1 345 1 U65 768 

Verarbeitencle lnuustrie 1 ) 5 071 1 829 1 347 1 298 1 043 'J70 724 

Hahrung~mittelindu.3trie 3 422 1 989 1 455 1 325 1 151 1 035 735 

Getr2nkPindustrie 2 ) 3 221 2 159 1 451 1 390 911 

Textilindustrie3) 2 838 1 863 1 229 1 172 972 :)82 733 

Holzindustrie 2 791 1 797 1 313 1 U03 771 

Papierindustrie 3 289 2 010 1 354 1 080 929 657 

Druckgewerbe 2 760 1 887 . 1 392 . 1 061 789 

Lederindustrie4 ) 2 856 1 119 1 193 . 889 6~0 

Chemische Industrie 3 075 1 912 1 451 1 303 1 042 900 693 

Verarbeitung von Steinen und "'rden 3 175 1 924 1 417 1 333 . 954 707 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-bearbeitung 5) 3 058 1 796 1 504 1 297 1 023 978 739 

1.laugewerbe 3 451 2 110 1 408 1 067 901 

.. 1 ) ~urchschni tt aus 1-,ergbau sowie den nachfolgend angefuhrten Zwei 0 en der verar0e,.tenden lnc.u..;tr:z.e. - 2) .:nnschl, 
Tabakindustrie.- 3) ~inschl. Bekleidungsindustrie.- 4) Einschl. Gummiverarbeitung.- 7) ßinschl. Maschinenbau. 
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Jchweiz 

Vorbemerkwig 

~rhebungstrager: .::rhebwi~~t1·.;.1..,ser ist das Jundesamt fur Industrie, Gewerbe nnd .Ärbei t, Jern, in Zusammenarbeit mit den Beruf:.,vt>rbanden der -1.rbei tgeber. 

Periodiz1tat der irheoun ;en: Die Drhebungen 11er ..... en Jahrlich fur den Monat Oktober durchgefuhrt. 
~rhebungsgeb1et: lhe Verdienotstat1sti,: er.3treckt sich uber das gesamte Land. 
Erfaßte v{1rtschaftszwe1ge: .s erLsen einzelne ZNeige der verdrbeitenden Industrie, oer Handel sowie die private Verkehrswirtschaft erfaßt. Ferner werden ßrhebun,;en fur die Energ1.e .. ,1.rtscnaft ..,,owie 1ur das Hotel- nnd Gaststattengewerbe du.rchgefuhrt, die jedoch auf anderen me­thodischen G11..1.ndla,;en beruhen. Diese J..,rgebn1sse werden daher hier nicht nachgewiesen. 
3rfaßte Betriebe: Die 1...,rhebun__:en erstrecken sich auf alle _)etriebe !L.it 10 und mehr .Jeschaft1gten, im riandel auf eine reprasentative Auswahl wichtii::f r "JPtrieoe. Ftir Oktober 1960 •,mrden ,nbdben f, .... r rd. )0 2u0 ..,etr1eoe _:us,;ewertet. 
,,rfaßter Eer..:,onenkreis u!ld erfaßte crbei tneh;.ier rru en; Die naCh,3ew1esenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter un nges+e lte 1m .\ ter von 18 Jahren wid daruber. Bei den Arbeitern werden Facharbeiter, angelernte Arbeiter nnd Hilfsarbeiter W1ter­schieden. ~·'ur üktober 1960 wurden Angaben fur rd. 598 JOO Arbeiter gesammelt. 

Bei den Angestellten werden drei Gruppen unterschieden. 

Gruppe 1 umfaßt qualifizierte, sel bstandig arbeitende Ant:,estell te m1 t ßerufslehre oder beendetem St .... diwn (Buchhalter, Techfiiker, W"tl'll­meister, erste Verkauferinnen, Filialleiterinnen usw.). 

Gruppe 2 umfaßt nichtselbstandig arbeitende Angestellte mit Berufslehre oder besonderen Kenntnissen (Hilfsbuchhalter, Zeichner, allge-meine Buro~r~fte Verkauferinnen usw.). 

Gruppe 3 umfa3t Hilfsangestellte (Burogehilfen, Magaziner usw.), 

Leitende Angestellte wie Direktoren, Geschaftsfuhrer, irokuristen, Handlungsbevollmachtigte,Abteilungsleiter usw. sind nicht einbezogen. Fur Oktober 1960 wurden Angaben fur rd. 242 000 Angestellte gesammelt, 
Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der Arbeiter enthalten Entgelte fUr Über­stunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspreimien, Teuerungs- und Familienzulagen, Gratifikationen sowie regelmaßig gezahlte Zulagen und Zuschusse, ferner den Wert von Naturalleistungen. 

In die Verdienstangaben der dem Arbeitgeberverband schweiz,Maschinen- und Metallindustrieller angeschlossenen Betriebe sind Familienzu­lagen und Gratifikationen nicht einbezogen. Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten enthalten regelmäßig gezahl­te Zulagen und Zuschusse sowie den auf den Erhebungsmonat entfallenden Anteil an Gratifikationen. 
Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt, 

Berechnunfsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste der Arbeiter werden durch Division der Verdienstsummen durch de Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Die Bruttomonatsverdienste der Angestellten werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten ,ln.gestellten errechnet. 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige und furArbeitnehmergruppen werden unter Berucksichtigung der Zahl der in den einzel­nen Zweigen und Arbeitnehmergruppen Beschdftig 4 en errechnet. 

Quellenangabe: "Die Volkswirtschaft", heraus0egeben vom Eidgenossiechen Volkswirtschaftsdepartement, Bern. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Schweizer Franken 

Wirtschaftszweig Arbeitergruppe Ge- Oktober 
schlecht 1950 1954 1955 1956 1957 1958 

Gesamtdurchschnitt 1 ) 
~~~;:~~~!;~!r2) 

mannl, 2,86 5,16 3 ,25 3,38 3 ,53 3 ,69 
männl, 2, 35 2,63 2,72 2,83 2,96 3,08 Arbeiter weibl. 1,68 1,84 1,88 1,97 2,06 2, 12 

Verarbeitende Industrie 3 ) 

!m:~~~!;~~r2 ) 
mannl. 2,o4 3, 10 3, 19 3,34 3,48 3, 59 

Nahrungsmittelindustrie 
mannl, 2,29 2,59 2,68 2,82 2,92 3,02 Arbeiter weibl, 1,49 1,66 1, 71 1, 79 1,86 1,95 

Gemuseverarbeitung4) 
m~:!~~!i:~r2) 

mlinnl, 3,07 3,24 3, 42 3,38 5 ,65 mannl. 2, 53 2,65 2,69 2, 75 2,97 Arbeiter weibl, 1,49 1,55 1,60 1,66 1, 76 
1n.!hlenindustrie5) 

,~~~=!~~!i:~r2) 
mannl. ·2,85 2,94 3,09 3, 20 3, 32 
mannl. 2,53 2,60 2, 72 2,81 2,92 Arbeiter we1bl. 1,52 1,60 1, 70 1,81 1,86 

Backwaren1ndustrie 6 ) 
m~:~~:!;!~r2) 

munnl„ 2,97 3,01 3,16 3,28 3,37 mannl. 2,45 2,52 2,64 2,75 2,82 Arbeiter weibl. 1,54 1,58 1,67 1, 73 1, 77 
SUßwareninduatrie7 ) 

m~:!~~!i~~r2) 
mannl. 3,04 3, 11 3,40 3,48 3,70 
mB.nnl. 2, 54 2, 61 2,80 2,87 2,98 Arbeiter we1bl. 1, 75 1, 77 1,91 1, 95 2,09 

Nahrmittelindustrie 
~~~;=~~~!t~!r2 ) 

mannl. 2,97 3,05 3,23 3,34 3,42 
In.J.nnl. 2,48 2,53 2, 63 2, 76 2,88 Arbeiter weibl. 1 ,54 1, 55 1, 61 1, 71 1, 75 

Getrankeinduatrie 
Brauereien Facharbeiter mannl. 3, 21 3,22 3,46 3,62 3,64 Hilfsarbeiter 2) mannl. 2,89 2,95 3, 13 3,26 3,28 

Tabakindustrie 
Zigar9tten1ndustrie Arbeiter mannl. 3,13 3, 19 3, 31 3, 37 3, 59 Arbeiter weibl. 1,88 1,89 1,98 2,06 2, 18 
3i~arrenindustrie Arbeiter mannl, 2, 15 2,'27 2, 32 2,43 2, 54 Arbeiter wei bl, 1,56 1,68 1,69 1,76 1,82 

Anmerkungen siehe .:iei te 29 
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1959 1960 1961 

3,80 4,00 4,27 
3, 17 3, 33 3,53 
2, 18 2,29 2,44 

3,72 3,94 4, 17 
3, 16 3,29 3,44 
2,00 2, 12 2,25 

3,77 5,98 4,13 
3, 10 3,20 3,34 
1,80 1,93 2,05 

3,49 3,63 3,91 
3,04 3,21 3,30 
1,88 1,97 2,09 

3,47 3,64 3, 74 
2, 91 3,03 3,18 
1,82 1,92 2,01 

3,83 4,06 4,22 
3, 11 3,25 3, 36 
2, 13 2,24 2,32 

3, 49 3,57 3,75 
2,99 3,13 3,27 
1,85 1,94 2,09 

3,88 4,04 4,20 
3, 55 3,57 3,64 

3,72 3,96 4,06 
2,21 2,41 2,56 

2, 66 2,87 3, 10 
1,88 2,or 2,16 



Schweiz 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannliche~ und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 
Schweizer Franken 

Wirtschaftszweig Arbeitergruppe Ge- Oktober 
schlecht 1950 1954 1955 1956 1957 1958 

Textilindustrie männl. 2, 71 3,05a 3,13 3,26 3,37 3,47 
männl. 2,24 2,47a 2,54 2,63 2, 71 2,81 

Arbeiter weibl. 1,65 1,80 1,83 1,89 1, 95 2,02 

Bekleidungs- un4_ Schuhindustrie 
:~~:~~:!i~~r2 ) 

männl. 2,89 3, 14 3,28 3, 33 3,46 3,59 ·---, männl. 2,39 2,63 2, 71 2,80 2,9i 3,04 -· Arbeiter weibl. 1,63 1,77 1,81 1,88 1,9 2, 03 

Schuhindustrie Arbeiter männl. 2,46 2,72 2, 79 2,87 3,05 3,13 
Arbeiter weibl. 1,64 1, 78 1,81 1,87 2,00 2,04 

He~!:;~~f:~~~
1~!~!~ustrie8) männl. 2,74 2,92 2 ,95 3,02 3,13 3,24 mann1. 2, 35 2,63 2, 73 2,83 2,85 3,03 

Arbeiter weibl. 1,62 1,76 1,81 1,87 1,95 2,03 
Hutindustrie männl. 2,73 3,00 3, 11 3,22 3,29 3,30 

mannl. 2, 11 2,23 2,35 2,40 2,51 2,57 
Arbeiter weibl·. 1,60 1,76 1,79 1,84 1,90 1,92 

Holzindustrie 
ii~~~:~~~!i~~r2 ) 

mannl. 2,56 2,77 2,84 2,94 3,06 3,20 
männl. 2, 11 2,28 2,37 2,46 2,57 2,67 

Arbeiter weibl. 1,52 1,64 1,68 1,72 1,84 1,92 

Möbelindustrie Facharbeiter männl. 2,56 2,'76 2,80 2,93 3,05 3,21 
Angelernte Arbeiter männl. 2,23 2,44 2,54 2,64 2,77 2,89 
Hilfsarbeiter mannl. 1,97 2, 13 2,21 2,29 2,42 2, 56 
Arbeiter weibl. 1,68 1,78 1,79 1,80 1,95 2,07 

Papierindustrie9) 
~r~~:~~~!i~!r2 ) 

mannl. 2,86 3,15 3, 19 3,33 3,55 3,71 
mannl. 2,50 2,78 2,82 2,91 3,11 3,20 

Arbeiter weibl. 1, 56 1,70 1,72 1,79 1,88 1,97 

Papiererzeugung Facharbeiter mannl. 3,03 3,40 3,40 3,59 3,86 4,03 
Angelernte Arbeiter männl. 2,89 3, 16 3,20 3, 30 3,56 3,64 
Hilfsarbeiter ' mannl. 2,61 2,90 2,91 3,02 3,24 3,37 
Arbeiter weibl. 1,84 2,09 2,13 2,22 2,34 2,46 

Kartonherstellung Facharbeiter männl. 2,78 3,00 3,01 3,09 3,31 3,41 
Angelernte Arbeiter männl. 2,37 2,63 2,68 2, 73 2,96 3,06 
Hilfsarbeiter mannl. 2, 17 2, 35 2,37 2,45 2,66 2,73 
Arbeiter weibl. 1,56 1,68 1,69 1,74 1,84 1,91 

Papierverarbeitung Facharbeiter mannl. 3,16 3,48 3,56 3,69 3,90 4,06 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,43 2,83 2,88 2,96 3, 11 3, 17 
Hilfsarbeiter mB.nnl. 2,21 2,47 2,48 2,55 2, 72 2,88 
Arbeiter we1bl. 1,55 1,70 1,74 1,82 1,89 1,94 

Kartonageherstellung .Facharbeiter mannl. 2,84 3,06 3, 11 3, 18 3, 37 3,57 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,29 2,66 2, 70 2,79 2,92 3,07 
tlilfsarbeiter mannl. 2,01 2,23 2,31 2,35 2,47 2,59 
r1.rbeiter weibl. 1,41 1,53 1, 56 1 ,61 1, 71 1,79 . 

Druck6ewerbe 
t~~~:~~~!I~:r2 ) 

mannl. 3,40, 5,74 3,79 4,05 4,20 4,46 
mannl. 2,38 2,63 2,69 2,85 3,00 3, 18 

Arbeiter weibl. 1, 54 1, 72 1, 76 1,89 1,96 2,06 

Lederindustrie 
Gerbereien Facharbeiter mannl. 2,57 2,73 2, 73 2,86 3,00 3,08 

Angelernte Arbeiter mannl. 2,40 2,63 2,68 2,73 2,88 2,87 
Hilfsarbeiter mannl. 2, 13 2,33 2,36 2,47 2,53 2, 57 

Lederverarbeitung 
~m:!~~!i~~r2 ) 

männl. 2,73 2,97 3,01 3, 13 3,31 3,43 
mannl. 2,07 2,28 2,40 2,49 2,61 2, 65 

Arbeiter weibl. 1,62 1,77 1,80 1,86 1,92 2,00 

Chemische Industrie 
~m:!~~!1~:r2 ) 

mannl. 3,05 3,47a) 3,60 3,72 3,91 4,06 
mannl. 2,58 2,92al 3,10 3,20 3,37 3 ,52 

Arbeiter .... weibl. 1,69 1,89a 1,95 2,03 2,12 2, 19 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
A~~~:!~~!i~!r2 ) 

männl. 2,76 3,01 3,08 3,19 3, 32 3,47 
mannl. 2,35 2,57 2,65, 2, 74 2,83 2,95 

Arbeiter weibl. 1,64 1,71 1, 77 1,83 1,94 1,98 

Ziegeleien 
A!i~!!~~;1~~r2 ) 

mannl. 2, 71 2,90 3,07 3,24 3, 36 3,59 
mannl. 2,41 2,62 2,10 2,76 2,87 3,02 

Arbeiter weibl. 1,65 1, 74 1,81 1,83 1,95 2,07 

Glasinl ustrie 
A~~~!;~~!i~!r2 ) 

männl. 2,85 3, 16 3, 18 3,27 3,39 3,51 
mannl. 2,23 2,52 2,58 2,65 2,71 2, 79 

Arbeiter . weibl. 1,47 .1, 57 1 ,61 1,70 1,76 1,77 

Keramische Industrie 
~m:!~:!t~~r2) 

mannl. 2,80 2,98 3,08 3,15 3,35 3,49 
mannl. 2, 35 2,60 2,68 2, 78 2,88 2,99 

Arbeiter weibl. 1, 70 1,80 1,85 1,87 2,02 2,05 

Betonsteinindustrie man!ll. 2,80 3,02· 3,09 3,21 3,27 3,46 
männl. 2,29 2,47 2,56 2,63 2,71 2,84 

Eisen- und Metallwarenindustrie 10 ) 
A~i~!;~~!i~~r2) 

mannl. 2,77 3,11a) 3,23a) 3, 37 3,54 3,73 
mannl. 2,35 2,65a) 2,7~) 2,87 3,00 3,16 

Arbeiter weibl. 1,63 1,83 1,88 1,96 2,07 2, 18 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Uhrenindustrie 11) 

!m:!~~;1~:r2 ) 
mannl. 3,28 3, 71 3,78 4,01 4,18 4 ,30 
mannl. 2,63 3,01 3,07 3,23 3,38 3,54 

Arbeiter weibl. 2,02 2,24 2,28 2,42 2,55 2,61 

Handel 
~!i~!;~~!i~~r2 ) 

männl. 2,92 3,22 3,32 3,44 3,58 3,68 
mannl. 2,48 2,71 2,79 2,88 2,99 3, 10 

Arbeiter weibl. 1,73 1,89 1,94 1,99 2, 10 2,16 
Verkehrswirtschaft 12 ) 

A~i~!;~~!i~!r2) 
mannl. 2,97 3,22 3,30 3,46 3,58 3, 71 
mannl. 2,32 2,57 2,65 2,78 2,90 3,04 

1959 1960 1961 

3,60 3, 76 4,05 
2,91 3,05 3,20 
2,07 2, 17 2,29 

3,67 3,80 3,96 
3,15 3, 31 3,47 
2, 12 2,22 2,36 

3,25 3,42 3,58 
2, 14 2,29 2,39 

3,45 3,53 3,66 
3,09 3,20 3, 31 
2,13 2,20 2, 34 

3,42 3,67r 3,90 
2,67 2,75r 2,85 
1,99 2,08 2,24 

3,33 3,51 3,77 
2,76 2,93 3,13 
1,98 2,11 2,25 

3,31 3,51 3,80 
2,98 3,15 3,42 
2,65 2,81 3,04 
2,08 2,20 2,38 

3,88 4,09 4,34 
3,34 3,49r 3, 71 
2,06 2,16 2,30 

4, 16 4,31 4,61 
3,82 3,97 4,23 
3,45 3,56 3,83 
2,57 2,64 2,77 

3,59 4,02 4,16 
3,21 3,51 3,70 
2,85 2,98 3,19 
1,97 2, 10 2,23 

4,22 4,53 4,69 
3,34 3,56 ... 
3,02 3,16 ... 
2,05 2, 16 2,32 

3, 74 3,94 4,26 
3,25 3,47 3,67 
2, 73 2,88 3,08 
1,89 1,97 2,12 

4,62 4,81'-l 4,99al 
3,31 3,4"1 3,51a 
2,15 2,28 2,35 

5,33 3,59 3,82a) 
3,10 3,27 ... 
2,12 2,96 ... 
3,54 3,69 3,91 
2, 77 2,95 3, 18 
2,07 2, 18 2, 32 

4, 11 4,39 4,61 
3,58 3,80 3,99 
2,23 2,36 2,47 

3,62 3,87 4,15 
3,06 3,21 3,46 
2,07 2, 19 2, 37 

3,64 3,82 4,21 
3,12 3,27 3, 57 
2,14 2,22 2,51 

3,68 3,91 4,28 
2,87 2,99 3,22 
1,88 1,98 2, 14 

3,64 3,83 4, 16 
3,12 3,28 3,60 
2,15 2,25 2,46 

3,60 3,82 4,06 
2 ,95 3, 10 3,33 

3,81 4,01 4,33 
3,23 3,39 3,62 
2,23 2,33 2, 55 

4·, 34 4,55 4,81 
3,56 3,70 3,93 
2,63 2,75 2,90 

3,81 4,01 4,24 
3, 18 3,37 3,55 
2,22 2,31 2,47 
3,79 3,90 4,06 
3,09 3,22 3, 3° 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeftlhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie, dem Handel sowie der privaten Vsrkehrswirtschaft.- 2) Einschl. angelernte Arbeiter. - 3) Einschl. Getranke-und Tabakindustrie. - 4) Herstellung von Gemüsekonserven._ 5) Einschl. Futtermittelherstellung.- 6) Herstellung von Biskuit- und Konfiser1ewaren.- 7) Schokoladenindustrie.-~) Einschl. Wascheindu­strie.- 9) Einschl. Lederindustrie.- 10) Einschl. Maschinenbau.- 11) Einschl. Schmuckwarenindustrie.- 12) Private Verkehrsbetriebe.- a)Die Angaben sind mit denen fur die Vorjahre nicht ohne weiteres vergleichbar. 
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Schweiz 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste mannlicher und weiblicher Angestellter 

nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 
Schweizer Franken 

Wirtschaftszweig Angestelltengruppe*) Oktober 

1950 1954 1955 1956 1957 1958 

Gesamtdurchschnitt 1) Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 880 969 998 1 030 1 065 1 118 
Gruppe 2 639 702 720 749 781 812 
Gruppe 3 560 617 634 656 679 706 
Alle Gruppen 756 836 860 892 926 964 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 573 636 654 674 707 732 
Gruppe 2 427 475 487, 508 530 549 
Gruppe 3 370 409 420 437 457 474 
·Alle Gruppen 459 510 524 544 569 583 

Verarbeitende Industrie 2) 
Nahrungsmittelindustrie Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 904 1 005 1 036 1 079 1 120 1 158 
Gruppe 2 -676 741 755 787 822 845 
Gruppe 3 530 573 600 608 631 649 
Alle Gruppen 784 866 891 927 964 984 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 592 649 669· 680 723 746 
Gruppe 2 444 493 512 535 557 573 
Gruppe 3 376 415 418 443 463 482 
Alle Gruppen 467 516 533 553 580 591 

Textilindustrie Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 891 986 999 1 037 1 074 1 114 
Gruppe 2 681 743 766 791 824 856 
Gruppe 3 556 619 637 663 672 699 
Alle Gruppen 739 812 8-31 860 893 930 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 601 665 689 712 734 773 
Gruppe 2 493 547 552 575 590 617 
(,ruppe 3 396 436 439 455 468 487 
Alle Gruppen 4 79 530 537 558 573 599 

Bekleidungsindustrie 3 ) Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 858 936 969 997 1 027 1 062 
Gruppe 2 668 753 770 787 837 860 
Gruppe 3 504 566 582 605 629 659 
Alle Gruppen 740 819 8„3 866 90,1 915 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 625 683 713 739 772 795 
Gruppe 2 452 497 514 535 562 576 
Gruppe 3 370 396 420 430 444 468 
Alle Gruppen 483 529 550 571 597 601 

Holzindustrie Männliche Angestellte 
Gruppe 1 793 868 901 938 957 1 007 
Gruppe 2 593 6'.,8 683 704 741 758 
Gruppe 3 517 587 611 609 623 660 
Alle Gruppen 711 782 812 841 866 903 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 569 625 643 666 685 703 
Gruppe 2 409 457 477 507 536 553 
Gruppe 3 321 355 365 393 420 454 
Alle Gruppen 449 499 517 545 571 584 

Papierindustrie4) Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 934 1 018 1 042 1 093 1 134 1 188 
Gruppe 2 700 764 774 809 851 iJ80 
Gruppe 3 582 631 660 684 710 740 
Alle Gruppen 824 898 918 962 1 001 1 033 

' Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 626 680 680 703 739 787 
Gruppe 2 472 524 528 549 568 593 
Gruppe 3 385 412 432 447 464 481 
Alle Gruppen 499 549 553 574 597 618 

Druckgewerbe Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 894 1 024 1 048 1 100 1 133 1 161 
Gruppe 2 640 742 758 797 825 849 
Gruppe 3 546 634 654 655 693 '/06 
Alle Gruppen 798 917 939 983 1 015 1 044 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 572 653 667 699 724 765 
Gruppe 2 427 493 507 531 555 578 
Gruppe 3 340 402 421 433 449 470 
Alle Gruppen 455 524 538 563 586 605 

Anmerkungen siehe 3ei te 31 
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1959 1960 1961 

1 150 1 192 1 250 
835 861 906 
726 746 777 
991 1 025 1 079 

750 784 822 
564 591 620 
487 499 525 
599 625 657 

1 195 1 237 1 292 
868 906 944 
688 711 751 

1 016 1 o;,5 1 102 

776 809 825 
588 622 653 
499 511 545 
609 639 667 

1 138 1 209 1 255 
873 901 957 
706 732 768 
)49 991 1 042 

777 830 872 
633 656 667 
495 506 536 
611 634 654 

1 093 1 151 1 206 
877 903 957 
677 698 729 
937 974 1 026 

816 845 882 
591 613 636 
475 487 518 
616 638 664 

1 033 1 064 1 130 
778 811 863 
687 698 751 
928 958 1 018 

735 785 821 
560 580 625 
456 476 520 
597 625 668 

1 222 1 263 1 323 
898 936 989 
755 793 812 

1 059 1 099 1 152 

795 838 877 
619 647 690 
508 520 533 
640 669 707 

1 192 1 241 1 293 
876 917 989 
742 742 787 

1 074 1 117 1 173 

784 823 863 
606 628 661 
491 496 527 
630 653 688 



.Jchweiz 
noch: Durchschnittliche Jruttomonatsverdienste mannlicher und weiblicher Angestellter nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 

Schweizer Franken 

Wirtschaftszweig Angestelltengruppe*) Oktober 
1950 1954 1955 1956 1957 1958 

Chemische Industrie r,1annliche Angestellte 

Gruppe 1 956 1 068 1 095 1 127 1 174 1 208 1 Gruppe 2 737 809 826 848 886 912 Gruppe 3 661 709 713 758 747 784 Alle Gruppen Ll13 898 918 945 983 1 020 1 
',leibliche Angestellte 

Gruppe 1 660 733 745 765 803 823 Gruppe 2 506 562 570 596 622 645 Gruppe 3 434 483 483 475 493 525 Alle Gruppen 522 580 588 607 634 661 
Verarbeitung von Steinen u. Erden Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 867 951 989 1 020 1 071 1 093 1 Gruppe 2 665 725 744 784 818 837 Gruppe 3 572 623 651 691 711 725 Alle Gruppen 777 850 881 915 959 974 1 
Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 562 654 678 713 739 749 Gruppe 2 463 511 523 554 580 609 Gruppe 3 382 427 447 469 527 Alle Gruppen 487 545 561 593 619 648 
Eisen- u. Metallwarenindustrie5 ) Mannliche Angestellte 

1959 

230 
926 
802 
037 

851 
656 
539 
676 

127 
869 
744 
007 

800 
622 
505 
671 

Alle Gruppen 777 871 897 937 976 1 014 1 042 
Weibliche Angestellte 

Alle Gruppen 468 525 541 563 586 610 631 
Sonstige verarbeitende Industr:len 

Uhrenindustrie 6) Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 903 1 059 1 092 1 156 1 186 1 20~ 1 230 Gruppe 2 671 758 783 839 861 879 905 Gruppe 3 560 635 633 652 679 694 717 Alle Gruppen 806 935 962 1 020 1 048 1 074 1 099 
Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 580 676 674 720 756 778 798 Gruppe 2 457 529 533 573 585 597 610 Gruppe 3 395 449 456 486 504 517 510 Alle Gruppen 475 548 552 591 611 614 624 
Handel 

Groß- und Einzelhandel lllannliche Angestellte 

Gruppe 1 859 942 976 1 002 1 048 1 078 1 114 Gruppe 2 602 663 682 715 .745 772 794 Gruppe 3 516 570 590 613 641 660 678 Alle Gruppen 695 764 790 817 854 876 904 
Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 541 605 624 646 678 691 704 Gruppe 2 406 452 464 483 505 520 534 Gruppe 3 345 387 397 415 437 451 466 .A:lle Gruppen 430 480 493 513 537 547 561 
Banken und Versicherungen Männliche Angestellte 

Gruppe 1 975 1 063 1 092 1 121 1 150 1 195 1 228 Gruppe 2 669 696 712 728 748 777 801 Gruppe 3 728 788 803 824 841 884 906 Alle Gruppen 871 938 962 986 1 010 1 046 1 075 
Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 627 685 704 714 752 776 806 Gruppe 2 495 525 540 561 581 612 630 Gruppe 3 428 445 463 478 4<J6 526 542 Alle Gruppen 554 593 611 625 654 675 698 
Verkehrswirtschaft 7 l Männliche Angestellte 

Gruppe 1 815 889 903 943 977 994 1 011 Gruppe 2 625 685 700 732 763 791 827 Gruppe 3 543 596 610 642 660 717 726 Alle Gruppen 643 705 720 753 782 817 846 
Weibliche Angestellte 

Alle Gruppen 461 516 526 552 572 600 638 

1960 1961 

1 291 1 365 
951 1 012 
833 862 

1 076 1 141 

879 933 
674r 714 
531 571 
692 734 

1 187 ·1 248 
900 944 
782 839 

1 055 1 109 

830 900 
652 683 
533 547 
700 743 

1 080 1 145 

652 691 

1 258 1 309 
934 974 
729 770 

1 126 1 173 

819 835 
628 661 
521 560 
641 672 

1 164 1 224 
820 858 
703 733 
939 985 

740 780 
561 591 
482 502 
589 619 

1 254 1 303 
814 856 
918 937 

1 096 1 140 

827 858 
646 670 
553 578 
716 744 

1 023 1 060 
840 869 
751 776 
860 890 

664 678 

*) Vergleiche Vorbemerkung: "Erfaßter Personenkreis".- 1) Durchschnitt aus einzelnen Zweigen der verarbeitenden Industrie, dem Handel sowie der privaten Verkehrswirtschaft.- 2) Einschl. Genußmittelindustrie.- 3) Einschl. Ausrüstungsbetriebe. -4) Einschl. Lederindustrie.- 5) Einschl. Maschinenbau.- 6) Einschl. Schmuckwarenindustrie.- 7) Private Verkehrsbetriebe.-
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Türkei 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Statistisohe Zentralamt, Ankara. 

Periodizität der Erhebung: Die Erhebungen werden ab 1956 jeweils für di,e Monate April, August und Dezember 

durchgeführt. Die hier nachgewiesenen Angaben beziehen sioh jeweils au:f den Monat April, 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sioh über das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebung erstreokt sioh auf eine repräsentative Au.-wahl privatwirtschaftlicher Betriebe 

im allgemeinen mit 10 und mehr Besohäftigten. Daneben werden Staatsbetriebe erfaßt, Die naohfolgenden Anga­

ben gelten ausschließlich für Betriebe in privater Hand. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fUr erwaohsene mannliche und weibliche Arbeiter im 

Alter von 18 Jahren und darüber. Vorarbeiter und andere au:fsichtsführende Kräfte we~·den nicht erfaßt, 

Abtrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittliohen Bruttostundenverdienste enthalten 

•ntgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Familienzulagen sowie den 

Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubs- und Feiertagsgelder. Steuern und Sozialversicherungsbei träge sind noch nicht 

abgezogen. 

Berechnunfsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die naohgewiesenen Bruttostundenverdienste werden 

durch .IJvision der Verdienstsummen durch die Zahl der von den erfaßten Arbeitern im Erhebungszeitraum ge­

leisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Aylik Istatistik Bülteni", herausgegeben vom Statistischen Zentralamt, Ankara, 

Durchschnittliche Brutto~tundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter~ 

nach Wirtschaftszweigen 

Tlirkische Pfund 

,lirtschaftszweig Geschlecht 
April 

1955 1956 1957 1958 1959 

Verarbeitende Industrie 

.Jahrungsmi ttelindustrie mannl. o, 77 0,83 1,00 1 ,08 1, 33 
weibl. 0,56 0,62 0,64 0, 7';, 1, 2G 

1·abakindustrie männl, 0,71 0,78 0,87 0,82 1, 45 
weibl, ü,44 u,47 0,55 0,62 0,01 

Textilindu3trie männl, 1, 05 1 ,01 1, 15 1, 3) 2,06 
,1eibl. u,76 0,72 J,S6 1, )2 1, 55 

Holzindustrie männl. o,n u,02 0,9':i ... . .. 
weibl. v,72 0,78 ü,'.13 . .. ... 

Druck- und /ervielfaltigungs-
gewerbe mannl. 1, 34 1, 51 1,a7 . . . ... 

weibi. ü,8u 1 ,J8 1, 10 ... . .. 

Chemische Industrie männl, 1,01 1 ,21 1,47 1 ,91 
weibl, v, 68 0,92 0,89 1, 32 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 1) männl. 1,49 2,25 2,26 ... . .. 

weibl. 1, 12 1, 77 1, 54 ... ... 

Fahrzeugbau mannl, 1 ,27 1,47 1 ,60 1, 95 

*)Arbeiterin privatwirtschaftlichen Betrieben.- 1) Glasindustrie. 

-:t?-

1 ')60 

1, 70 
1, 27 

1, 58 
1, 18 

..: , 06 
1, 51 

. .. 

. .. 

3, 11 
2,n 

2, 18· 
2,03 

. .. . .. 
2,43 



Ungarn 

Vorbemerkung 

3rhebungstrager: Erhebungsträger ist das Statistische Zentralamt, Budapest. 

1·eriodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalen­

dermonat. 

:rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

~rfaßte ,/irtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Bauge­

werbe sowie die Energiewirtschaft erfaßt. 

;rfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Staatsbetriebe. 

,rfaßter Fersonenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männliche und weibliche Arbeite: 

der ,otaatsbetriebe. Lehrlinge und Heimarbeiter werden nicht erfaßt • 

. ,b;.,;renzung, des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschrli ttlichen Bruttomonatsverdienste enthal te1 

intgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Urlaubs- und Feiertags­

gelder, Treuegelder im Bergbau sowie den viert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Familienzulagen und andere Zulagen und Zuschüsse, die vom Arbeitgeber freiwillig ge­

zahlt v1erden. 

:erechnungsmethode,der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division de: 

Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. 

Durchschnitte für zusammen~efaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in de1 

einzelnen Zweigen beschaftigten .lrbei ter errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als arithmetisches Mittel aus den 11onatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Jti!tisztikai Havi !.özlemenyek", herausgegeben vom Jtatistischen Zentralamt, Budapest. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach ilirtschaftszweigen 

Forint 

,hrtschaftszweig 1 ')50 1953 1954 
Jahresdurchschnitt 

1955 1956 1957 

.:erL,bau '/68 1 233 1 462 1 522 1 626 2 055 

i.ohlenbergbau 783 1 273 1 518 1 570 1 680 2 106 

!er.,:ro,,i cende Irn1ustrie 1 ) 690 994 1 105 1 156 1 235 1 486 

:Jahrungsmittelindustrie2 J 588 809 888 ':J44 1 049 1 317 

'rextilindustrie 591 805 896 927 1 014 1 147 

Bekleidungcindustrie 566 815 901 963 1 040 1 226 

Holzinuustrie 614 866 975 1 034 1 103 1 373 

}apierindustrie 675 860 1 029 1 080 1 107 1 372 

Druck- und Vervielfaltigungs-
gewerbe 728 941 1 041 1 099 1 182 1 442 

Lederindustrie 725 920 1 050 1 099 1 158 1 395 

Gummiverarbeitung 787 1 012 1 067 1 080 1 141 1 328 

.;hemische Industrie 706 948 1 024 1 075 1 153 1 382 

Verarbeitung von Jteinen und 
·,rden 3) 603 933 991 1 074 1 149 1 415 

eisen- und r,;etallerzeugung 800 1 128 1 254 1 303 1 365 1 591 

,:isen- und l,:etallwarenindustrie 677 963 1 042 1 073 1 121 1 371 

Maschinenbau 758 1 073 1 171 1 217 1 273 1 511 

Ele~trotechnische Industrie 751 1 024 1 107 1 143 1 169r 1 401 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 4) 769 1 071 1 171 1 231r 1 296r 1 478r 

Baugewerbe 647 895 997 1 081 1 152 1 513 

*) In Staatsbetrieben beschäftigte männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) 

1958 1959 1960 

2 084 2 165 .2 225 

2 142 2 235 2 293 

1 505 1 551 1 577 

1 317 1 350 1 370 

1 205 1 247 1 286 

1 245 1 282r 1 319 

1 373r 1 407 1 431 

1 402 1 436r 1 454 

1 451 1 463 1 4 71 

1 473 1 515 1 536 

1 327 1 392r 1 413 

1 394 1 441r 1 469 

l 403 1 474r 1 490 

1 600 1 639r 1 669 

1 394 1 431r 1 446 

1 523 1 562 1 583 

1 408 1 438r 1 458 

1 506r 1 530r 1 564 

1 503r j 570 1 578 

Durchschnitt aus Bergbau, 

den nachfolgend angeführten Zwei~en der verarbeitenden Industrie sowie der Energiewirtschaft.- 2) Einschl. 

Getranke- u~d Tabakindustrie.- 3) Herstellung von Baumaterialien.- 4) Feinmechanische und optische Industri 
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Vereinigtes Kon1greich 

Vorueriierknng 

rhebllll'-s,ru.ger: :r~~ebunr;si,r.::..ger ist Cas Liinistry or _u_,bour :1nu liat1onal Jerv1ce, .London .. Pur den ~:ohlenbergbau werden die ~rhebungen vom 

!fotionc:l ;oJl Jo:=,rd d.urch_ff'i.. .. hrt. 

::eriodi:ato.t d0r rhebunoen: Die ,rheüun._,en \1erden b.albJ~hrlich fur die I',1onate Apri:L und Vktober durchbefuhrt. Berichtszeitraum ist die 

letzte b2·,1. r:ie n_chstliegende volle und norr:::.ale .Lohnwoche (ohne Feiertat.>) in diesen i..,.onaten. 

rhebun ,s,-ebiet: J1.e Vert1ienstst:i.tist1.X er,3treckt s1.ch au.i' das Verein1.gte Konigreich • 

..::rfa'.:;te 1hrt;:;chaft.Jzweige: .~s werJ.en der Der._:bau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, die 

Verkehrswir Lchaft sowie J.J1.en:Jtle.1s tun,.;en erf a.ßt. 

~rfaßte Dctr1.ebe: Die r,rhebnn.;en erstrecken sich auf alle Betriebe mit 10 und mehr .Arbe1 tern und auf eine .tusv,ahl von Betrieben mit weniger 

3.ls 10 Arbf>1t rn. Im Gktober 1961 wurclen 60 üOO .detrieben die Erhebungspapiere zugesandt. Von etwa 58 000 Betrieben wurden die Fragebogen 

ausgewertet. 

J.jrfaßter ersonern~reis: Die nach,_;evn.esenen Angaben gelten fur ermachsene mannlicne .Arbeiter ( "manuel ~,orkers") im Alter v0n 21 Jahren und 

darcJ.b<=>r und er·::achsene weibliche Arbeiter im Alter von 1 a Jahren und daruber. Vorarbeiter, Arbeiter in Hilfs- u. Nebenbe~rieben, :J.1.ison­

und ..rele,,;en_ccitsJ.rb,_iter .:;ind einbezoßen. Irn Oktober 1961 wurden etwa 7 Millionen .'1.rbeiter erfaßt. 

:11cht er1'0.ßt ,·:erden :1ei11aroei ter, mi tar'!Jei tende r'amilienangehorige sowie .-1.rbei ter, die wahrend des gesamten Erhebungszeitraumes infolge 

Urlaub, Lr3.Ilkhcit oder aus anderen (;.runden abwesend waren • 

. \.bg:renzung des Verdienstbe1'-riffes: Die nachgewie::1enen durchsch.ruttlichen .Druttost1YJ.denverdienste enthalten Entgelte fu.r L berstunden-, · ach-':­

und Jonnta3Garoeit, lei.stung:.3pr.::!1Hen, 3clncht-, Teuerungs-, Gefahren-, Jchr.'..lutz- und Hartezulagen und andere bare Zulagen und :3usch~:ese. 

Einbezocen sind i'erner 'J.ertinnbeteili~ungen, Entgelte fur ~\.usfallstunden, z. B. infolge Betriebsunterbrechungen, sofern fur sie eine 

Lohn0arontie besteht, ferner die auf die BerichtsHoche entfallenden Anteile an Grc;1t1fikationen und andere zusatzl1che Leistungen, die 

nicht f ,1r eine Lohnwoche, uondern ftJ.r ld.nbere Zeitraume z • .B. monatlich, llal bJahrlich oder Jahrlich ,::;ezahl t werden. 

Nicht einbezogen sind Familienzulaben, Urlaubsgelder, ferner der Wert von HaturalJ eistungen sowie alle Betrage, die nicht ;,rbei tse1nkom­

nen, sondern 3peoenersatz .Jind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 

Steuern und )ozial versicherungsbei trage sind noch n1.cht abgezogen. 

Zusammensetzun der nac ewiesenen Arbeitszeit: ßs wird die Zahl der im ~erichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­

etun en einsc ließ ich geleisteter Me rarbeitsstW1den ermittelt. Jtunden, die z. B. infolge Betriebsunterbrechl).Ilgen nicht gearbeitet 

wurden, fur die aber eine Lohngarantie besteht, werden wie geleistete Arbeitsstunden behandelt. 

Berechnun,smethode der nach 7 ewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Ge­

eamtzah der .;eleisteten ,,rbei tsstunden errechnet • .0urchschni tte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berl.lckeichtigung der 

geschatzten Zahl der in den einzelnen ,hrtschaftszweigen 3eschuftigten errechnet. Bis einschl. April 1959 wurden wej.bliche Arbeiter, die 

normalerweise weniger als 30 .3tunden wochentlich beschaftigt waren, bei der DurchE!chni ttsberechnung in der Weise berU.ckeichtigt, daß zwei 

.\rbei terinnen als eine vollbesch ... tftigte .1.rbei ter1n gezahlt wurden. Ab l,ktober 1959 werden nur vollbeschaftigte Arbeiterinnen erfaßt. 

Die ·~rhebungsgrundlagen der Verdienststatistik wurden ab üktober 19:'9 gec.1.ndert, so daß eine strenge Vergleichbarkeit der Zahlen mit den 

vorangehenden nicht 0eceoen 1st. :-1.b April 1960 werden nicht mehr Durchschnittsangaben flir "alle .1.rbei ter 11 ermittelt und nachgewiesen. 

Ferner wurde die den bisherigen Erhebungen zugrunde liegende Systematik der Wirtschaftszweige vom Jahre 1948 durch eine neue vom Jahre 

1958 ersetzt. Die neue Jystematik ist i,;egenuber der alten vereinfacht und tragt industriellen .Struktura.nderungen RBJhnung. Die Vera.nderungen 

betreffen insbesondere die Textil- und Bekleidungsindustrie, die i ... etallindustr1.e, den fuaschinenbau, das Baugewerbe sowie Dienstleistun­

gen. 

uellenangabe: "'!,,1n1stry of Labour Gazette 11, heraus0egeben von der statistischen .\.bteilung des Ministry of Labour dnd Hat1on"l ;e:,~, ice, 

London. 

DL1rc1rncl-;,.n tt_1_ic.1.1e -irut ~oo Lu11denver""1e„ste er\.achsener r:r.4nnliche r und .veiblicher .~rbei ter 

nach ffirtschaftszweigen 

l'ence 

Ge-
lktober 

Wirtschaft:::zweig schlecht 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1-9.i9 i; 

0 ', 

,- sa.mtdurchsc11ni tt~ mannl. 37,9 50,6 54,7 ~8,9 62,6 C4,6 r7, 1 
,,eibl. 25,6 31, 0 33, 1 )5,6 37,7 ;9,0 10, 6 

3err:;bau und Nat 1rsteingelannU14:;" 

Kohlenbergbau3 ) r.1.c..nnl. ,97. 4 276. 5 298. 7 321.10 342. 8 )2j. 3 330. 9 

Sonstiger ,ergbau4 ) mannl. 36,5 47,7 51, 2 54, 7 57,4 59, 1 60,8 

7erarbei tende Industrie5) Il1..illill. 39,6 52, 5 5ii,9 61, 1 65,3 67, 3 70,8 
v,eibl. 23,7 31, 1 3), 3 55, 7 37,7 39, 2 40,8 

NJhrungsmittelindustrieG) mu,.nnl. )4,4 45, 1 49, 1 53,0 56,6 58,8 61,0 
\' eibl. 21,6 28, 1 30,5 ,32,8 34,8 36,3 37, 7 

Fleischwarenindustrie rnannl. 33, 1 44,2 47,6 51, 1 54,4 56,4 57 ,o 
1v~ibl. 21, 1 27 ,o 29,3 31, 5 33,6 34,8 )5, 1 

i,,ilchver·.,ertung .:'1clnnl. 33, 6 44,0 48,5 52,4 55,7 57,4 57,1 
wcibl. 21 ,4 27,6 )0,9 33,6 35,4 36,3 37,5 

Jl'uhlenint:ustrie '<.l.nnl. 35,4 46,0 S0,4 54 ,8 58,4 61,4 61,5 
.veibl. 20,9 27, 7 30,4 33,0 36,4 38,2 40,0 

Back\,a!'en1n,1ustrie ........... mnl. ;4,0 44, 1 48,0 52, 6 56 ,4 58,2 61, 1 
:,cibl. H,8 25,5 27,4 30,3 32,2 33,9 35,4 

8~ßwareninduut11e r.1.annl. 37, 3 50,2 )4,2 57, 6 61 ,8 63,7 64,7 
we1bl. 22,6 29, 8 52,ü 34, 3 35,9 37,2 38,3 

'";.etr.J.nkeindus trie 7 ) mu.nnl. )3,6 43,4 46,8 49, 7 53, 1 55,5 57,9 

,:'3balanC.us"':;r1e f'cJ.nnL. ]6,6 :::;1,0 54,3 59,0 62, 1 C3, 7 (7,8 
.ve1.bl. '?.3,) 33,0 3~, 7 38,9 41,2 42, 1 43,9 

'lextilin,.'.u.3t. ie 1annl. 36,7 48,6 51, 5 54,3 57,8 :;r;,u C1, 3 
,eibl. 24, 1 31, 9 3),4 35,3 ;7, 7 38,4 ..19,9 

3pinnerP1, ,ieb'c'rt'i ,,.nü „ex";;ilverealung 
vVollinU.1:.]trie ill.J.nrll. )_,, 8 46, 2 't9, 9 51, 5 54,3 )6,2 58,4 

Heilil. 24,ü 31, 1 55,5 34,7 )7,4 J8,6 40,6 
33.UO\''Oll S l'illn'?relG.:1 mannl. 56,3 47,E ~8,5 51,4 54,5 53,7 54' C 

Heibl. 2,t, 6 33,5 34,3 56, 3 38,8 38,9 38,8 
.bauncv1oll ,ebere1en rr1c1nnl. 36,4 ·19, 1 5J, 3 53,8 :j,7, 2 57,5 59,5 

,eibl. 20, 3 ~5,4 35,6 ;7, 5 +0,2 40,9 4~, 1 

1 

, ,~~ril 1._iktober 

1,1Eo 19' 1 

72,7 75,5 77, 7 
\4,0 45, 9 -6, 7 

344. 1 :'.59. 2 )62. 

65,0 68,9 70,, 

76,8 80,0 31 ,5 
44,0 46,0 46,7 

66,3 59,2 71,7 
41, 3 4-2,8 44,0 
62, 1 C5,0 67, 1 
38,7 ,\0, 7 42,0 
62, 2 64,3 68, 2 
40,6 11, 3 43, 1 
67,2 69,3 72,3 
43, 1 45,6 45,4 
63,9 67,2 69,7 
38,9 38,8 41,0 
71,8 75,2 76 ,9 
41,3 43,2 44,0 

C3,0 67,4 69,2 

78,4 31, 2 83, 1 
50,8 :::;1,9 02, 1 

66,6 70,4 1?.,0 
4';, 1 45,7 1

\ u' 3 

6.::?,3 :7, 2 U7, 9 
4 ' 

c, '+b, 5 40,8 
..::.o,4 ~J,5 64,0 
,t~, 6 5,8 '16,0 
t.i7, 1 70,8 72,6 
45,5 :1.7 ,6 48,5 



Vereinigtes honi,;:;reich 

noch: :iurchschnittliche Jruttootll!16env r ienste er. ::ichsener '1-'1nlicher Uüd weiblicher -~r.J•.:iter 
nach .1irt..,chai't~z.veigen 

i{irtschaftszweig 

3ekleidungs- und dchuhindustrie 

.3chuhindustrie 

3ekle1dun0sindustr1e 
rlerrenoberbekleidu.ng..,ir1clustrie 

Damenoberbekle1~ungsinduvtr1e 

Holzindustrie8 ) 

3agewerke 
Holzverarbeitung 

l,lobelindustrie 

Fapierindustrie9 ) 

Druck_ und lervielfalt1gungsgewerbe 10) 

Lederindustrie 
Ledererzeugung 

Lederverarbeitung 

Gummiverarbeitung 

Chemische Induetrie 11 ) 

Verarbeitung von 3teinen und Lrden 

Ziegeleien 
Keramische Industrie 

Eisen- und ~letallerzeugung und -be-
arbei tung 12) 13 ) 
Eisenschaffende Industrie 

Gießereien 

Bisen- und Metallwo.renindustrie 14 ) 

~chmiedewarenherstellung 1 5) 
1rahtwarenherstellung 
Werkzeugherstellung 

i.:aeohinenbau16 ) 

o/erkzeugmaschinenbau 
Landmaschinenbau 17) 
Textil~aschinenbau 

~lektrotechnische Industrie 
t,lektromotorenbau 

ßundfunkgeratebau 

Telefonbau18 ) 

,"ahrzeugbau 19 ) 

Schiffbau ) 
Y.raftfahrzeugbau20 

Kraftfahrzeugreparatur 
Flugzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Optische Industrie 

Uhrenindustrie 

Schmuckwarenindustrie 

Baugewerbe 

Energiewirtschaft und Yi'asserversorguni 

Energiewirtschaft 
Elektrizitatewerke 
Gaswerke 

Wasserversorgung 

Verkehrewirtechaft21 l 

Tr;~~~~~!n'.:?1t;!ii!!~~erkehr22 l 
Guterverkehr 23) 

Nachrichtenwesen24) 

Dienstle isturli;en 

.'/asche,reien 
F~rbereie~, ehern. Reinigungsanstalten 

Ge­
schlecht 

mc1nn1. 
weibl. 
r11<. .1nl. 
·. eibl. 

,.:_,nnl, 
1e1.bl. 

'1..t.l.lll. 

:e1.bl. 

ni. __ nnl. 
· eibl. 
r',u. .• nl. 
m,nnl. 
,,e1bl. 

m.,;.nnl. 
-veibl. 

m...tnnl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

m<.innl. 
weibl. 
mannl, 
weibl. 

mu.nnl. 
we1bl. 

mc1nnl. 
we1.bl. 

mannl. 
weibl. 
mannl. 
m..innl. 
weibl. 

m[l.nnl. 
m<J.n.nl. 
mannl. 

mannl. 
weibl. 
m8.nnl. 
mS.nnl. 
mannl. 

mannl. 
weibl. 
mannl. 
mannl. 
mann1. 

mannl. 
weibl. 
m.annl. 
weibl. 
mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 
mannl. 
mannl. 
weibl. 
mB.nnl. 
mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 
mannl. 
weibl. 
mannl. 

mann1. 

mannl. 
mann1. 
mB.nnl. 

mannl. 

mannl. 
mannl. 

munnl. 

weibl. 
,1eibl. 

1050 

-!- ,6 
2.J'.) 
l), 6 
26,C 

38,4 
24,4 
34,4 
36,2 
22, 3 

42,5 
25,7 

42,7 
22,5 

:,1, 5 
24,8 

37,7 
22,5 
36,4 
22,2 

40, 1 
23,5 

38, 1 
22,8 

37 ,8 
23,0 
37,8 
37,5 
23,1 

42,8 
43,7 
41,7 

40,6 
23,0 
38,8 
39,6 
41, 1 

39,3 
23,9 
40,8 
35, 1 
38, 5 

3S,4 
23,8 
39,6 
23,5 
40,2 
24,6 

43, 1 
2c,9 
39,5 
49,5 
29, 1 
34,5 
4),2 
25,9 

41, 1 
24,9 
41, 1 
25,5 
42,7 

36,4 

35,5 
35,9 
35,5 

33,4 

33,2 
33,4 

31, 1 

19,7 
21,·) 

Pence 

1 J54 

)2,3 
31,8 
53 ,,J 
) 1, 9 

:)1 ,2 
32,7 
45,4 
47,ü 
29, 1 

57,3 
34,6 

56,9 
30,4 

66,3 
33,5 

48,4 
)0, 1 
46,0 
28,9 

52,7 
30,6 

51,0 
30,0 

50,3 
29,9 
50,3 
48,8 
29,6 

56,5 
57,? 
55,0 

53,2 
30,8 
51,0 
52,2 
52, 6 

52,8 
32, 7 
57,4 
49,2 
51,8 

53, 2 
33 ,2 
52, 9 
32, 1 
52,9 
33,7 

56,B 
35,2 
52,4 
64,8 
38,2 
44,9 
58,8 
33,4 

53, 1 
32,4 
'.54,3 
35,0 
53, 9 

48,8 

46,4 
46,6 
46,8 

43,3 

43, 1 
42,9 

49 ,o 

25, 5 
27,4 
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1955 

52,6 
33, 2 
5 .J, 2 
)4-, 

~~'.) 

.)'1J.J 

5G,o 
33,J 

54,6 
)5,9 
49,0 
50,6 
] 1 'j 

60,6 
38,6 

61, 6 
32,6 

73,6 
37, 1 

52,0 
31,9 
49,6 
30,4 

57,4 
33,4 

55,5 
32, 4 

54,2 
32,0 
54,3 
52,,, 
31, 3 

61 ,4 
62,6 
59,5 

57,9 
33,2 
]5,8 
57, 1 
57, 7 

57,4 
)5 ,2 
62,3 
53,8 
55,4 

57,4 
35,5 
56,2 
34,3 
57,0 
36, 2 

61, 7 
38,0 
57,5 
71, 1 
41,9 
48,6 
62,8 
35, 9 

58,7 
35,6 
58,8 
37, 1 
59,5 

52,2 

50,6 
50,? 
51,2 

47, 1 

46,8 
4 7 ,4 

55,2 

27 ,5 
29,6 

19,6 

57,5 
38,} 
52,5 
)_.1, '--

)], G 

GJ,2 
40,6 

6S,G 
36,8 

83,3 
42,3 

55,5 
33,9 
53, 3 
33,0 

61, 3 
:J5,4 

59, 7 
34,8 

57 ,9 
34,J 
57, 9 
55,3 
)2, 7 

6o,4 
69, 1 
63, 1 

61,4 
35,6 
59, 3 
60, 3 
61,3 

62, 1 
38,0 
67,6 
56,3 
59,0 

63,2 
38,9 
60, 1 
37,0 
62,0 
39, 1 

64,9 
)9,5 
62,7 
73,7 
42,7 
52,3 
68,5 
39, 1 

63,0 
38,0 
61 ,5 
39,9 
62,9 

56,5 

54,8 
54,9 
55,6 

50,6 

50,5 
50,6 

60,8 

30,0 
32,0 

1 J~7 

60,5 
:,,7, 7 
G;,) 
,)7' r; 

67,G 
4::_i ,4 

7 2,4 
3d, 2 

86,9 
43,5 

G6, 1 
J7,8 

63,5 
3G,5 

50,4 
30,0 
59,9 
58, 1 
34,7 

71,8 
75, 3 
67, 9 

65,9 
37,6 
G3,2 
64,6 
65, 1 

66,1 
40,3 
71 ,2 
62,2 
62,8 

66,9 
40,9 
63,4 
39,4 
65,3 
41,6 

70,7 
42,& 
66,9 
82, 1 
47,0 
55,4 
72,6 
41,9 

66,4 
39,8 
65,9 
4 i, 5 
65,7 

59,0 

58, 1 
58,0 
59, 2 

54, 1 

55,6 
53, ü 

62,4 

31,8 
34,0 

70,3 
44,ü 

10,0 
39, 7 

92,8 
45,9 

59,0 
37, 1 
58,7 
)6,2 

68,3 
39, 7 

6U, 1 
)8,0 

62, 7 
)7,0 
61 ,9 
59,9 
:;5, 5 

72, 7 
75,6 
68, 3 

68,3 
)9, 1 
64,9 
66,8 
06,9 

67 ,9 
41,9 
72,7 
63,0 
64,3 

69,} 
43,0 
65,9 
41, 1 
67,3 
43,6 

73, 1 
45, 1 
68, 1 
86,0 
49,6 
56,5 
76,4 
42,9 

67,8 
41,3 
68,6 
43,4 
67,3 

61,0 

60,0 
60,5 
60, 1 

56,5 

55,7 
55,7 

67 ,2 

33,2 
J'.:i, G 

G5,2 
12, 0 
uJ,8 
o.!-)' 7 

0~,5 
4, G 

39,C 
G?,O 
37, 6 

74,:c 
49 ,o 

8~' 
4 -, r 

98,5 
48,8 

61,4 
38,5 
62,3 
38,5 

71, 5 
40,4 

68,4 
39,0 

6), 1 
38, 6 
64,7 
62, 1 
;7,5 

76,2 
81,0 
71 ,3 

69, 1 
40, 1 
68,2 
69,0 
66,6 

70, 1 
43,2 
73,7 
62,5 
66,5 

70,0 
43, 3 
68,6 
42,3 
68, G 
42,3 

84,0 
48, 3 
68,4 
91,2 
52,5 
59,~ 
76,8 
42,9 

69,9 
42,4 
69,6 
45,0 
70,5 

62,e 

61,4 
62, 1 
61,3 

58,0 

7,:,4 
-l-3,6 
71, 3 
.17 ,u 

70,,, 
43,' 
77 ,9 
4C,.J 

71,'c' 
47,3 
63,'t 
G' ' 
4~:-1 

7S', -1 
52,7 

25,7 
44,3 

107, 3 
50, 1 

65,2 
41,6 
65,4 
40,4 

78,9 
45,2 

76, 1 
42,8 

69,9 
4.',0 
68,4 
67,0 
41, 1 

81,9 
85,9 
77,5 

75,6 
43,3 
76,6 
74, 1 
72,8 

76,9 
46,4 
82,2 
67,9 
72,8 

76,8 
46,5 
73,8 
44, 5 
75,1 
47,5 

91,0 
51, 7 
74,7 
97,6 
54,8 
64, 1 
85, 1 
47,7 

76,2 
46, 1 
78, 1 
50,0 
79,2 

66,5 

70,0 
71,5 
69,2 

64,2 

57,6 64,6 
57,4r 59,8 

70,8 75,9 

34;0 
37,0 

35,q 
39, 6 

April 1... l:i;ober 

73,: 
S, 7 

73,G 
'': 

t1,s... 
4E,5 
64,8 
C7,S 
I', ..-::, 1 

79, ,, 
52,6 

37,4 
45,5 

107,3 
51,8 

68, 7 
44,0 
68,7 
41,9 

80,3 
46,2 

79,2 
43,9 

73,5 
44, 1 
73, 1 
70,9 
43,1 

85,6 
90,3 
80,3 

78,5 
45,3 
eo, 1 
78,4 
74,2 

80,4 
48,8 
85,8 
71, 7 
76,0 

80,2 
48,8 
77,0 
46,8 
80, 1 
49,4 

04,6 
54,2 
78,7 

100,8 
57,9 
67,4 
90, 1 
50,6 

79, 1 
48,3 
81,4 
51, 2 
81,3 

68,8 

70,0 
71,0 
69, 7 

64,8 

65,8 
62,8 

76,0 

37,3 
·13, 9 

14, 7 
46,2 
76,2 
50,8 

73,0 
4~,o 
82,4 
4e,4 

76,6 
?0,6 
Go, 5 
71,2 
42, 6 

83,8 
55, 1 

91,8 
48,2 

113,0 
57,0 

69,6 
44,3 
70,7 
42,9 

82, 1 
46,9 

80,3 
45,2 

76,0 
45,0 
74,7 
72,8 
43,8 

85,8 
89,8 
80,7 

79,4 
46,0 
80,3 
79,3 
75,7 

81, 7 
49,0 
87,4 
72,4 
76,5 

81,6 
48,9 
78,8 
47, 1 
80,5 
48,9 

94,6 
54, 1 
79,8 

100,6 
57,3 
68,2 
90, 1 
51, 1 

80,4 
49,3 
83,3 
51,4 
81,8 

74, 1 

70,5 
71,2 
70, 7 

65,9 

68,8 
63,2 

77,3 

38, 1 
43,5 



Vereinigtes Konigreich 

.:,"J.r:::-_11sclmi lliche .1ochena1 OL i L~till'lden erwachsener rnan„1l1.c11e1. und ,,reiblicher r1.rbei ter nach flirtschaftszwe1..::;en 

,Je-
Lktooer April Oktober 

,/i:!:'tsch3.ftszwe1 ; .:,C.:!ll•_ 1:;11t 1 ~150 1954 1 J5J 1906 1957 1958 19~9 1) 1%0 19G1 

-:-es m:,·urc ,_:lcrn-i:t~) :...iannl. 47,6 48,5 43,9 48,5 45,2 47,7 „J8,5 48,0 47,9 4 7 ,4 
1.re1Ul. .. ;,o 't 1, 9 41 ·"' 4 1, 5 41 ,2 '-t 1 ,2 41,6 40,5 39,9 39,7 

:1ergbau und ,:a turs te1.ni;;ew1nnun.; 

1:olüenl),-r _;b .u') 

,onsti158r fü~r.;bau 1 ) 1,,annl. 47, 7 "t-G,9 50,J 0,7 48,8 4-9,0 50,G 51, 5 51,4 50,2 

rerarL~i tc,nde Inll.ustrie',;) mc.1nnl. 4 7, J 43,5 48, 7 48,2 48,0 47,3 48,2 4 7 ,4 47,3 46,8 

weibl. 42, 1 42,0 41 ,8 41,6 41, 3 41 ,2 41,6 40,4 39,8 39,6 

Nahrungsm1 ttelindustri/') I:ldnnl. 48,5 49,4 49,4 49,4 49,2 49, 1 49, 1 49, 1 48,3 48,5 
weibl. 43, 3 42,9 43,0 '-t~, 9 4~,5 ,1-~,G 42,7 41 ,4 40,9 40,7 

Fleischwarenindustrie mannl. 43,0 t9, 3 9, 1 49,3 49,2 49,0 49,2 48, 5 48, 7 48, 1 

weibl. 4~.9 t;, 1 '. .:;, ,4 42,7 42, 4 ,t~,8 42,4 11, 0 40,4 40,3 

I.:ilchver:1ertung riannl. 49,v 50,G 50,:, 50,7 ,,0, 7 4lj, iJ 49, 1 50,4 52, 1 49,5 
we11Jl. \2, 7 4), 2 4Z,5 ..).2, 1 42,3 4~.9 4:,2 41,C 41,8 40,7 

Muhlenint.:.ustrie m ..... nnl. 48,') 49,7 48,8 49,7 49,0 4),4 48,7 50,3 49,7 49,3 
,'el.bl. 4-2,4 42,0 41,5 41, 3 40,2 40,4 4ü, 3 39, 1 40,0 39,4 

Backwarenindustrie ,na1~nl. 4'), 1 49,2 49,4 48,9 49,2 49,3 4-9, 1 49,6 48,8 48,7 
\1eibl. 43,7 4-)' 5 43,G 43,4 43,4 43,) tJ, 1 42, 1 41,8 41,3 

Ju!Jwr1ren1ndus-tr1e r,1an.11l. 4tl,O 49,7 49,3 50,4 48,C c_, 2 4,:0, 7 48,9 4 7, 3 47,4 
weibl. 44, 1 42d 4),5 45, 9 43, 1 -,),1 ,1 ~, 5 41,4 40,5 40,5 

Getranke1ndustrie 7 ) mu.n_ü. 46,~ 4 7, '/ 47,9 48, 1 47 ,5 4-7 ,o l2 ,4 4-ö,O n,4 47,8 

Tabakindustrie :.u.nnl. 45,9 46,9 47,4 47 ,O 4G, 1 0t5, S 46,7 45,9 15, 3 45,7 
.:e1bl. 43,9 4.3, J 4,i ,4 4),7 42,7 1..:' J 1 _',9 41,3 1, 1 ,9 40,8 

1rextilindustr1e r,_r1:,1l. 4:.,ü ,\l, G ,io, 4 48,3 47,9 ·,7, 3 4u,6 ,.;3,0 47,2 46,6 
neibl. 40:,4 42,1 ,;1,:. 41 ,c .i 1 ,4 t 1 ,0 .~ 1, 7 ,t 1,2 39,8 39,5 

3p1nnere1, ,/ebr_.rei und 'l'extil vr>redlunG 

WoJlindustrie m . .J..nnl. 48,~ ..;. ~I 1 . JO,u ,1 , , 2 fl.. ',J )0,7 iü, 1 19,2 48,5 
.,eibl. 4~,0 41, 3 \ 1, 7 ' 

,)1,v ~.,' G 1 t .~ 41,4 39,8 39,6 

Baumwollsp1nnerF;1en IDdnnl. 47 ,3 48,2 ,l7 ,4 ..JJ,4 ,3, 1 H,3 •\7, 5 46,2 
weibl. 42, 7 4.', 3 11,l.. / ,, 

1 

;1::,,1 1 ,1 , 1,8 40,0 39, 1 

3aumwo11• eberPir~n r,,annl. 46,9 4C,7 'tÜ t) ,lo, 1 .', u, 3 \G, 5 45, 7 4,\, 7 43, 9 
we1Ul. 43,0 42,C " ') 

.;.:,,_ L?,J 1, 4 1 ,o 41, 7 40,5 39,9 

·iekleidungs- und , ,chuhindus trie nannl. ,t~, 3 H,5 ~·t' 'J 4:, G /j.cf f 3 f"t, 3 „f , 5 1i--, 3 44,2 43,7 
weibl. 40,4 40, 1 4-U, 1 39, 9 J9,5 :'')' 3 __,) '7 59,2 38,8 38, 5 

3chuhindustrie mc..nnl. 44,4 44,3 4-J,O .. ;.:;., 6 4-3') ' '4 ~), (J 4.; ,o 44,0 43, 6 
weibl. 41, 1 4C,G 40,9 4'J, 7 39 ,8 10, 6 40,8 39,6 39,6 39,0 

l3ekl eid ruigsindus trie 

Herrenoberbekleidungsindustrie mannl. 44,1 44,6 45, 1 44,8 44,9 44,3 45,0 t~ , LI 44,9 43,8 
weibl. 40,4 40, 1 40,U 59,8 39,6 39,0 40,0 39, 4 :;9,3 39, 1 

DamenoberbekleidWlgsindustrie mwml. 4 3, ,J ,D,G 44,4 43,5 43,2 43,6 43,0 4),9 4::- ,6 42,6 
·.ve1Ul. 39,3 ::::9,6 40,2 39,3 39, 1 39, 1 39,5 38,') 58,9 38,3 

Holzindustrie8 ) mannl. 5 +7 ,'.) 47,5 11 6 '7 47 ,4 48, 1 ,17' 0 \6,9 46,7 
weibl. ,1 ,9 41, 6 40,3 40,7 011, 3 41, 3 59,5 39, 1 39,4 

Sagewerke IT,cinnl. 4-1, __, 47,6 47 ,5 4G,3 n,o 48,0 , 7 ,9 47,6 46,9 

iiolzvc;r ,r'uc1 tung maDnl. 4 7, 7 47,5 48,2 47,7 4C,.:: +6,6 ..;. 7 ,G '7,4 46,6 45,7 
.. eibl. 42,3 4 ') '~ 42,0 4 1, 3 40,3 40,7 40,C, 39,4 38, 7 38,4 

"'" 

:.' u bel '1.ndustrie m:.1nnl. 47,u 47, 1 46,4 46,5 45,9 4 7 ,3 47,4 44,9 44,8 45,5 
weibl. 42,2 41,9 41, 7 40,8 40,6 41, 3 41,4 39,5 39,5 39,8 

PcJ pier1nduatrie '!) ':.!a.nnl. 46,4 48,0 48, 1 47,2 47,ü 46,8 47,7 47,5 47, 1 46,7 
weibl. 42, ·r 43,3 42, 7 42,4 41,8 42,4 42,5 41,6 40,9 40,4 

_'ruck- 1.111d Vervieli' c1.l t1gungs2,ewerbe 
1 

O) maru1l. 41, 2 43,7 H,1 43,9 44,0 43,4 44,5 44,4 44, 1 44,3 
weibl. 39,7 42,3 42,5 +2, 1 41. 4 41,6 41,8 42,9 40, 1 39,8 

Lederindustrie 

Ledererzeugung mannl. 46,9 47,8 47,6 47 ,3 47,5 4 7, 7 48,3 48,3 47, 1 47,3 
weibl. 42,5 42,0 41,8 41, 7 41,4 41, 9 42,0 41, 7 40,2 40,0 

Lenerverarbeitu..~g mannl. 45,6 46,3 46,5 46,4 45,8 45,5 46,8 45,9 45,0 45,3 
weibl. 41,9 41, 1 41 ,5 41 ,2 40,8 40,9 41, 1 40,2 39,0 38,5 

Gummi verarbe1 tung mannl. 49, 1 50,8 50,7 49,1 49,5 47,5 49,3 48,4, 47,6 47,6 
weibl. 43,0 43,9 42,9 42, 1 42, 1 41,4 42,5 41, 1 40, 1 40,3 

Ohemische Inuustrie 11 ) mannl. 48,0 48,5 48,9 48,4 48,4 47,9 48,4 47,3 47,3 46,8 
weibl. 42, 6 42,6 42,6 42,4 42,0 41,9 42,2 40,7 40, 1 39,9 

Verarbeitung von Jteinen und ..... rden m<J.Unl. 49,0 50,0 )0,4 50,0 49,6 49,4 50,3 50,2 49,7 49,3 
weibl. 41, 5 41, 3 41 ,O 40, 7 40,6 40,8 41,1 39,6 39,2 38,8 

'.::iegeleien IIld.nnl. 48,8 49,6 49,9 49,8 19,6 48,8 49,8 70,2 49, 1 48,9 

}:P.,..8.mische Industrie mannl. 48,2 4t:.,7 49,0 48,6 47,7 48,5 49, 1 \7 ,9 47,2 46,8 
weibl. 41, 3 4-0, (_J 40,7 40,4 40, 1 40, 3 40,4 ,6,8 38,5 38,4 

' .IlMPrkungen siehe ,ei te 37 
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Vereinigtes Konigreich. 

noch: Durchsch11i ttliche ./ochenarbei tsstunden erwachsener mannlicher 1.Ul.d weiblicher Arbe1 ter nach W1rt3chaftszweigen 

,Je- Oktober ,nril Oktober 
',lirtschaftszweig ochlecht 19591) 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1960 1961 

Eisen- und Metallerzeugung und -be-
arbei tung 12) mc..nnl. 48,0 48,5 4G,8 48,4 47,9 46,3 47,C 47,3 46,5 46,0 

Zisenschaffende Industrie13 ) munnl. 48,6 49,2 49,4 49,2 48,5 45,6 47,2 46,8 46,0 45,3 

Gießereien mannl. 47,4 47,8 48, 1 47,4 47,2 46,9 47,7 47,5 46,6 46,2 

Bisen- und Metallwar'Pindustrie 14) m"nnl, 47,5 4B,6 49,0 48,3 48, 1 47, 1 48,5 47,8 47,4 47,3 
weibl. 41,4 .J 1, 5 41, 1 40,9 40,8 41,0 41,J 39,6 39,3 38,9 

Schmiedewarenherstellung15) mannl. 48, 1 48,8 49,5 48,4 48,4 47,4 48,9 48,2 47,8 46,5 

Drahtwarenherstellung mannl. 49,0 50,3 50,3 49,9 49,3 49, 1 50,0 50, 1 48,8 48, 1 

Werkzeugherstellung mannl. 46, 1 47,8 48,0 47,4 46,8 45,9 47, 1 46,3 46,5 46,5 

Maschinenbau16 ) mannl, 47,8 49,0 49,3 49,0 48,5 47,6 48,3 47,6 47,7 47,3 
weibl, 42,7 42,8 42,4 42,2 42,0 42,3 42,6 40,6 40,3 40,3 

.'lerkzeugmaschinenbau mannl, 47,7 48,6 48,8 48,4 47,5 46,0 47,5 47,7 47,9 47,7 

Landmaschinenbau17) ma.nnl. 46,5 47,7 47,8 46, 1 47,2 45,8 46,4 45,5 46,8 46,3 

Textilmaschinenbau mannl, 46,6 48,0 47,4 47,0 47,0 45,9 48, 1 47,5 47,4 46,9 

Elektrotechnische Industrie 
Elektromotorenbau mannl, 48,4 49,6 50, 1 49,5 49,3 49,2 48,9 47,9 48,5 47,8 

weibl, 42,8 43,3 42,4 42,0 42,3 42, 1 42,4 40,4 40,7 40,4 

Rundfunkgeratebau mannl. 49,0 48,9 49,0 47,8 47,3 47,6 48,4 46,4 46,6 46,8 
weibl. 44,0 43,5 42,9 43,3 42,4 43, 1 43, 1 40,7 40,3 40,7 

Telefonbau18 ) mannl, 46,2 48,9 48,2 47,9 47,2 46, 1 47,4 ,n,4 47,0 47,0 
weibl, 43,2 42,7 42,8 42,4 42, 1 42,5 43, 1 40,2 39,1 40,1 

l!'ahrzeugbau 19 ) mannl, 46,4 47,7 47,8 46,5 47, 1 46, 1 47,5 44,8 46,2 44,9 
weibl. 41,9 42,2 42,0 41,5 41,7 40,6 41,7 39,8 40,0 39,5 

Schiffbau mann1, 47, 1 48,0 49,2 50, 1 49,0 47, 1 47,3 46,4 46,6 45,8 

Kraftfahrv.e1J8bau20 ) mannl, 45,6 46,9 46,9 44,3 46,1 44,0 47,4 43,4 45,7 43,8 
weibl, 41,6 42,0 41,7 40,8 41,6 41,0 41,1 39,2 39,9 39,3 

KraftfahrzeU&reparatur mannl, 45,6 46,6 47, 1 46,7 46, 1 46,9 46,7 46, 1 46,2 45,8 

Fl1J8zeugbau mannl, 47,5 49,5 49,5 49,0 48,3 48, 1 47,9 47, 1 47,4 47,0 
weibl, 42,7 43,5 43,2 42,6 42,0 42,9 42,7 41, 1 40,5 40,5 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Optische Industrie mannl. 46,4 47,7 47,5 47 ,1 45,8 46,0 46,8 46,3 46, 1 45,8 
weibl. 42,7 42,4 41,5 41,2 40,6 41,0 41,5 40, 1 40,1 39,6 

Uhrenindustrie mannl. 45,5 46, 1 46, 1 44,9 46, 1 45, 1 47,2 46,7 47,3 45,3 
weibl, 43, 1 43,2 43,6 42,2 43,5 42,1 42,6 42,3 41,6 40,5 

Schmuckwarenindustrie me.nnl. 45,8 46,2 46,6 45,7 45,3 46,0 45,6 45,3 46,0 46,3 

Ba1J8ewerbe mannl, 47,8 48,8 49,5 49,8 49,0 49,0 49,8 50,3 50, 1 49,4 

Energiewirtschaft und Was~erveraorgung 

Energiewirtschaft me.nnl, 47,8 48,5 48,8 48,2 48,3 48,4 48,9 47,7 47,8 47,9 

Elektrizitatswerke mannl, 47,8 48,9 49,3 48,8 49, 1 49, 1 49,7 48,7 49,0 49,0 

Gaswerke mannl. 48,0 48,4 48,5 47,7 47,6 47,9 48,0 46,5 46,5 46,7 

Nasserversorgung mannl. 47, 1 47,5 48,0 47,3 47,4 47, 1 48,4 46,4 46, 1 46,4 

Verkehrswirtschaft21 ) 

Transport und Verkehr 
Iersonen-(Straßen)Verkehr22 l mannl. 48,0 50,3 50,8 ,50,3 50,7 49,4 50,3 50, 1 49,3 49,7 

Guterverkehr23 ) mannl .• 53,4 53,6 54,7 54,9 54,5 54,6 55,4 56,1 56,1 56,2 

!Tachrichtenwesen24) mannl, 47,4 49,2 49 ,4 48, 1 47,7 46,9 48,3 48,2 48,2 47,4 

Dienstleistungen 

.Vhschereien ~eibl. 41,6 41,5 41,3 41,0 40,7 41 ,2 41, 1 41,0 40,b 40,2 

Farbereien, chemische Reinigungs-
anstalten weibl. 42,3 41,8 41, 5 41,4 40,3 41, 5 41,4 41,0 39,9 39,8 

1) Ab Oktober 1959 veranderte Erhebungsgrundlage.- 2) Durchschnitt aus Bergbau (ausschl,Kohlenbergbau), einzelnen Zweigen der verarbeiten­

den Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Verkehrswirtschaft sowie ausgewahlten Dienstleistungen.- 3) Bruttowochenverdienste ei~echl. 

des Wertes von liaturalleistungen in Shillings/Pence, Angaben liber die Wochenarbeitszeit im Kohlenbergbau liegen nicht vor,- 4) SteinbrUche, 

Ton- und Sandgewinnung sowie sonstige Bergbaubetriebe,- 5) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der 

verarbeitenden Industrie,- 6) Einschl,Getranke- und Tabakindustrie,- 7) Brauereien und Malzereien,- 8)E1nschl,Mbbelindustrie.- 9) Einschl. 

Zeitungs- und Zeitschriftendruckereien und -verlage, Buchbindereien und verwandter Betriebe. - 10) Zeitungsdruckereien und -verlage. -

11) Einschl. Kohlenwertstoffindustrie ,- 12) Einschl. NE-Metallindustrie, - 13) 1950 bis 1958 nur Stahl- und ,larmwalzwerke; ab Oktober 1959 

Hochofen, Walzwerke, Stahl- und Zinkblechwarenherstellung. - 14) Ab Oktober 1959 einschl. Sbhmuckwarenindustrie. - 15) Bolzen-, Muttern-, 

:•ieten- und Schraubenherstellung,- 16 J Einschl. der elektrotechnischen Industrie; ab Oktober 1959 einschl. c,ptischer und Uhrenindustrie. -

17) Ausschl. Traktorenbau.- 18) Einschl, Telegrafenbau.- 19) Ausschl, Schiffbau; ab Oktober 1959 ausschl, Kraftfahrzeugreparatur.- 20) Bis 

1958 einschl. Zwei- und Dreiradindustrie, - 21) Ausschl, Eisenbahnen und Seetransport, - 22) Bis 1958 nur Straßenbahnen und .\utobusverkehr 

(ausschl. der Offentlichen Lundoner V2rkehrsbetriebe). Ab Oktober 1959 "Road Paasenger Transp')rt" ausschl. 11 1ondon Transport 11 • - 23) "Road 

::aulage Gontracting" ausschl. "Bri tish Raad Services".- 24 )Haupt sachlich Post-, Telegrafen- und Funkverkehr. 
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Argentinien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist die Direccion Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires. 

Periodizität der Erhebungen: Die ßrhebungen werden monatlich durchgeführt. ,Berichtszeitraum ist der Kalender­
monat. 

·srhebun4s,c;ebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte ~irtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Jrfaßte Jetriebe: Es wird eine reprasentative Auswahl von Betrieben erfaßt, die etwa 730 000 arbeiter be­
schaftigen, 

,rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter einschließ­
lich der Lehrlinge und Vorarbeiter, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte für Überstun­
den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, 1eistungsprämien1 Schichtzulagen sowie andere bare Zulagen und Zu­
schusse, ferner Familienzulagen und Geburtsbeihilfen, 

3teuern und 3ozialversicherungsbeiträge der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. Durchschnitte 
hrtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen 
ter errechnet, 

durch Division der 
für zusammengefaßte 
beschäftigten Arbei-

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Thlonatsangaben errechnet. 

~uellenangabe: "Boletin Mensual de Estadistica", herausgegeben von der Direccion Nacional de Estadistica y 
Censos, Buenos Aires; "Year .Jook of 1abour Statistics 1961", herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt, 
Genf, 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Argentinische Pesos 

Jahresdurchschnitt .lirtschaftszweig 
1950 1953 1954 1955 1956 1957 

Verarbeitende Industrie 1 ) 588 999 1 163 1 301 1 478 1 950 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 538 952 1 107 1 280 1 429 1 840 

Tabakindustrie 466 731 854 936 1 122 1 421 

Texti1industrie 3 ) 582 962 1 124 1 213 1 446 1 816 

Bekleidungsindustrie4 ) 943 1 499 1 667 1 793 2 107 2 733 

Holzindustrie 473 737 902 989 1 101 1 436 

Papierindustrie 551 847 1 092 1 253 1 580 1 770 

~ruck- und Vervielfaltigungs-
gewerbe, Verlagswesen 631 957 1 138 1 202 1 372 2 060 

Lederindustrie 648 1 073 1 270 1 428 1 688 2 010 

Gummivercirbeitung 524 915 1 034 1 206 1 482 1 831 

Chemische Industrie 544 938 1 086 1 187 1 426 1 882 

Linercilölverarbeitung 900 1 562 1 838 2 049 2 324 3 258 

Verarbeitung von Steinen und 
_erden 569 887 1 041 1 100 1 358 1 685 

Lisen- und Metallerzeugung und 
-verarbeitung 545 984 1 115 1 261 1 309 1 991 

J·,iaschinenbauS) 600 i 096 1 235 1 403 1 421 1 981 

';Iektro technische Industrie 748 1 343 1 594 1 848 2 146 2 980 

1958 1959 1960p 

2 722 4 294r 5 979 

2 564 4 147 5 502 

2 093 3 895r 4 962 

2 499 3 553r 4 965 

3 992 6 304 8 769 

1 953 3 243r 4 915 

2 710 4 608r 4 815 

2 892 4 551r 6 058 

2 802 4 486r 5 254 

2 624 3 813 5 556 

2 669 4 296r 5 842 

4 352 5 811r 9 189 

2 487 4 504r 5 962 

2 729 4' 200r 6 257 

2 745 4 129r 6 211 

3 871 6 173r 9 342 
*) ß·,annliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten Industrie­
zweiien.- 2) Einschl. Getränkeindustrie,- 3) Webereien.- 4) Konfektion.- 5) Ab 1959 einschl. Fahrzeugbau. 
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Brasil:l,.en 

Vorbemerkung 

Erhebupe;sträger1 Erhebungsträger ist das Instituto Brasileiro de Geografia e Estatistica, Rio de Janeiro. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen.werden monatlich durchgeführt, Berichtszeitraum ist der Kalen­dermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige, Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter (production workers). In der verarbeitenden Industrie werden etwa 800 000 Arbeiter erfaßt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes1 Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten - Entgelte für Uberstunden, Prämien und Gratifikationen, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe, "Year Book of Labour S.tatistics", herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt, Gent', 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

Cruzeiros 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
19.55 1956 1957 

Verarbeitende Industrie 14,77 18,47 22,43 
Nahrungsmittelindustrie 12,60 15,53 19,81 

Getränkeindustrie 14,93 18,57 22,67 

Tabakindustrie 17,02 19, 51 24,55 
Textilindustrie 12,64 15,61 18,78 

Bekleidungsindustrie 13,69 17, 15 20,94 
Holzindustrie 12,06 14,95 18,86 

Möbelindustrie 17f01 20,69 24, 61 

Papierindustrie 14,60 17,66 20,77 
Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 19,50 24,65 29, 14 

Lederindustrie 14,92 18,09 22, 16 

Gummiverarbeitung 23,66 22,26 26,85 

Chemische Industrie 14,95 19,60 24,78 
' 

Verarbeitung von Steinen und Erden 13,94 16,80 20,37 
Eisen- und Metallerzeugung 19,21 23,99 28,22 

Maschinenbau 22,50r 22,23 ,25,47 

Elektrotechnische Industrie 20,73 24,00 28,70 

Fahrzeugbau 27,81 33, 12 35,01 
Sonstige verarbei'tende Industrien 15,68 19,95 24,01 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen. 
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1958 1959 

25,90 35,23r 

22,13 29,83 

26,81 35,83 

28,38 42,52 

21,77 29,58 

23,66 30,90 

20,91 28,94 

28,01 36,61 

24,24 32,66 

34,82 46,89 

25,38 34,2~ 

31-, 42 42,88 

28,40 38,05 

23,95 33,30 

30,85 44,58 

30, 12 40,52 

31,92 43,07 

39,45 49,80 

27,96 36,90 



Kanada 

Vorbemerkung 

2rhebungsträger: Erhebungsträger ist das Dominion Bureau of Statistics, üttawa, 
}eriodizität der Erhebungen: Die Arbeiterverdienste werden monatlich erhoben.Berichtszeitraum ist üblicher­weise eine Lohnwoche im Erhebungsmonat. Die Angestelltenverdienste werden jährlich für den Monat Oktober erhoben. Berichtszeitraum ist Jeweils die letzte Woche im Oktober. 
~rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfa1,te Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Bauge­werbe, die Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 
Brfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine repräsentative Anzahl von Betrieben mit 15 und mehr Beschäftigten. 
Brfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter einschließ­lich der Lehrlinge und mitarbeitender Vorarbeiter sowie für männliche und weibliche Angestellt~u~s~..hließ­lich mitarbeitender Firmeninhaber. 

Nicht erfaßt werden Angestellte und Arbeiter, deren tatsächlich geleistete Arbeitszeit sich nicht zuver­lässig feststellen laßt, wie z, B. für Fernlastfahrer • 
. \bgrenzung des Verdienstbe~riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste der Arbeitnehmer enthalten Entgelte für berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Teuerungszula­gen, Urlaubsgelder und andere regelmäßig gezahlte Zulagen und Zuschüsse. 

Nicht enthalten sind unregelmäßig gezahlte Zulagen und Zuschüsse sowie der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Jozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nach~ewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitnehmern geleiste en Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfall­stunden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste der Arbeiter werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errechnet. 

Die Bruttowochenverdienste ~er Angestellten werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten Angestellten errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen Beschäftigten errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

,Juellenangabe: "Man-hours and hourly earnings" und "Canada Year Book", herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Kanadische Dollars 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Bergbau und Natursteingewinnung 1 ,22 1,61 1, 73 1,88 1,96 2,04 2,09 Kohlenbergbau 1,30 1,48 1, 50 1,62 1, 73 1, 74 1, 75 Erzbergbau 1, 22 1,66 1,80 1, 95 2,03 2,13 2, 17 Erdöl- und Erdgasgewinnung 1, 74 1 ,92 2,07 2, 13 2,21 2,31 Steinbrüche, Ton- und Sandgewinnung 1, 53 1 ,60 1 ,68 1, 74 1,82 1,89 
Verarbeitende Industrie 1 )21 1,04 1,45 1, 52 1,61 1,66 .1, 72 1, 78 Nahrungsmittelindustrie 0,90 1,25 1,31 1,39 1 ,45 1, 53 1, 57 Fleischverarbeitung 1, 12 1, 54 1,58 1,67 1, 72 1,81 1,84 Obst- und Gemüseverarbeitung 0,76 1,05 1, 10 1, 18 1, 25 1,28 1, 32 Mtihlenindustrie 0,99 1,39 1,43 1, 51 1, 59 1 ,65 1 ,71 Backwarenindustrie 0,82 1,11 1, 19 1, 28 1, 34 1,41 1,45 

Getränkeinduetrie3) 1,09 1 ,62 1,69 1,82 2,02 2, 14 2,25 

Tabakindustrie 0,95 1, 39 1,42 1 ,53 1,58 1 ,67 1, 74 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 0,86 1, 12 1, 15 1,21 1,25 1,29 1,34 Wollindustrie 0,83 1,05 1,08 1, 14 1,18 1, 21 1, 25 

Baumwollindustrie 0,89 1, 13 1, 16 1, 21 1,24 1, 28 1,35 
Seidenindustrie 4) 0,88 1, 18 1,23 1, 29 1, 34 1,38 1,43 

Wirkerei und Strickerei .0,77 0,97 0,98 1,00 1,02 1,03 1,07 
--Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie ) 0,76 0,98 1,01 1,07 1,09 1, 13 1, 16 Bekleidungsindustrie5 0,79 0,98 1 ,01 1 ,05 1,08 1 , 11 1, 14 "Herrenoberbekleidungsindustrie 0,79 0,97 1 ,01 1,06 1,09 1, 13 1, 15 
Damenoberb~leidungsindustr:!.e 0,83 1,03 1 ,07 1, 12 1, 14 1,17 1 ,21 

Holzindustrie 6 ) 0,96 1,29 1, 34 1,40 1,46 1,49 1, 58 Sägewerke 1, 01 1, 37 1,43 1,50 1, 56 1,57 1, 68 
Holzverarbeitung 0,82 1 , 11 1, 14 1,21 1,24 1,28 1, 32 

Anmerkungen siehe Seite 42 
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Febr. lVJai Aug, Hov. 
1961 

2, 13 2, 12 2, 10 2, 14 
1, 76 1,77 1, 75 1,83 
2, 19 2,20 2,19 2,20 
2,27 2,35 2,33 2,38 
1,98 1, 95 1,91 1,96 

1,82 1,84 1,82 1,84 
1,63 1,64 1, 55 1,60 
1,86 1, 91 1,88 1,87 
1, 49 1,41 1,20 1,21 
1, 73 1, 75 1, 77 1,81 
1,46 1,48 1 ,49 1,48 

2,33 2,3A 2,33 2,34 

1 ,66 1,90 1, 95 1,81 

1, 37 1, 37 1,38 1, 39 
1, 27 1,28 1, 29 1, 31 
1, 39 1, 39 1 ,41 1,42 
1,45 1,47 1 ,45 1,45 
1,09 1,09 1, 10 1, 12 

1, 17 1, 19 1, 18 f,20 
1, 18 1, 17 1, 19 1, 19 
1, 19 1, 17 1, 18 1, 19 
1,26 1 ,23 1,28 1 ,23 

1,60 1,61 1,60 1,62 
1, 71 1, 71 1,69 1, 74 
1,34 1, 36 1,34 1, 35 



Kanada 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Kanadische Dollars 

Wirtschaftszweig 
1950 1955 

Jahresdurchschnitt 
1956 1957 1958 1959 

Möbelindustrie 0,90 1, 18 1 ,23 1 ,29 1,34 1, 38 

Papierindustrie 1 , 11 1,67 1, 78 1,87 1,94 2,00 
Papiererzeugung 1, 19 1, 79 1,90 2,01 2,08 2,15 
Papierverarbeitung o, 91 1, 32 1, 39 1,46 1,53 1, 58 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe?) 1,23 1, 73 1 ,81 1,89 1,98 2,08 

Lederindustrie8 ) 0,79 1,02 1 ,05 1 , 11 1, 14 1, 17 

Gummiverarbeitung 1 , 11 1, 49 1,57 1, 66 1, 71 1, 79 

Chemische Industrie ) 1,05 1,51 1,60 1,72 1,EQ 1,88 
Chemische Grundstoffindustrie9 1, 16 1, 73 1,83 1, 99 2,09 2, 18 
Sonstige chemische Industrie 10) 0,87 1,24 1,30 1,34 1, 41 1,44 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 1, 30 1,96 2,08 2,23 2,30 2,44 

Verarbeitung von Steinen und Erden 1,02 1,46 1, 53 1,61 1,68 1,74 
Glasindustrie 1,00 1,46 1, 51 1, 55 1,65 1, 71 
Keramische Industrie 0,99 1 ,37 1,43 1,51 1,56 1,62 

Eisen- und Metallerzeugung 
·2,36 Eisenschaffende Industrie 1,27 1,81 1,97 2,15 2,25 

Gießereien 1 ) 1, 17 1 ,61 1,69 1, 78 1,85 1 ,92 
NE-11etallind~strie 1 1,22 1,80 1,89 2,03 2, 15 2,22 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Schmiedewarenherstellung 12) 1,03 1,48 1,58 1,63 1,67 1, 74 
Blechwarenherstellung 1,07 1, 5"'7 1 ,66 1, 76 1,87 1, 96 

Maschinenbau 1, 10 1, 57 1,64 1, 71 1,79 1 ,87 

Elektrotechnische Industrie 1, 15 1,51 1, 59 1 ,66 .., ,72 1, 78 
Elektromotorenbau 1 ,66 1, 75 1,86 1, 92 1,98 

Fahrzeugbau 1 ,21 1 ,67 1, 74 1,83 1,90 1, 99 
Schiffbau 1, 12 1 ,57 1, 65 1, 76 1 ,84 1,92 
Lokomotivbau 1 , 14- 1, 60 1,68 1,77 1 ,81 1,93 
Kraftfahrzeugbau 1 ,38 1,80 1,88 1,98 2,05 2,20 
Flugzeugbau 1, 15 1, 72 1, 78 1,84 1,95 1,97 

Baugewerbe 1,06 1, 52 1, 65 1, 76 1, 78 1,84 
Hochbal-l 1, 14 1, 63 1,77 1,90 1,94 2·,01 
Tiefbau 0,88 1,26 1, 35 1,44 1,48 1, 56 

Verkehrswirtschaft 13) 1 ,45 1, 52 1, 59 1,68 1, 75 

Dienstleistungen14) o,66 0,86 0,89 0,94 0,97 1,00 
Persönliche Dienstleistungen 

Gaststätten- und Hotelgewerbe o,65 0,86 0,89 0,93 0,95 0,98 
'Naschereien und Chemische 
Reinigungsanstalten o,65 0,82 0,85 1,90 0,96 0,97 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau und Natursteingewinnung 43,0 43,2 42,8 42,3 41,5 41,5 
Kohlenbergbau 38, 1 39,7 40,8 39,3 39,0 38,6 
Erzbergbau 45, 1 44, 1 43,0 42,9 41,8 41,7 
Erdöl- und Erdgasgewinnung . 44,4 44,4 43,5 41,8 41,9 
Steinbrüche, Ton- und Sandgewinnung 43,3 43, 1 42,5 42,3 42,2 

Verarbeitende Industrie 1 ) 2 ) 42,3 41,0 41,0 40,4 40,2 40,7 
Nahrungsmittelindustrie, 42,6 41,0 40,8 40,5 40,6 40,8 

Fleischverarbeitung " 42,2 40,4 40,4 40,0 40,5 41, 1 
Obst- und Gemüseverarbeitung 39,6 39,6 38,8 38,8 39,2 39,4 

"..1merkungen stehe Seite 42 
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1960 

1,44 

2,08 
2,23 
1, 64 

2,16 

1, 21 

1 ,83 

1, 97 
2,27 
1 ,51 

2,52 

1,80 
1,79 
1,65 

2,44 
1,97 
2,29 

1,77 
2,03 

1 ,93 

1,84 
2,05 

2,04 
1,97 
1 ,95 
2,26 
2,04 

1,94 
2, 12 
1,63 

1,83 

1,04 

1 ,01 

1,00 

1960 

41,7 
39,7 
41,9 
41,8 
42,2 

40,4 
40,5 
40, 1 
39,5 

Febr. Mai Au11:. Nov. 
1961 

1 ,46 1,46 1,49 1,48 

2,15 2,15 2, 16 2, 19 
2,33 2,32 2,33 2,38 
1,67 1, 70 1, 71 1, 70 

2,20 2,22 2,22 2,25 

1,22 1, 24 1, 24 1,25 

1,84 1,87 1,87 1, 91 

2,02 2,04 2,04 2,06 
2,32 2,39 2,36 2,3ß 
1,54 1,55 1 ,56 1,59 

2,54 2,58 2,56 2,64 

1,87 1,86 1,87 1,87 
1 ,85 1 ,86 1, 91 1,88 
1, 68 1, 70 1,68 1, 71 

2,54 2,58 2,55 2,55 
2,00 2,00 2,04 2,01 
2,34 2,38 2,38 2,40 

1, 78 1, 79 1, 79 1, 77 
2,07 2,12 2,09 2,04 

1,98 1,98 1 ,99 2,01 

1,87 1,89 1,88 1 ,89 
2,06 2,08 2,07 2, 11 

2,09 2, 11 2,12 2, 17 
2,00 2,03 2,04 2,06 
1,96 2,00 2,08 2,08 
2,29 2,30 2,35 2,39 
2, 11 2, 10 2,08 2;14 

2,03 1,97 1,96 1,98 
2,20 2, 14 2,15 2,17 
1,72 1,67 1,64 1,64 

1,89 1,90 1,90 1, 91 

1,07 1,07 1,04 1,08 

1,05 1,04 1,01 1,05 

1,02 1,03 1,03 1,04 

Febr. Mai Aug. Nov. 
1961 

42, 1 42, 1 42, 1 42,6 
40,2 41,0 41, 1 41,4 
42,5 42,4 42,2 42 ,9 
43,3 39,3 40,6 40,3 
40,7 42,8 43, 1 43,6 

40,4 40,5 40,9 41, 1 
40,2 40,9 39,7 40, 1 
38,9 41,4 40,6 40,4 
39,0 38,9 37, 1 39 ,o 



Kanada 
noch: Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 
1950 1955 

Jahresdurchschnitt 
1956 1957 1958 1959 1960 

,.'ühlenindudtrie 44,9 41 ,6 42, 1 41, 7 42,0 41, 5 42,ü 
Backwareninuustrie 44,5 43, 6 43,4 42,8 42,5 42,5 ,J.2, 0 

Getd.nkeindus trie 3 ) 42,3 40,3 40,7 39,9 39,2 39,7 39,3 

Tabakinc1.ustrie 41 ,4 40,6 40,6 59,8 39,9 y,_2 40,0 

Textiljndustrie 
Spinnerei, ileberei u. Textilveredlung 43,3 42,4 42,2 41, 5 41, 3 42, 1 41, 7 

,Vollindustrie 43,0 43,3 43, 1 42,3 42,7 43,7 42,9 
Bawnwollindustrie 42,6 40,9 40,6 39,4 38,B 40, 1 40,0 
Seidenindustrie 4) 45,2 44,5 44,2 43,9 43,4 43,5 43, 1 

Wirkerei und 3trickerei 40,0 39,8 40, 1 39,6 39,8 '40, 3 40,3 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie ) 38,4 39,2 39,6 38,9 39,3 39,4 38,7 
Bekleidungsindustrie5 38,3 37,8 38,3 37,4 37,6 38, 1 37,6 

Herrenoberbekleidungsindustrie 38, 1 37,3 37,9 36,6 36,9 37,5 37, 1 
Damenoberbekleidungsindustrie 35,9 35,8 36,4 35,d 36, 1 36,7 56, 1 

Holzindustrie6 ) 41 ,5 41, 7 41 ,2 40,6 40,8 41, 5 40,8 
Sagewerke 40,8 40,9 40,0 39,5 40, 1 40,9 40, 1 
Holzverarbeitung 42,7 43,4 42,9 42,0 41, 7 42,3 42,ü 

Möbelindustrie 42,4 43,0 43,2 42,3 42, 1 42,5 42,0 

Papierindustrie 46,9 42,4 42,3 41, 5 40,8 41,2 41 ,2 
Papiererzeagung 48,7 42,6 42,5 41, 7 40,8 41, 3 41,::, 
Papierverarbeitung 42,7 41 ,9 41, 5 41,0 40,8 41,0 40,6 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 7 ) 40,6 40, 1 40, 1 39,8 39,3 39,6 39, 1 

Lederindustrie8 ) .59,4 39,9 40, 1 39,5 39, Cl 39,7 39,0 

Gu~miverarbeitung 41, 3 41 ,6 41 ,2 40,2 40,0 41, 3 40,4 

Chemische lndustrie . 9) 43,3 41, 3 41 ,1 40,9 40,7 40,8 40,6 
Chemische Grundstoffindustrie 45,3 42,2 41, 7 41 ,5 'f 1 ,o 41,0 40,7 
Jonstige chemische Industrie 10) 41, 2 41, 2 41,2 40,7 40,6 40,4 39,9 

Mineralol- und J:ohlenverarbei tung 41, 5 41,2 40,6 41,4 41 ,o 41 ,4 41, 1 

Verarbeitung von 3teinen und Erden 45,2 43,4 45,2 42,7 43,0 43,0 42,2 
Glasindustrie 45,8 42,5 -42,3 42,1 42,2 42,0 41,ü 
Keramische Industrie 45,2 44,2 43,3 42,3 42,2 42,4 41, 7 

Bisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 42,7 40,B 41, 1 40,7 )9,7 40,7 :.;9, 9 

Gießereien 11 ) 45,6 42,5 42,0 40,7 40,ü 41 ,o <f1J' 5 
N1':-Metallindustrie 44,4 41 ,2 41 ,o 40,5 39, 1 40,3 40,5 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Schmiedewarenherstellung 12) 42,7 41 ,9 41,8 41, 1 40,6 41, 7 41, 5 
Blechwarenherstellung 42,2 41 ,4 40,8 40,3 40,3 41, 2 40,8 

l'11aschinenbau 13,3 42,0 42,8 41, 9 40,5 41,4 41, 2 

Elektrotechnische Industrie 41,1 40,7 40,8 40,3 40,0 40,5 40,3 
Elektromotorenbau 40,4 41, 2 40,6 39,8 40,2 40,3 

}'ahrzeugbau 42,5 40,2 40,3 59,7 39,o 40,5 40,5 
,ochiffbau 41,8 41, 1 41, 1 41, 1 40,4 40,5 40,3 
Loko,no ti vbau 42,3 39, 1 39, '/ ;,9,6 39,4 )9,7 ;,9,5 
Kraftfahrzeugbau 42,3 39,6 _;9,3 3'/, 3 38,3 40, 1 40,3 
Flugzeugbau 44,2 41,0 41, 3 41,0 40,d 41, 5 41 ,9 

',augewerbe 39,9 '39,9 41, 1 41, 2 40,7 40,2 40,4 
Hochbau )9,5 39, 5 41,0 41, 3 40,5 59,6 40,0 
Tiefbau 40,B 41,0 41, 3 40,8 41,0 41,2 41,0 

Verkehrswirtschaft 13) 44,8 44,3 44,3 44, 1 44,2 43,5 

Dienstleistungen14 ) 42,5 40,4 40,2 39,t 39,5 39,4 39, 1 
Persönliche Dienstleistungen 

Gaststatten- und Hotelgewerbe 43,5 40,7 40,7 40,0 39,6 39,4 39,1 
Waschereien und chemische 
lteinigungsanstal ten 41, 0 40,5 40,7 :59, 9 ;,'J,li 4ü, 1 39, ,, 

Febr. Mai Aug. !WV, 

1 ')61 

41, 5 43, 1 42,6 42,8 
4 1, 5 42,6 41, 7 41, 6 

39,0 39,~ 40,9 39,3 

39,5 40,4 40,7 39,4 

41 ,9 41, 6 42,6 43,0 
42,9 43,4 43,3 43,,8 
40,0 39,3 41, 6 41,9 
43,6 43,4 43,4 44,2 
41 ,o 40, 1 41,'-j 42,2 

42,2 39, 1 41 ,5 41, 1 
39, 1 37,4 39,3 38,6 
38,8 36,7 ;,8,5 38, 1 
38,2 36,3 38,4 36,6 

40,8 40,8 41, 5 41, 9 
40,3 40,3 40,4 40, 8 
42,5 41 ,6 41, 9 45, 1 

41, 5 41,8 44,2 44,0 

41, 2 40,9 41, 5 41 ,6 
41 ,4 40,9 41, 3 41 ,6 
40,8 41 ,ü 41 ,'J 41, 7 

38,7 58,7 39,2 39,3 

42,0 39,4 41, 7 41, 6 

40,6 40,6 42,4 42,3 

40,6 41 ,4 40,6 40,9 
40,7 41 ,o 40,U 41 ,o 
40,2 40,4 )9,d 59,9 

41, 1 41, 6 41, 1 41, 4 

40,7 43,4 43,5 43, 1 
40,3 41, 2 40,6 41, 5 
40,5 42,7 42,8 42,5 

59,5 41, 1 41 ,4 .40, 2 
40,2 40,7 42,4 42,6 
40,4 40,2 40, 1 40,4 

4 1, 5 41, 9 41 ,9 42,6 
40,0 40,7 41, 7 40,8 

40,7 41, 3 41 ,4 41 ,4 

4 0, 1 40,5 41, 1 41,8 
39,8 40,7 40,9 41 ,4 

40,2 40,3 4v, 1 41, 5 
3'J, 3 _,9' 1 ;,9,5 40,0 
39, '/ 59,1 39,5 39, 1 
39,3 40,2 "0,4 44,3 
42, 1 42, 1 40,8 42,5 

40, 1 )9,7 42,6 40,6 
39,8 39,3 42, 1 40,7 
40,6 40,4 43,4 40,2 

42,8 43,4 44,3 43,3 

39,0 38,0 38,9 J8,4 

39,3 38,8 39,2 38,0 

::;9,0 4u, 1 )~! ,4 :~ V , 1 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen.-1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und eini:,en 
anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Getrunkeindustrie.- 3) Ab 1958: nur- Brauereien.-
4) [,inschl. 1:unstseidenindustrie, - 5) Einschl. felzwarenhen,tell ung, - 6) Einschl. Möbelindustrie. - 7) Ein­
scnl ießlich Verlagswesen.- 8) Einschl. Schuhindustrie.- 9) Anorganische Chemie.- 10) Insbesondere pharma­
zeutische Industrie. - 11 ) Insbesondere Schmelzwerke, - 12) Jünschl. ,lerkzeugherstellung, - 13) Personen- und 
Guter-Kraftwagenverkehr einschl. Taxiverkehr und Untergrunnbahnen.- 14) ~inschl, Dienstleistungen zur Frei­
ceitgestaltunD• 
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Kanada 
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste männlicher und weiblicher Angestellter 

nach Wirtschaftszweigen 
Kanadische Dollars 

'dirtschaftszweig Ge- Oktober 
schlecht 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 

Verarbeitende Industrie 1) männl, 69,35 86,43 90,99 93,50 99,05 104,63 108,34 
weibl. 34,38 43, 13 45,00 47,02 49,31 51,84 54,07 
alle 58,74 73,87 77,81 80,57 85,21 89,92 93,74 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) männl. 64,05 78,32 81,40 83,50 87,51 93,85 95,84 
weibl. 32,92 41,55 42,87 44,67 47,08 49,48 51,59 
alle 55,06 68,37 70,78 73,42 76,93 81,45 84, 1.2 

Tabakindustrie männl. 67,18 86,.27 93,84 98,20 101,57 112,78 111 ,40 
weibl. 39,48 49,05 53,44 56„74 56, 19 63,24 62,20 
alle 57,86 73, 72 79,50 84, 12 85,50 94,84 94,54 

Textilindustrie männl. 71,48 84,77 88,28 88,74 92,79 98,82 100,83 
weibl. 33,08 40,87 41,80 42,83 44,89 47,73 49,84 

Bekleidungsindustrie3) 
alle 58,61 70,73 72,94 75, 10 78,29 82,62 85,27 
männl. 64,27 78,81· 84,43 83, 18 87,29 94,45 94,82 
weibl. 33,33 40, 18 41,82 43,34 45,38 48,00 51,05 

Holzindustrie4) 
alle 51, 12 62,41 66,24 66,94 69,75 74,32 76,59 
männl. 65,90 81,52 84,81 86,58 89,31 94,69 97,23 
weibl. 32,85 40,28 41,79 44,02 45,06 4 7, 13 49,86 
alle 56,92 71,35 74,01 76,34 78,87 83,01 86,00 

Sägewerke männl. 66,25 82,54 85,80 87,30 90,06 95,05 98,08 
weibl. 34,07 41,63 42,35 45, 10 45,43 47,67 50,09 
alle 58,91 74, 12 76,61 78,83 81,41 85,66 88,89 

Möbelindustrie männl. 66,12 81,03 84,25 85,47 89,25 96,55 97,15 
weibl. 31,78 38,78 41, 13 43,32 44,65 46,68 49, 17 
alle 54,33 67,64 70,67 72,81 75,54 80,39 82, 10 

Papierindustrie männl, 01, 14 102,39 109, 16 111,4 7 117,86 124,63 126,68 
weibl. 35,64 45,92 48,45 49,55 53,03 56,60 57,64 
alle 68,96 87,68 93, 19 95,20 101,05 107,34 109,48 

Druckgewerbe5) männl. 61, 75 78,01 83,19 84,02 91,91 95,81 101,61 
weibl. 32,56 40,95 42, 14 43,84 46,72 49,20 52, 10 
alle 50,71 63,88 67,30 68,54 74,50 77,86 82,32 

Lederindustrie männl. 61,26 73,25 77,23 78,49 81,65 88,85 87,98 
weibl. 30,92 37,24 38,96 39,81 42,06 44,03 45,00 
alle 51, 36 61, 71 64,44 66, 17 68,91 73,62 73,76 

Gummiverarbeitung männl. 67,97 82,25 85,57 86,67 92,31 95,90 103,39 
weibl. 33,26 41,84 43,80 43,95 46,94 49,30 52,40 
alle 58,09 71,04 74,07 75, 13 79,77 83,04 89,46 

Chemische Industrie männl. 71,72 88,12 94,51 96,63 101,85 109,75 115,96 
weibl. 36,05 44,90 47,16 49,53 52,51 55,68 56,89 
alle 59,87 74,59 79,70 82,41 87,38 93,84 98,72 

Mineralöl- und Kohlenver- männl. 72,64 111,87 116,07 121,46 126,42 134,46 134,83 arbeitung weibl. 38,52 52,95 54,20 54,77 57,72 62,30 63,91 
alle 65,59 98,27 101,28 105,76 110,54 117 ,21 119, 14 

Verarbeitung von ::lteinen und männl. 67,41 85,84 89,31 92,20 97,73 102,27 104,64 Erden weibl. 33,85 43,36 45,01 46,97 49,22 51,74 52,84 
alle 58,29 74,31 77 ,54 81,04 85,90 90,08 93,21 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie männl. 74,58 97,43 99,43 105,06 115,98 124,16 126,60 

weibl. 34,73 44,79 47,15 49, 19 53,86 57,31 60,50 
alle 65,22 85,51 88,45 93,54 102,76 11 o, 12 113,16 

NE-Metallindustrie männl, 74,95 93,16 97,90 99,21 104,06 113,43 119, 18 
weibl. 35,27 44,44 46,53 48,75 50,89 53,40 56,06 
alle 63,55 d0,30 85,75 86,55 91,28 99,83 105, 18 

~;isen- und Metallwaren- männl, 69,29 86,02 89,57 93, 18 99,50 104,50 108,78 
industrie 6) weibl. 33,91 42,71 . 44,88 46,77 48,75 51,37 53,57 

alle 59,71 74,88 78,30 81,53 86,51 91,31 95,77 
Maschinenbau männl. 67,00 82,73 86,32 89,07 93,47 97,45 101 , 71 

weibl, 33.42 42,27 44,02 46,56 47,08 49,29 51, 31 
alle 57,19 71,48 74,60 77,43 80,.64 84,74 89, 18 

Elektrotechnische Industrie männl. 68, 11 87,17 90,46 95,57 102,73 103, 91 109,36 
weibl. 35,99 45,04 46,73 50,38 50,74 52,92 55,74 
alle 58,61 . 75,07 78,36 83,39 88,71 90,21 95,78 

}uhrzeugbau männl, 76,07 90,20 95,28 98,30 103,42 101,45 112,24 
weibl. 38,21 45,93 48,22 50,98 53,81 55,81 59,15 
alle 66,98 79,43 84,40 87,76 92,25 96, 11 101,25 

3chiffbau männl, 66, 12 79,55 81,74 85,23 -88,88 94,72 101,41 
weibl. 31,64 38, 16 39,25 41,97 43,05 45,58 47,39 
alle 59,38 70,77 72,81 76,04 79,20 83,61 90,97 

Kraftfahrzeugbau männl. 88,23 100,74 106, 71 108,26 112,13 116, 14 12Q, 91 . 
weibl. 43,J6 52,68 52,71 57,91 60,26 66,78 71, 13 
alle 76,19 89,53 94,38 97,44 100,54 105,66. 110,81 

Plugzeugbau männl, 67,94 89,05 93,32 98,17 104,06 107,57 112,70 
weibl. 34,90 44,46 47,94 49,21 52,95 52,97 56,04 
alle 59,99 77, 12 81,98 86,40 92,03 94, 91 100,44 

1959 
112,78 

55,73 
97, 10 

102, 10 
53,41 
88,91 

122,90 
67,06 

102, 71 
101,75 
50, 14 
86,01 
96,55 
52,63 
77,56 

101, 13 
51,68 
89, 14 

101,85 
51, 75 
91,88 

101,28 
51,95 
85,90 

130,55 
59,72 

112,95 
105,46 

53,09 
84,94 
93,05 
47,53 
77,85 

108,22 
54,12 
93,33 

121, 19 
58,82 

103,01 
143,55 
65,62 

126,60 
107,75 

54,87 
96,06 

131,93 
63,97 

118,06 
120,77 
56,05 

105,61 
113, 18 
55,84 
99,48 

106,63 
53,06 
92,76 

115, 31 
57,96 

100,46 
118,06 
62,02 

106,21 
105,74 
48,26 
94,68 

129,25 
74,45 

117,97 
118, 11 
57,32 

104,16 
1) Durchschn1tt aus den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie,-
2) Einschl. Getränkeindustrie,- 3) Einschl, Pelzwarenherstellung,- 4) Einschl, Möbelindustrie,- 5) Einschl, 
Verlagsweli3en. - 6) Einschl. eisenachaffeD,pe -Indust_rie und Maschinenbau., 
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Vereinigte Staaten 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungsträger ist das Bureau of Labor Statistics im Department of Labor, Washington. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist üblicherweise die der 
Monatsmitte nächstliegende Lohnwoche. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienstatstik erstreckt sich über das gesamte Land (bis einschl. 1958 ohne Alaska und Hawaii). 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, die verarbeitende Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, 
die Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. Der Erhebungsbereicn wurde ab Januar 1959 wesentlich geandert. 
Die bis zu diesem Zeitpunkt den Erhebungen zugrunde liegenden Systematiken der Wirtschaftszweige von 1942 und 1945 
wurden durch eine neue vom Jahre 1957 ersetzt. Die hier nachgewiesenen Zahlen beruhen auf einer Rückberechnung des 
Bureau of Labor Statistics bis zum Jahre 1950 und s~nd in ihrer zeitlichen Entwicklung vergleichbar. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Großbetriebe und eine im Hinblick auf die Gesamtbeschaftigung repräsentative Anzahl 
kleinerer Betriebe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter "in der Produktion" 
{production workers) einschließlich mitarbeitender Vorarbeiter und Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben (Prüfung, 
Verpackung, Reparatur, Wachdienst u. dgl.). In einzelnen Zweigen der Energiewirtschaft,des Handels, der Verkehrs­
wirtschaft sowie in Dienstleistungen sind, wie durch Fußnoten gekennzeichnet, auch Angestellte einbezogen. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenendurchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für 
Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Urlaubs-, Kranken- und Feiertags­
gelder sowie andere bare Zulagen, sofern sie regelmaßig gezahlt werden. 

Nicht einbezogen sind unregelmaßig gewahrte Zulagen und Zuschüsse sowie der Wert von Naturalleistungen. 

Steuern, Sozialversicherungs- und Gewerkschaftsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzun~ der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der in der Berichtswoche von den erfaßten Arbeitern 
geleistetenrbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. 

Berechnun~smethode der nach~ewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden 
summen urch die Gesamtza 1 der bezahlten Stunden errechnet. 

durch Division der Verdienet-

Durchschnittefür zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Gesamtzahl der bezahlten Stun­
den in den einzelnen Zweigen errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden durch Division der Jahresverdienstsummen durch die Gesamtzahl der'im Jahr bezahlten Stun­
den errechnet. 

9uellenangabe: "Monthly Labor Review", herausgegeben vom Bureau of Labor Statistics im Department of Labor, Washington. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Ud-Dollars 

Jahresdu_rchs,;,, ,i tt 
Mirtschaftszweig 

1950 1955 1956 1S57 1 195 0 1959 196(' l 

Bergbau und Natursteingewinnung 1,77 2,20 2,33 ~,46 2 ,4 7 2,56 2,61 

Kohlenbergbau 2,90 3,08 ;,, 12 
Braunkohlenbergbau 1 ,94 2,47 2, 72 2,92 2,93 3,12 3,15 

Erzbergbau 1, 54 2, 1 b 2,27 2,39 2,46 2,55 2,66 
Eisenerzbergbau 1 ,51 2,29 2,42 2,61 2, '/6 2,87 2,89 
Kupferbergbau 1, 57 2, 13 2,25 2,34 2,39 2,48 2,63 

ßrdöl- und Erdgasgewinnung 1, '/2 2,20 2,35 2,47 2,54 2,65 2,68 

Steinbruche 1, )3 1, 7-:, 1 ,Bö 1,96 2,04 2,13 2, 21 

Verarbeitende Industrie 1 ) 1,44 1 ,86 1 ,95 2,05 2, 11 2, 19 2,26 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 1, 26 1, 66 1, 76 1 ,85 1 ,94 2,02 2, 11 
Fleischverarbeitung 1, 33 1 ,83 1 ,92 2,05 2, 14 2,24 2,33 
Milchverwertung ) 1 ,96 2,04 2,12 
Obst- und Gemüseverarbeitung3 1,17 1 ,43 1 ,54 1, 60 1,64 1, 70 1,78 
Mtihlenindustrie 1, 71 1,81 1, 91 2,00 2,06 2,13 
Backwarenindustrie 1,28 1 ,66 1, 74 1,81 1,90 1, 99 2·,09 
Zuckerindustrie 1, 37 1, 78 1,88 1, 97 2,07 2,01 2,12 
Süßwarenindustrie 1, 14 1 ,42 1 ,50 1, 57 1 ,63 1 69 1, 76 

Getränkeindustrie 1 ,46 1, 95 2,04 2, 14 2,22 2,31 2,40 
Brauereien und Malzereien 1, 76 2,40 2,55 2,68 2,80 2,93 3,04 
Herstellung alkoholfreier Getranke 1 ,05 1 ,39 1 ,45 1,50 1, 54 1 ,59 1 ,65 

Tabakindustrie 1,08 1, 34 1 ,45 1 ,53 1 ,59 1 ,64 1,70 
Zigarettenindustrie 1,30 1, 69 1,77 1,86 1 ,92 2,00 2,08 
Zigarrenindustrie 0,97 1, 18 1 ,'27 1, 33 1, 37 1,41 1,44 

Textilindustrie 1,23 1, 38 1,44 1,49 1,49 1, 56 1, 61 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

Wollindustrie 1, 59 1 ,67 1, 72 
Baumwollindustrie 1,1-1 1 ,50 1 ,56 
Teppichindustrie 1, 70 1, 76 1,77 

Wirkerei und Strickerei 1,18 1, 33 1 ,42 1 ,45 1 ,46 1,48 1 ,51 
Seilerei und Bindwarenherstellung 1, 70 1 ,78 1, b4 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 1, 12 1, 32 1,42 1,47 1 ,51 1,55 1 ,59 
Bekleidungsindustrie 1, 24 1, 37 1,47 1, 51 1, 54 1, 56 1, 59 

Herren-Oberbekleidungsindustrie 1, 34 1 ,61 1 ,69 1, 74 1, 73 1, 75 1 ,85 
Damen-Oberbekleidungsindustrie 1, 51 1, 58 1,66 1, 70 1,72 1,75 1, 77 
Leibwäscheindustrie 1 ,06 1 ,25 1, 34 1, 37 1,40 1 ,42 1 ,45 
Hutindustrie 1,72 1, 71 1, 72 
Pelzwarenherstellung 1,68 1 ,67 1, 65 

Anmerkungen siehe Seite 47 
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1961 

2,63 2,61 1 2,63 2,68 

3,09 3,09 3, 11 3, 11 
3, 12 3, 1;: 3, 14 3, 14 
2,69 2,70 2,73 2,80 
2,96 2,94 2,98 3,07 
2,67 2,66 2,76 2,79 

2, 77 2, 77 2,76 2,79 

2,23 2,26 2,30 2,31 

2,29 2,32 2,31 2,36 
2, 17 2,19 2, 14 2, 19 
2,39 2,37 2,35 2,42 
2, 15 2, 17 2, 17 2,22 
1 ,84 1 ,89 1,83 1,84 
2,20 2,18 2,20 2,30 
2, 15 2, 1 ·1 2, 19 2,22 
2,27 2,41 2,38 2,09 
1,80 1,85 1,84 1,83 

2,43 2,46 2,47 2,52 
3,08 3, 14 ... ... 
1 ,67 1,68 ... ... 
1, 76 1,86 1, 70 1,81 
2, 12 2, 18 2,15 2,23 
1 ,45 1 ,47 1 ,49 1 ,53 
1, 61 1 ,62 1 ,63 1 ,65 

1,72 1, 75 1,77 1,77 
1, 56 1, 57 1,58 1,60 
1, 76 1, 76 1, 76 1, 76 
1 ,53 1 ,54 1, 54 1,60 
1 ,84 1,87 1 ,88 1,90 

1 ,61 1 ,62 1,63 1,66 
1 ,61 1,60 1,64 1,67 
1 ,89 1, 94 1,94 1,94 
1 ,60 1, 78 1,88 1,88 
1 ,47 1,47 1,46 1,53 
1,81 1,68 1 ,81 1,73 
1 ,62 1 ,67 1 ,67 1,79 -
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Vereinigte Staaten 
nooh1 Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

US-Dollars 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1950 1955 1956 1957 1958 1959 1960 
Holzindustrie 1, 30 1,62 1 ,69 1, 74 1, 79 1,87 1 ,89 

Sägewerke 1,21 1,50 1,58 1 ,61 1, 63 1, 69 1, 71 
Holzverarbeitung 1,18 1,34 1,45 1,48 1, 50 1 ,53 1,57 

Möbelindustrie 1,28 1 ,62 1,69 1,75 1,78 1,83 1,88 
Papierindustrie 1,40 1,81 1,92 2,02 2, 10 2, 18 2,26 

Papiererzeugung ) 2,25 2,33 2,43 
Papierverarbeitung4 1,30 1, 71 1, 79 1,89 1 ,96 2,04 2, 10 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 1,83 2,26 2,33 2,40 2,49 2,59 2,67 
Zeitungsdruck 1,98 2,43 2,52 2,60 2,68 2,79 2,87 
Buchdruck 1,62 1,98 2,04 2,10 2,18 2,28 2,36 
Buchbindereien 1, 74 1,80 1,86 1 ,92 2,02 2,07 

Lederindustrie5) 1, 17 1, 39 1,48 1,52 1, 56 1, 59 ,1,64 
Ledererzeugung 1 ,41 1,76 1,82 1,90 1 ,96 2,02 2,08 
Lederverarbeitun' 1, 50 1 ,53 1,58 

Gumm1verarbeitung6 1,82 2,43 2,53 2,63 2,73 2,90 2,96 
Chemische Industrie 1,50 1 ,97 2,09 2,20 2,29 2,40 2,50 

Chemische Grundstoffindustrie . . 2,59 2, 72 2,82 
Düngemittelindustrie . 1,81 1,86 1,92 
Kunststoffindustrie . 2,30 2,41 2,51 

Farbenindustrie 2, 14 2,25 2,35 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 1,36 1, 78 1,87 1,96 2,05 2,15 2,25 
Seifenindustrie . 2,13 2,23 2,34 

N.ineralöl- und Kohlenverarbeitung 1,84 2,37 2,54 2,66 2,73 2,85 2,89 
Mineralölverarbeitung 1,94 2,47 2,66 2, 77 2,84 2,99 3,02 
Kohlenwertstoffindustrie 2,20 2,27 2,33 

Verarbeitung von Steinen und Erden 1,44 1,86 1,96 2,05 2,12 2,22 2,29 
Glasindustrie 7) 2,06 2,67 2,76 2,84 2,94 3, 18 3, 16 
Keramische Industrie 1,34 1,71 1,84 1,90 1,97 2,06 2, 13 
Zementindustrie 1,44 1190 2,03 2,16 2,31 2,42 2,54 
Betonsteinindustrie . . 2,05 2,14 2,21 

Eisen- und Metallerzeugung 1,65 2,24 2,36 2,50 2,64 2,77 2,81 
Hochofen 8) 1, 70 2,39 2,54· 2,70 2,88 3·,06· 3,04 
Gießereien ) 1,56 2,03 2,12 2,23 2,31 2,42· 2,49 

NE-Metallindustrie9 2,46 2,55 2,63 
Eisen-•und Metallwarenindustrie 1,52 1 ,96 2,05 2, 16 2,25 2,35 2,44 

Stanzwarenherstellung .. 
2:06 

2,30 2,49 2,59 
3chmiedewarenherstellung 1,43 1,87 1 ,95 2, 11 2,20 2,32 
Blechwarenherstellung 1,48 2,07 2,21 2,36 2,53 2,67 2,77 
Drahtwarepherstellung 1,87 ·1 ,94 2,03 2,09 2,,16 2,24 

Maschinenbau 1,60 2,08 2,20 2,29 2,37 2,48 2,55 
Werkzeugmaschinenbau 1 ,65 2,24 2,40 2,48 2,55 2,66 2,74 
Kraftmaschinenbau 2,59 2,69 2, 77 
Landmaschinenbau 10) 2,32 2,45 2,49 
Büromaschinenbau 11) 2,40 2,51 2,61 

Elektrotechnische Industrie 1,44 1,84 1,95 2,04 2,12 2,20 2,28 
Elektromotorenbau 2,20 2,29 2,38 
Transformatorenbau 2,29 2,35 2,42 
Rundfunk- und Fernsehgerätebau 1,92 2,01 2,07 
Telefonbau 12) 2,28 2,37 2,44 

Fahrzeugbau 1, 72 2,21 2,29 2,39 2,51 2,64 2,74 
:,chiffbau 1 3) 1 ,63 2,09 2,22 2,36 . 2,47 2,55 2,64 
Lokomotivbau 1 ,64 2,20 2, 31 2,46 2,59 2,69' 2,78 
Kraftfahrzeugbau 1, 78 2,29 2,35 2,46 2,55 2,71 2,81 
Flugzeugbau 1 ,64 2, 16 2,27 2,35 2,50 2,62 2,70 

Sonstige verarbeitende Industrien 1 ,45 1,87 1 ,97 2,06 2,15 2,24 2,32 
Feinmechanische Industrie 2, 10 2,19 2,30 2,4 5 2,57 2,68 
Optische Industrie 1,86 1,94 2,04 
Fototechnische Industrie 1,55 2,03 2,16 2,27 2,36 2,47 2,57 
Uhrenindustrie 1,34 1, 73 1,81 1,85 1,88 1 ,94 1,97 
Schmuckwarenindustrie 1,41 1, 76 1,83 1,89 1 ,92 1,96 2,00 
Spielwaren- und Sportgerateinduatrie 1 ,23 1,50 1 ,56 1,59 1 ,64 1, 70 1, 75 

Baugewerbe 1,86 2 ,45 2,57 2,71 2,82 2,93 3,07 
Hochbau 1,82 2,40 2,51 2,64 2,73 2,81 2,93 
Tiefbau 1,70 2,23 2,35 2,49 2,60 2,67 2,82 

Energiewirtochaft und Wasserversorgung 
Energiewirtschaft 14 ) 14 ) 2,41 2,53 2,65 

Elektrizitatswerke 1,58 2,09 2,20 2.,30 2,43 2,55 2,65 
Gaswerke 14) 1,50 1,98 2,07 2, 18 2,30 2,39 2,48 

Wasserversorgung und Entwasserung14) 15) 2,00 2,07 2, 17 
Handel 14) 1, 17 1 ,49 1,5'6 1 ,64 1,70 1, 76 1,82 

GroJ3handel 14) 1,43 1,83 1,94 2,02 2,09 2, 19 2,25 
Einzelhandel 14) 1,05 1,34 1,40 1,47 1, 52 1, 57 1,62 

Verkehrswirtschaft 
Transport und Verkehr 

Eisenbahnen 14) 16) 1 ,57 1,96 2,12 2,26 2,29 2,46 2,61 
Straßenbahnen 14) 17) 2,03 2, 11 2,20 
Personen- :raftwagenverkehr 14)18) . 2,25 2,37 2,47 

N3chrichtenwesen 14) 19) 1,40 1,82 1,86 1, 95 2,05 2, 18 2,26 
Dienstleistungen 

Persönliche Dienstleistungen 

1 
Hotelgewerbe 14) 20) . 1,03 1,06 1,10 
Wäschereien 21) . 1, 17 1,20 1 ,24 

Anmerkungen siehe Seite 47 
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Febr, foai . {Uß, Nov • 

1961 
1,82 1, 95 1, 97 1,99 
1 ,69 1, 76 1,78 1, 79 
1,54 1, 56 1, 58 1 ,65 
1,89 1,90 1, 91 1 ,94 
2,30 2,.32 2,35 2,37 
2,47 2,48 2,52 2,55 
2, 14 2, 17 2,20 2,21 
2,72 2,74 2,75 2,77 
2,90 2,95 2,94 3,00 
2,42 2,43 2,47 2,46 
2, 12 2, 14 2, 14 2,18 
1,65 1 ,67 1 ,67 1, 71 
2, 10 2, 13 2, 14 2, 16 
1 ,60 1 ,62 1 ,62 1,65 
2,96 3,00 3, 11 3, 14 
2,54 2,55 2,59 2,62 
2,86 2,88 2,90 2,94 
1 ,96 1,95 2,04 2,04 
2,54 2,57 2,60 2,62 
2,40 2,41 2,43 2,46 

2,29 2,32 2,32 2,36 
2,39 2,40 2,43 2,44 
3,01 3,00 2,99 3,04 
3,13 3,15 3, 15 3,19 
2,33 2,36 2,37 2,40 
2,30 2,33 2,36 2·,37 
3,13 3, 16 3, 18 3,26 
2, 14 2,19 2, 15 2, 17 
2,57 2,60 2,66 2,68 
2,21 2,28 2,33 2,33 
2,83 2,89 2,91 2,97 
3,07 3, 13 3,15 3,24 
2,50 2,53 2,55 2,59 
2,65 2,66 2,72 2,74 
2,46 2,49 2,49 2,52 
2,55 2,61 2,56 2,60 
2,31 2,36 2,35 2,42 
2,85 2,88 2,92 2,95 
2,30 2,31 2, 31 2,33 
2,59 2,61 L,61 2,65 
2, 77 2,79 2,78 2,82 
2,80 2,84 2,87 2,89 
2,59 2,58 2,52 2,57 
2,66 2,69 2,70 2,73 
2,33 2,34 2,35 2,37 
2,43 2,45 2,48 2,49 
2,47 2,48 2,50 2,52 
2, 14 2, 11 2, 11 2, 10 
2,48 2,50 2,54 2,55 
2,76 2,78 2,81 2,90 
2,72 2,74 2,82 2,86 
2,80 2,80 2,81 2, 91 
2,79 2,85 2,87 2,98 
2,76 2,74 2,78 2,83 
2,36 2,37 2,39 2,41 
2,73 2,73 2,76 2,75 
2,08 2, 10 2,13 2, 16 
2,63 2,64 2,66 2, 72 
2,01 2,02 2,02 2,07 
2,02 2,04 2, 04 2,08 
1,83 1, 79 1,77 1,77 
3, 16 3, 16 3, 17 3,24 
3,00 3,03 3,02 3, 10 
2,86 2,91 2,95 3,00 

2,71 2,72 2,74 2,80 
2,71 2, 72 2,76 2,81 
2,54 2,54 2,54 2,62 
2,28· 2,26 2,28 2;31 
1 ,85 1 ,87 1,88 1,91 
2,28 2,30 2,31 2,34 
1,65 1,68 1,69 1,7; 

2,70 2,65 2,65 2,68 
2,27 2,27 2,29 2, 31 
2,53 2,60 2,66 2,67 
2,32 2,34 2,37 2,43 

1, 15 1, 15 1,10 1, 19 
1, 25 1 ,27 1, 26 1,28 



Vereinigte 0taaten 
Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Jahresdurchschnitt ;/irtschaftsz :,eig 
1950 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

_)ergbau und natursteingewinnung 37,9 40,7 ao,8 40, 1 38,9 40,5 40,4 

,:ohlenoergbau 33,ü "15,4 35,5 Br,mn,rnlllenbergbau 54,7 37,3 37,5 36,3 33,3 35,8 35,8 

:.::rzbergbau 42, 1 42,2 42, 1 40,7 38,6 40,3 t 1, 8 
E1.senerzbergbau 40,6 39,9 39,5 39, 1 35,8 37,4 39,7 Kupferbergbau 45,5 44,6 44, 1 41 ,4 39,4 42,7 44,4 

•,rdol- und ~rdgase;ewinnung 40,4 40,4 40,8 40, 7 40,7 40,a 40,5 

3teinbruche 43,8 44,3 44,4 4 3, 7 43,3 44,4 43,7 

·rerarbei tende Industrie1 ) 40,5 40,7 40,4 39,8 59,2 40,3 39,7 

Uahrun~smittelindustrie 2 ) 41 ,9 41 ,5 41, 3 40,8 4-u,8 41 ,o 40,9 
}

1leischverarbei tung 41, 1 41 ,4 41 ,6 4-,5 40,3 41, 2 40,7 
i.,ilchverwertuns ) 42,3 42,4 42,3 
ubst- und ;emuseverarbeitung3 38,9 38,4 39,2 )8,7 39, 1 31:J,4 38,6 !11uhleninrlu:strie 44,U 4),3 45,3 43,ß 44, 1 44,2 Backwarenindustrie 41, 7 41, 0 40,7 40,4 40,2 40,2 40, 1 
Zucl,erindus tr1e 4:5,4 43,8 4),1 43,3 44,0 44, 1 44,2 SuJJwarenind ,,st ri e 39,4 39,3 39,4 39,4 39,2 39,4 39,4 

Getrdnkein~ustrie 41 ,o 40, 1 39,7 39,5 39,6 40,5 40,3 
Brauereien und I1ialzereien 40, 5 .J9,u 39,G 39,2 39,3 39,5 39,5 Herstellung ,Jlkoholfreier Getranke 42,4 41, 5 40,7 40,9 41, 2 42,5 42,0 

rrabakinri nstr1.e 38,1 38, '7 )8,t.: ;58,4 ;i9, 1 39, 1 38,2 
~1g~retten1nJustrie 38,4 J9,7 )~,B 39,3 40,4 40,2 38,6 Zi~arreninductrie 36,4 36,7 c,7,0 37, 1 37,4 :57,5 37,4 

Textilindu,stri~ 3'J; 6 40, 1 J9, '7 JB,9 )8,6 40,4 39,5 
,Jpinnere1, ,ebe::rei u. 'l'extil veredl ung 

'No1·1 inc:nstrie 40,7 42,3 40,6 ßaurnwollinrludtrie 38,3 40,6 40, 1 
l'eppiclnn,lus tri e 39,6 41, 2 39,9 

Wirkerei unr1 ,Jtrlckerei 37,4 38,2 37,8 )7,3 57,5 :58,6 37,7 
3e1lPrei und DindNarenherstellung 30,2 40,7 40,0 

:Jekleillungs- und Jchuhindustrie 
,chuhindustr1 e )6,9 a7,3 37,2 ~7,ü 36,0 j7,6 36,5 

13e i:1 e irl. ungs ind ust rie 36,0 36,3 ;6,0 )5,7 )5, l 36,3 35,5 J!nrren-Oberbekleidun:;sindustrie 37,8 37,4 )7,7 36,6 )4,9 37,3 36,9 Damen-Uberbekleirtun,e;sindustrie 33,8 34,5 34,2 34,0 )),4 34, 1 )3,2 Leibwasc~e1ndustrie j6,5 36,3 )5, 9 36, 1 J5,9 36,6 35,8 Hutinrlu.,trie 35,3 36,2 35,2 Pel~warenhersteli.ung 35,7 36,3 35,6 

Holzin,lustrie 39,5 39,5 38,8 38,3 )8,6 39,7 39,0 ,) 1gewerke 39,4 40, 1 )9, 1 38, 1 38,5 39,8 39,3 Holzverarbeitun~ 39,5 39,8 39,6 38,5 38,6 40, 1 39,6 

J,1obel 1n-1 nctrie 41, >) 41 ,4 4U, 7 >9,9 39,3 40,7 40,0 

l'ap1erindu8tr1 n 4),) 43, 1 42,o 42,3 41 ,9 42,b 42,2 
.l_ o.. 111erer2eu,~un3 ) 43,2 44, 1 4:5,4 
_P:-ip1ArvP,r·--:.rli'-~i tung4 4)' lJ 42, 1 41, 5 41, 3 40,9 41 ,8 41,0 

Druck- und Vnrv1elfctltigungsgewerbe 38,9 38,9 38,9 )d,6 58,0 38,5 38,5 Zeitungsdruck 38, 1 37,3 37,2 36,8 36,5 36,5 36,7 ,iuchdruck 39,5 40,4 40,9 40,0 39,7 40,5 40,6 
!iuc hbind erPien 39,2 39 ,u 38,6 37,7 )8,2 38, 1 

Le1erindustrie 5 ) 37,6 57 ,9 37,6 )7,4 36,7 37,9 36,9 L· derer2eu,,:nng YJ,'/ 40,0 /J,7 59,4 39,0 39,3 39,3 ..1jedervprarbei tun,.,. 37,4 37,9 37, 1 

;ummiverarbeitung6 ) 40,1 41, 9 40,2 40,7 38,6 41, 6 39,3 

·.)hem1sche ln,Jnstrie 41, 2 41, 1 ·i1 ,1 40,9 40,7 41 ,4 41,3 
C:1 "";illJ.8ChP 1'}runil.stof f in'1ust rie 40,8 41, 6 41, 6 

Jun~Am1ttel1nrlu~tr1e 42, 1 43, 1 42,9 ,:unststofi'indu ctrie 40,7 41, 7 41, 5 ?arben1nd ustrie 40,8 41, 2 40,1 
3on--tL_:e chemische In 1uotrie 

iharmazeutische Industrie 41 ,c ,10, ,, 40, '/ 40,8 40,7 40,7 40,3 3eifenindustrie 40,3 40,6 40,5 

L,ineralol- und hohlenverarbeitung 40,0 4U,9 41',ü 40,b 40,9 41 ,2 41, 1 
M1neralol vPr'-1rbei tung )9,9 40,3 40,4 40,4 40,5 40,8 40,8 
Kohlenwertstoffindu•trie 43,0 43,0 42,6 
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Febr. Mai 1 Aug. 1 Nov. 
1961 

39,6 40,2 41, 1 41,0 

34,7 34,6 36,6 37,6 
34,7 34,7 36,8 37,7 

41,0 40,6 41 ,4 41, 3 
)6,4 37,3 40,3 39, 1 
44, 1 42,5 42,2 44, 1 

40,3 40,2 40,2 40,7 

41 ,5 44,4 45,4 44,2 

39,0 39,7 40,2 40,6 

40,2 40,9 41 ,4 41 ,o 
39,2 . 41, 2 40,5 41,8 
42, 1 42,6 42,6 42, 1 
37,) 38,2 40,6 37,3 
43,8 43,7 46,4 44,5 
39,8 40,5 40,3 40,2 
42,9 41 ,6 41,9 4 7 ,o 
39,4 39,7 4(,, 2 40,0 

39,0 39,9 40,8 39,6 
38,5 )9,3 ... ... 
40, 1 41 ,4 ... ... 
37 ,0 38, 1 40, 1 38,3 
38,ü 39,0 40,3 40,2 
35,9 36,9 38,5 39,2 

38,5 39,5 40,5 41 ,4 

40,2 41, 9 42,0 41, 
38,3 39,4 40,3 41, 9 
39,0 39, 1 42,0 43, 1 
37,0 37,9 39,2 39,5 
38,5 40, 1 40,5 41, 5 

37, 1 36,4 37,2 37,3 
34,9 34,9 36,5 36,3 
35, 1 A,9 36,0 36,4 
)),3 32,7 34,6 33,8 
35,4 35,6 37,2 37,9 
)7,4 54,) 36,6 36,0 
)5, 1 35,0 36,8 37,3 

38,'t 39,7 40,2 39,4 
33, 1 39,6 40, 1 39,2 
38,8 40,3 40,4 39, 1 

38,5 38,7 40,9 41, 3 

41 ,6 42,2 43,u 43,2 
43,0 43,6 44, 1 44,? 
40,3 40,9 42,3 42,6 

58,0 38,0 38,3 38,3 
36, 1 36,5 ::,6,4 36,5 
40,2 41, 2 41, 1 40,2 
38,5 38, 1 38,7 37,7 

37,3 36,8 )7,6 38,0 
38,5 39,4 39,9 40, 1 
37,5 36,8 37,9 39,0 

37,2 )8,4 40,5 41 ,4 

40,9 41 ,2 41, 5 41,8 
41, 2 41 ,6 41, 9 42, 1 
42,6 42,4 41, 5 41, 9 
40,9 41, 2 41, 5 42,3 
39,6 41, 1 40,9 40,9 

40,4 40,2 40,5 4·J,9 
40,2 40,7 41,4 41, 1 

40,2 41, 1 41,0 41, 6 
40,4 40,7 40,3 41 ,4 
39,4 42,9 43,8 42,2 



Vereinigte Staat"n 
noch1 Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Jahresdurchschnitt Wirtschaftszweig 
1950 1955 1956 1957 1958, 1959 1960 

Verarbeitung von Steinen und Erden 41, 1 41,4 41,1 40,4 40,0 41 ,2 40,6 
Glasindustrie 7) 42,4 40,7 40,0 38,2 41,6 40,3 
Keramische Industrie 37,8 37,8 38, 1 37,6 36,2 38,3 38,2 
Zementindustrie 41,6 41,4 41,3 40,5 40,3 40,9 40,5 
Betonsteinindustrie 42,4 43,2 42, 1 

Eisen- und Metallerzeugung 40,9 41, 3 41,0 39,6 38,3 40,5 39,0 
Hochöfen 8) 39,9 40,5 40,5 39, 1 37,5 40,1 38,2 
Gießereien ) 42,5 42,6 41,9 39,9 37,6 40, 1 38,8 

NE-Metallindustrie9 40,6 41, 1 41, 1 , 

Eisen- und Metallwarenindustrie 41, 5 41, 7 41, 3 40,9 39,9 40,9 40,5 
Stanzwarenherstellung 40,0 41 ,9 41 ,6 
Schmiedewarenherstellung 41,4 41 ,2 40,7 40,3 39,3 40,5 '40, 1 
Blechwarenherstellung 41, 7 41,9 42,2 41,4 41,6 42,4 41,4 
Drahtwarenherstellung 41, 1 41, 1 40,0 39,6 41,3 40,4 

Maschinenbau 41,9 42,0 42,3 41, 1 39,8 41,5 41,0 
Werkzeugmaschinenbau 43,5 43,9 45,4 43, 1 40,0 42,6 42,8 
Kraftmaschinenbau 39,9 40,7 39,6 
Landmaschinenbau 10) . 40,3 40,6 40, 1 
Büromaschinenbau 11) 40,0 40,6 40,7 

Elektrotechnische Industrie 41, 1 40,7 40,8 40, 1 39,6 40,5 39,8 
Elektromotorenbau 39,6 40,8 .40, 1 
Transformatoren bau . 39,7 40,7 40,4 
Rundfunk- und Fernsehgeratebau 38,9 59,5 38,7 
Telefonbau 12) 40,5- 41, 1 40,5 

Fahrzeugbau 41 ,4 42,3 41,4 40,8 40,0 40,7 40,7 
:::chiffbau 13) 38,0 39,0 39,3 39,3 39, 1 39,4 39,3 Lokomotivbau 39,9 40,5 40,2 40,3 38,3 39,3 38,8 
Kraftfahrzeugbau 42, 1 43,6 41 ,2 40,9 39,7 41,1 41,0 
Flugzeugbau 41 ,6 41 ,3 42, 1 41,0 40,5 40,7 40,9 

Jonstige verarbeitende Inrlustrien 41,3 40,9 41,0 40,4 39,8 40,8 40,4 
Feinmechanische Industrie 41 18 42,7 41 ,4 40,8 41,8 41 ,4 
cptische Industrie 39,3 40,3 40, 1 
Fototechnische Industrie 41,0 40,:J 41,0 4ü,5 40, 1 41, 3 41, 3 
Uhrenindustrie 39,tJ 40,0 39,2 ~9, 1 )9,0 J9,5 39,0 
0chmuckwarenindustrie 42,2 41 ,5 41, 2 40,3 39,9 40,9 40,2 
Spielwaren- u. Sportgerateinduatrie 40,4 39,3 39,1 39, 1 38,7 39,4 3o,7 

Jaugewerbe 37,4 37, 1 37,5 37,0 36,8 37,0 36,7 

Hochbau 36, 1 36,0 36,2 35,9 35,5 35,7 35,4 
Tiefbau 41,0 40,4 40,9 39,9 40,6 40,o 40,7 

'nergiewirtschaft und Wasserversorgung 

Energiewirtschaft14 l 14 ) 41,6 41, 3 41, 6 41,4 41 ,o 41, 1 41 ,3 
Elektrizitatswerke 41 ,6 41, 3 41 ,6 41,4 41 ,0 41, 1 41, 3 
Gaswerke 14) 41,.2 40,6 40,6 40, o 40,3 40,8 40,6 

Wasserversorgung und Entwasserung . 41,8 41,6 41 ,4 

'.'landel 14 ) 41 ,o 39,9 39,6 39,2 39,1 39,3 39,0 

Großhandel 14 l ) 40,7 40,7 40,5 40,3 40,2 40,6 40,5 
Ein~elhandel 14 41,1 39,6 39, 1 38,7 38,7 38,7 38,5 

Yerkehrs•drtschaft 

Transport und Verkehr 
Eisenbahnen 14) 16) 40,8 41 ,9 41,7 41, 7 41,8 41,4 41,7 
Straßenbahnen 14) 17) 1 ) 18) 43,0 43,4 43, 1 
Personen-Kraftwagenverkehr 4 41, 1 42,2 42,6 

Nachrichtenwesen14) 19) 38,9 39,6 39,5. 39,0 38,4 39,2 39,6 

Dien3tleistungen 
Persönliche Dienstleisttl11gen 

Hotelgewerbe 14) 20) . 39,7 40,0 39,9 
,i,, schcreien 21 ) . 38,7 39,0 38,8 

Febr. Mai Aug. Nov. 
1961 

39,4 40,7 41 ,6 41 ,o 
39,0 39,3 40,2 36,6 
37,5 33, 1 37,9 39., 1 
39,2 40,6 40,9 41,3 
39,8 42,5 44,5 42,7 

37,9 39,5 39,9 40,2 
36,8 38,9 39,3 39,2 
37,3 39,0 39,2 40,1 
40,7 40,6 40,6 41, 2 

39,4 40,5 41, 1 41, 3 
39,4 41 ,2 41,2 41,8 
38,3 40,1 40, 1 41,5 
40,7 42,0 43,9 41, 3 
40,0 40,7 41, 2 41,6 

40,5 40,9 40,9 41,2 
41,4 41, 7 41,7 42,2 
39,9 39,8 39,6 40,3 
40,5 40,0 39,7 40, 1 
40,9 41,0 41,3 41, 5 

39,7 39,9 40,4 40,8 
40,0 40, 1 40,6 41,0 
40,4 40,3 40,6 40,6 
38,4 38,7 39,8 39,8 
40,3 40,0 40,5 41, 3 

39,4 40,6 40,2 42,7 
39,3 40, 1 39,9 40,8 
37, 1 38,4 38,2 38,6 
37,8 40,7 59,7 44, 1 
41 ,6 40,9 41, 1 41,8 

40,2 40,4 40,9 41,3 
40,2 40,5 40,9 41 ,3 
40, 1 40,8 41,4 41,2 
i0,7 'C 1 ,4 42,5 42,6 
)9,5 39,4 39,4 40,8 
39,3 39,3 40,3 42,0 
38,8 :,9,0 39,3 39,6 

36, 1 36,8 38,5 36,5 

35,5 35,9 37,0 35,5 
39,2 40,0 43,1 39,0 

40,9 40,7 40,9 41,3 
40,8 41,0 41, 1 41,2 
40,8 40,3 40,6 41,3 

40,7 41, 1 41 ,3 41 ,o 

38,7 38,7 39,3 38,4 

40, 1 40,3 40,6 40,6 
38, 1 38,0 38,6 37,5 

42,6 43,0 43,2 42,8 
42,8 43,2 43,3 43,3 
42,7 41,9 43,9 41, 5 

39, 1 38,9 39,5 39,7 

39, 1 39,3 41, 1 39,0 
38,2 39,5 38,7 38,8 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter 7,usammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Getränkeindustrie.- 3) Einschl. Fischverarbeitung.- 4) Herstellung von Pappschachteln und Kartons.- 5) Einschl. Schuhindustrie.- 6) Reifen- und Schlauchherstellung.- 7) Flachglasherstel­lung.- 8) Einschl. Stahl- und Walzwerke.- 9) Schmelzwerke.- 10) Einschl. Traktorenbau.- 11) Herstellung von Rechen- und Schreibmaschinen sowie Registri~rkassen.- 12) Einschl. Herstellung anderer Fernmeldegerate.- 13) Einschl. Reparatur. -14) Die Verdienstangaben beziehen sich auf alle Arbei,nehmer ohne leitende Angestellte.- 15) Einschl. Ferndarupfwerke. -16) Einschl. der Klasse I. Ergebnisse der Erhebung der Interstate Commerce Commission.- 17) Einschl, Stadtbahnverkehr.-18) Autobusverkehr.- 19) Telefonverkehr; alle Arbeitnehmer ohne leitende und Aufsichtskrafte.- 20) Die Verdienstangaben enthalten nicht den Wert von Unterkunft, Beköstigung und Berufskleidung sowie Trinkgelder.- 21) Einschl, Färbereien und chemischer Rei.nigungsanetal ten. 
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Indien' 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungstrager ist das Ministry of Labour and Employment, Simla. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalender­

jahr. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Kohlenbergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden rndustrie, die 
Energiewirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle saisonunabhängigen Betriebe, deren Produktion sich 
über das gesamte Jahr erstreckt (perennial factories),mit 10 und mehr Arbeitern, sofern sie mit Maschinen­
kraft arbeiten sowie auf alle Handwerksbetriebe (ohne Maschinenkraft) mit 20 und mehr Arbeitern. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeitnehmer, sofern 
ihr Bruttomonatsverdienst den Betrag von 200 Rupien nicht übersteigt •. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten 
Entgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien sowie andere bare Zulagen 
und Zuschüsse. Steuern und andere Pflichtabgaben der Arbeitnehmer sind noch nicht abgezogen. 

i3erechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die in den Originalquellen als durchschnittliche Brutto­
jahresverdienste nachgewiesenen Angaben wurden in Monatsdurchschnitte umgerechnet. 

,1uellenan?,abe: "Monthly Abstract of Statistics", herausgegeben von der Central Statistical Organisation, New 
Delhi; 'Year Book of Labour Statistics", herausgegeben vom Internat:!,onal Labour Office, Genf. 

purchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeitnehmer*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Ru1,>ien 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 

Kohlenbergbau 1) 14,2 13, 5 13,5 13,8 19,4 19,8r 

Verarbeitende Industrie 2) 80,6 92,6 92,6 97,8 100,7 102,8 

Textilindustrie 81,0 93,0 90,8 99,3 103,7 103,6 

Bekleidungs- und .3chuhindustrie 70,9 86,5r 92,3 91,8 91 ,5 109,0 

Holzindustrie 50,2 5q,8r 62,2 55,8 63,5 60,6 

Mobelindustrie 55,7 73,6r 80,9 56,8 59,7 79,9 

Papierindustrie 75,8 83,2 79,0 88,5 86,4 96,5 

Druckgewerbe 3) 80,2 93,6 101,2 96,0 99, 1 101,5 

Lederindustrie 53,4 73, 3r 68,0 69,7 63, 1 74,2 

Gwnmiverarbeitung 97, 1 119, 3 111, 3 114,0 125, 1 124,8 

Chemische Industrie 72,6 86,4 85, 1 79,8 81, 7 95,6 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 87,3 117, 3 111,6 124,4 140,5 165,9 

Verarbeitung von Steinen und Erden 60,8 68,7 61, 7 65,1 69,4 69,6 

Eisen- und Metallerzeugun~ 98,0 142,6 134,4 139,5 124,0 121 ,9 

Eisen- und Metallwarenindustrie 66,6 78,5r 85,4 87,4 93,3 95,5 

Maschinenbau 83,4 85,9 93, 1 91, 7 94,7 99, 1 

Elektrotechnische Industrie 99 ,.7 109, 1r 106,3 111, 7 109,5 119;5 

Fahrzeugbau 87,7 97,0r 116,0 119, 1 122,8 123,5 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Elektrizitäts- und Gaswerke 99,9 117,8r 110, 7 114,3 121, 3 132,7 

Wasserversorgung 79,3 74,Sr 87, 1 86,.8 93,0 95,6 

Dienstleistungen 4) 81, 7 76,6 78,8 86,4 102,3 108,5 

1958a) 1959 b) 

21, 7 22,8 

107,9 111,1 

108,8 113,2 
111 ,4 105,4 

70,5 87,2 

65, 1 69, 2 

102,2 109,5 
100,8 108,9 

93,2 87,1 

110, 5 107,0 

109,0 116,0 

150,4 187,2 

73,7 81 ,2 

129,8 127,7 

98,8 10fi,5 

110,2 107,8 

122,5 128,0 
121, 5 123,7 

130,6 129, 1 

100,6 103,6 

97,2 84,4 

*) Männliche und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen.- 1) Bruttowochenverdienste der Untertagearbei­
ter im Revier Iharia und Raniganj; an Stelle D: Angaben für Dezember.- 2) Einschl. Energiewirtschaft, Was­
serversorgung und Dienstleistungen.- 3) Einschl. Verlagswesen.- 4) Recreation services (insbesondere Licht­
spieltheater), ohne persönliche Dienstleistungen.- a) Ausschl. Kerala, Mysore und Madras.- b) Ausschl, 

Madras, Mysore und Punjab. 
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Israel 

Vorbemerkung 

~rhebungsträger: Erhebungsträger ist das Statistische Zentralamt, Jerusalem. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalender-
jahr. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik exstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit 25 und mehr sowie eine repräsentative Auswahl von Betrieben 
mit 1 bis 24 Beschäftigten erfaßt. Die Erhebungen erstrecken Sich auf insgesamt 2 750 Betriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttotagesverdienste enthalten 
ntgelte für Uberstundenarbeit, Teuerungszulagen, Dienstaltersprämien, Gratifikationen und andere Zulagen. 

ZusammensetZS!:!fs der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern gelei­
stete Arbeitszeit einschließlich der geleisteten Mehrarbeitszeit ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Durchschnittsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Arbeitszeitsummen errechnet. 

Quellenangabe: 11 St~tistical Abstract of Israel", herausgegeben vom Central Bureau of Statistics, Jerusalem. 

Durchschnittliche Bruttotagesverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Israelische Pfund 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1955 1956 1957 19581) 

Bergbau 8,76 10, 14 11 ,53 11, 5 

Verarbeitende Industrie 8, 17 9,25 10, 18 9,5 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 7,74 8,66 9,62 9,4 

Textilindustrie 8, 19 8,95 9,69 9,6 

Bekleidungsindustrie 6,79 7,28 7,96 7,0 

Holzind~strie3) 7,92 9,08 1 o, 16 9,0 

Papierindustrie 8,29 9,53 10,52 8,3 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe . 10,2 

Lederindustrie 8, 16 9,44 10,37 8,5 

Gummiverarbe·i tung4) 7,89 9,53 10,62 9,7 

Chemische Industrie5) 8,07 9,38 10,43 10,3 

Verarbeitung von.Steinen und Erden 8,64 9,79 10,72 10,8 

Eisen- und Metallerzeugung . . 11,0 

Eisen- und Metallwarenindustrie 8,01 9,25 10,21 9,2 

Maschinenbau 7,95 9,07 10,20 9,0 

EleKtrotechnische Industrie 7,78 8,91 9,83 8,3 

Fahrzeugbau 9,47 11 ,08 12,44 11, 3 

Sonstige verarbeitende Industrien 9,93 11 ,46 12,27 7,2 

1959 1960 

12,5 12,7 

9,9 10,2 

9,9 10,2 

9,7 10,0 

7,3 7,5 

9, 1 9,6 

9,0 9,6 

10,8 11, 2 

9,0 9,8 

10,4 10,6 

11 , 1 11, 2 

11 , 5 11,8 

11, 9 12,4 

9,5 10,0 

9, 1 9,8 

8,7 9, 1 

11,5 12,3 

7,7 7,5 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 1) Ab 1958 veränderte Erhebungsgrundlage.- 2) Einschl, Ge­
tränke- und Tabakindustrie.- 3) Einschl, Möbelindustrie. - 4) Einschl. Kunststoffindustrie, - 5) Einschl, 
1.1ineralöl verarb,ei tung. 

-49 .... 



Japan 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist die statistische Abteilung des Arbeitsministeriums, Tokio, 

feriodizität der Erhebun1en: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist der Kalender­
monat. 

~rhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

,:rfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarb0i tenden Industrie, daic Bauge­
werbe, der liandel, die Verkehrswirt;;chaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine reprasentative Anzahl von Betrieben mit 30 und mehr Beschaftigten erfaßt. 
Die }r>-t 0 rrnngen erstrecken sich auf 9 300 Betriebe. Die Auswahl der erfaßten Betriebe wird alle drei J2.hr" 
auf Grund einer Betriebszahlung überpruft. 

,:rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter (~roduction 
workers) einschli2ßlich Lehrlinge und Vorarbeiter sowie für Angestellte (non-production workers) im Alter 
von 1 5 J,1hn.n und darüber. 

Jurch die Erhebung werden etwa 3 Millionen Arbeitnehmer erfa!Jt. 

~b renzun des Verdienstbe riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste (Total Cash 
Earnings enthalten Entgelte für Uberstunden-, Nacht-,Sonn- und Feiertagsarbeit,Leistungsprämien, Schicht­
zulagen, Teuerungszulagen, Urlaubs- und Krankengelder, Gratifikationen,Familienzulagen, Wohnungsgelder so­
wie tarifvertraglich vereinbarte Sonderzahlungen (Special Cash Payments). 

Nicht einbezogen ist der Wert von Naturalleistungen und staatlichen Reiszuteilungen. 

3teuern, Sozialversicherungs-, Gewerkschaftsbeiträge und andere Abgaben sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtsmonat von den erfaßte~ Ar­
beitnehmern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstun­
den ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeitnehmer errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßre 
,Virtschnftszweige werden unter Berucksichtigung der Zahl der in den eir'1:elnen Zweigen beschäftigten Arbeit­
nehmer errechnet. 

~uellenane;abe: ",1:onthly Labor Statistics and Research Bulletin" und "Year Bock of Labor Statistics", heraus­
Jegeben von der Labor 3tatistics and Research Division, Ministerial Secretariate of Labor Ministry,Tokio. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

Jahresdurchschnitt Febr. 
Jirtschaftszweig 

1952 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Beribau ,4,0 17 ,o 18,5 21, 5 21, 7 22,4 24, 1 20,7 

Vcer·ubei tende Industrie 1 ) 12,0 14,6 16,v 16,6 16,4 17 ,d 19, 5 16, 5 

Ha11runßSID:i. tteli 6u-trie 2 ) 10,7 12, 9 13, 3 14,2 13,5 14,9 15,9 13,8 

J:abalcindustrie 12,2 18,0 18,9 21 ,o 21 ,4 23,4 25,0 20,0 

'cextilindustrie 7' :5 8,9 9,6 9,8 9,7 10,7 12, 1 10,8 

Bekleidungsinduotrie 5,7 7,3 7,3 7,7 7,7 8,5 9,6 9,0 

Holzindustrie 7,7 9,9 10,5 10,9 11,4 12, 5 13, 6 12,3 

i\ibb3lindustrie 9,0 10,8 11, 3 12, 1 12,6 13,2 14,6 13,7 

P::ipierindustrie 17 ,o 19,2 19,9 20,4 19,2 20,8 22,3 18,3 

Druck- und Vervielfalti-
gungsgewerbe 13, 3 16,9 18,2 19,4 19,8 21, 5 23,6 20,8 

Lederindustrie 10,9 13, 1 14,0 14,3 15,0 16,4 18,7 16,8 

"nmerkungen siehe Seite 52 
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l\iai AUg. 1;ov. 

1 '161 

2),4 32,3 25,0 

17,3 19, 1 19,5 

14,5 15,8 15,8 

23,5 21, 5 2·1,8 

10,6 12,9 13,6 

9,6 11, 5 11,.0 

13,0 16,5 14,5 

14,3 15,9 15,9 

19,2 20,6 20,6 

21, 5 22,5 24,8 

18,0 18,2 20,0 



Japan 

noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

Jahresdurchschnitt 
Nirtschaftszweig 

1956 1952 1955 1957 1958 1959 1960 

Gummiverarbeitung 10,4 12,3 12,6 12,3 12,5 13,3 14,2 

Chemische Industrie 13,4 17,6 19,0 19,4 19,3 22,0 24,0 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 12,9 15,6 16,4 16,8 16, 5 18,0 19,7 

Eisenschaffende Industrie 17,9 21 ,8 25,0 25,0 27,6 29,7 32,0 

Eisen- und Metallwarenin-
dustrie 11,9 14,8 15,9 16, 5 15,3 16,6 18,5 

Maschinenbau 13, 1 15, 1 17,6 18,8 18,6 20,3 22,4 

Elektrotechnische Industrie 13,4 15, 1 16,4 16,5 15, 5 16,4 17, 1 

Fahrzeugbau 16,4 19,9 22,6 23,7 23,7 25,7 27,4 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 13,0 15, 2 16,2 16,9 16, 1 16,7 18,7 

Baugewerbe 8,5 11 , 1 12, 1 13,0 13,8 14,7 16,3 

Durchschnittlich bezahlte Monatsstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1952 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

ßergbau 181 191 192 194 191 188 193 

Verarbeitende Industrie1 ) 195 199 203 204 202 206 209 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 201 202 201 204 207 205 205 

Tabakindustrie 170 166 162 163 167 168 165 

Textilindustrie 192 198 203 203 201 203 204 

Bekleidungsindustrie 187 194 196 196 200 202 200 

Holzindustrie 196 203 203 205 205 209 209 

Möbelindustrie 203 208 207 208 212 212 213 

Papierindustrie 208 211 211 216 208 211 212 

Druck- und Vervielfälti-
gungsgewerbe 217 219 220 221 224 226 226 

-
Lederindustrie 188 197 204 203 201 206 210 

Gummiverarbeitung 188 194 198 197 199 205 202 

Chemische Industrie 180 185 187 186 183 186 188 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 194 199 202 203 201 205 207 

Eisenschaffende Industrie 197 201 202 204 203 211 215 

Eisen- und Metallwaren-
industrie 204 209 209 213 212 217 220 

Maschinenbau 201 202 211 213 208 217 221 

Elektrotechnische Industrie · 192 194 203 205 201 204 205 

Fahrzeugbau 198 199 206 209 201 208 215 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 193 196 202 199 202 204 205 

Baugewerbe 186 195 198 199 205 209 

Anmerkungen siehe Seite 52 
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Febr, 

13,0 

20, 1 

17,5 

25,8 

16,3 

19,5 

13,5 

22,4 

16, 1 

16,2 

Febr, 

183 

210 

208 

157 

209 

200 

205 

213 

214 

226 

211 

204 

192 

206 

211 

220 

-223 

208 

216 

208 

207 

Mai Aug, Nov. 
1961 

13,2 15,0 15,6 

21 , 1 23,2 23,6 

18,7 20,8 19,8 

29,4 29,6 32,7 

16,7 18,9 18,8 

19,8 21,8 21,6 

14,2 15,3 15,2 

23,0 24,9 25,1 

16,7 18, 1 18,1 

17,9 19,6 19,8 

Mai Aug, Nov. 

1961 

183 187 201 

200 200 208 

199 201 211 

162 167 177 

199 191 204 

199 191 200 

205 204 207 

209 202 215 

201 204 211 

221 217 228 

206 204 214 

194 193 202 

180 188 188 

2-01 202 206 

211 209 212 

209 206 216 

209 209 217 

185 194 203 

201 ·206 216 

193 196 202 

210 214 213 



Japan 

i:lurchschni ttliche .Bruttomonatsverdienste der Angestellten*) 
nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

! Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1952 195S 1956 1957 1958 1959 1960 
1 

! 8ergb·iu. 21 ,u 25,3 28,7 34,2 33,6 34,4 35,7 

(Vc-rur1-E'1- tnn11e ücms trie 1 ) 1 :, , i' 24-, ;l 26,9 ,,9 ,O 28,6 30,9 33,4 

i/,c:l.:1 ungsmi tte1industrie 2 ) 18,9 24,3 24,6 25,7 25,6 28,2 29,6 

:1ab~l"in '.uötJ·1e 16, 2 24, 1 25,1 27,6 28,5 31, 3 34,6 

Tf·xti Ll id ustrie 17, 1 21, 3 23,t:i 24,9 23,9 26,4 29,0 

B~Y l '1.ll 1...ü1 1 ' 2.1.1:ic)u:~tri e 1),5 1 ~, 4 
1 

17 ,6 18,3 18,6 19,4 21, 3 

Hol::,inlustrie 11, 7 16, 2 17 ,4 18,7 20,0 2°1 '6 23,2 

1,:•1te~ industrie 12,0 17, 3 17, 9 19, 5 20, 1 '.'1, 6 23,7 

19.pie rinUt~utrie 26,1 ~' 1 'C, 3),7 „3,4 31 ,6 )3,3 35,5 

' Druck- und Verv1-e11· ~l t1-
~;u.J1, ,.3be,,--rbe 17, 9 23,0 25,3 27,8 28,4 ;,1, 6 35,3 

Lede1'lndustr1.e 16, 2 19,::i 22,1 23,8 24,4 25,9 28,8 

,;1.1r.11T1l VPrarbei tung 18,3 24,9 27,ü 27,6 25,6 27,5 29,2 

'._._'}f::'h~lSChe Industrie 20,3 27,4 29, 7 30,8 )2,2 34,3 37,3 

veri,rbei tung vr:n .cteir,en 
u1.1Cl ~rden ?0,3 26,2 :_:s,u 29,5 28,2 30,~ 33, 1 

,,i_ ,, ens chaff e-nd e lnclu:-,trie 21, 5 2 7, 3 )'.2' 2 j5,5 56,7 40,0 43,6 

~i21=:n_- un-:l ln>,tallwaren--
inr1tu~trie 16,9 2'1, 8 23,9 2\J, 2 25, 1 26,9 29,4 

,,1aschir1,,nb'lU 17, 6 20,6 23,7 26,4 26,5 28,4 31, 3 

~l~ktrotechniscl1e Industrie 21 ,0 24,3 27,0 50, 1 29,5 30,5 33,1 

?:thrzeu.·-i;t,~u 20,7 26,0 29,5 32,5 33,8 36, 1 39,0 

Jonsti~e verarbeitende 
~n 1 u~3--::;ri ,-..~~ 3) 20,4 24,5 26,6 28,ü 26, 1 27,6 30,6 

9ugewerbe 15, 3 21, 1 22,2 24,3 25,4 27,3 29,4 

Durchschni ttlid1 bezahlte llonat sstunden der Ane;estell ten *) 

nach ffirtschaftszweigen 

,-
1 

Jahresdurchschnitt 

1 Nirtdchaftszweig 
! 1952 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

rerc:bau 198 1 ·:J6 197 199 196 195 197 

l ·:erarbeitende Industrie 1 ) 193 194 197 199 198 200 202 

i HahrunßSI1n t;telindu~3trie 2 ) 198 
1 

200 
1 

202 202 c'05 203 203 

~'ri bakin:l 1l:J t:·i e 187 185 183 188 183 191 189 

l'extil in-'lu-3 t rie :>Ou 202 205 206 204 204 207 

Bekl ,,idu,i,~,,,n--.,rntrie 200 202 206 204 208 208 206 

,!o 1 zinclus t,rie '04 206 206 207 205 206 207 

ri:cibic t1ndustrie 205 210 210 211 213 213 215 

~-~1p1 erindustri e 1 'J5 1g2 192 195 197 196 199 

L;ruck- und Vcervielfalti-
t~ungDge'Nerbe 195 201 202 205 206 203 203 

LeLl erin,.1u.:>tri 191 198 203 201 201 202 205 

Gummi verarbei tur1J 193 196 199 199 200 203 204 

:Jherni~iche Industrie 179 183 184 184 181 181 184 

lerarbei tun1_; von Jteinen 
und Erden 195 195 198 199 199 200 201 

Eisenschaffende Industrie 190 189 189 189 191 193 197 

:eisen- und r~etallwaren-
induc;trie 201 202 204 206 212 215 219 

I11asc hinenbau 198 1'98 205 207 205 209 212 

~lektrotechnische Industrie 190 191 196 200 200 203 206 

Fahrzeugbau 194 193 197 200 195 198 202 

Jonstige verarbe\tende 
lnd,istrien 3) · 190 191 198 196 200 202 202 

iJsu,~ewerbe 205 211 210 210 213 215 

Febr. 

27,7 
26,8 

23,6 

28,4 

23,2 

20,7 

20,4 

21, 6 

29,7 

29,3 

25,4 

24,2 

29,2 

28,6 

32,1 

25,2 

26,1 

24,3 

30,2 

26,6 

23,6 

Febr. 

189 

202 

205 

183 
210 

206 
208 

211 

202 

197 
207 

203 

187 

199 

194 

215 

213 

207 

203 

201 

209 

foai Aug. Nov. 

1961 

29,4 56,8 30,7 

28, 1 30,5 30,3 

26,5 26,9 28,9 

31, 2 ;,0,5 31 ,8 

23,2 28,8 29,2 

20,0 23,6 21 ,6 

21 ,4 29,6 23,J 

22,8 26,5 24,4 

31,8 32,9 31, 6 

30,7 33,5 33,8 
28,4 29,5 28,6 

24,7 28,4 28,3 

30,4 32,6 32,9 

30,0 34,3 30,0 

34,6 35,3 39,2 

26, 1 29,3 27,5 

27,0 29,4 28,6 

25,4 27,2 26,7 

32,3 34,6 33,5 

28,2 30,3 28,7 

25,2 28,2 26,4 

!<lai Aug. Nov. 

1961 

195 195 199 

192 199 201 

197 201 205 

187 192 194 

200 198 206 

201 200 207 

213 212 213 

208 207 215 

193 197 201 

197 202 203 

203 209 206 

190 198 202 

,173 184 183 

191 198 199 

189 197 194 

205 210 213 

198 207 208 

186 200 204 

193 199 203 

187 195 197 

212 218 212 

*) :11annliche und weibliche Arbeiter bzw. Angestellte zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend ange­

führten uni! e:'.'li:;en anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Getränkeindustrie.- 3) Fein­

·.1ec'1sni sehe, ::'ototechnische, o pti:sche und Uhrenindustrie. 



Montan-Union 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist die Hohe Behörde der Montan-Union, Luxemburg, in Zusammen­
arbeit mit den Statistischen Ämtern der Mitgliedstaaten. 

Periodizität der Erhebunfen: Die Erhebungen werden vierteljährlich durchgeführt. Im Steinkohlen­
bergbau ist Berichtsze traum das Kalendervierteljahr, im ~isenerzbergbau jeweils die Monate 
Februar, Mai, August und November, in der Eisen- und Stahlindustrie jeweils die Monate März, 
Juni, September und Dezember. 

Erhebungs~ebiet: Die Erhebungen erstrecken sich auf die der Montan-Union angehörenden 
in derundesrepublik Deutschland (einschließlich Saarland) sowie in den Ländern 
Frankreich, Italien, Luxemburg und den·Niederlanden. 

Betriebe 
Belgien, 

Erfaßte Wirtschaftszweige und Betriebe: Es werden der Montan-Union angehörende Betriebe im Stein­
kohlen- und Eisenerzbergbau sowie in der Eisen- und Stahlindustrie erfaßt. 

Im Steinkohlenbergbau werden die Steinkohlengruben im eigentlichen Sinne sowie ihre Hilfsbetrie­
be erfaßt, nicht jedoch Nebenbetriebe wie Kokereien, Brikettfabriken, Ziegeleien, Stickstoff­
werke usw. Im Eisenerzbergbau werden die Eisenerzgruben sowie ihre Hilfsbetriebe erfaßt. 

In der Eisen-1und Stahlindustrie werden die eigentlichen Produktionsbetriebe· sowie deren Hilfe­
und Nebenbetriebe erfaßt. Zu den Produktionsbetrieben zählen Hüttenkokereien (ausschließlich 
der Kohlenwertstoffanlagen), Hochöfen (einschließlich der Erzaufbereitungsanlagen, jedoch ohne 
Schlackenverwertung), Stahlwerke (einschließlich der örtlich verbundenen Stahlgießereien), 
Dplomit- und Brechanlagen (ohne Thomasschlaokenmühlen), Warm- und Kaltwalzwerke im Sinn des 
Vertrages sowie die Verzinnungs-,Verzinkungs- und Verbleiungsanlagen. Zu den Hilfe- und Neben­
betrieben zählen Kessel~ und Heizanlagen, ~lektrizitäts-, Gas- und Wasserwerke, Maschinenanla­
gen der Produktionsbetriebe,Reparaturwerkstätten, Instandhaltungs- und Baubetriebe einschließ­
lich elektrotechnischer Werkstätten, die Werkzeugherstellung sowie Bahn- und Hafenanlagen, 
Transportbetriebe, Lehrlingswerkstätten, Forschungsabteilungen, Laboratorien, Abnahmebetriebe, 
ferner Werkschutz und Sanitätsdienste, Wirtschaftsbetriebe und andere Betriebe, sofern sie 
nicht Teil eines bestimmteu Fabrikationsbetriebes sind und in der Regel keine für den Verkauf 
bestimmten Erzeugnisse herstellen. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für alle ständig beschäftigten männli­
chen und weiblichen Arbeiter einschließlich der Lehrlinge im Bergbau, jedoch ohne Lehrlinge in 
der Eisen- und Stahlindustrie, 

Nicht erfaßt werden Werkmeister, Steiger sowie Aufsichtspersonal, auch wenn sie im Stunden­
oder Tagelohn beschäftigt werden. 

Abgrenzun~ des Verdienstbe~riffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste ("direkte Brutto­
stunden öhne in unmittel arem Zusammenhang mit dem Arbeitseinsatz") enthalten Entgelte für 
Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Teuerungs-, Gefahren-\ Schmutz- und Härtezu­
lagen, Verantwortungs- und Funktionsprämien sowie Leistungsprämien, sofern diese.mit dem Stun­
denlohn verbunden sind und regelmäßig monatlich gezahlt werden; ferner sind enthalten Entgelte 
für bezahlte Ausfallzeiten wegen Wahrnehmung von Gewerkschaftsaufgaben, bare Verpflegungszu­
lagen sowie Entgelte der Lehrlinge in Steinkohlen- und Eisenerzgruben (ohne Entgelte fUr Stun­
den, in denen Lehrlinge Ausbildungslehrgänge besuchten), Für den Steinkohlen-und Erzbergbau 
der Bundesrepublik Deutschland werden die Bruttostundenverdienste einschließlich und ausschließ­
lich der Bergmannsprämien-ausgewiesen. 

Nicht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikatio~en, Leistungszulagen, Urlaubs- undFeier­
tagsgelder, der Wert von Naturalleistungen sowie Leh~lingsvergütungen in der Eisen- und Stahl­
industrie. 

Steuern, Sozialversicherungsbeiträge und andere Pflichtabgaben der Arbeiter sind noch nicht 
abgezogen. 

Zusammensetzunf der erfaßten Arbeitszeit: Es w~rd die Zahl der im Berichtszeitraum von den er­
faßten Arbei ern geleisteten 4rheitsstunden einschließlich geleisteter Überstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenver­
dienste weräen durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtszeitraum 
geleisteten Arbeitsstunaen errechnet. 

Quellenangabe: "Statistische Ini'ormationen''.,herausgegeben von der Hohen'Behörde der Montan-Union 
(Europäische Gemeinschaft für Kohle und Stahl), Luxemburg, "Statistisches Taschenbuch 1959", 
herausgegeben vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, Brüssel. 
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1 056 
1 '157 
195° 
195c, i• 
19c0 " 
1 •61 1. VJ. 

2. VJ. 
3. '•J· 
4. V:, 

1953 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
19,9 D 
1959 D 
1960 D 

1961 1. VJ, 

' VJ. -,. VJ • 
4. VJ. 

1953 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 

1961 1. VJ. 
C • VJ. 
3. VJ. 
4. V,1. 

1958 Februar 
tlai 
August 
November 

1959 Februar 
Mai 
August 
November 

1960 Februar 
Mai 
August 
November 

1961 Februar 
l{ai 
August 
November 

1958 Februar 
Mai 
August 
rrovember 

1959 Februar 
, !t.ai 
August 
Hov,ember 

1960 Februar 
Mai 
August 
November 

1961 Februar 
Mai 
August 
november 

1958 Februar 
?11ai 
August 
November 

1959 Februar 
Mai 
August 
November 

1960 Februar 
Mai 
August 
November 

1%1 Februar 
Mai 
August 
November 

1953 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 

1961 M,;1.rZ 
Juni 
3eptember 
Dezef!lber 

f.!ontan-llnion 
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der i\rbeiter im Steinkohlen- und Eisenerzberobau 

sowie in der Eisen- und Stahlindustrie der Länder der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl 

.veutscn.1---''1a \~ . ,11 

_HlS8~J1l. 1 t lY-1~]:.l • 
~,r_l'_'ldl " Y'.,:reicn--') lt1llFD' 

) 1.Juxembur;; 

,:er· •>:" , r :'1i,'o 

l,JlG J...:r, "' t 11-'rs 

Ste1nkohlenbergbau 

Untertagearbe1 ter 
) 1; 2v0, , :'.::', :>4r -

C ;,;4 1 ':i., -/ur -
.;:: ' 13 0' ,_'1 J, 11 r -
2, 93 a) ~c::i' -.,--tr -
--','18 ,1., ...:3~ ,20:.:r -
3' 0·1 L,. 4 -4 r 1 2.J -
3, 16 j 4. 1.., ., b 1 .. , /v, n 1 -

3, 34 '-+-4,'--.J ) ! 3C: ,2,~9, 1 2 -
3,40 ~5, uu ), 3J .2:;,4' j6 -
: , 57 .,, ,03 4 J, lf ... ...'5), 36 -

-... ... .. . ... . .. 
Ubertagearbei ter 

1, 54 ...'..:,v__., i ~', ,,, 1 j, ))T -
1, 74 ;: ) , 12 1 LV1 1 ~' 1 64, 23r -
1 ,02 24 ,46 d) 1 {b ,'Jll 17,, 44r -
1, 99 28, 59 a) 198, 2J nJ,27r -
2 ,05 29, 1) 222 ,01 183,üOr -
2, 14 29, 10 233, 16 163,09 -
2, 35 29,65 <-', 42 0; 195, 67 -
2, 50 29, 30 2, 43 214 ,41 -
2 ,54 29, 95 2, 52 218, 38 -
2 ,63 )1 ,06 ... 217, 75 -

-... ... ... ... 
Alle Arbeiter 

1, 9':1 29, G9 1'/d, 16 1 /1, ,Ul' -
2, 23 )0, 68 200, 14 1.J9, 72r -
2 ,4 7 2 ,63 )2, ;9 a) 217, 15 2U5, <-'.9r -
2, 67 2,86 38, 19 a) 245, 18 212,?0r -
2, 72 2, 91 39 ,03 2"14,45 218,??r -
2, 76 2, 94 39, 15 2tl8, 41 226, 65 -
2, 93 3, 11 39, 72 2, 95 b) 242, 80 -
3, 10 3, 28 39, 68 „ 05 24 7, 64 -
3, 16 3, 54 40, 40 3, 07 257,92 -
3, 30 3 ,49 41, 16 ... 257,22 -... ... ... ... .. . -

Eieenerzbergbau 

Untertagearbeiter 

2 ,43 2, 64 - , 15, 30 208, 27 5,_, ,81 
2, 36 2, 55 - 429, 33 204,61 56, 10 
2, 45 2, 70 - 4)4, 28 211, 39 56,66 
2, 39 2 ,64 - 436,74 221 ,OB 56, 50 

2 ,42 2, 67 - 435, 46 214, 79 57 ,03 
2,45 2, 71 - 444, 71 224,65 55 ,46 
2, 56 2, 81 - 444, 64 216, 76 55, 95 
2, 56r 2 ,ao - 443, 73 223, 69 57, 19 

2, 74 ),00 - 4, 56 bJ 224, 74 59, 15 
2, 72 2, 98 - 4, 72 227,95 58, 75 
2, 90 3, 16 - 4, 70 230,84 58, 10 
2, 90 3, 16 - 4, 72 237, 18 59, 86r 

3 ,03 3, 28 - 4, 94 <34,63 60, 61 
3,09 3,35 - 4, 91 238, 52 59, 31 
3, 13 3, 39 - 4, 94 241 ,ü6 60, 38 
3, 15 3 ,41 - 5, 03p 262, 28 59,42 

tlbertagearbei ter 

1, 99 - 295, 68 203,75 41, 36 
1, 92 - 305, 39 195, 92 40, 76 
2 ,oo - )13, 59 202, 14 41 ,22 
1, 95 - 30~, 70 206, 32 41,58 

1, 96 - 307, 91 198,6:." 42, 14 
2,01 - 319, 05 206, 6~ 41, 16 
?, 10 - 323,67 206 ,87 42,60 
2, 15 - 317, 89 205, 36 43, 15 

2, 33 - ,. 23 b) 207, 95 44, 13 
2, 30 - 3, 33 211 ,55 44,06 
2,41 - 3,41 211.,40 44, 19 
2,4 7 - 3, 34 217 ,42 44,28 

2 ,60 - 3, 50 216, 95 45,01 
2 ,65 - 3,48 214, 94 45, 97 
2 ,65 - 3, 59 224, 36 46 ,60 
2, 65 - 3, 54p 236, 12 45,41 

Alle Arbeiter 

2, 30 2,44 - 3b5, 75 206, 16 51, 35 
2,22 2, 35 - 397, 94 20u,49 49,65 
2, 31 2, 1.8 - 402, 67 207, 07 49,97 
2,25 2,43 - 405, 15 213, 50 51, 10 

2, 28 2,45 - 403, 79 207, 27 51 ,61 
2, 31 2,48 - 412, 35 215 ,87 50, 10 
2 ,42 2, 59 - 412, 09 212, 13 51, 10 
2 ,43 2,60 - 411, 68 215,05 52, 11 

2 ,61 2, 78 - 4, 23 b) 216, 99 53, 58 
2, 59 2, 76 - 4, 37 220, 18 53, 37 
2, 74 2, 91 - 4, 36 221, 75 52,58 
2, 76 2, 94r - 4, 37 227, 94 53,09 

2 ,89 3,06 - 4, 58 226, 13 53, 74 
2, 94 3, 11 - , , 55 ,n,15 54, 26 
2, 97 3, 14 - 4, 57 232, 95 54,86 
2, 99 3, 16 - 4,66p 249,69 54, 19 

Eisen- und Stahlindustrie (Alle Arbeiter) 

2 ,u6 

1 
30, 36 154, 15 236, 90 33,07 

2, 34 33 ,52 181 ,21 261 ,69 36 ,36 
2, 55 36, 72 200, 20 2o3, 77 39, 58 
2 ,86 39, 7c, 214 ,87 294, 67 44, 58 
3,01 40, 14 245, 23 307, 91 45,95 
3,22p 41, 37p 257, 10p 312,95P 4 7, 68p 
3,51 p 43,42p 2,84p b) 334,51P 49,90p 
3,68 43, 72 3, 01 348,81 51, 18 
3,74 44, 17 3,04 360,40 51, 77 
3, 78 44,69 3,,., 352, 90 51 ,58 
3,86' ... ... ... 50,86 

Niederlande 

.lfl 

1, 92 
2 ,27 
2,40 
2, 78 
2, '::16 
3,01 
3, 20 

3, 32 
3, 31 
3 ,48 .. . 

1,10 
1, 32 
1,43 
1,60 
1, 72 
1, 70 
1,95 

2, 16 
2, 14 
2 ,26 .. . 

1 ,62 
1,91 
2,04 
2, 34 
2,50 
2, 52 
2, 74 

2,89 
2,88 
3 ,04 
. .. 

-
-
-
-
--
-

----
----

-
---
---
-
----
-
-
--

----
-
--
-
--
--
-
---

1, 50 
1, 79 
1,86 
2,08 
2, 15 
2,25p 
2,50p 

2,56 
2, 70 
2,90 
2,91 

1) Bis 1959 ohne, a.b 1960 mit daarland.- 2) ßei .i:.isenerzbergbau: Ost-Revier.- 3) Bei Steinkohlenbergbau: Revier Sulcis.- a) Ohne staatliche Subvention 
bzw. Arbeitszeitveri.:i;.rzung,- b) 1\b 1960 in NF. 
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Übersichten 

Durchschnittliche Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 
in ausge11ählten Ländern 

in Landeswahrung 
Abkürzungen: Verdienstart: St. V. = ;Jtundenverd1enst. - d. V. = lfochenverd1enst. - M. V. = A'.tonatsverdie-nst. 

~rfaßter Personenkreis: m = mimnliche Arbeitnehmer.- mw = alle Arbeitnehmer. 

Erfaßter Wirtschaftszweig: Bg = rlergbau.- VI = Verarbeitende Industrie.- Bau= Baugewerbe.- E Energiewirtschaft.- H = Handel.­
Vw = Verkehrswirh,chaft.- D = Dienstleistungen. 

Ver-
Land dienst-

art 

Arbei terverd1enste 

Belgien 1 ) .:lt. V. 

DMemark St. V. 
Finnland 0t. V. 
Frankreich4 ) ~t. V. 

Irland 1 ) St. V. 
Italien St. V. 
Jugoslawien l!.. v. 

-Luxemburg 1 ) St. V. 
Niederlande 1 ) St. V. 
Norwegen St. V. 
Osterreich (Wien) M.V. 
Schweden St. V. 

Schweiz 1 ) .:3t. V. 

Ungarn M.V. 
Verein. Konigreich 1 ) dt. v. 
Argentinien M.V. 
Kanada .:it. v. 
Vereinigte Staaten St. V. 
Indien M.V. 
Israel St. V. 
Japan M.V. 
Tllrkei 

IJ.ngestell tenverdienste 

3chweden4 ) M.V. 
.:ichweiz 1 ) M.V. 
Kanada 1) w.v. 
Japan M.V. 

/ Ver-
Land dienet-

art 

IArbei terverdienete 

Belgie,n1 ) .Jt. v. 
Danemark St. V. 
Finnland St. V. 
Frankreich4 ) .::it. V. 
Irland 1 ) St. V. 
Italien St. V. 
Jugoslawien M.V. 
Luxemburg 1 ) St. V. 
Niederlande 1 ) 3t. V. 

Norwegen St. V. 
Österreich (Wien) M.V. 

.Schweden St. V • 
Jchweiz 1 ) St. V. 
Ungarn !,.V. 

Verein. :,0n1greich 1 ) .5t. V. 

Argentinien !,. V. 
Kanada 3t. V. 

Vereinigte .Staaten Jt. v. 
Indien r:.i.v. 
Israel 3t. V. 
Japan , .• v. 
Ttirkei 

tmgestell tenverdienste 

.:ichweden4 ) !J.V. 
3chweiz 1 ) M.V. 
Kanada 1 ) w.v. 
Japan .,.V. 

Geschlecht .erfaßter Landes- Jahresdurchschn1 tt der Arbe1 t- t11rtschafts- wahrung nehmer zweig 
1950 1954 1955 1956 1957 1958 

mw2 ) vI 3 l bfr 24, 14 24,ß9 27 ,41 29, 23 27 ,91 
mw VI,Bau, Vw,D dkr 3 ,07 3,89 4,07 4,38 4,62 4,80 
m Bg, VI,.E Fmk 1, 17 1 ,69 1, 76 1,96 2 ,06 2, 17 
mw2 ) VI,Bau,H, Vw,D ffr 98 151 163 184 202 225 
mw2 ) vI5) d 23,0 29,9 )1, 3 33,0 34 ,2 35 ,B 
mw 2 ) VI Lit 143 175 185 198 207 216 
mw Bg, Vl,.E Dm 8 690 9 015 9 830 10 960 11 330 
m Bg, VI,Bau lfr jl, 34 35,07 34 ,83 38,94 40,88 
m VI hfl 1, 12 1 ,45 1,50 1 ,63 1,81 1, 79 
m Bg, VI nkr 3 ,22 4, 50 4, 75 5, 12 5,45 5 ,69 
mw 2 ) VI s 1 539 1 G49 1 725 1 798 1 911 
m Bg, VI skr 2, 72 4, 29 4 ,64 5,04 5, 34 5,67 
m6) VI,H, Vw sfr 2,86 3, 16 3,25 3, 38 3, 53 3,69 
mw2)7) Bg,VI,E Ft 690 1 105 1 156 1 235 1 486 1 505 
m VI d 39,6 52 ,5 56,9 61, 1 65, 3 67, 3 
mw VI m$n 588 1 163 1 301 1 478 1 950 2 722 
mw2 ) VI kan$ 1 ,04 1 ,41 1 ,45 1 ,52 1 ,61 1,66 
mw2) VI US-~ 1 ,44 1, 78 1,86 1 ,95 2,05 2, 11 
mw8 ) VI,E Re 80,6 92,6 97,8 100, 7 102,s 107,9r 
mw Vl I- 8, 17 9,25 10, 18 9,5 
mw 2 ) VI 1000 Yen 14, 3 14,6 16,0 16,6 16,4 

m Bg, VI skr 784 1 133 1 235e) 1 321 e) 1 407e) 1 483e) 
m VI ,H, Vw sfr 756 856 cl60 892 926 964 
mw VI kan$ 58, 74 77,81 80,57 85, 23 89, 92 93, 74 
mw VI 1000 Yen 23 ,4 24, 2 26, 9 29,0 28,6 

Meßzahlen der durchschn1ttl ichen Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 
in ausgewählten Ländern 

1958 • 100 

Geschlecht Erfaßter Jahresdurchschnitt 
der Arbel. t- Wirtschafts-

nehmer zweig 1950 1953 1954 1955 1956 1957 

mw2 ) vI3J c3 86 89 98 105 
mw VI,Bau, Vw,D 64 78 81 85 91 96 
m Bg,VI,E 54 76 78 81 90 95 
mw2 ) VI,Bau,H, Vw,D 44 63 67 72 82 90 
mw 2 ) vI 5 l 64 81 84 87 92 96 
mw 2 ) VI 66 78 81 86 92 96 
mw Bg,'1!,L 72 77 80 87 97 
m Bb, VI,Bau 75 77 81 85 95 
m VI 63 70 81 84 91 101 
m Bg,VI 57 15 79 83 90 96 
mw2 ) VI (6 81 06 90 94 
m Bb, -~ I 4S 72 76 b2 89 94 m6) VI,H, Vw 78 84 86 88 92 96 mw2)7) Bg, VI,.t. 46 66 73 77 82 99 
m VI 59 /3 78 85 91 97 
mw VI 22 37 43 48 54 72 
mw2 ) VI 63 82 85 87 92 97 
mw 2 ) VI , 68 t,2 o4 88 92 97 
mw8 ) VI,E 75 86 86 91 93 95 
mw VI 86 97 107 
mw2 ) VI ö2 87 89 98 101 

m Be, VI 53 73 76 33•l s9•) 95 8 ) 

m VI,H, Vw 78 85 87 89 93 96 
mw VI 63 79 83 86 91 96 
mw VI 77 82 85 94 101 

1959 1960 

28, 56 29, 59 
5, 17 5 ,53 
2, 29 2,44 

239 259 
37 ,4°) 40, 1°) 

221 232 
13 060 15 660 

42 ,08 ... 
1,87 2,05 

6, 19 6,45 
007 2 192 

5,93 6,32 
3,80 4,00 

1 551 1 577 
70,8 76,8 

4 286 5 979 
1, 72 1,78 

2, 19 2,26 
111,1 ... 

9,9 10,2 

17,8 19,5 

1 546e) 1 639p9
) 

991 1 025 
97, 10 ... 
30,9 33,4 

1959 1960 

102 106 
108 115 
106 112 
106 115 
104°) 112°) 

102 107 
115 138 
103 ... 
104 115 

109 113 
105 11 J 

105 111 
103 108 
103 105 
105 114 

157 220 
104 107 
104 107· 
103 ... 
104 107 
109 119 

104e) 111 

103 106 
104 ... 
108 117 

1961 

;:;7a) 
2,62b) 

;; :5c) 

18 •;;Oe) 
... 
... 
6,968

) 

2 342 
6, 39d) 

4,27 
1 586 

81,5 
7 568°) 

1,83 

2, 32 
... ... 
21,2 

... 
1 079 

. .. 
36 ,4 

1961 

;;;a) 

121 b) 

... 
119°) 

... 
165c) 

... 

... 
122 

123 
113d) 

11 E 

105 
121 
278°) 

110 
110 
... 
... 
129 

... 
112 ... 
127 

1) Anstelle D: Oktober.- 2) c·.inochl. Jueendlicher Arbeiter.- 3
8
l Bis 1957 einschl. Bergbau und .daugewerbe.- 4) Anstelle D: Septerr.ber.- 5) 1950 einschließl. Bergbau.- 6) Facharbeiter.- 7) .;rbeiter in Staatsbetrieben.- Einschl. Angestellter.- a) 3. Vierteljahr.- b) 2, Vierteljahr.- c) September.- d) Uovember.-e) August. 
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B, Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern in den Jahren 1950 bis 1960 

Vorbemerkungen 

In den nachfolgenden Übersichten sind die Ergebnisse von Statistiken über Arbeitsstreitigkeiten 

zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern für ausgewählte Länder zusammengestellt. Diese Statisti­

ken beruhen meist auf der Registrierung der den zuständigen Stellen (Schlichtungsorgane,Arbeits­

ämter, Sozialministerien, statistische Zentralämter u. dgl,) gemeldeten Arbeitsstreitigkeiten, 

Art und Umfang der Statistiken: Im allgemeinen werden folgende Angaben nachgewiesen: 

a) Zahl der Arbeitsstreitigkeiten, wobei 8treiks und Aussperrungen grunddätzlich zusammen er­

faßt werden. In den meisten Fällen handelt-es sich ausschließlich um Streiks, 

b) Zahl der beteiligten Arbeitnehmer. 

c) Zahl der verlorenen Arbeitstage, 

Nicht nachgewiesen werden im allgemeinen Angaben über Ursachen und Erfolg der Arbeitsstreitig­

keiten. Der Vielschichtigkeit dieser Fragen kann eine statistische Erfassung nicht hinreichend 

gerecht werden. Angaben über die Zahl der' von Arbeitsstreitigkeiten betroffenen Betriebe bzw. 

Unternehmen werden nur von wenig~n Ländern nachgewiesen. 

Träger der Statistiken sind meist die Arbeits-, Sozial- oder Wirtschaftsministerien bzw. die sta­

tistischen Zentralämter in den einzelnen Ländern, 

Periodizität der Statistiken: Angaben über Arbeitsstreitigkeiten werden monatlich,viertel-, halb­

jährlich oder jährlich zusammengestellt, 

Regionaler Geltungsbereich: Die nachgewiesenen Angaben gelten meist für das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: In den meisten Ländern werden Arbei tsstrei tigkei ten in sämtlichen Wirt­

schaftsbereichen erfaßt. In einzelnen Ländern werden gesonderte Angaben für ausgewählte Wirt­

schaftsbereiche nachgewiesen. 

Abgrenzung der Begriffe: Die den Statistiken in.den einzelnen Ländern zugrunde liegenden Begriffe 

s±nd unterschiedlich ab~egrenzt. Ein internationaler Vergleich der nachgewiesenen Zahlen ist 

daher nur mit ßinschränkungen und Vorbehalten möglich. 

"Zahl der Falle": Die Zahl der Ar bei tsstrei tigkei ten wird in den einzelnen Ländern verschieden­

artig erfaßt. llieist werden nur solche Fälle registriert, in denen Arbei tsstrei tigkei ten nicht 

friedlich beigelegt, Arbeiten unterbrochen und besondere Härten für die Arbeitnehmer sowie 

besondere Schaden für die Wirtschaft verursacht werden. 

In dem Vereinigten Königreich werden z. B. grundsätzlich nur Arbeitsstreitigkeiten vonminde­

stens einem Tag Dauer mit einer Beteiligung von 10 und mehr Arbeitnehmern oder mit einem Ver­

lust von 100 und mehr Arbeitstagen erfaßt, In Japan hingegen werden alle Arbeitsstreitigkei­

ten, die länger als 4 Stunden andauern, registriert. 

"Beteiligte Arbeitnehmer" sind solche, die unmittelbar an Streiks teilnehmen bzw. ausgesperrt 

sind. In den meisten Ländern sind in diese Zahl auch "indirekt betroffene" Arbeitnehmer ein­

bezogen, die, ohne an den Arbeitsstrettigkeiten unmittelbar beteiligt zu seip, infolge teil­

weiser Betriebsstillegung ihre Arbeit nicht fortführen können. Arbeitnehmer in Betrieben, die 

nicht unmittelbar von Arbeitsstreitigkeiten betroffen sind, gelten im allgemeinen nicht als 

"indirekt Betroffene", obwohl sie infolge des gestörten Wirtschaftsablaufs (z.B. Ausfall 

von Arbeits- oder Transportmaterial durch Streiks anderer Betriebe)an ihrer Arbeit gehindert 

werden. Arbeitnehmer, die an zwei oder mehreren Arbeitsstreitigkeiten beteiligt sind, können 

in jedem einzelnen Fall erfaßt und daher mehrfach gezählt werden. 
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"Verlorene Arbeitstage": Die Zahl der durch Arbeitsstreitigkeiten verlorenen Arbeitstage ist 
aus der Zahl der beteiligten Arbeitnehmer und der Dauer der Arbeitsstreitigkeiten errechnet. 

Die in einer Übersicht zusarnmengestell ten "verlorenen Arbeitstage .je beteiligter Arbeitnehmer" 
sind durch Division der Zahl der verlorenen Arbeitstage durch die Zahl der beteiligten Arbeitneh­
mer errechnet. 

Die in einer weiteren Übersicht zusammengestellten "verlorenen Arbeitstage je 1000 beschäftigter 
Arbeitnehmer" sind unter Berücksichtigung der Zahl der verlorenen Arbeitstage und der Zahl der 
beschäftigten Arbeitnehmer errechnet. 

Quellenangaben: 

a) Internationale Quellen 
Internationales Arbeitsamt, Genf: "Year Book of Labour Statistics" 

b) Länderquellen 
Belgien: 

Dänemark: 

Finnland: 

Frankreich 

Irland: 

Italien: 

Niederlande: 

Norwegen: 

Schweden: 
Schweiz: 

Vereinigtes 
Königreich: 

Kanada: 

Vereinigte 
Staaten: 

Indien: 

Israel: 

Japan: 

Australien: 

Neuseeland: 

"Internationale Labour Review" (insbes. Heft Juli 1955, 
S. 78 ff., "Industrial Disputes, 1937 - 54") 

"Annuaire Statistique de la Belgique et du Congo Belge", herausgegeben vom 
Institut National de Statistique, Brüssel 

"Statistisk Arbog", herausgegeben vom Statistiske Departement, Kopenhagen 

"Sosiaalinen Aikakauskirja" und "Statistisk Arsbok",herausgegeben vom Sozial­
ministerium, Helsinki 

"Tilastokatsau.k:sia", herausgegeben vom Statistiska Centralbyran, Helsinki 

"Statistiques du Travail et de la Securi te Sociale", herausgegeben vom Ministere 
du Travail, Paris, und "Annuaire Statistique de la France", herausgegeben vom 
Institut National de la Statistique et des Etudes Economiques, Paris 

"Irish Trade Journal and Statistical Bulletin", herausgegeben vom Central 
Statistics Office, Dublin 

"Bollettino mensile di Statistica" und "Annuario Statistico Italiano", her­
ausgegeben vom Istituto Centrale di Statistica, Rom 

"Sociale maaudstatistiek" ,herausgegeben vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 
s'Gravenhage 

"Statistisk Arbok for Norge" und "Statistiske Manedshefte", herausgegeben vom 
Statistisk Sentralbyra, Oslo 

"Statistisk Arsbok", herausgegebP.n vom Statistiska .Centralbyran, Stockholm 
"Statistisches Jahrbuch der Schweiz", herausgegeben vom Eidgenössischen Sta­
tistischen Amt, Bern 

"Ministry of Labour Gazette", herausgegeben von der statistischen Abteilung 
des Ministry of Labour and National Service, London 

"The Labour Gazette", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa 
"Year Book", herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa 
"Strikes and Lockouts", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa 

"Monthly Labor Review", herausgegeben vom Bureau of Labor Statistics im 
Department of Labor, Washington 

"Indian Labour Journal", herausgegeben vom Labour Bureau, Ministry of Labour 
and Employment Government of Isdia, New Delhi 

"Statistical Abstract of Israel", herausgegeben vom Central Bureau of Stati­
stios, Jerusalem 

"Monthly Labor Statistios and Research Bulletin" und "Year Book of Labol 
Statisti'cs", herausgegeben ·von der Labor Statistics and Research Di •rision, 
Ministerial Secretariate of Labor Ministry, Tokio 

"Labour Report" und "Monthly Bulletin of Employment Statistios", herausgege, 
ben vom Commonwealth Bureau of Census anü Statistics, Canberra 

"Year Book of the Commonwealth of Australia", herausgegeben VOJ!l Commonwealt) 
Bureau of Census and Statistics, Canberra 

"New Zealand 
Statistics 
Wellington 

Offioial Year Book 11 und "Report on Prices, Wages 
of New Zealand", herausgeg'eben vom Department of 
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Jahr 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1%0 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1%0 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

Anzahl 
der Falle 

122 

163 
122 
115 
107 

143 
148 
115 

43 
57 
61 

78 
67 
43 

104 
36 
72 

43 
88 

50 

49 
44 

Streiks und Aussperrungen in ausgewahlten Ländern 
(Alle Wirtschaftszweige) 

Beteil11;te Verlorene Jahr Anzahl .Beteiligte 
Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle Arbeitnehmer 

Belgien1 ) Dänemark2 ) 

149 936 2 768 555 1950 18 2 849 
121 240 593 164 1951 12 1 701 
278 064 863 377 1952 9 2 397 
116 724 411 903 1953 8 403 

60 618 443 706 1954 20 7 673 
118 578 1 001 769 1955 13 6 257 
176 140 948 170 1956 98 66 306 
339 055 3 788 738 1957 14 2 540 

62 803 293 767 1958 15 9 474 
123 473 983 147 1959 23 5 859 

19 140 334 446 1960 82 19 787 
Finnland3) Frankreich4) 

118 U25 4 644 3G7 1950 2 586 1 527 293 
11 404 323 985 1951 2 514 ·1 754 000 

9 370 54 440 1952 1 749 1 155 202 
15 521 63 894 1953 1 761 1 783 693 
19 154 115 810 19545 ) 1 479 1 318 947 
42 402 344 195 1955 5 ) 2 672 1 060 613 

451 280 6 970 506 1956 2 440 981 676 
58 716 222 672 19575 ) 2 623 2 963 837 
14 365 45 185 1958 954 1 112 459 
19 764 429 639 1959 1 512 939 798 
19 285 96 209 1960 1 494 1 071 513 

Griechenland6) Irland 
206 128 648 434 379 1950 154 18 559 
184 134 162 375 103 1951 138 24 777 
114 52 469 109 786 1952 82 14 851 
196 85 112 116 805 1953 75 7 144 
172 49 307 38 949 1954 81 8 294 
210 50 242 69 128 1955 96 11 841 

. 1956 67 4 420 
169 115 391 142 250 1957 45 4 059 
113 91 951 109 260 1958 51 12 043 
100 41 502 58 674 1959 58 9 305 
135 56 180 81 268 1960 49 5 865 

Italien4) Niederlande 
1 250 3 537 104 7 760 849 1950 79 17 640 
1 178 2 134 735 4 514 536 1951 85 14 226 
1 558 1 471 878 3 530 630 1952 40 3 794 
1 412 4 679 091 5 827 620 1953 58 10 802 
1 990 2 045 268 5 376 743 1954 91 18 744 
1 981 1 403 217 5 622 250 1955 63 21 190 
1 904 1 677 750 4 136 672 1956 80 37 026 
1 731 1 226 787 4 618_ 796 1957 37 1 43,5 
1 937 1 283 301 4 171 877 1958 73 5 123 
1 925 1 900 321 9 190 375 1959 48 7 635 
2 471 2 337 906 5 786 125 1960 121 75 500 

. 
Verlorene 

Arbeitstage 

3 700 

3 700 

3 600 
2 300 

22 700 

9 900 
1 086 600 

7 200 

9 400 
18 100 
60 900 

11 728 791 
3 495 476 
1 732 577 
9 722 111 
1 440 145 

3 078 706 
1 422 539 
4 121 317 
1 137 741 
1 938 427 
1 069 958 

216 505 
545 133 
529 089 
82 046 
06 734 

236 324 
48 069 
92 040 

126 143 
124 479 
80 349 

162 230 
66 740 
31 237 
28 341 
59 283 

132 994 
212 805 

7 214 
37 300 
13 997 

467 391 
1) Ausschl.Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag.-2)Bis 1957 nur Angaben fur Be­
triebe, die dem Dänischen Arbeitgeberverband angehören; ausschl.Arbeitsstreitigkeiten, in denen weniger als 
100 Arbeitstage verlorengingen.- 3) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer; einschl. der diesen Arbeit­
nehmern verlorengegangenen Arbeitstage.- 4) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die· sich über mehr als einen 
Wirtschaftszweig erstrecken.- 5) Einschl. beteiligter Arbeitnehmer sowie verlorengegangener Arbeitstage bei 
Arbeitsstreitigkeiten, die sich über mehr als einen Wirtschaftszweig erstrecken.-6) Bis 1956 einschließlich 
nur Athen-Piraus; \l,ie verlorenen Arbeitstage wurden unter Zugrundelegung einer achtstündigen Arbeitszeit er­
rechnet. 

-58-



Jahr 

1950 
1951 
1952 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
19J6 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

(Alle Wirtschaftszweige) 

Anzahl Beteiligte Verlorene Jahr Anzahl Beteiligte 
der _fälle Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle Arbeitnehmer 

Norwegen1 ) Österreich 
30 4 399 42 310 1950 . . 
28 4 255 35 699 1951 . 31 555 
40 6 399 124 054 1952 . 31 942 
55 4 917 40 531 1953 12 695 
27 2 865 104 507 1954 .. 21 140 
22 9 971 108 087 1955 136 26 011 
27 56 173 964 440 1956 89 43 249 
18 2 792 27 082 1957 . 19 555 
16 12 541 59 798 1958 28 745 
18 2 113 47 616 1959 . 47 007 
12 656 2 417 1960 30 654 

Schweden Schweiz 
23 2 436 41 000 1950 6 288 
28 15 127 530 700 1951 8 985 
32 2 144 78 500 1952 8 1 207 
20 26 198 581 70Ö 1953 6 2 079 
4~ 7 718 24 500 1954 6 2 997 
18 3 855 158 800 1955 4 430 
12 1 570 4 000 1956 5 286 
20 1 630 53 000 1957 2 71 
10 84 15 000 1958 3 815 
17r 1 236r 24 000 1959 4 126 
16p 1 448p 18 OOOp 1960 8 214 

Vereinigtes Königreich2) Ägypten 
1 339 302 000 1 389 000 1950 49 . 
1 719 379 000 1 694 000 1951 76 . 
1 714 41.5 000 1 792 000 1952 . . 
1 746 1 374 000 2 184 000 1953 11 3 196 
1 989 450 000 2 457 000 1954 5 2 102 
2 419 671 000 3 781 000 1955 7 3 926 
2 648 508 000 2 083 000 1956 4 3 689 
2 859 1 359 000 8 412 000 1957 11 5 246 
2 629 524 000 3 462 000 1958 3 657 
2 093 646 000 5 270 000 1959 44 1 004 
2 832 818 800 3 024 000 1960 . . . ... 

Republik Südafrika Kanada3) 

33 3 277 5 829 1950 161 192 153 
40 8 273 13 029 1951 259 102 870 

55 6 459 22 207 1952 222 120 818 

32 2 658 2 782 1953 174 55 988 
60 5 816 13 277 19?4 174 62 250 

102 9 863 16 797 1955 159 60 090 
105 10 050 12 643 , 1956 229 88 680 
119 9 634 13 426 1957 249 91 409 

74 8 179 6 557 - 1958 262 112 397 
46 3 703 11 421 1959 218 100 127 
42 5 500 5 090 1960 278p 48 812p 

Verlorene 
Arbeitstage 

84 432 
75 345 
38 102 

51 3.14 
58 020 

153 412 
45 606 
48 726 
50 536 
68 823 

5 447 
8 469 

11 588 
61 124 

25 963 
1 036 
1 439 

740 
2 127 
1 987 
1 016 

39 585 
64 564 
. 

5 532 
1 987 

31 110 

7 929 
6 119 

362 
1 807 
. .. 

1 389 039 
901 739 

2 879 955 
1 324 715 
1 475 200 
1 875 400 
1 246 000 
1 634 880 
2 872 340 
2 286 900 

747 120p 

1) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als 
einem Tag.- 2) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die nicht mit Beschäftigungs- oder Arbeitsbedingungen ver­
bunden sind. Arbeitsstreitigkeiten, die .weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen oder weniger als einen Tag 
dauern, sind nicht einbegriffen, sofern nicht mehr als insgesamt 100 Arbeitstage verlorengehe~.- 3) Ausschl. 
Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arpeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer 
Dauer von weniger als einem Tag, sofern nicht mehr als zehn Arbeitstage verlorengehen; ausschl. indirekt 
betroffener Arbeitnehmer. 
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Jahr 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 

1953 
1954 
1955 
1956 

1957 
1958 

959 
1960 

1')50 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 

Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

(Alle Wirtschaftszweige) 

Anzahl Beteiligte Verlorene Jahr 
Anzahl Beteiligte 

der Fälle Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle Arbeitnehmer 

Vereinigte Staaten1 ) Argentinien2 ) 

4 843 2 410 000 38 800 000 1950 30 97 048 

4 737 2 220 000 22 900 000 1951 23 16 356 

5 117 3 540 000 59 100 000 1952 14 15 815 

5 091 2 400 000 28 300 000 1953 40 5 506 

3 468 1 530 000 22 600 000 1954 18 119 701 

4 320 2 650 000 28 200 000 1955 21 11 990 

3 825 1 900 000 33 100 000 1956 50 853 994 

3 673 1 390 000 16 500 000 1957 56 304 209 

3 694 2 060 000 23 900 000 1958 84 277 381 

3 708 1 880 000 69 000 000 1959 45 1 411 062 

3 333 1 320 000 19 100 000 1960 26 130 044 
Chile3) Indien4) 

213 78 750 2 277 838 1950 814 719 C83 

193 88 633 1 565 414 1951 1 071 691 321 

215 151 715 1 766 827 1952 91?3 809 242 

208 123 108 1 452 887 1953 772 466 607 

364 99 069 1 795 329 1954 840 477 138 

274 128 206 1 099 165 1955 1 166 527 .767 

147 105-438 1 657 194 1956 1 263 734 ,68 

80 29 771 227 968 1957 1 630 889 371 

120 48 395 196 171 1958 1 524 928 566 

204 82 188 869 728 1959 1 531 693 616 

257 88 518 ... 1960 1 556 982 868 

Israel5) Japan6) 

72 ') 100 55 087 1950 584 765 453 

76 9 715 114 290 1951 576 1 162 585 

94 14 010 58 066 1952 590 1 623 610 

84 8 804 35 404 1953 611 1 341 229 

82 12 123 71 946 1954 647 927 821 

87 9 861 53 978 1955 659 1 033 346 

74 11 452 112 756 1956 646 1 098 326 

59 3 692 165 549 1957 830 1 556 835 

48 6 050 87 751 1958 903 1 279 434 

51 5 873 31 328 1959 887 1 215 940 

13'.i 14 420 49 368 1960 1 063 918 094 

Australien7) Neuseeland, 

1 276 31 701 2 062 888 1950 129 91 492 

1 344 408 592 872 974 1951 109 36 878 

1 627 505 734 1 163 504 1952 50 16 297 

1 459 496 046 1 050 830 1953 73 22 175 

1 490 370 074 901 639 1954 61 16 153 

1 532 444 647 1 010 884 1955 65 20 224 

1 306 427 983 1 121 383 19506 50 13 579 

1 103 337 043 630 213 1957 51 15 5.45 

987 282 849 439 890 1958 49 13 709 

869 237 471 365 039 1959 73 18 762 

1 145 603 279 725 107 1960 60 14 305 

Verlorene 
Arbeitstage 

2 031 827 

152 243 
313 343 

59 294 
1 449 497 

144 120 

5 167 294 
3 390 509 
6 245 286 

10 078 138 
1 661 520 

12 806 704 

3 818 928 
3 336 961 

3 382 608 

3 372 630 

5 697 848 

7 136 512 

6 429 319 
7 797 585 
5 633 148 
6 514 955 

5 486 059 
6 014 512 

15 075 269 

4 279 220 
3 836 276 
3 467 008 

4 561 890 

5 652 124 
6 052 331 
6 020 476 
4 912 187 

271 475 
1 157 390 

28 123 
19 291 
20 474 
52 043 
23 870 
28 186 
18 788 
29 651 
35 683' 

1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die .weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten 
mit einer Dauer von weniger als einem vollen Arbeitstag bzw. einer voll~n Schicht.- 2) Die Angaben beziehen 
sich nur auf Streiks in Buenos Aires; ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer.Nur Streiks.- 3) llur 
::itreiks.- 4) Bis 1956 nur Angaben für "A" Länder sowie für einige "C" Lander. Ausschl. Arbeitsstreitigkei­
ten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen; ausschl. politischer Streiks. - 5) Ausschl. :1.rbei tsstrei­
tigkei ten mit einer Dauer von weniger als einem Tag; au 1960 von weniger als 2 Stunden sowie indirekt be­
troffener .~rbei tne1:tmer. - 6) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie .1.rbei tsstrei tigkei ten mit einer 
Dauer von weniger als vier Stunden.- 7) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als zehn Arbeitnehmer 
rntreffen. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Belgien1 ) 

Bergbau 

Anzahl der Fälle 59 81 64 65 86 45 25 17 8 
Beteiligte Arbeitnehmer 30 127 85 631 35 614 70 902 142 274 5~ 531 33 185 90 170 6 118 
Verlorene Arbeitstage 94 406 131 437 44 169 196 126 271 550 159 293 158 039 628 474 58 353 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 50 29 41 73 51 59 15 33 48 
Beteiligte Arbeitnehmer 103 977 19 787 24 885 33 465 32 968 210 710 2 411 6 119 12 873 
Verlorene Arbeitstage 2284 936 246 482 398 782 537 103 672 159 2816 726 57 739 315 147 275 02,2 

Baugewerbe 

Anzahl der Fälle 5 2 2 
Beteiligte Arbeitnehmer 734 114 72 014 8 
Verlorene Arbeitstage 5 706 3 005 795 070 8 

Handel 

Anzahl der Fälle 2 1 1 3 2 
Beteiligte Arbeitnehmer 22 96 47 45 50 131 
Verlorene Arbeitstage 22 118 611 45 157 367 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Falle .7 3 3 5 2 1 
Beteiligte Arbeitnehmer 15 076 11 210 14 000 425 3 496 14 707 56 
Verlorene Arbeitstage 383 485 32 866 266 000 453 8 786 27 989 168 

Italien2) 

Bergbau 

Anzahl der Fälle 69 113 122 114 134 121 139 104 116 
Beteiligte Arbeitnehmer 31 426 122 504 86 494 87 532 60 718 42 563 90 680r 45 777r 74 437 
Verlorene Arbeitstage 87 632 193 477 379 444 244 000 227 193 193 613 316 579r 521 199r 170 959 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 677 676 059 1 099 1 003 864 968 940 1 380 
Beteiligte Arbeitnehmer 2584 434 3268 951 1116 010 691 757 703 243 531 190 530 645r 1023 176r 1017 293 
Verlorene Arbeitstage 5093 566 4017 873 2264 859 865 500 786 300 1032 424 1330 145r 5057 782r 2854 09~ 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 137 238 376 361 290 241 300 324 329 
Beteiligte.Arbeitnehmer 139 785 )58 930 193 473 112 335 192 913 243 140 73 429r 133 644r 264 343 
Verlorene Arbeitstage 204 807 467 215 570 729 200 500 423 198 778 626 103 612r 245 613r 518 560 

Handel 

Anzahl der Fälle 57 35 23 133 137 112 48r 36r 55 
Beteiligte Arbeitnehmer 70 549 63 617 3 561 24 450 61 223 17 061 20 182r 49 236r 65 775 
Verlorene Arbeitstage 244 699 113 478 16 075 62 750 106 859 36 872 29 449r 596 434r 82 213 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Fälle 69 76 80 123 109 152 155 151 198 
Beteiligte Arbeitnehmer \159 785 320 540 46 371 88 688 157 398 135 915 286 993r 106 516r 138 257 
Verlorene Arbeitstage 230 832 384 192 73 568 369 125 166 783 345 208 517 084r 601 802r 184 973 

1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger 
sioh über mehr als einen Wirtschaftszweig erstrecken. 

als einem Tag,- 2) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewahlten Landern 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Niederlande 1 ) 

j~erE;b.:iu 

1,nzqhl IPI' Jicille 1 

hetl:'11) rtp ,\rliei tnehmer 46 
VPrl, r•,nP :\rbe-1 tsta~e 275 

: {Pr2rt,e1 t,_}nde Industrie 

'-~'ü oer ;'·,lle o9 46 80 ~2 72 36 4 30 62 

C' <C> = l l _~ t f ~trhei tnehmer 5 ~40 10 165 13 221 5 747 3:, 399 1 3ö9 376 6 850r 34 667 

'/E:•-:'·~ ':!:'r·n,_ .\.rbRi t a ta:~e 61 c'ÜÜ 26 66? 51 431 91 401 103 589 6 939 456 7 471 37 560 

,1n::rl'l//t•rte 

,,.n::3 J ·1L ,~,-,r ::ille 67 13 50 

'iP,tPllJt~te 1r:..:el tnet"1IrL8r 3 967 562r 36 929 
T/prlrir+?ne ,cr11el tstage 33 970 5 844 420 915 

·~crl e] 

\n.::;'thl ler Fctl1 e 2 2 3 3 
1 r-,tPl' i,r-1 0 ~1rbE:'l tnehmer ~o 4,1 1% 583 97 30 91 2 500 
/,-arl Jrenic:, '1.J:·bei ts ta"2:e 300 6::.:? 1 'J6 44c: 194 124 350 7 194 

.::r 'f''tY, •,:r~J1.."'i'J rt 

r~ -J.!l i , f?;"' ~i'nl 1° 5 5 t: 8 5 1 2 6 
\Pl,P,l l ii;:e .\rt,e1 tnPhm8r 12 22CJ 254 4 852 13 G45 083 750 132 404 

Vprl,.=,re..-,e c rD!:'L t·-;t,'1 _Te 99 100 174 7 181 22 4J3 31 580 2 750 332 722 

Norwegen2 J 

,f"I'<~0.3.U 

.nz.1hl rler Fs.lle 1 1 1 

'
1
,~' 7,f'.':lll,~t·· lri,ei tnehmer 45 20 13 648 

Ve 1'1 urene Art.Jeitst,1;_.;e ,;,35 60 130 648 

Jer_• t·b1" i tPnde Industrie 

:,ny,)i] d1•r .l:1'<J.llc '.'3 ~8 15 6 9 11 5 4 
1 F- 1--..,, L} iir t f' lrbeitnehmer 2 tJ~B 606 09'; 111 20 137 619 427 269 515 
/· :'~ _jrr_r1 P r'Df>l tsta,;e ,(1 / s 1) H,1 u3 G12 9 357 301 624 7 091 618 933 2 084 

'll -,- ,V'-""'''r,P 

'-n: 1 >,J_ 1~~r P_tl) e 1 C 1 5 6 3 3 3 
'" :p-:_ l l e '.1:: .\.rb,··i ti1eiw1Pr 13 520 17 48 25 138 122 47 120 114 

-{r,~-! ')T~n,--; rbei t..::t"=J_:P 13 )78 782 589 501 309 297 622 583 252 

,.,ule1 

n::: -J ,!er ·' ,lle 6 3 2 2 
':!i-P 1 ~i,,.te ,rt,ei tnehmer 162 6 2 103 5 

'/pJ.'J ore1;_e .. ro01 tcstc1ge 078 385 24 149 140 

'[,, rkr~ 'Y'"'1llrtst:haft 

."tnz:-irLl rler lalle 2 8 2 3 5 2r 7 
1sete1l1g'tP Arliei--cnehmer 613 2 492 55 9 713 1 036 3 380 713 27 
Verl, ,r,~n0 .lrbPitsta;_;e 2 932 20 1 :,6 403 97 473 23 486 22 065 43 985 81 

1) In den tng3.bPn fur die verarbeitende Industrie sind bis 1957 einschl. die Zahlen für das Baugewerbe enthalten.-
') .Lus:.:;chl. indirek-t, betroff1,ner Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von wenilrer als einem Tag. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 
nach Wirtscha:f'tszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Vereinigtes Königreich1J 
Bergbau 

Anzahl der Fälle 861 1 313 1 466 1 784 2 078 2 226 1 964 1 311 1 669 Beteiligte Arbeitnehmer 142 000 168 600 204 500 353 600 241 400 265 500 248 600 192 800 237 600 Verlorene Arbeitstage 431 000 394 000 468 000 1112 000 503 000 514 000 450 000 3711 000 494 000 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 253 262 292 390 326 358 380 492 716 Beteiligte Arbeitnehmer 63 000 1142 700 90 800 140 700 224 500 903 400 140 600 388 100 396 500 Verlorene Arbeitstage 302 000 1593 000 824 000 854 000 1448 000 6712 000 670 000 4625 000 1747 000 

Baugewerbe 

Anzahl der Fälle 71 80 75 96 114 126 178 171 215 Beteiligte Arbeitnehmer 14 000 18 300 37 300 13 500 13 000 16 500 26 900 21 400 22 600 Verlorene Arbeitstage 64 000 101 000 233 000 71 000 78 000 84 000 151 000 138 000 110 000 

Handel 

Anzahl der Fälle 8 12 11 12 15 1C 11 20 Beteiligte Arbeitnehmer 4 300 3 200 1 r200 3 600 "4 600 3 500 800 2 300 Verlorene Arbeitstage 23 000 4 000 8 000 6 000 91 000 67 000 4 000 5 000 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Fälle 68 73 125 116 102 121 83 88 179 Beteiligte Arbeitnehmer 46 009 37 600 112 500 153 600 20 500 167 100 100 500 30 300 151 300 Verlorene Arbeitstage 137 000 69 000 919 000 1687 000 35 000 998 000 2116 000 95 000 635 000 

Kanada2 ) 

Bergbau 

Anzahl der Fälle 15 27 23 9 24 22 30 14 18 Beteiligte Arbeitnehmer 7 258 15 274 9 227 2 092 17 974 18 000 30 909 5 611 4 806 Verlorene Arbeitstage 47 800 681 918 196 169 17 185 58 630 161 430 808 840 25 740 20 760 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 99 82 76 98 124 122 93 92 101 Beteiligte Arbeitnehmer 47 490 22 034 30 305 51 520 57 473 39 382 32 244 32 742 19 069 Verlorene Arbeitstage 245 346 477 786 939 868 1787 430 1054 560 984 470 1025 390 566 640 434 520 

Baugewerbe 

Anzahl der Fälle 13 22 31 23 36 60 60 48 91 Beteiligte Arbeitnehmer 2 318 4 844 12 802 3 259 5 322 14 366 32 372 7 279 14 962 Verlorene Arbeitstage 28 866 36 270 202 753 37 185 40 975 194 740 809 920 84 660 211 900 

Handel 

Anzahl der Fälle 7 15 16 7 19 17 23 20 19 Beteiligte Arbeitnehmer 378 3 338 924 257 1 378 ,943 2 181 1 355 2 722 Verlorene Arbeitstage 10 867 20 470 10 103 898 20 780 40 270 52 310 13 830 45 290. 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Fälle 12 17 6 13 10 11 25 23 32 Beteiligte Arbeitnehmer 132 595 8 445 443 2 203 3 891 3 595 9 335 5 834 6 271 Verlorene Arbeitstage 10,.07 920 85 831 3 334 26 982 38 460 45 075 98 700 83 910 28 130 
1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die nicht mit Beschaftigungs- oder Arbeitsbedingungen verbunden sind. Arbeitsstrei-tigkeiten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen oder weniger als einen Tag dauern, sind nicht einbegriffen, so-fern nicht mehr als insgesamt 100 Arbeitstage verlorengehen.- 2) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag, sofern nicht mehr als 10 Arbeitstage verlorengehen; ausoohl. indirekt betroffener Arbeitnehmer. 
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Streike und Aussperrungen in ausgewahlten Landern 

nach Wirtschaftszweigen 

N1rtBchaft~zwe1~ 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Vere1n1ete ,;taaten 1 ) 

l'?r,rt,·-, 

•.nca!Jl l~I t r u'c1lle SOS 46J 24~ 34) 321 19t 168 187 154 

'€" tr.:' 111 ,;te A.roeitnehmer 196 000 156 000 111 uou 114 uuo 129 uoo 56 3c,e,, 38 600 120 000 48 500 

V,,rl ,~,rPne ,,rbc1 t.Jt 1gf j 700 000 34G Ul1U ö45 üOu 106ü ü00 1320 ·JOO ,40 .__',.__ 1 302 uoo 5650 000 700 000 

! 
! .'~rarbe1 tende lndustrie 

1nzahl ,ier Falle 2 705 2 61 '.' ·, 0) ,~20 9b6 1 96G 955 2 04) 598 

i·ete111,_;te ,'i..rbe1 tnehr:1er 14:,0 uoo 1320 uou 772 Ul,\I 7UU0 OC,{1 JUO 778 uoo 14•30 000 1280 000 707 000 

/erlor8ne ,rbe1 tstage 22'.)UO uoo 56UO oou 5700 \)(),., 8600 oo,_- 00 oou )390 oou /1 ~,400 000· 55500 000 11200 000 

1 

: •{augewerbe 
1 

.!1Z9.~l de.: /·illP 611 '~'3 _j ~-·+ ('_.' 7o4 7.~5 844 771 773 

:e te1 --:_ 1 .• tP '\rl.Jf'l tnehmer 23'.' uou 574 J00 4 j7 o,~) c04 Ul1U 231 001) 30b Uvv 326 000 251 OGO 269 000 

'lerl,)r~!:e '\.rbe I tstar,e ~-tfO ÜLIÜ ~1)1JÜ Jüu .)800 oc·u 11:110 000 26b0 ,·uu 3970 UOJ 4790 000 4120 000 4470 000 

ndel 

'cnzal1l der rcJ.lle 412 4:1 308 417 351 382 358 311 290 

Be teil "'t ,;tP •r'..1e1 Lnenr.1er 23 l · )(1 n ,'00 54 000 52 ')00 38 Güü 64 000 57 000 72 200 32 600 

l/fcrl,-11,ene lll'O•·l. t:, t,:-:i_ge ·,so 'JUO 1,.170 000 1700 U00 1120 OOu 596 UU0 667 OuC g42 000 1570 000 451 000 

, ,, 0rki=>l1rsw1rtscriJ.[t 

,.- l f l h::i:- '_),,l~E:' 526 )72 :~=2 2'.,.r-: ,) 24;, 209 242 233 266 

11:.' ,.,L- I"Ll8l ',Ct'[l' 1-,y 40'.i 0001 ~:Ju uuo 140 000 255 000 1 "·0 uoo 169 000 1)2 000 140 000 200 000 

ie~:l oi-1- ~w .\~ 1· } t -~ t j ze i;eo uuu . 3fl0 UIJ0 1410 üüll 4860 000 1170 000 2010 000 2270 000 1910 000 1750 000 

Japan2 ) 

~r ~1i 1a 

An'.:'..r1h1 ,ier J',_, 11 p 72 )'; 1 O'/ 89 103 149 151 126 84 

H~ t.e1 l Li;te n.ru·~ i tne.!:111.er 1,8 31 '/ ,\')8 495 1 '.'7 ·+64 295 557 232 '/66 631 737 584 553 530 368 263 620 

i/er1orene rhc:?1 ts SE~~·.: i- '-' )~' 3j4 11-11 768 Ob) 43~ 821 381 22tl1 G61 2336 603 3482 364 3402 668 3096 997 

,.; t'rarbc1 t Pn1l e lndn~trie 

\mcahl 11er F.il~ e ,,54 ,9-1 )85 403 383 467 481 465 584 

3eti?J li ,t,~ \~~b0i tn~::llrr:.er 78 •f'J7 Li-71 692 299 :,90 409 52:, 425 981 524 268 399 813 489 228 384 580 

~·1:'rlor~ri<-? 1 1_,,, 1 +s t :l. e ''7'~ ~',52 21 ·,G .5 2.'12 ~~--:c1 _ ,)'31 "((;6 1643 802 2708 760 1863 181::i 2010 390 962 590 

1u,c•,-:.v,'erlie 

,\n~~i h l iler L"o..ll e •j 9 11 9 11 10 15 25 12 

~~ptPlll'";ii8 crbe1 tnenmer -'u1 5')4 ) ,.;60 623 041 .J48 2 188 17 621 12 371 

Verlorene .rbcl. tst.:1.5e ~')S' 1u 449 13 095 005 3 149 5 105 9 015 29 238 21 593 

i'1~el 

1r1zah l 08I' ,'ci.ll '~ ') 13 22 29 20 41 19 24 39 

etcili"te ·'t.rbei tnehmer 899 2 109 18 )39 9 034 18 081 14 285 2 126 2 754 21 289 

Verlorene .1.rbei tstage 495 10 695 58 598 22 590 31 569 79 017 10 234 12 870 149 258 

;erKehrcw1rt~chßft 

\nzahl der F..1lle 24 64 73 77 73 106 139 190 185 

~ete1l1gte .\rLPl tnehmer 64 954 238 736 314 607 257 267 283 195 268 251 132 646 142 749 80 562 

Verlorene Arbeitsta~e 106 345 732 732 755 902 413 031 425 312 374 457 388 626 498 884 367 447 

1) '\11s ,chl. ~rbP1tsstr·eit1~Ke1ten, die wenLger als sechs hroeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer 
.J:JuPr , ,n veni .;er 'lls einem vollen Arbeitstag bzw. einer vollen .lchicht. In den Angaben filr die Verkehrswirtschaft sind 
e:u ~·er::iem · ,Hhl en _'111 Stadtwert.e und and• re gemeinmitzige betriebe enthalten.- 2) Ausschl. indirekt betroffener Arbeit-
nehr ,er 30Wlf' r~PltJ3tre1t1gKeiten mit einer Dauer von weniger als vier 0tunden. In den Angaben fur die Verkehrswirt-
. chaft J.~t J3.s J..) •t;Pre1gewerbe nicht enthalten. 
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Land 

Belgien 

Danemark 

Finnland 

Frankreich 

Irland 

Italien 

Niederlande 

Norwegen 

Schweiz 

Vereinigtes Königreich 

J(anada 

Vereinigte Staaten 

Japan 

Australien 

Neuseeland 

Land 

3elgien 

Dänemark1 ) 

}innland 1 ) 

?rankre1ch 

Irland 

Italien2) 

Hiederlande 

Jorwegen 

Schweiz 1 ) 

Vereinigtes Königreich 

,.anada 

Vereinigte Staaten 

Japan 

Australien 

lfeuseeland 

Ubersichten 
Verlorene Arbeitstage je beteiligter Arbeitnehmer 

in ausgewählten Ländern 

1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

18,5 3, 1 3,5 7,3 8,4 5,4 11, 2 

1, 3 1, 5 5,7 3,0 1,6 16,4 2,8 

39,4 5,8 4, 1 6,0 8, 1 15,4 3,8 

7,7 1 ,5 5,5 1 , 1 2,9 .1 ,4 1 ,4 

11, 7 35,6 11 , 5 8,0 20,0 10,9 22,7 

2,2 2,4 1,2 2,6 4,0 2,5 3,8 

9,2 8,2 2,6 3,;? 6,3 5,7 5,0 

9,6 19,4 8,2 36,5 10,8 17 ,2 9,7 

18, 9 9,6 29,4 8,7 2,4 5,0 10,4 

4,6 4,3 1,6 5,5 5,6 4, 1 6,2 

7,2 23,8 23,7 23,7 31,2 14, 1 17,9 

16, 1 16, 7 11,8 14,8 10,6 17,4 11 ,9 

7,2 9,3 3,2 4, 1 3,4 4,2 3,6 

4,8 2,3 2, 1 2,4 2,3 2,6 1,9 

3,0 1,7 0,9 1, 3 2,6 1,8 1,8 

Ver~orene Arbeitstage je 1 000 beschaftigter Arbeitnehmer*) 
in ausgewählten Ländern 

1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

1 511 468 228 248 547 507 1 993 

9 12 4 68 32 2 050 23 

14 618 27 96 42 119 110 330 

1 537 257 1 396 215 474 198 524 

650 1 262 227 180 302 113 248 

1 260 530 1 110 402 144 130 154 

80 13 13 26 49 78 3 

54 176 59 101 166 1 272 11 

4 19 29 47 1 2 0,2 

74 130 168 187 279 154 622 

616 1 076 566 618 825 495 554 

1 689 2 391 1 076 888 1 099 1 301 636 

574 1 381 365 309 293 365 423 

1 333 731 663 539 581 632 365 

835 87 55 58 146 66 73 

1958 1959 1960 

4,7 8,0 17, 5 

1,0 3, 1 3, 1 

3, 1 21 ;1 5,0 

1,0 2, 1 i,o 

10,5. 13,4 13,7 

3,3 4,8 2,5 

7,3 1,8 6,2 

4,8 22,5 3,7 

2,6 15,8 4,7 

6,6 8,2 3,7 

25,6r 22,8r 15,3p 

11 , 6 36, 7 14,5 

4,7 5,0 5,4 

1 ,6 1, 5 1,2 

1,4 1, 6 2,5 

1958 1959 1960 

133 530 187 

29 34 ... 
14r 79 155p 

124 282 158 

302 248 136 

189 677 362 

15 4 12 

39 71 4 

1 .3 1 

257 395 260 

576 306 287 

1 001 2 857 763 

427 435. 309 

251 204 383 

49 77 87 

*) Erfaßte Wirtschaftszweige: Bergbau, verarbeitende Industrie, Baugewerbe und Verkehrswirtschaft,'- 1)lfur 
verarbeitend~ Industrie.- 2) Ab 1954 nur verarbeitende Industrie, 
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Internationale Systematik der 1.'lirtschaftszlleiae*l 
( International Standard lndustrial Classification of All Economic Activitles - ISIC) 

-------------------------,------------------------, 

27 

llirtachafts:3weig 

.',;._ rt.c-ch~J ts ~bte::._lnng 
\hr tc~ri3,ft.J.-rllppe 

:,-:_ ... + ,,~haf; _· i_~ t":r._;ruppe 
1ir+.•, rc 1 ;;.,"cl~·~3e 

T ·-...1 

rt, , t t, 

t '1-~' t, C' ]1 

,T_,-,J,J.1·1 11: [ 

L,,1-a',; d,L€.n:-,, 

c.. c::'=', To.::1- w1,! _;and5ew1nrm .... --ig 

r 1,'::-rcban und ~,c,nJtl '"e .Tatursteinbe 'llIL'1W1g 

''• :_::._,~~1l•11Pl'~b,Q 

cl,..'I,>""',U 

... Lrr..L ,T:cJ t 1 ,?l1n 1ustr1e 

.Fle1Gchver·lrLitl tung 
•. , J .::,,,,:-,, er tu..r1:3 
, f ·t- •11iJ ,>errmseY,;r:1r,,,,1tLl:15 

enir1,.l:istr.1e 
"':, 'C'Y.':":;l.r'::_-,in.J.J.Str1e 

,1 :: PTJ n,lustr1e 
.'1~.L:l1 tr.c.;1J..nilu.~·1,rie 

,;'lc ~T"P~en ,J: ,'CTr> l€ll 

.l~:r-tel . ..t.r.t 1ll.1't1ulf'.t~1er ,etru.n.he 

,,J't;t-:;e11inU.ic ~!'1€ 

::..1enl1~,1.uJtr1e 

:'e::d1.:111dustr1e 

.:p1nne.::-e1, Weberei und Text1lverto,.üun5 

Wol 1 inctu::>t rie 
_'c-:i.L"'INOll:.n,l.J.J tri e 
'e1deniE,lus trie 
el 1E1:c.:_ndu..:tr1e 

'['(,~f'i -.:h1nl.iL..s t„de 

',11 rkere1 1..L."ld .-3tr1ckerei 
,.:;c 1lerei und B1nd,•1"ä.~enherstellung 

.Sekle:...dL...I._•s- unu ::ichuh1ndustrie 

,..;cl.:.i...n1 ndu.at1ie 
:chi;_ü..c"e:t;ar&tur 
Bekleidungsindus tr.te 

Oberbekle idungs 1nctus t::. .1e 
i',::- ·.:-1-,tcinlu~trie 
·,111n·nu,trie 

Z-elzwdr~nl1erst01 J. :.1Lg 

„S.u.3l'L8.l t81"'S..Jche1ndustr~ e 

H0lz:1nd1ci r1-e ohn.e Mbbel:...ndu.strie 

Zfltewerke nnd Holzbearue1 tmg 
He l.::;ver ,r:..ie1 twi.g 

N.c '\:,,,li •1,l.ust1 i e 

P'.iJJlt:l J ndust rie 

l'i11,:.:.e rcrzeu.gung 
l sp.i_~I ;ersrbei tung 

.D::-uck- i.:nO Vervie1 f al tigungsgewerbe, Verlagswe een 

;,~n tJ.D.g.sdruck 
1.1twl',J.ruck 
'3u ,~ (, 1.)in.1 e rPi 

Lerl<=>:rJndustrJ.e ahne „crrnhind.ustr1e 

Je l•rerzeugung 
. e ler·;Hr :.rbei tung 

'"'1...=.,l "'~~·ar>.,,_,l tuntr 

;},em.J '1che Jndu.str1e 

,~~.emiscne Jrur.d.Jtoffindustrie 

, 'T ·,,n.::;che ,> ... eoit. 
,,1( r '.:a.n:::_sche ..::I1em1e 

L,1„r.:,•cllil ttcl:.nC.u.3trie 
: .. r engutof'findus tr1e 

. un'- tst0ff.'111d1.:str1e 

_,.t."'stell•.mg ':'h'::U s ... h-tl:.'c.:l:unschcr '_1le und Fette 
.?r ': n1nd•.rntl'.'1e 
,.'r1r,3 .::..bf ,;:_r::- . .1-scr.e lnQuotr1e 

".,.._ nQ3>~eu"t1::.,ef'.'cc' lr1,J1..,.ctrie 
,''::'"!. l en1n,1u.-,t.r1e 

-------· ______ W__ci::_:· r:_t:_s_::c.=hc_a=-f-=-t=-s=-zw::_e::_:i::,g,__ ____________ -1 

W1 rt scl::.ctft sabte:il ung 
Wirtschaftsgruppe 

Wirtschaft 8unt ergr11ppe 
__________ __!!_i~~chd_~tsklas_s_o ____ . _____________ _ 

35 

37 

,8 

Abt. ,[ 

,,bt. 
51 

52 

Abt. 6 
61 

62 

G3 
o4 

Abt. 7 
71 

72 

73 

Aut. 8 
S1 

82 

83 
84 

85 

Abt. '.) 

'"~;:..ler::.,.'::'rt. 

Ver;.rl.Je1 tw:.- vn:1 , te1nen und .r.rden 
...:ieLt.lP1efi 
.aa~ :..-.ctustr1e 
J"'-1' .. 'IIlLF:fle ~ndU3 trle 
'.:;s ';:'nt_,_nC.ustrie 
81:, t, ,i. '> te.unnrius tri,~ 

.E1an1- 1wd .,,et<lll""r~eugunb und -bearbeitung 

...'.alt:eH:::::cnd.fft.:1de .u ... J.ustrie 
Hcc.1:,.e,fen 
jt..:i.hl- uni..l o1~rrr .. 1'3.:i Z'.',E:r.tCe 

...,ch'i,1eue-, 1:-'reß- und ,{ammerwerke 
J-ießere;i.en 
'~1ehereien uc1d Kaltwalzwerke 

.J.:. -l1.et..;..ll1ndustn.e 

:SJ sen- w1d L'ietallwo.renindustrie ohne Maschinenbau, 
de. trJtechnlS(!U8 In,J 1.1Str1e Wld. Fahrzeugbau 

::; _.t!1:-;wa1 en"rier.Jtellung 
3c hml e dewaren...'1er8 tel1 ung 
Ble cl:':, arenhers t ell ung 
Drc.J.htwarenhers tel1 ung 
',V€ rk..,eughers-:ellu.."lg 

l..1~sc111nenbau 
WerKz eugniacc:1inen bau 
t:r:1!'tma nch ::_nenbau 
:i:Jandmaschinenbau 
Text:lr,aach:.ne!'ll. :i.u 
Dr .ro1 11asch1nenbau 
iio.u..;,:1al tsmdschinenbau 

..... lektrute,~hr:.iscbe Industrie 
1lekt ron::ot orenbau 
Tr.:i.ns~urr .. c.1 to::-enbau 
H1:i...~J.fu.r:k- u..1d .Fcrnschger ..... tebau 
.:1ele.:t cn uci.u 

.r."c„urzs,u..·L:..u ll..'.:.d -r,·1, !TSJ.tu.c 
c:nffL3.u 

w1d -re_paratur 

..'
11'..lb::::eubb:m 

Junoti:...,e verurLe1 tende Industrien 
..!'ei.1.ILec1.c . .tnsche Industrie 
iotott-:hniscne rmd 0p1.,1sche Industrie 
Lhrt>n1ndustr1e 
.., :.h:r.uc k „ c1ren..1..ndus t rie 
Musi.1{1n8 trum.en ternndustrie 
...,:;_:;1el',\aren- und 3portgerdteindustr~ 

.Uau~ewtroe 

:"iüchtaLl 
Tiefbau 
Ausbau- U..'1d Ba~1lfs5eNerbe 

r,nerg1ew1rtschaft und ,'1asserversorgu.ng 
..... nergie .virtschaft 

Elektr1z1 ta tswerke 
,}aswerke 
Fernd.ampfuerke 

dasserversorJung und Entwasserung 

Handel 
Groß- und Einzelhandel 

Jro.l.'.handel 
E1,nzelhandel 

DanKen 

',' ~rsicherungen 
.imruo til1enwesen 

Verkehr..:3Nlrtschai t 

Transyort und Verkehr 
l!.iaenbahnen 
:Jtr~..'.ienbahnen 
1-ersonen-Lraftwagenverkehr 
Gute r-Lra:ftwa,;enverkehr 
Hochseeschiffahrt 
.B1nnenscbif:'uhrt 
Luftvr.:,rkehr 

Ldgereiiewerbe 

nachrichtenwesen 

D1.enstleistW1gen 
Uffentl1cher Dienst 
Gemeinnutzige Dienste 

Geschdf'tl1che' Dienstleistungen 

Dienstleistungen zur ?reize! tgestal tung 
F1lmw1.rt::.chaft 
Theater 
:Jport-, .12,rholungs- und Unterhal tungsstfi.tten 

1 ersonl1.che Dienstleistungen 
Hausliche Dienste 
Gast sta. t tengewerbe 
Hotelgewerbe 
Waschereien, Fdrbereien, eh emische Reinigungsanatal ten 
Friseurgewerbe 

Un0 enugend beschriebene Tatigkei ten 

*) ,}etMLl Leschlu~ des '//irtbchafts- und ...iozi:.i.J rat,?.::' der Ve-reinten Uationen 1.m J..ugust 11::/48, in der .Neufassung vom Jdhre 1958 (U?f0-Statiet1oal 
r ap•·r.s, ~erie'3 M, l,o. 4, :-lev. 1, llew fork 1q5e). 
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Hgr. 0 
00 
01 
02 

03 
04 
05 

06 
07 
08 
09 
ox 

OY 

Hgr. 1 

10 
11 

Hgr. 2 
20 
21 
29 

Hgr. 3 
30 
31 

32 
33 

Hgr. 4 

40 

41 

42 
43 
44 

Hgr. 5 
50 
51 
52 

Hgr. 6 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

57 

68 
tlgr. 7/8 

70 
701 
702 
703 
704 

705 
706 
71 
711 
712 
713 
714 
715 

716 

72 

721 
722 

723 
73 

731 
732 
733 
734 
735 
736 
74 

741 

742 
743 
75 

750 

751 
752 

753 

754 

755 
756 
757 

758 

Internationale Standardklassifikation der Berufe*) 
("International Standard Classificatlon of Occupations"- ISCO) 

Berufshauptgruppe 
Beru.feuntergruppe 

Berufsgattung 

Beru.fszweig 

Wissenschaftler, technische wid v--r~1andte Fdchkra1'te 
Architekten, Ingenieure und Vermessungsingenieure 
Chemiker, 1'hys1ker, Geologen und verwandte lfatur,,ussenscnaftler 
B1oloien, Tierarzte, Landwirtschafts- und verwdndte ,hssen-
schaftler 

Arzte und Zahn..i.rzte 
Krankenpfleger( innen) und tlebJ,r.iuen 
Gesundheitspflegeberufe, soweit nicht dn anderer Stelle einge-
ordnet, und med1.z1n1sch-tecnn1sche Fachkrufte 

Lehrer und Erzieher 
Seelsorger und seelsorgende Ml. tgl1eder geistlicher ürden 
Juristen 
Kunstler, Jchriftsteller und verwandte .deru.fe 
Technische Zeichner, naturwissenschaftliche und technische l!'ach­
krafte (Techniker), soweit nicht an anderer oJtelle eingeordnet, 
und Laboranten 

Andere Nissenschaftler, technische und verwandte Fachkrafte 
Hohere und gehobene Regif,irungs- und Verwaltungsbedienstete sowie 
leitende Personen in der 1-'ri vatwirtschaft 

g~~=~~o~!, !e~~l i~f::ei!~~~!~!~nhaber 
(Eigenttimer) 

Bllrokrafte 
Buchhalter und Kassierer 
Stenographen und Maschinenschreiber ( Stenotypisten) 
Bürokrafte verschiedener Art 

Verkaufskräfte 
Großhandler und .l!:inzelhandler ( tatige Betriebsinhaber) 
Versicherungskaufleute, Immobilienmakler, Börsenmakler, Ver­
mittler von Dienstleistungen und Versteigerer 

Handlungsreisende und tlandlungsagenten (Handelsvertreter) 
Verkau.fer, Verkaufshelfer und verwandte Berufe 

Landwirte (einschl. Tierzuchter), Fischer, Jager, Waldarbeiter 
und verwandte Berufe 
Landwirte (einschl. Tierzlichter), sel bstandig oder in leitender 
Stallung 

Landarbeiter und verwandte Berufe, eowei t nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 

Jager und verwandte Berufe 
Fischer und verwandte Berufe 
Holzfaller und andere Forstberufe 

Berg,leute, Steinbrecher und verwandte Berufe 
Bergleute und Steinbrecher 
Tief')Ohrer und verwandte Berufe 
Gestein- und Roherzaufberei ter 

Fachkrafte des Verkehrs- und Naohrichtenwesene 
Nautische Schiffsoffiziere, Schiffsingenieure und Lotsen 
Decke- und Maschinenpersonal auf clchiff, Bootsleute 
Flugzeugflihrer, Flugnavigatoren und Flugingenieure 
Lokomotivf\lhrer und Lokomoti vheizer auf Schienenfahrzeugen 
Fahrzeugführer im Straßenverkehr 
Zugfilhrer und Zugschaffner (Eisenbahn-) 
Verkehrsinspekteure, -aufaichtskrB.fte, Verkehrsbetriebsregler 

und -uberwacher 
Telephonisten, Teleg-aphisten und sonstige Nachrichtem.iber­
mittler 

Br1eftrager und Boten 

Facharbeiter, Produktionearbei ter sowie nicht an anderer Stelle 
eingeordnete HilfekrB.fte ( "Labourers") 
Spinner, Weber, Stricker ( i(irker), Farb er und verwandte Berufe 

Spinnfaeervorberei ter 
.rextilspinner und -spuler 
Weber, #eb.Jtuhlvorrichter und Webvorbereiter 
3tricker und Wirker sowie Strick- oder W1rkma~chinenein­
richter (-vorrichter) 

1:-atroneure und Kartenschlager (Jacquard-) 
Bleicher, Farber und Textilfertiemacher 

Schneider, Zuschneider, Kurschner und verwandte Berufe 
Herrenschneid~r, Damenschneider und Kleidermacher 
Pelzschneider (Kilrechner) und verwandte Berufe 
Putzmacherinnen und Hutmacher 
Polsterer und verwandte Berufe 
Schni ttschablonenmacher, Schni ttaufzeichner und Zuschneider 
fllr Textilerzeugnisse, Lederbekleidung und HandsQhuhe 

Naher und Sticker ( "Ausschmucker") von Textil- und Pelzwaren, 
Lederkleidung und Handschuhen 

Lederzuschneider, ( Schuh-)Leistenarbei ter (Schuhteilebearbeiter) 
Ledernaher (außer flir Handschuhe und Bekleidung) und verwandte 
Berufe 

Schuhmacher und .::ichuhinstandsetzer 
Schuhleder-Zuschneider, ( Schuh-)Leistenarbei ter ( Schuhteilebe­
arbeiter), Schuhnaher und verwandte Berufe 

Zaumzeugmacher qnd Sattler 
Schmelzer, Walzer, Zieher, Former und verwandte Metallerzeuger 
und -bearbei ter 

' · ßchmelzer (Eisen und Metall) 
Anlasser, Temperer und verwandte lv1etallwarmbehandler 
Walzwerker 
Grobschmiede, Hammerschmiede und Preßachmiede (Schmiede presser) 
l<'ormer und Kernmacher 
Metallzieher und Ziehpresser 

Prazisionainetrumentenmacher, Uhrmacher, tichmuckwarenhersteller 
und verwandte Berufe 
Prazisionainstrumentenmacher, Uhrmacher und einschlagige Re­

paratur( fach)krafte 
Schmuckwarenhersteller, Gold- und Silberschmiede 
Schmuckwarengraveure 

,verkzeugmacher, Ma:.,chinenbauer, Rohrleger, Schweißer, 
Pla ttierer und verwandte Ar bei tskrafte 

Maschinen( teile )bauer, Werkzeugmacher und Einrichter spanab­
hebender Metallbearbeitungsmaschinen 

Werkzeugmaschinenbediener 
Maschinen- und Apparatebauer und Maschinenmonteure (-auf­
steller, -einbauer) außer für Elektromaschinen und -gerate 
und Prazisionsinstrumente; Motormechaniker, Heizungsmonteure 

Reparaturmechaniker (-schloss er) außer für Elektrogerate und 
Prazisionsins trumente 

Blech(kal t )verform.er (Kupferschmiede, Blechschmiede, 
Klempner) 

Rohrleger und Rohrinstallateure 
Schweißer und Schneidbrenner 
Schwerblechverformer und Metallkonstruktionsbauwerker ( z. B. 
Kesselbauer, Nieter) 

Galvaniseure, Metallisierer und verwandte Arbe! tskrB.fte 

Hgr, 

Hgr. 

,6 
r/61 

762 
'/63 
764 
765 
77 

771 
772 
773 

779 
78 
781 
782 
79 

791 
792 
793 
794 
795 
799 

80 

801 
802 
803 
804 

805 
806 
81 

811 
812 
813 
814 
82 

821 
822 
823 
824 
825 

826 
827 
83 
831 
832 

833 

834 
835 
84 
841 
842 
843 
85 

851 
852 
853 
854 

855 
856 
857 
858 
86 
861 
87 

871 

872 
873 
874 

875 
876 

88 
881 
89 

9 
90 
91 

92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
X 

X1 

I2 
X3 

Beru.fszweig 

Berufshauptgruppe 
Berufsuntergruppe 

Berufsgattung 

',lektriker und verwandte Blektro- und ~lektron1kwerker 
.::.lektroinstalla teure, ~lektroins tandsetzer und verwandte 

Elektrowerker 
hlel'. troma__,cninenbauer, -mechaniker und .t!'lektronikmechaniker 
1ttu1dfu.nk- u.nd FernGehre!Jaraturmechaniker 
Telephon- u.nd 1ele0rat,>heninstc1llateure und -instanOsetzer 
EleJ~tro ( uberland )leJ tune;.., ba.uer und ( lüektro-) hr!belleger 

Zimmerleute, Bautischler, l'<lobel ti..:;chler, ßottcher und verwandte 
Arbei tskrafte 

Zimmerleute und Bautischler 
f„obel tischler 
.Sage- und dndere Holzbearbeitungsmaschineneinrichter und 
-bediener 

Stellmacher, Modelltischler, Drechsler 
ioaler und i'apetenkleber 

&.laler und Tapetenkleber (Bauwesen und Gebaudeinstandhal tung) 
Maler ( aukler .Uauwesen und Gebaudeinstandhal tung) 

Maurer, Verputzer (Stukkateure) und Bauwerker, soweit nicht an 
anderer 3telle eingeordnet 

Ziegelmaurer, Uaturstein.maurer und Fliesenleger 
Verputzer ( 3tukkateure) 
Betonoberflachenfertigmacher und Terrazzoleger 
Isolierer 
Glaser 
Bauwerker (z.B. Bodenleger, Dachdecker, Pflasterer, Kanal­
rohrleger usw.) 

Schriftsetzer, Drucker, Klischeehersteller, Buchbinder und ver-
wandte Berufe 

.::ichriftsetzer ( Hand- und Maschinensetzer) 
Drucker 
Stereotypeure und Gal vanoplastiker 
Lithographen und sonstige Klischeehersteller (außer Photo­
graveuren) 

Photograveure 
Buchbinder und verwandte Berufe 

Glashersteller und -verarbeiter, Keramformer und -brenner und 
verwandte Glas- und Keram1kwerker 

Glasverformer, -schneider, -schleifer und -polierer 
Tapfer und verwandte Keram- und Schleifmi ttelformer 
Glasschmelz- und -klihlofenbediener und Kerambrenner 
Glas- und Keramwarenverzierer 

Muller, Backer, Brauer und verwandte Lebensmittel- und Getranke-
hersteller 
Muller (Getreide und verwandte Erzeugnisse) 
hacker und Konditoren 
Zucker- und dchokoladenwarenhersteller 
Brauer, 'Neinkufer und verwandte Berufe 
Raucherer, Tiefkuhlkonservierer, Konservenkocher und ver­

wandte Koneervierer 
Fleischer (Schlachter) und Fleischzerteiler 
Molkereiwerker 

Chemiewerker und verwandte Produktionsarbeiter 
Destillateure 
Kocher, Raster und andere Warmbehandler im Rahmen chemischer 

und verwandter .Produktion 
Brecher, liuller und Kalenderer im Rehmen chemischer u.nd ver­

wandter :Produktion 
1'apierbrei bereiter 
l'apiermacher 

Tabakaufberei ter und Tabakwarenmacher 
Tabakaufberei ter 
Zigarrenmacher 
Zigarettenmacher 

Facharbeiter und Produktionsarbeiter, soweit nicht an anderer 
~telle eingeordnet 
Korbflechter und verwandte Berufe 
Reifenmacher, Vulkaniseure und verwandte Gummiwerker 
Kunststoffverformer 
Gerber, Fellenthaarer, Rauohwarenzurichter und verwandte 

;Berufe 
Photolaboranten 
L!J.usikinstrumentenmacher und verwandte Berufe 
Steinbearbeiter und Steinbildhauer 
Papierwarenhersteller 

Packer, .l!.tikettierer und verwandte Berufe 
!)wker, Etikettierer und verwandte Berufe 

Bediener stationarer Maschinen, von Erdbewegungemaschinen sowie 
von Aufzuge- und Hebeanlagen, und verwandte Beruf'e 

Bediener stationarer Maschinen und ahnlicher Anlagen 
(Maschinisten) sowie Kesselheizer 

Kran- und Aufzugsmaschinisten 
Vertauungsmonteure, SeilspleiJ3er ( Drahtseile und Tauwerk) 
Erdbewegungs- und Baumaschinenfuhrer, soweit nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 

Bediener von Güterbewegungegerkten 
Öler und Soh.mierer von stationaren Maschinen, Kraftfahrzeugen 

und ahnlichen Einrichtungen 
Stauer und verwandte Güterladearbeiter 

Stauer und verwandte GUterladearbei ter 
Ungelernte Hilfskrafte ( "Labourera 11 ), eowei t nicht an anderer 
Stelle eingeordnet 

Dienstleistungsberufe, Lichtbildner und Berufssportler 
Feuerschutz-, Folizei-, Wach- und verwandte Berufe 
Wirtschafterinnen, Koche, Hausgehilfinnen, Haushal thelfer und 
verwandte Berufe 

Kellner, Barmixer und verwandte Berufe 
Hauswarte (Hausbesorger), Gebaudereiniger und verwandte Berufe 
Friseure, Schonhei tspfleger und verwandte Berufe 
Wascher, Platter und Chemischreiniger 
Berufsaportl&r und verwandte Berufe 
Photographen und verwandte Kameramanner 
Leichenbehandler und -bestatter 

Arbei tskrafte mit noch nicht bestimmtem oder mit unbestimmtem 
Beruf 

Personen auf erstmaliger Stellungsuche ( Schulentlassene und 
andere) 

Arbei takrB.fte mit unbestimmtem Beruf 
Arbei takrS.fte ohne Berufsangabe 

ANHANG 

Wehrberufe und Wehrdienstpflichtige 
Wehrmachtsangehörige 

*) Gemaß Beschluß der 9. Internationalen Konferenz der Arbeitsstatistiker in der Fassung vom Jahre 1958 und in der deutschen, vom Statistischen Bundes­
amt herausgegebenen Übersetzung,· Wiesbaden 1960. 
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Aualandestatistische Veroffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

I. zusammenfassende Vero:ffentlichungen 

StatistisclJ.eS Jahroucn. fur die Bundesrepubli.i: Deutschland 

Hauptao-chni tt: Internationale l. bers1ch ten 

','/irtschaft und .3tatistik 

1.bschni tt: ,,el tmarktpreit,e wichtiger .r!andelsgu ter 

3 .... a"'istischer ,,oc'lendienst 

t1.bschni tt: ./el tr.:iar,dpreise 

All:remeine JtatistJ.h. des 1i.uslandes 

Internationale 1',10natszahlen 

Landerber1chte (ErscheinungsJahr des Jeweils letzten J-ieftes 1n Klammern) 

Afrikanische l::ntwicklungelander, Heft 1 
(Ghana, Guinea, Kamerun, Liberia, Togo} 
Heft 2: Nigeria; Heft 3: Athiopien, 
.Libyen, Judan 

rleft 4: l~ongo (1eopoldville), Ruanda, 
Judan 

Argentinien 
Australien 
belg1en-1uxemburg 
Brasilien 
China (Volksrepublik) 
Frankreich 
Griechenland 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 

II. Pechserien 

D. Industrie und Handwerk 

Reihe 8: Industrie des Auslandes 

(1961) 

(1961) 

( 1962) 
( 1 ,59 J 
( 1957 J 

1
1959) 
1~59) 
1961) 

( 1961) 
(1961 J 
( 1960 J 
( 1958) 
( 1959l 
( 1959 

Israel 
Italien 
Japan 
Jordanien 
.hanada 
Libanon 
Niederlande 
1-'olen 
Saudisch-Arabien und Aden 
Schweden 
::;owJetunion 
S0wJetW1ion Erganzungsheft 
Spanien 
Sudafrikanische Union 
Ttlrkei 
Vereinigte ~lrab1sche Republik 
und Jemen 

Die Produktion wichtiger industrieller .t.rzongn1sse 1m Ausland 1938, 1950 bis 1958 

Produktion wichtiger industrieller trzeugnisse 1m Ausland 1950 bis 1959 

Bergbau und r.:nergiewirtechaft des Auslendes 1'950, 1952 bis 1960 

l 1,581 
l 1959 J 
l 1957 J 
( 1959) 
( 1958) 
( 1959) 
(H59) 
( 19b1) 
( 1959) 
( 1958) 

1
1960) 
1961) 
1960) 

( 1959) 
( 1959) 

( 1961) 

Produktion wichtiger Erzeugnisse der verarbeitenden Industrie im Ausland 1950, 1952 bis 1960 

Die Eisen- und .3tahlindustrie (donderveroffentlichung der Außenstelle Dusseldorf) 

E. Bauwirtschaft, Bautat1gkeit 1 ','/ohnungen 

Reihe 1: AuegewB.hl te Zahlen fur die Bauwirtschaft 

Abechni tt: Die Bauwirtschaft im Ausland 

G. Außenhandel 

Reihe 7: Sanderbei trage 
Der Außenhandel mit den außereuropaischen Entwicklunc;slandern 1957 bis 1959 

Dle Bundesrepublik Deutschland auf den Importmarkten der OEEC-Lander und der Vereinigten Staaten 1958/59 

Der Außenhandel mit den Mi tgliedslandern der OEEC 1960 

Außenhandel der außereuropaischen .C:ntw1cklungslander 1958/1959 

Warengliederung der Außen.handelsst<1tist1k, ~:ltand 1961 

Reihe 8: Außenhandel des Auslandes 
(ErsoheinW1gsjahr des jeweils letzten Heftes in 1.lammern) 

Aden 
Agypten 
Algerien 
Angola 
Antillen, Nieder!. 
.Azgentinien 
Athiopien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Belgisch-Kongo 
Birma 
Bolivien 
Brasilien 
Bri t. Borneo 
Bri t .-Westindien 
Bulgarien 
Ceylon 
Chile 
China (Volksrep.) 
Costa Rioa 
Cypern 
Dänemark 
Dominik. Republik 
Ecuador 
El .:3al vador 
Finnland 
Foderation von Rhodesien Wld 
Njassaland 

Frankreich 
Ghana 
Griechenland 

M. Preise I Ldhne I iVirtscho.ftsrechnungen 

( 1961 l 
( 1959 
(1960) 
( 1961) 
(1962) 

( 1960l (1960 
(1961 
(1960 
(1961 l 
( 1961 
( 1961) 
( 1960) 
( 1962) 
( 1958) 
(1960) 
(1961) 
( 1960) 
( 1961) 
( 1959) 
(1960) 
( 1959) 
( 1959) 
(1960) 
( 1960) 
(1961) 

(1961) 
l 1960) 
( 1961) 
( 1960) 

Großbri tann1en 
G-uatemala 
Haiti 
r1onduras (.Hep.) 
hongkong 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 
Irland 
Island 
Israel 
Italien 
Japan 
Jordanien 
Jugoslawien 
Kanada 
1.enia, Uganda und TanganJ 1ka 
Kolumbien 
Korea, Sud-Korea 
1\Uba 
Libanon 
Liberia 
Libyen 
Malaya 
Marokko 
Mexiko 
l1J.Osambik 
Neuseeland 
Nicaragua 
Niederlande 

Reihe 1 : Einfuhrpreise und Index der Linkaufepre1se fur Auslandaguter 

(1960) 
( 1961 J 
( 1959 J 
(1962) 
( 1960 J 
( 1960) 
( 1959 J 
11962) 
(1961) 
( 1 Y59) 
( 195 /) 
l 1960) 
( 1960) 
(1'961) 
( 1959 J 
(1960, 
(1961) 
( 1960) 
( 1 c158/ 
(1962) 
( 1959 l ( 1960 
( 1961 
1961) 
1960) 
1962) 
1961) 
1960) 
1959) 
1961) 

( 1960) 

Higt;ria 
dorwegen 
Österreich 
Pakistan 
l'anarna 
.t'araguay 
feru 
.t'h1.lipp1nen 
1'olen 
1'ortugal 
Saudi t1.rabien 
3chv1eden 
>JCh11eiz 
Sierra Leone 
.:iowj etunion 
Spanien 
Sudan 
Sudafrikanische Union 
Sur1nam 
Syrien 
Taiwan 
Thailand 
Tschechoslowakei 
Twieai.en 
Tt.irkei 
Ungarn 
Uruguay 
Venezuela 
Vereinigte Staaten 
Westindischer Bund 

Reihe 7: Preise ft.ir Verkehrsleistungen (.r":iaenbahnverkehr, .:ieeverkehr, Luftverkehr und Index der Seefrachtraten) 

Reihe 8: Gro1fäandelepreise im Ausland 

Grundstoffe Teil I: i-reise fur Getreide, Fleisch und Fette, Molkereiprodukte, Zucker, Genußmittel, 
Gewurze, Ölsaaten, pflanzliche Öle und andere Nahrungsmittel 

Grundstoffe Teil II: ireise f..;.r l'extilien, .daute, Leder, Kautschuk, .hlineraldle, Baustoffe, Zellstoff, 
.t:'a91er, Harze und \'iachee 

Grundstoffe 'reil I1I: l:'reise filr Kohle, l!.rze und l111nerallen, .c.iaen und Stahl, NE-Metalle, Chemikalien 
Wld Dt...ngemi ttel 

Wel tmarktprei.se auegewahl ter ,iaren 

Reihe 9: Einzelhandelijpreise 1: .. Ausland 

Reihe 10: Internationaler Vert'_';leicn der ... reise fur die Lebenshaltung 

Reihe 12: Verdienste und Lohne im ,usland 

I. _irbei tnehl'lerverdienot: und Ar bei tfjze1 ten; Streiks und 11,useperrungen 

II. l'ar1flohne und .Lohnindices 1n allsgewanl ten .J..Jandern 

• ... rscne1nungsfolse 

Jdhrlich 

~,n.:i.tl ich 

nonatlich 

Im allgemeinen 
jahrlich, in Aus­
nahmefallen un­
regelmaßig 

einmalig 

einmalig 

einmalig 

einmalig 

viertelJahrlich 

monatlich 

einmalig 

einmalig 
einmalig 
einmalig 

einmalig 

unregelmaßig 

( 1961 l 
(19f0 
( 1960 
( 1961) 
( 1958l 
( 1961 
(1961 
( 1961) 
( 1960) 
( 1959) 
( 1960) 
( 1959) 
(1960) 
(1961) 
( 1961) 
( 1960) 
( 1960) 
( 1900) 
(1%0) 
( 1959) 
( 1962) 
(1961) 
( 1961) 
(1962) 
(1960) 
( 1959) 
(1962) 
( 1960) 
( 1960) 
( 1962) 

monatl. ll. jahrl. 

vierteljlihrlich 

vierteljahrlich 

vierteljahrlioh 

vierteljahrlich 

monatlich 

vierteljahrlich 

monatl. u. Jahrl. 

Jc!.hrlich 

Jahrl1ch 



Fachserie M: Preise- Löhne-Wirtschaftsrechnungen 

Reihe 1: 

Reihe 2: 

Reihe 3: 

Reihe 4: 

Reihe 5: 

Reihe 6: 

Reihe 7: 

Reihe 8: 

R.ezhe 9: 

Die Fachserie gliedert sich in 16 Einzelreihen 

Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jcihrl,ch mit den Monatszahlen [etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) fur das abgelaufene Jahr und den 
Durchschnitten !ur die Jahre seit 1950 sowie monatlich mit den neue,;ten Zahlen. 

Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Erscheint jahrlich mit Monatszahlen (fur iJber 90 Grundstoffe u. rurd 370 Preis- u. Meß11ffernreihen) sowie monatlich nur mit 
Preisindices. 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte 
Diese Reihe ersclm•n als Jahresheft 1m Mürz 1961 mit etwa 500 Meßz,ffernre,hen (1950 -100) fur die Zeit von 1950 bis 1960. 
Ergebn,sse der Indexneuberechnung (1958~ 100) fur etwa 200 Reihen Narden 1m Jahresheft 1961 mit Durchschnitten fur die Jahre 
1950 bis 1961 und Monatszahlen van 1958 b,s 1961 veroffentl,cht. At1ßerdem erscheinen Monatshefte m,t Preisen und Pre1s­
ind1ces. 

Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft 
Die Jahreshefte dieser Reihe enthalten d,e Indices der Erzeugerpreise land- und forstwirtschaftlicher Produkte und !ur aus­
gewdhlte Schnittblumen und Topfpflanzen [letztere ab Heft 1960:61) saw,e der Einkaufspreise landwrrtschaftl,cher Betnebs­
m,ttel. Im Jahresheft 1961/62 werden erstmalig d,e Ergebn,sse der neu berechneten Indices (1957158 b,s 1958/59 bzw. 1958/59~ 100) 
für die Wirtschafts1ahre 1950i51 bis 1961162 und de Monate ab Jul, 1957 veroffentl,cht. Als Erganzung hierzu erscheinen Mo­
natshefte mit Preisen und Pre,sind,ces. 

Meßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke 
D,e v1ertel1ahr/1ch erscheinende Reihe bringt Meßziffern !ur Baule,stungspre,se, Preis,nd,ces fur Bauarbeiten verschiedener 
Bauwerke wie z.B. Wohngebciude (Ein- und Nehrfamil,engebaude/, N,chtwohngebciude (Buro-, gewerbliche Betriebs-, Jond­
wirtschaftl1che Betriebs- und gemischt genutzte Geboude) sowie llundesternstro!len und Hauptwirtschaftswege D,e Hefte ent­
halten außerdem das Verzeichnis der ~egelle,stungen, Baubeschreibungen und Wagungs,;chemota tur die einzelnen Bauwerks­
typen. Jedem Heft geht e,n Vorbericht voraus 

Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
Neben den monat,,chen Landes- und Bundesdurchschn,ttspre,sen fu, rund 300 Wa,en und Leistungen und den Bundesciurch­
schn1tten für etwa 55 bis 60 Waren und Leistungen sowie u1111gen bundeseinheit11chen Tarrf- und Gebuhrensutzen enthalt das 
Jahresheft dieser Reihe d,e monatliche Entwicklung des Pre1s1ndex !ur die Lebenshaltung (gegliedert nach Bedarfs-, Waren­
und Le1stungsgrupp~nJ und des Index der Eu1zelhandels1-ire1se lgeql1BÜ~rt nach Branchen sowie Vlarengruppen und Waren). 
ferner sind Ubers1chten aufgenommen, die die ~treuung de1 Pr~1.':.E /ur die Leben:,haltung an einem Stichtag 8rkt:nnt:n lassen 
Als Erganzung wird außerdem monatlich ein Heft mit den neuL:,tt:n Berechnungsergebnissen zum Preisindex fur die Lebens­
haltung und zum Index der Einzelhandelspreise sow,e mit BunJesdurchschnittspre,sen und ein kurzgefaßter Vorbericht heraus­
gegeben. Außerdem erscheint wochent/1ch noch eine Ausgabe mit den Meßzahlen der Verbraucherpre,se ausgewah/ter Nah­
rungsmittel in den Landeshauptstadten. 

Preise für Verkehrsleistungen 
Dre Reihe erscheint viermal ,m Jahr. S,e gibt Auskunft uber Pre,se 1m Eisenbahnverkehr, m der See- und B1nnensch1ffahrt 
und ,m Luftverkerr (350 Verkehrsrelatronen und 60 Jndexre1hen1, uuerw,egend m,t MonatSLohlen 

Großhandelspreise im Ausland 
V1ertel1ahrl1ch mil Zahlen fur die letzten 12 Monate erscheinen 3 Hefte in monatlichem Abstand. 
Teil /:Nahrungs-und Genußmittel, Technische Ole u, a (etwa 75 Wmen m 540 Prersre,hen). 
Ted II: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustofle u. u. (etwa 65 Waren ,n 540 Pre1sre1hen). 
Ted III: Kohle, Metalle, Chem1ka/1en, Kunststotfe u a ,erwa 75 Waren in 540 Pre1sre1hen). 
Als aktuelle Berichte werden rnonatl,ch die Hefte • Weltmarktpreise ausgewahlter Waren" herausgegeben, d,e eine Aus Nah/ 
aus den Teilen 1-111 enthalten. 

Einzelhandelspreise im Ausland 
Die Reihe erscheint v1ertel1ahrl1ch m,t Zahlen fur die letzten 12 Monate (mehr als 40 Länder mrt etwa 2000 Pre1sre1hen und 
Pre1s1nd1ces !ur d,e Lebenshaltung ,n etwa 100 Londernj. 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Der Bericht erscheint in ausfuhrlicher form e,nmul 1ohrl1ch und enthalt ,nternat,onale Kaufkraftvergle,che (Verbrauche,geld­
pantaten) der auslandrschen Wahrungen ,m Ve,holtnrs zur RM,DM als Ergebnisse von Preisvergle,chen fur Waren und D1enst­
le1stungen der Lebenshaltung 1m Jan91ahrrgen Ube1bl1ck. tl,sher wurden Vergleiche mit etwa :iO Landern durchgefuhrt Da­
neben erscheint ein monatl1c.her Bericht m oer gle1ch0n Reihe zur aktuellen Unterrichtung, der 1ewe1b neuere Fortrechnungs­
ergebrnsse bzw. die Ergebnisse neu berechneter P1e1svergle1che enthalt. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
Die Reihe gliedert s,ch ,n eire, Einzeltitel. Einzeltitel I Tariflohne und Emzelt,tel II Tarrfgehalter sind Loseblattsammlungen, 
die im Mm und November crnes 1eden Jahres auf den n•_·ut.c,T•-11 )tund gebracht wcrJen und Angaben uber Lohnsatz1_ aus 
etwa 340 und Gehaltssatze aus 125 Tarrfverlrcigen enthalten l:s v.erden Zeitlohnsatze der hochsten tarrfl,chen Allersstufe und 
Monotsgehalter (Anfangs- und Endgehoiter) tur ousgev,uhlte Lohn- bzw. Gehaltsgruppen sowie .W,chtige tan/1,che Re­
gelungen' d01gestellL Als Einzeltitel lll erscheint v1ertel1ohrl1ch f•1n Heft, das die Emw1cklung'>re1hen des lnJex der tar1f:rchen 
Stundenlohne unJ MonatsgLhulter :,ow1e dc1· tariflichen /ubeit:>zt;ltt:n 1n der Gl1eJerung nod1 Wirt, \..hafhqruppen enthalt 

Reihe 12. Verdienste und Löhne im Ausland 

Rczh, 13 

Die Reihe setzt :,ich aus zwei E1nzelt1teln zusammen (1. Arbe1i11ehrnt..rverd1en:,te unJ Arbe1t~zeilen, St1e1ks unJ Aussperrunge:1 
im Ausland, 11. Tariflohne und Lohn111d1et..:'> 1n ausge·1vahl1en LanJe1nJ in denen Angaben uber Arbeitnehmcrverd1ensk, tor1f­
l1che Lohn- unJ Gehaltssutze, Lohnindices, Atb1;-;Jt::,ze1h:::n, Stre Kc. unrl Aus:.f--,e11un~en 1rn AuslanJ enthcilten sind. Neben 
Tabellen enthalten 5,e bt.·grrffl1d-,,_. und rnethod1~che Erluu!erungen zu den Stat1st1ke11 der einzelnen Londer. 

Wirtschaftsrechnungen 
Johrhch wird in zwei E1nzelt1teln uber d,e E-ntwicklung der rronatl,chen Einnahmen und Ausgaben sow,e des Verbrauchs von 
Lebensmitteln in 4-Personen-Arbt:·itnehmerhausha!ten ern2r rnittlc·ren lE1nzeltitt.:I lJ sow1P 2-~ersonen-Houshaltcn von Renten­
und Fursorgeemptangern einer unteren Verbrauchergrupf:;t..: 1Eirizeltitel II) berrchte1 D1e He!te enthalten Zahlen tur ci1e e:n­
zelnen Monate des Kalendeqahres sowie für dre Monate im V1u~te1Johre::,~ und Jah1esJurd1'.:ichn1tt rrnt Verg!c1ch)zah/cn fur 
frühere Erhebungs1ahre. Als Erganzung zu E1nzelt1tel I erscheinen dre, V1ertel1ahreshefte m,t Angaben !ur die einzelnen Mo­
nate der V1ertel1ahre sowie der Monate 1m V1ertel1oh1esdurchschnitt. Außerdem werden in Sonderbeitragen die Ergebnisse 
von Jahresuntersuchungen fur HaL,::.halte ver sch :e _:encr Be 101 ke1 u rig'>g r uppen veroffen t l 1cht B 1sher er~chienen funf Sonderhefte. 

Reihe J.J: Arbeiterverdienste der Landwirtschaft 
Eine für den Monat September 1•Jhr/1ch erscheinende Re, he en:hait d,e durchschnittlichen Bruttobarverdienste ausgewahlter 
Arbeitergruppen und d,e durchschn1ttl1chcn Arbc1tsze1ten der Aroe,ter rm Stundenlohn in Betrieben m,t einer landwrrtschaft-
1,chen Nutzfläche van 20 und mehr Hektar. Auch ind,ces werdec berechnet. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
D1e Reihe erscheint halb1ahrl1ch, erstmalig mit AngaUun h,r hbruor 1957 - und bringt rewe1I::. fur den mittleren Monat des 
Quartals Angaben über die durchschn,ttl,ch geleisteten un<.l durchschnittl,ch bezahlten Wochenorbe,tsstunden, Bruttostunden­
und Bruttowochenverdienste der Arbeiter und die Monots,LtCLt-"!l',t~ der Angestellten 1n 56 Wrrtschaftsgruppen, gegliedert nach 
Geschlecht und Le,stungsgruppen im Bundesgeb,et und ,n den einzelnen Landern_ Auch Indices werden be1echnet 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
D,e Reihe ersche,rt v,ertel1ohrl1ch - erstmalig mit Angaben fur November 1957. 
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